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Betonung 
Viele lateinische Pflanzennamen sind aus dem Griechi-

schen oder aus einer anderen Sprache entlehnt. Diese 
Lehnwörter werden nach den Regeln der lateinischen 
Sprache betont, nämlich: 

1. A l l e zweisilbigen Wörter haben den Ton auf der 
vorletzten Silbe. 

2. Bei drei- und mehrsilbigen Wörtern ruht der Ton 
nur dann auf der vorletzten Silbe, wenn diese lang ist, 
sonst auf der drittletzten. 

Die richtige Betonung ist sehr wichtig, denn davon 
hängt of t das richtige Verstehen der Wörter und ihrer 
Bedeutung ab. Die betonte Silbe ist deshalb in diesem 
Buche jeweils mit einem Akzent (') versehen. 

Aussprache 
Die lateinischen Buchstaben werden im wesentlichen 
ebenso ausgesprochen wie die deutschen. Doch ist fol-
gendes zu bemerken: 

c lautet wie k, cc wie kk. Vor e, i, y, ae und oe wird 
jedoch jetzt noch vielfach nach spätlateinischer Weise 
c wie z ausgesprochen. 

sch ist wie sk zu sprechen, z. B. moschätus sprich 
moskätus. 

gu, qu, su vor Vokalen wie gw, qw, sw, z. B. sanguis 
sprich sangwis, quercus sprich qwercus, suävis sprich 
swävis. \ 

v lautet wie w. 
Anm. 1. Die jauf die spätere Kaiserzeit zurückgehende 

Aussprache ti = zi ist zu vermeiden. 
Anm. 2. Wenn ein Doppellaut getrennt gesprochen wer-

den soll, ist dies im folgenden durch einen Apostroph (') 
angegeben. 
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Gebräuchliche botanische Zeichen und Abkürzungen 
O einjährige Sommerpflanze. 
O zweijährige Pflanze. 
2J. Staude. 

Strauch. 
Baum. 

§ Schlingpflanze. 
cf männlich; Blüten nur mit Staubblättern. 
$ weiblich; Blüten nur mit Stempeln. 
5 Zwitter-Blüten mit Staubblättern und Stempeln. 

A Mistbeet. 
Jb Kalthauspflanze, 
ü Warmhauspflanze. 
+ Giftpflanze. 
X Kreuzung, Hybride, 
oo Freilandpflanze. 
fl. pl. = flore pleno mit voller Blüte; gefüllt blühend, 
fl. albo pl. = flore albo pleno weißgefüllt (lut. — lüteo 

gelb; rubro rot; coerüleo blau usw.). 
fol. albo-macul = foliis albo-maculätis mit weißgefleckten 

Blättern. 
fol. arg. (arg6nte'is) mit silberweißen Blättern. 
fol. aur. (aüre'is) mit goldgelben Blättern. 
fol. striat. (striätis) mit gestreiften Blättern. 
fol. var. (variegätis) mit verschiedenfarb., bunten Blättern. 
fol. marg. (marginätis) mit geränderten Blättern. 
fr . lut. (früctu lüteo) mit gelber Frucht. 
hört. = hortörum der Gärten. 
nom. mut. = nömen mutätum Name geändert. 
nom. nov. = nömen novum Name neu. 
nov. gen. = novum genus neue Gattung. 
nov. sp. = növa sp6cies neue Art. 
var. = varietas Abart. 
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Wörtererklärungen 
I. Gattungsnamen 

Abkürzungen: f. == femininum, m. = masculinum, 
n. = neutrum, gr. = griechisch, 1. = lateinisch! 

A 
Abclia f. Caprifoliäceae, nach Dr. Cl. Abel, engl. Pflan-

zensammler, f 1826. 
Äbi'es f. Pinäceae, Tanne; Name d. Weißtanne b. d. Römern. 
Abrönia f. Nyctaginäceae, gr. abrös köstlich. 
Abütilon n. Malväceae, Schmuckmalve; arab. abu Vater, 

Besitzer, Träger, gr. tilos Faser, also Faserpflanze. 
Acacia f. Leguminösae, Akazie; gr. ake Stachel. 
Acaena f. Rosäceae, Stachelnüßchen; gr. äkaina Stachel. 

Fruchtköpfchen stachelspitzig. 
Acalypha f. Euphorbiäceae, Blütenschwanz, Akalyphe; 

gr. akalyphos unverhüllt. 
Acanlholimon n. Plumbaginäceae, Igelpolster; gr. äkan-

tha, Stachel, leimön Wiese. 
Acanlhöpanax m. Araliäceae, Stachelkraftwurz; gr. äkan-

tha Stachel; 1. pänax ein Wunderheilmittel. Stachlige, 
vermeintlich heilkräftige Sträucher. 

Acanthophoenix f. Pälmae, Stachelpalme; gr. äkantha Sta-
chel ; phoenix eine Palmenart. Dornbewehrte Fiederblätt. 

Acanlhus m. Acanthäceae, Bärenklau; gr. dkanlha Dorn, 
Stachel. Eine Art hat stachlige Blätter. 

Äcer n. Aceräceae, Ahorn; altrömischer Name. 
Achillea f. Compositae, Schafgarbe. Nach der Sage ist 

Achilles Entdecker der Heilkraft der Pflanze. 
Achimenes f. Gesneriäceae, Achimenes, Schiefteller; gr. 

a = nicht, cheimaino dem Frost aussetzen. Pflanze ver-
langt Warmhauspflege. 

Achyränthes f. Amarantäceae, Spreublume; gr. ächyron 
Spreu, änthos Blume. Trockenhäutige Blütchen. . 

Acineta f. Orchidäceae; gr. akinetos unbeweglich. 
Aconitum n. Ranunculäceae, Eisenhut; gr. aköniton gif-

tige Pflanze. 
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Acorus 10 Agatha la 

Acorus m. Aräceae, Kalmus; gr. äkoros altgriech. Name 
der Pflanze. 

Acroclinium n. Compösitae, Sonnenflügel; gr. akrös spitz, 
klino ich neige mich. Nach unt. geneigte Spitze d. Stengels. 

Aclaea f. Ranunculäceae, Christophsliraut; gr. akt6 Hol-
lunder. Blattform hollunderartig. 

Aclinidia f. Dilleniäceae, Strahlengriffel; gr. aktfs, aclinos 
Strahl. Strahlenförmige Bildung des Griffels. 

Adenändra f. Rutäceae; gr. aden Drüse, andrös, des Man-
nes. Männl. Blütenteile mit Drüsen versehen. 

Adenöphora f. Campanuläceae, Becherglocke; gr. aden 
Drüse, phöros tragend. Drüsenscheibe am Griffel. 

Adenostyles f. Compösitae, Hufblatt; gr. adön Drüse, sty-
los Säule, Griffel (d. Blüte). Griffel drüsig. 

Adiäntum n. Polypodiäceae, Krullfarn; gr. a nicht, diaino 
benetzen. Wasser perlt von der Blattoberfläche ab; 
wörtlich: das Unbenetzbare. 

Adlümia f. Papaveräceae; nach dem Amerikaner Adlum, 
amerik. Schriftsteller, f 1836. 

Adönis f. Ranunculäceae, Adonisröschen. Nach dem gr. 
Jüngling Adonis, aus dessen Blute d. A. entsproßte. 

Adöxa f. Adoxäceae, Moschusblümchen; gr. a ohne, doxa 
Ruhm, Geltung. Unscheinbare Pflanze. 

Aechmea f. Bromeliäceae. Spitzenkelch; gr. aichmö Spitze. 
Aegopödium n. Umbelliferae, Giersch, Geißfuß; gr. aix 

Genetiv aigös Ziege, pödion Füßchen, wegen Ähnlich-
keit des Blattstielgrundes mit einem Ziegenfuß. 

Aeschynänthus m. Gesneriäceae, Schamblume; gr. aisch^-
ne Scham, änthos Blume. Schlundeingang der Blüte 
(gewissermaßen aus Verlegenheit) weit offen. 

Aesculus f. Hippocastanäceae, Roßkastanie; 1. ösca Speise, 
Futter (fürs Vieh). 

Aetlieopäppus f. Compösitae, Kaukasuskornblume; gr. ai-
thös verbrannt, päppos Haarkrönch. Lichtbräunl. Färb. 

Aethionema n. Cruciferae, Steinkresse; gr. a'öthes unge-
wöhnlich, nema Faden. Wegen der ungewöhnlichen, 
oft geflügelten Staubfäden. 

Aelhüsa f. Umbelliferae, Hundspetersilie; gr. aithon blit-
zend. Blattoberseite glänzend. 

Agapänthus m. Liliäceae, Schmucklilie; gr. agäpe Liebe 
änthos Blüte. Wörtlich: Liebesblume. 

Agathaea f. Compösitae; gr. agathös bewundernswert. 
Wohl weg. der hübsch., leuchtend hellblauen Blüten. 
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Agathis 11 Alstroemeria 

Agathis f. Coniferae, Dammarfichte; gr. agathis Knäuel, 
Büschel. Männl. Blüten in knäuelartigen Kätzchen. 

Agave f. Amaryllidäceae, Agave; gr. agauös bewunderns-
wert; wegen ihrer Stattlichkeit. 

Ag§ralum n. Compösitae, Leberbalsam; gr. agöratos nicht 
alternd. Samen hab. k. Haarkrönch. (kein Greisenhaar). 

Agropyrum (besser Agriopyrum) n. Gramineae, Quecke; 
gr. ägrios wild, pyrös Weizen. (Wilder Weizen). 

Agroslemma f. Caryophylläceae, Kornrade; gr. agrös 
Acker, st6mma Kranz. 

Agröstis f. Gramineae, Strauß-, Feldgras; gr. agrös Feld. 
Ailäntus f. Simarubäceae, Götterbaum; japan. ailanto 

Baum des Himmels. 
Aira (Aöra) f. Gramineae, Schmiele; gr. aira Lolchgras, 

ein Unkraut. 
Ajüga f. Labiätae, Günsel; gr. ägyios gelähmt. Geg. Gicht. 
Akebia f. Lardizabaläceae, Fünl'blattschlinge. Jap. Akebi. 
Albizzia f. Leguminösae, Albizzi, ital. Naturforscher. 
Alchemüla f. Rosäceae, Frauenmantel. Verkleinerung von 

gr. chemeia, Alchemie, Goldmacherkunst. Tauperlen auf 
den Blättern zauberkräftig. 

Aldrovändia f. Droseräceae; Aldrovandi, italienischer Na-
turforscher, 16. Jahrhundert . 

Aletris f. Liliäceae, gr. aletris die Mahlende; Blüten einer 
Art (A. farinösa) mit mehlartigem Staub bestreut. 

Alisina n. Alismatäceae, Froschlöffel; altgr. Name einer 
Wasserpflanze. 

Allamända f. Apocjmäceae; nach Dr. Allamand in Leyden. 
Alliäria f. Cruciferae, Knoblauchshederich; 1. allium Laucli. 
Allium n. Liliäceae, Lauch, Zwiebel, Schalotte, Schnittlauch. 
Allosörus m. Rollfarn; gr. ällos anders, verschieden, sorös 

Fruchthäufchen. Mannigf. Form der Fruchthäufchen. 
Alnus f. Betuläceae, Erle; altröm. Name d. Pflanze. 
Älo'e f. Liliäceae, Bitlerblatt; altgr. Name. 
Alonsöa f. Scrophulariäceae; n. Alonzo Zanoni, span. Bot. 
Alopecürus m. Gramineae, Fuchsschwanzgras; gr. alöpex 

Fuchs, ourä Schwanz. Ähre fuchsschwanzartig. 
Alpinia f. Zingiberäceae; Alpinus, ital. Bot., f 1617. 
Alsine f. Caryophylläceae, Miere; gr. älsos heiliger Hain. 

Liebt lichten Schatten. 
Alsöphila f. Cyatheäceae, Hainfarnbaum; gr. älsos heiliger 

Hain, phile Freundin. In lichten Wäldern vorkommend. 
Alslroemeria f. Amaryllidäceae, Inkalilie; nach d. schwed. 

Botaniker Alstroemer, Linnös Freund, f 1794. 
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Alternanth£ra 12 Andrösace 

Alternanthera f. Amarantäceae, Wechselkölbchen; 1. al-
tSrnus abwechselnd; gr. antherä Staubgefäß, die ab-
wechselnd fruchtbar und unfruchtbar sind. 

Althaea f. Malväceae, Stockrose; gr. althafa Heilmittel. 
Alyssum n. Cruciferae, Steinkraut; gr. a gegen, lyssa 

Hundswut. Altes Heilmittel. 
Amaräntus m. Amarantäceae, Fuchsschwanz; gr. a nicht, 

maraino welken. Bleibt auch verblüht noch schön. 
Amarfllis f. Amaryllidäceae, Ritterstern. N. e. gr. Nymphe. 
Ambrosinia f. Aräceae; nach Giacinta Ambrosini. 
Amelänchi'er f. Rosäceae, Felsmispelstrauch. 
Ammöbium n. Compösitae, Strohblume; gr. ämmos Sand, 

biöo ich lebe. Auf Sandboden wachsend. 
Ammöphila f. Gramineae, Sandgras; gr. ammos Sand, 

phile Freundin. Liebt Sandboden. 
Amörpha f. Leguminösae, Unformbusch; gr. a ohne, 

morph6 Gestalt; Flügel u. Schiffch. d. Blüt. verkümmert. 
Amorphophällus m. Aräceae, gr. a ohne, morph6 Gestalt, 

phallös Pfahl. Kolben einer Art (A. titanum) über 2 m 
lang. (Wörtlich: ungestalter Pfahl). 

Ampelöpsis f. Vitäceae, Wilder Wein; gr. ämpelos Rebe, 
öpsis Aussehen. Dem Weinstock wuchsähnlich. 

Amygdalus f. Rosäceae, Mandelbaum, gr. amygdäle. 
Anacärdium n. Anacardiäceae, Nierenbaum; gr. anä nach 

oben hin, cardia Herz. Der fleischige, eßbare Frucht-
stiel trägt eine herzförmige Nuß. 

Anagällis i. Primuläceae, Gauchheil, faule Mgd; gr. anä 
wieder, agällo ich schmücke. Blüht nochmals im Herbst. 

Ananässa f. Bromeliäceae, Ananas; nach d. Namen d. Pfl. 
bei den Tupi-Indianern: anassa oder nanas. 

Anaphalis f. Compösitae (Gnaphalium), virgin. Immortelle. 
Anastätica f. Cruciferae, Jerichorose; gr. anästasis Aufer-

stehung. Die zusammengerollten trockenen Pfl. breiten 
sich, ins Wasser gelegt, wieder aus und ergrünen. 

Anchüsa f. Borraginäceae, Ochsenzunge. Stammwort gr. 
ägcho (sprich ancho) ich würge, weil die Schlundröhre 
der Blüte durch fünf Schuppen verschlossen ist. 

Andrömeda f. Ericäceae, Torfheide. Nach der äthiopi-
schen Königstochter Andrömeda. 

Andropögon m. Gramineae, Bartgras; gr. andrös des 
Mannes, pögon Bart. Ähren bartartig begrannt. 

Andrösace f. Primuläceae, Mannsschild; gr. andrös des 
Mannes, säkos Schild. Blätter einiger Arten schildförm. 
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Anelmia 13 Aqui l lg ia 

Aneimia f. Schizaeäceae, Nacktfarn; gr. anefmon ohne 
Kleider. Sporenhäufchen ohne Schleier. 

Anemone f. Ranunculäceae; hebr. naaman lieblich. 
Anemonöpsis f. Ranunculäceae, einer Anemone (siehe 

oben) ähnlich; gr. öpsis Aussehen. 
Anelhum n. Umbelliferae, Dill; gr. änethon alt. N. d. Pfl. 
Angelica f. Umbelliferae, Engelwurz; 1. ängelus Engel. 
Angelönia f. Scrophulariäceae, büschige Staude a. Caracas. 
Angiöpteris f. Marattiäceae, Schmalfarn; gr. aggelon (spr. 

anggeion) Gefäß, pteris Farn. Die Sporenhäufchen ste-
hen in länglichen, am Fiederrand befindl. Behältern. 

Angraecum n. Orchidäceae, Angraekum. Latinisierte Form 
des malayischen Namens der Pflanze. 

Angulöa f. Orchidäceae. Nach Don Francisco de Angulo. 
Anöda f. Malväceae, malvenähnliche Pflanze Mexikos. 
Anöna f. Anonäceae, Flaschenbaum. Südam. Benennung. 
Antennäria f. Compösitae, Katzenpfötchen, Fühlerblume; 

1. antänna Fühler. Pappusstrahlen keulenförmig ver-
dickt ähnlich den Fühlern mancher Insekten. 

Änlhemis f. Compösitae, Hundskamille; gr. änthemon 
Blume, wegen des Blütenreichtums der Pflanze. 

Anlhericum n. Liliäceae, Zaun- oder Graslilie; gr. anthSrix 
Halm. Blütenschäfte sind vor Erblühen grashalmartig. 

Anlholyza f. Iridäceae, Rachenlilie; gr. änthos Blüte; tyssa 
Wut; wie ein zubeißender Rachen. 

Anlhoxänthum n. Gramlneae, Ruchgras; gr. änthos Blüte; 
xanthös gelb. Färbung der verblühten Rispen. 

Anlhriscus m. Umbelliferae, Kerbel; gr. änthryskos. 
Anlhürium n. Aräceae, Schweifblüte, Flamingoblume; gr. 

änthos Blume, ourä Schwanz; wegen der Biegung des 
Blütenkolbens. 

Anlh^llis f. Leguminösae, Wundklee; gr. anthyllis, Yerkl. 
von änthos. 

Anlirrhüium n. Scrophulariäceae, Löwenmaul; gr. anti 
gegen und rhis Genetiv rhinös Nase. 

Äpicra f. Liliäceae, Spitzstern; gr. a nicht, pikrös bitter, 
nicht bitter, im Gegensatz zur verwandten Aloe. 

Äpios f. Leguminösae, Knollenwicke; gr. äpion Birne, 
Form der Knollen. 

Äpium n. Umbelliferae, Sellerie. Altröm. Name d. Pflanze. 
Apöcynum n. Apocynäceae, Hundswürger"; gr. apökynon 

Hundetod, Giftpflanze. 
Aquilegia f. Ranunculäceae, Akelei; 1. aqua Wasser, 16gere 

sammeln. Füllhornartige Form d. Blütenhüllblätter. 
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Arabis 14 Artocärpus 

Arabis f. Cruciferae, Gänsekresse. Nach Linn6 == arab. Pfl. 
Arachis f. Leguminösae, Erdnuß; gr. ärakos, Name einer 

Hülsenfrucht. 
Arälia f. Araliäceae, Blätterschirm; latinisierte Form des 

Urnamens einer Art in ihrem Heimatland Kanada. 
Araucäria f. Coniferae, Zimmer- oder Südtanne. Nach dem 

chilenischen Indianerstamm der Araukaner, in deren 
Gebiet A. imbricäta wächst. 

Arbutus f. Ericäceae, Erdbeerbaum; vom keltischen ar 
rauh und but Busch, wegen d. bitteren Geschmacks. 

Archangelica f. Umbelliferae, Erzengelwurz; 1. archän-
gelus Erzengel. Einst hochgeschätzte Heilpflanze. 

Archontophoenix f. Palmae, Herrscherpalme; gr. ärchon 
Herrscher. 

Arclostäphylos f. Ericaceae, Bärentraube; gr. ärktos Bär. 
staphylo Traube. Beeren gern von Bären genascht. 

Arctötis f. Compös., Bährenohr; gr.ärktos Bär, ous, otos Ohr 
Ardisia f. Myrsinäceae, Spitzblumenstrauch; gr. ärdis 

Spitze, Pfeil. Blumenkronenabschnitte spitz. 
Arßca f. Palmae, Betelpalme. Malayischer Name. 
Arenaria f. Caryophylläceae, Sandkraut; 1. aröna Sand. 
Arelhüsa f. Orchidäceae, nach d. gr. Nymphe Arethusa. 
Arelia f. Nach Arete, Gemahlin d. Phäakenkönigs Alkinous. 
Argemöne f. Papaveräceae, Stachelmohn; argemöne altgr. 

Name des Feldmohns, auf d. St. übertragen. 
Ariocärpus m. Cactäceae, gr. karpös Frucht. Die Frucht 

wird mit der Frucht von Sorbus aria verglichen. 
Arislolöchia f. Aristolochiäceae, Osterluzei, Pfeifenwinde; 

gr. äristos der beste, locheia Geburt. Alt. Frauenheilmitt. 
Arislotelia f. Elaeocarpäceae, Chilen. Jasmin. Nach dem 

griech. Philosophen Aristoteles. 
Armeria f. Plumbaginäceae, Grasnelke. Altröm. Name d. 

Pfl. Vielleicht vom keltischen ar nahe, mor Meer. 
Arnebia i. Borraginäceae, Prophetenblume. Arabisch. 
Arnica f. Compösitae, alter Name d. Pfl. 
Arönia f. Bosäceae, Alpenmispel; gr. äria Mehlbeerbaum, 

auf die verwandte Alpenmispel übertragen. 
Arrhenälherum n. Gramineae, Glatthafer, franz. Baygras; 

gr. ärrhen männlich; ather Granne. Männliche Blüten 
stark begrannt, zwittrige nicht oder sehr schwach. 

Artemisia f. Compösitae, Beifuß, Wermut, Eberraute, Es-
tragon; n. d. Gött. Artemis, Helferin b. Frauenkrankh. 

Artocärpus f. Moräceae, Brotfruchtbaum; gr. ärtos Brot, 
carpös Frucht. Große, eßbare Früchte. 
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Arum 1 5 Aucüba 

Ärum n. Aräceae, Aronstab, Zehrwurz; altgr. Name (aron). 
Arüncus m. Rosäceae, Geißbartspiere; i. arüncus Ziegen-

bart, wegen der angeblichen Ähnlichkeit des Blüten-
standes mit einem solchen. 

Arundinäria f. Gramineae, Bambusrohr. Siehe arundo. 
Aründo t. Gramineae, Riesenschilfrohr; lat. arundo Rohr. 
Äsarum n. Aristo lochiäceae, Haselwurz; hebr. zarar nie-

sen. Der Staub der Wurzel erregt Niesen. 
Asclgpias f. Asclepiadäceae, Schwalbenwurz, Seiden-

pflanze. Nach Asklepios, dem altgr. Gott der Heilkunde. 
Asimina f. Anonäceae, Papau; kanadischer Name. 
Aspäragus m. Liliäceae, Spargel; gr. aspäragos; spargäo 

schwellen, wegen der schnell wachsenden Sprosse. 
Asperula f. Rubiäceae, Waldmeister; 1. äsper rauh. Blatt-

oberfläche vieler Arten. 
Asphodellne f. Liliäceae, Peitschen-Affodill. S. Asphödelus. 
Asphödelus m. Liliäceae, Affodil; gr. asphodelös. 
Aspidistra f. Liliäceae, wörtlich Sternschild; gr. aspis 

Schild, ästron Stern. Narbe schildartig verbreitert. 
Aspfdium n. Polypodiäceae, Schildfarn; gr. aspidion 

Schildch., weg. d. Form d. Schleierch. d. Sporenhäufch. 
Asplenum n. Polypodiäceae, Streifenfarn, gr. spien Milz. 

Gebrauch d. Pfl. bei Milzerkrankungen. 
Äster m. Compösitae, Aster; gr. ast6r Stern (Blütenform). 
Astilbe f. Saxifragäceae, Federrispenspiere; gr. stilbe 

Glanz, Schimmer. Die Vorsilbe a verstärkt den Sinn des 
Nachwortes. Mit glänzenden Blättern und Blüten. 

Asträgalus m. Leguminosae, Traganth; gr. asträgalos. 
Würfel. Form der Samen. 

Aslräntia f. Umbelliferae, Sterndolde; gr. aster Stern. Dol-
denhülle sternartig. 

Athamänta f. Umbelliferae, Hirschwurz; nach dem Berg 
Athamas in Thessalien. 

Ath^rium n. Polypodiäceae, Streifenfarn; gr. äthyros ohne 
Tür. Schleier nur in der ersten Jugend vorhanden. 

Aträgene f. Ranunculäceae, Alpenrebe. Auf d. A. über-
tragener altgr. Name v. G16matis Vitälba. 

Ätriplex f. Chenopodiäceae, Melde; Name der Melde bei 
Plinius. 

Atropa f. Solanäceae, Tollkirsche. Nach Atropos, der den 
Lebensfaden abschneidenden gr. Parze. Gifttod! 

Aubrietia f. Cruclferae, Blütenkissen. Aubrietie. Nach 
Claude Aubriet, französischer Blumenmaler. 

Aucüba f. Gornäceae, Aukube. Japanischer Name d. Pfl. 
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Av6na 16 BersrSnia 

Avena f. Gramineae, Hafer. Altrömischer Name d. Pfl. 
Azälea f. Ericäceae, Azalee, Felsenstrauch; gr. azalöos 

trocken. Linnö vermutete, daß die A. trockenen Stand-
ort lieben. 

Azölla f. Salviniäceae, Wasserfiederchen, Schwimmfarn. 

B 
Bäccharis f. Compösitae, Kreuzstrauch; gr. bäkkaris 

Name einer Pflanze mit Duftöl»enthaltender Wurzel. 
Bäctris f. Pälmae, Rohrpalme; gr. bäktron Stab, Stütze. 

Benutzung zu Spazierstöcken. 
Balantium n. Cyatheäceae, Beutelfarn; gr. balantion Beu-

tel, wegen der taschenförmigen Hülle um die Sporan-
gienhaufen. 

Ballöta f. Labiätae, Stinktaubnessel; gr. ballotö, Name 
einer Heilpflanze, auf d. St. übertragen. 

Bambüsa f. Gramineae, Bambusrohr. Im Malayischen 
bambu, portugiesisch bämbos. Latinisiert. 

Bänksia f. Proteäceae, Glanzstrauch, Banksie. Nach dem 
engl. Gelehrten J. Banks, f 1820. 

Baplfsia f. Leguminösae, Färberhülse; gr. baptizo ein-
tauchen, färben. Einige Arten indigohaltig. 

Barbaraea f. Cruciferae, Barbarakraut, Winterkresse; 
nach der heiligen Barbara; alte Heilpflanze. 

Barösma f. Rutäceae, Duftstrauch; gr. bäros Schwere, 
osmö Duft. 

Barringlönia, f.; nach d. Engländer D. Barrington. 
Bärtschia oder Bärtsia f. Scrophulariäceae, Alpenhelm. 

Nach d. Reisend, u. Arzt J. Bartsch, Königsberg, f 1738. 
Basella f. Baselläceae, Gänsefußwinde; malabarisch. N. 
Bauhinia f. .Leguminösae. Nach Bauhin, Bot. 16. Jahrh. 
Begönia f. Begoniäceae, Schiefblatt, Begonie. Nach M. 

Begon, franz. Statthalter auf St. Domingo. 
Beliidiästrum n. Compösitae. Der Bellis, Gänsebl.. ähnl. 
Bellis f. Compösitae. Gänseblume. Maßlieb, Tausendschön; 

1. bellus schön. 
Benincäsa f. Wachskürbis. Nach dem Italiener Benincasa. 
Benlhämia f. Erdbeerbaum. N. Bentham, engl. Bot., f 1884. 
Benzoin n. Lauräceae: Benzoebaum; Benzoeharz lief. Pfl. 
Berberis f. Berberidäceae, Berberitze, Sauerdorn. Name 

angeblich arab. Ursprungs, Berberei. 
Bergenia f. Saxifragäceae. Nach P. Bergius, Naturforscher, 

Stockholm, f 1790. Auch als Megäsea bekannt. 
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BerthollStia 17 Borrägo 

Berlhollelia f. Lecythidäceae, Paranußbaum. Nach dem 
franz. Chemiker L. Cl. Berthollet. 

Berlolönia f. Melastomatäceae, Prunkblatt; nach dem Bo-
taniker A. Bertoloni, Bologna, f 1869. 

Iicschorneria f. Nach H. Beschorner, deutscher Botaniker. 
Bela f. Chenopodiaceae, Rübe, Runkel, Zuckerrübe, Man-

gold. Altröm. Name des Mangolds. 
Betönica f. Labiätae, Betonie; entstellt aus Vettönica n. 

d. alten Volksstamm d. Vettonen (Nordspan.). 
Belula f. Betuläceae, Birke; altröm. Name d. Pflanze. 
Bidens m. Compösitae, Zweizahn; 1. bis zweimal, dens 

Zahn. Früchtchen mit 2 Zähnen gekrönt. 
Bifrenäria f. Orchidäceae, Doppelzaumorchis; 1. bis zwei-

mal, frenum Zaum. Bezieht sich auf d. Bau d. Blüte. 
Bignönia f. Bignoniäceae. Trompetenbaum. Nach J. P. 

Bignon, Bibliothekar Ludwigs XIV. v. Frankreich. 
Billardiera f. Pittosporäceae, australische Winde. Nach 

J. J. Labillardiere, franz. Bot. u. Reisender. 
Billbergia f. Bromeliäceae, Billbergie. Nickblume. Nach 

J. G. Billberg, schwed. Botaniker. 
Biöphylum n. Oxalidäceae; gr. biöo ich lebe, phytön Pfl. 
Biota f. Oriental. Lebensbaum; gr. biole immergr. Baum. 
Bisculella f. Crucfferae, Brillenschötchen; 1. bis zweimal, 

sculella Trinkschale. Form der Schötchenklappen. 
Bismärckia f. Palmae, Bismarckpalme. Fürst B. zu Ehren. 
Blxa f. Bixäceae, Orleansbaum. Südam. Heimatname. 
Blandfördia f. Austral. Liliacee. Nach G. v. Blandford. 
Blechnum n. Rippenfarn; gr. blechnon, Name e. Farns. 
Bletia, Bletilla f. Hyazinth.-Orchis; n. d. span. Bot. Biet. 
Blitum n. Chenopodiaceae, Erdbeerspinat; gr. bliton Melde. 
Boccönia f. Federmohn. Nach P. Bocconi, sizilian. Bot. 
Boehmeria f. Urticäceae, Ramiestrauch; nach G. R. Boeh-

mer, Bot. Wittenberg, f 1803. 
Bolbophyllum n. Orchidäceae, Zwiebelblatt; gr. bolbös 

Zwiebel, phyllon Blatt. Nimmt auf die Blattform Bezug. 
Bollönia f. Compösitae, Bollonie; nach Bolton, engl. Bot. 
Bomärea f. Amaryllidäceae. Nach de Bomare, Paris f 1807. 
Borässus f. Palmae, Palmyrapalme; gr. börassos bedeutet 

die in ihrer Hülle eingeschl. Palmfrucht. 
Borönia f. Rutäceae, Boronie; nach d. Italiener Borone. 
Borrägo f. Asperifoliäceae, Borretsch, Gurkenkraut; 1. 

JaQrra Borste, Pflanze rauh behaart. 
^ ä ^ n b e r g , Botan. Wörterbuch 2 http://rcin.org.pl



Botr^chium 18 Bupleürum 

Botrychium n. Ophioglossäceae, Mondraute; gr. bölrychos 
Traubenstengel. Sporenbehälter i. e. Traube angeordnet. 

Bougainvillea f. Nyctaginäceae, Drillingsblume, Pracht-
hüllblume; nach de Bougainville, franz. Seefahrer. 

Bouvärdia f.; n. Bouvard, Leibarzt Ludwigs XIII. v. Frankr. 
Brachycome f. Compösitae, Kurzschopf; gr. brachys kurz, 

körne Haar. 
Brachypödium f. Gramineae; gr. pödion Fuß, Stielchen. 
Brähea f. Palmae, Zuckerpalme; n. Tycho Brahe, Aslron. 
Brassävola f. Orchidäceae. Nach Brassavola, venetian. Bot. 
Brässia f. Orchidäceae. Nach W. Brass, Bot. 19. Jahrh. 
Brassica f. Cruciferae, Kohl; allröm. Name d. Pfl. 
Briza f. Gramineae, Zittergras. Altgr. Getreideart. 
Brodiea f. Liliäceae. Nach Brodie, schottischer Bot. 
Bromelia f. Bromeliäceae. Nach d. schwed. Bot. Bromel. 
Brömus m. Gramineae, Trespe; gr. brömos Wildhafer. 
Broussonelia f. Moräceae, Papiermaulbeerbaum; n. Brous-

sonet, franz. Naturforscher. 
Browällia f. Himmelsauge; n. J. Browall, Bischof v. Abo 
Bruckenlhälia f. Ericäceae, Bruckenthals Bergheide. Nach 

S. v. Bruckenthal, österreichischer Edelmann. 
Brunella f. Labiätae, Braunelle; brun, althochdeutsch 

braun, nach der Farbe des Kelches. 
Brunfelsia f. Solanäceae; nach O. Brunfels, Bot., IG. Jahrh 
Brunsvlgia f. Amaryllidäceae, Kap-Doldenlilie. Nach d. 

Herzog v. Braunschweig. 
Bryänthus m. Ericäceae, Moosblümchen; gr. bryon Moos, 

änthos Blume. Pfl. wächst gerne zwischen Moos. 
Bryönia f. Zaunrübe; gr. bryo wachsen. Schnell wachsend. 
Bryonöpsis f. Cucurbitäceae, Scheinzaunrübe; gr. öpsis 

Aussehen. 
Bryophyllum n. Crassuläceae, Sproßblatt, Augenblalt; gr. 

bryo ich wachse, phyllon Blalt. Aus Adventivknospen 
am Blattrand sprossen Jungpflanzen. 

Büddlea (fälschlich Buddleia) f. Loganiäceae, Sommerflie-
der, Buddlea. Nach A. Buddle, engl. Bot. 

Bulbocödium n. Liliäceae, Lichlblume; gr. bolbös Knolle, 
ködion Wolle. Knollenschuppen faserig. 

Buphlälmum n. Compositae, Rindsauge; gr. bous Rind, 
ophtalmös Auge. Wegen d. großen, runden Blütenköpfe. 

Bupleürum n. Umbelliferae, Hasenohr; gr. bous Rind, 
pleurön Rippe. Samen stark gerippt. 
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iütomus 19 Cällitris 

iütomus 111. Butomäceae, Wasserliesch; gr. bous Rind, 
tömos Schnitt. Rinderfutter. 

Jüxus f. Buxäceae, Buchsbaum; gr. pyxis Büchse. Holz 
für gedrechselte Kleinbehälter benutzt. 

C 
'acäiia f. Compösitae, Alpenkörbchen; altgr. N. d. Pfl. 
üäclus m. Cactäceae, Kaktus. Als Gattungsname veraltet; 

von kaklos, griechische Benennung einer Stachelpflanze, 
vielleicht der Artischocke, auf d. K. übertragen. 

^aesalpinia f. Leguminösae, Rotholzbaum; n. Andr. Caes-
^ alpini, ital. Bot., f 1603. 
Hajöphora f. Loasäceae, Brennwinde; gr. kaio ich brenne, 

phero ich trage. Pfl. mit Nesselborsten. 
Calüdium n. Aräceae, Buntblatt, Kaladium. Latinisierte 

indische Benennung d. Pfl. 
Galamagröstis f. Rohrgras; gr. kälamos Rohr, ägrostis 

Feldgras. 
Galammlha f. Labiätae, Basilienminze, Kölme (Satureja); 

gr. kalös schön, gut, mintha Minze. 
Gälamus m. Palmae, Schili'palme; gr. kälamos Rohr, wegen 

der rohrdünnen (windenden) Stämme. 
Galandrinia f.; nach J. Calandrini, Bot., Genf, 19. Jahrh. 
GalänUie f. Orchidäceae, gr. kalös schön, änthe Blume. 
Galathea f. Marante; gr. kälathos Blumenkörbchen. Be-

zieht sich auf i. Blumenblätter verwandelte Staubgefäße. 
Calceoläria f. Scrophulariäceae, Pantoffelblume; 1. cal-

ceolus kleiner Schuh; wegen der Blütenform. 
Calendula f. Compösitae, Ringelblume; 1. calendae der 

Monat; weil die Blütezeit viele Monate währt. 
Calla f. Aräceae, Drachenwurz; gr. källos Schönheit. 
Callicärpa f. Verbenäceae, Schönfrucht; gr. källos Schön-

heit, karpös Frucht. Beeren schön blauviolett. 
Calliöpsis siehe Coreöpsis. 
Callipleris f. Schönfarn; gr. källos Schönheit, pteris Farn. 
Callislcmon m. Myrtäceae, Schönfaden; gr. källos Schön-

heit, stemon Staubfad. Staubfäden sehr lang u. zierend. 
Callislephus m. Compösitae, Sommeraster; gr. källos 

Schönheit, stephos Kranz; weg. d. vielfarb. Blülenstrahl. 
Callitriche f. Callitrichäceae, Wasserstern; gr. källos 

Schönheit, thrix, trichös Haar; weg. d. schmal. Blätter. 
Cällilris f. Schmuckzapfen, Sandarakbaum; gr. källos 

Schönh., tris dreimal. Blätter (Nad.) i. dreizähl. Wirbeln. 
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Callüna 20 Cardämine 

Callüna f. Ericäceae, Heidekraut; gr. kallyno ich reinige, 
fege. Zweige Besenreisig. 

Calochörlus m. Liliäceae, Grastulpe, Grasschöne; gr. ka-
lös schön, chörtos Gras. Blätter grasartig schmal. 

Calöphaca f. Leguminösae, Schönhülse; gr. kalös schön, 
phake Linse. Hülsenfrüchtler mit schönen Blüten. 

Calostemma n. Liliäceae; gr. kalös schön, stemma Krone. 
Calolhämnus f. Schönstrauch; gr. kalös schön, thämnos 

Strauch. 
Cältha f. Ranunculäceae, Dotterblume; gr. kälathos Körb-

chen, Schale. Blumenkrone schalenförmig. 
Calycänthus m. Calycanthäceae, Gewürzstrauch; gr. kä-

lyx Kelch, änlhos Blume. Beide gleichfarbig. 
Calypso f. Kalypsoorchis; nach d. gr. Nymphe Kalypso. 
Calystegia f. Schönwinde, Kelchwinde; gr. kälyx Kelch, 

stego bedecken. Zwei Deckblätter verbergen den Kelch. 
Camässia f. Liliäceae, Traubenlilie, Kamassie; nach der 

indianischen Benennung Quamash oder Camass. 
Camellia f. Theäceae, Kamellia. Nach Abbe Camelli, der 

die Pfl. in Europa einführte. 
Campänula f. Campanuläceae, Glockenblume. Lat. Glöckch. 
Cämphora f. Lauräceae, Kampherbaum; arabisch kam-

four, latinisiert. 
Cämpsis f. Bignoniäceae, Trompetenranke; gr. kämplo 

krümmen. Weg. d. einander zugeneigten Staubfäden. 
Camplosörus m. Polypodiäceae, Krummfarn; gr. kämpto 

aus der Form bringen, verbiegen, sorös Haufen. Ein 
Farn mit unregelmäßig stehenden Fruchthäufchen. 

Canarina f. Kanarische Glockenblume. Kanarische Inseln. 
Cänna f. Cannäceae, Blumenrohr; gr. känna Schilfrohr. 
Cännabis f. Moräceae, Hanf; altgr. Name der Pfl. 
Cänlua f. Perutraubenstrauch; peruanisch. Name canlu. 
Cäpparis f. Capparidäceae, Kappernstrauch; altgr. Name. 
Caprifölium n. Caprifoliäceae, Geißblatt; 1. cäpra Ziege, 

Geiß, folium Blatt. Ziegen fressen angebl. gern d. Blätt. 
Capsella f. Cruciferae, Hirtentäschelkraut. Lat. kleine 

Kapsel, wegen der Fruchtform. 
Cäpsicum n. Solanäceae, spanischer Pfeffer, Paprika-

pflanze; 1. capsa Kapsel, Form der Früchte. 
Caragäna f. Leguminösae, Erbsenstrauch; nach dem mon-

golischen Namen d. Pfl. caragan. 
Caraguäta f. Bromeliäceae. Amerikan. Name. 
Cardämine f. Cruciferae, Schaumkraut; gr. kärdamon 

Kresse, kardamine kressenartiges Kraut. 
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Cardiospermum 21 Cedrus 

Cardiospermum n. Sapindäceae, Herzsame; gr. kardia 
Herz, sperma Same. Letzterer herzförmige Keimstelle. 

Carduus m. Compösitae, Distel; alter römischer Name; 
wohl abgeleitet von cärere kratzen. 

Cärex f. Cyperäceae, Segge; altrömischer Name d. Pfl. 
Cärica f. Caricäceae, Melonenbaum; 1. carica karische 

Feige. 
Carlina f. Compösitae, Silber-, Wetterdistel; nach Karl 

d. Gr., in dessen Heer d. Pfl. als Pestheilmittel diente. 
Carludovica f. Cyclanthäceae, Karludovike. Nach Karl IV. 

und dessen Gattin Luise (Ludovica) v. Spanien. 
Carpinus f. Betuläceae, Hain-, Weißbuche. Altrömischer 

Name d. Pfl. 
Carrierea f.; nach Carriere, franz. Bot., f 1896. 
Cärthamus m. Compösitae, Safflor; arabisch kärtami = 

färben. Blüten dienten zum Rotfärben. 
Carum n. Umbelliferae, Kümmel; gr. kära Kopf, Dolde. 
Cärya f. Hickorynußbaum; gr. kärya Walnußbaum. 
Caryophyllus m. Myrtäceae, Gewürznelkenbaum; gr. kä-

ryon Nuß, phyllon Blatt; Nüßchen (Blüienknospen) a. 
Blätt. bestehend. Gewürznelk. sind getrock. Blütenknosp. 

Caryöpteris f. Verbenäceae, Strauchverbene; gr. käryon 
Nuß, pterön Flügel. Fruchtnüßchen zerfällt in schwach 
geflügelte Teilfrüchtchen. 

Caryöta f. Palmae, Brennpalme; gr. karyötes nußartig. 
Form der Frucht. 

Cässia f. Leguminösae, Sennespflanze. Allröm. Name. 
Cassiope f. Nach Kassiope, Mutter der Andrömeda (gr. 

Göttersage). Mit d. Gattung Andrömeda nahe verwandt. 
Caslänea f. Fagäceae, Edelkastanie; vom armen, kaskeni. 
Castanöpsis f. Scheinkastanie; gr. öpsis Aussehen. 
Casuarfna f. Casuarinäceae, Kasuarbaum. Das Zweigwerk 

des K. hat Ähnlichkeit mit d. Gefieder des Kasuars. 
Catälpa f. Bignoniäceae, Trompetenbaum. Altindian. N. 
Catanänche f. Compösitae, Rasselblume; gr. katanänke 

Zwangsmittel (näml. zur Liebe). Alte Liebeszauberpfl. 
Catasetum n. Rasselstendel; gr. katä abwärts, I. saeta 

Borste. Griffelsäule m. borstenförmig. Anhängseln ver-
sehen, d. b. Berührung d. reif. Pollenmassen forlschleud. 

Cattleya f. Kattleye. Nach d. eng. Naturforsch. W. Cattley. 
Ceanöthus m. Rhamnaceae, Säckelblume; keanothös, alt-

griech. Name einer Distelart. 
Cedrela f. Meliäceae, Kleine Zeder; 1. cedrus Zeder. 
Cedrus f. Pinäceae, Zeder; k£dros, altgr. Name d. Pfl. 
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Celästrus 22 Cercis 

Celäslrus f. Celasträceae, Baumwürger, von kelästra alt-
griech. Name eines unbekannten, immergrünen Baumes. 

Celösia f. Amarantäceae, Hahnenkamm; gr. k61eos bren-
nend, weg. d. trockenen, saftarmen Beschaffenh. d. Blüt. 

Cßlsia f. Scrophui. Nach Celsius, schwed. Gelehrter, f 1756. 
Celtis f. Ulmaceae, Zürgelbaum; gr. kello mit Peitsche 

antreiben. Das Holz dient zu Peitschenstielen. 
Cenlaurea f. Compösitae, Kornblume; d. Zentaur Chiron 

benutzte d. Pfl. nach gr. Sage als Heilmittel. 
Cenlradenia f. Melastomatäceae, wörtl. Sporndrüse; gr. 

kentron Sporn, aden Drüse, Form d. Staubgefäßdrüsen. 
Cenlränlhus m. Valerianäceae, Spornblume; gr. kentron 

Sporn, änthos Blume. Blüte mit Sporn versehen. 
Centropögon m. Fransenbart; gr. kentron Sporn, pögon 

Bart. 
Cephalanlhera f. Waldvöglein; gr. kephale Kopf, antherä 

Staubbeutel, weil letztere gipfelständig freistehen. 
Cephalänlhus n. Bubiaceae, Kopfblume; gr. kephale Kopf, 

änthos Blume. Blütenstand ein Köpfchen. 
Cephaläria f. Dipsacäceae, Schuppenkopf; gr. kephale 

Kopf. Blüten in Köpfen. 
Cephalocereus m. Cactäceae, Wollschopfkaktus; gr. ke-

phale Kopf. 
Cephalotäxus f. Taxäceae, Kopfeibe; gr. kephale Kopf, 

täxus Eibe (s. d.). Blüten in Köpfchen. 
Cephalötus m. Cephalotäceae, Kopfkölbchen; gr. kepha-

lotös mit Kopf versehen, weil die Staubgefäße dicht ge-
drängt, also köpfchenähnlich zusammenstehen. 

Cerästium n. Caryophylläceae, Hornkraut; gr. keras Horn, 
wegen der Form der Kapseln. 

Ceratönia f. Leguminösae, Johannisbrotbaum; gr. kerätion 
kleines Horn, wegen der Form der Hülsen. 

Ceratophyllum n. Ceratophylläceae, Wasserhornkraut. 
Ceratöpteris f. Wasserfarn; gr. pteris Farn. 
Ceratostigma n. Plumbaginäceae, Hornnarbe, weg. d. Form 

d. Narbe; gr. keras Horn, stigma Narbe (des Griffels). 
Ceratozämia f. Cycadäceae, Hornzamie; gr. keras Horn, 

zamia Zamie (s. d.). Zapfenschuppen sind gehörnt. 
Cercidiphyllum n. Cercidiphylläceae, Scheinjudasbaum; 

d. Blatt (phyllon) ist dem des Judasbaumes (cercis) ähnl. 
Cercis f. Leguminösae, Judasbaum; gr. kerkis Weber-

schiffchen. Frucht hat mit diesem einige Ähnlichkeit. 
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Cere'us 23 Chenop6dium 

Cere'us m. Cactäceae, Kerzen- oder Fackelkaktus; gr. 
kerös Wachs. Dürre Stämme dienten den Indianern 
als Fackeln. 

Cerinthe f. Borraginäceae, Wachsblume; gr. kerinthos 
Bienenbrot, von kerös Wachs. Bienenpflanze. 

Ceropegia f. Asclepiadäceae, Leuchterblume; gr. kerös 
Wachs, pegnymi hineinstecken. 

Ceröxylon n. Palmae, Wachspalme; gr. kerös Wachs, xy-
lon Holz. Stammoberfläche scheidet Wachs aus. 

Ceslrum n. Solanäceae, Hammerstrauch; gr. kestra Spitz-
hammer. Staubblätter kleinen Hämmern ähnlich. 

Celerach n. Polypodiäceae, Mauerfarn, Milzfarn. 
Chaenomeles f. Rosäceae, Scheinquilte; gr. chaino gähnen, 

klaffen, melon Apfel. Die Fruchtachse im Kernhaus 
ist hohl. 

Chaenöstoma n. Scrophulariäceae, gr. chaino (wie vor-
her), stöma Mund. Schlund der Blüten weit geöffnet. 

Chaeroph^llum n. Umbelliferae, Kerbelrübe. Kälberkropf; 
gr. chairo froh sein, phyllon Blatt. Frischgrüne Blattf. 

Chamaebatiäria f. Rosäceae; gr. chamai niedrig, batia 
Dornstrauch, Brombeere. Brombeerstrauchähnlich. 

Chamaecyparis f. Pinäceae, Lebensbaum-, Zwergzypresse; 
gr. chamai niedrig, kypärissos Zypresse. 

Chamaedäphne f. Ericäceae, Lorbeerträubchen, Leder-
blattheide; gr. chamai niedrig, däphne Lorbeer. 

Chamaedörea f. Palmae, Zwergrohrpalme; gr. chamai nie-
drig, döry Lanze. Schlanke, als Lanzenschäfte brauch-
bare Stämme. 

Chamaepeüce f. Compösitae, Kratzkraut; gr. chamai nie-
drig, peuke Fichte. Hat Blätter wie die Fichte. 

Chamaerops f. Palmae, Zwergpalme; gr. chamai niedrig, 
rops Gesträuch, Gestrüpp. 

Cheilänthes f. Potypodiäceae, Lippenfarn; gr. cheilos 
Lippe, änthe Blüte, weil die Fruchthäufchen von einem 
lippenartig gewulsteten Schleierchen bedeckt sind. 

Cheiränthus m. Cruciferae, Goldlack, Gelbveiglein; pers. 
cheri eine wohlriech. Pfl., gr. änthos Blume. 

Chelidönium n. Papaveräceae, Schöllkraut; gr. chelidön 
Schwalbe. Treibt zur Zeit der Schwalbenankunft. 

Chelöne f. Scrophulariäceae, Schildblume; gr. chelöne 
Schildkröte, wegen der Form der Blütenoberlippe. 

Chenopödium n. Chenopodiäceae, Gänsefuß; gr. pödion 
Füßchen, chen, chenös Gans. Schwache Ähnlichkeit des 
Blattumrisses mit einem Gänsefuß. 
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Chiondnthus 24 Cladrästis 

Chionänfhus m. Oleäceae, Schneeflockenstrauch; gr. chiön 
Schnee, änthos Blüte. Schneeweiße, zarte Blume. 

Chionodöxa f. Liliäceae, Schneeglanz; gr. chiön Schnee, 
doxa Ruhm; wegen der frühen Blütezeit. 

Chirlta f. Gesneriäceae; indischer Name. 
Chloränthus m. Chloranthäceae, Grünblume; gr. chlorös 

grün, änthos Blume. Grünliche Blüten. 
Chlöris f. Gramineae, Fingergras. Nach d. gr. Göttin des 

Frühlings und der Blumen, Chloris, benannt. 
Chloröphytum n. Liliäceae, Grünlilie; gr. chlorös grün, 

phytön Pflanze, weil sie freudig grünt und gedeiht. 
Chofsya f. Rutäceae, immergrüner Dreiblattstrauch; nach 

J. D. Choisy, Bot., Schweiz, f 1859. 
Chrysanthemum n. Compösitae, Wucherblume, Chrysan-

themum; gr. chrysös Gold, änthemon Blume. 
Chrysöpsis f. Compösitae, Goldblume; gr. chrysös Gold, 

öpsis Aussehen. Gelbe Korbblüten. 
Chrysosplenium n. Saxifragäceae, Milzkraut, Goldmilz; gr. 

chrysös Gold, spien Milz. Goldgelbe Blüten und Blü-
tendeckblätter. Früher Heilpflanze geg. Krankh. d. Milz. 

Chrysürus m. Gramineae, Goldschweifgras; gr. chrysös 
Gold, ourä Schwanz; wegen Form u. Farbe d. Ähren. 

Cichorium n. Compösitae, Wegwarte, Zichorie; gr. kichö-
rion; kio ich gehe, chorion Platz. Wächst am Acker-
und Wegrand. 

Cicüta f. Umbelliferae, Wasserschierling; Name bei Ho-
raz und Plinius für Conium maculätum. 

Cimicifuga f. Ranunculäceae, Wanzenkraut; 1. cimex 
Wanze, füga Flucht. Früher Wanzenmittel. 

Cineräria f. Compösitae, Aschenpflanze; 1. cinis Asche. 
Blätter einiger Arten aschgrau. 

Cinnamömum n. Lauräceae, Zimtbaum; gr. kinämomon 
Name des Zimts bei Theopbrast. 

Circaea f. Oenotheräceae, Hexenkraut; gr. kirkaia nach 
der in der Odyssee genannten Zauberin Circe. 

Cirropetalum n. Orchidäceae, Rankenblattorchis; vom 1. 
cirrus Ranke, Locke. 

Cirsium n. Compösitae, Kratzdistel; gr. kirsion; im Alter-
tum als Mittel gegen Krampfadern, gr. kirsös, dienend. 

Cissus m. Vitäceae, Rebenklimme; gr. kissös Epheu. 
Cistus m. Cistäceae, Ziströschen; gr. kistos. 
Citrus f. Rutäceae, Zitronen-, Orangenbaum; gr. lutron. 
Cladrästis f. Leguminösae, Gelbholz; gr. klädos Zweig, 

rästos leicht. Zweige zerbrechen leicht. 
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Clärkia 25 Colutea 

Clärkia f. Oenotheräceae, Klarkie. Nach William Clark, 
Erforscher d. nordamerikanischen Felsengebirges. 

Claytönia f. Portulacäceae; nach Clayton, amerik. Bot. 
Clematis f. Ranunculäceae, Waldrebe; gr. klema Ranke. 
Cleöme f. Capparidäceae, Pillenbaum; altröm. Name. 
Clerodendron n. Verbenäceae, Losbaum; gr. klöros Los, 

Schicksal, dendron Baum. 
Clethra f. Clelhräceae, Laubheide; gr. klethra Erle; we-

gen Ähnlichkeit d. Blätter. Name auf d. L. übertragen. 
Cliänlhus m. Leguminösae, Prachtwicke; gr. klyo von sich 

reden hören, änthos Blume. Schöne Blüten. 
Clinopödium n. Labiätae, Wirbeldost; gr. kline Bett, 

pödion Füßchen. Angeblich haben die Blütenwirbel im 
Umriß einige Ähnlichkeit mit einem antiken Bettfuß. 

Clintönia f. Liliäceae. Nach dem früh. Statthalter New-
Yorks De Witt-Clinton. 

Clivia f. Amaryllidäceae, Klivia. Nach einer Herzogin von 
Northumberland aus der brit. Familie Clive. 

Cobaea f. Polemoniäceae, Kobaea, Glockenrebe. Nach 
dem Jesuitenpater u. span. Naturforsch. Coba, 17. Jahrh. 

Coccinia f. Cucurbitäceae; gr. kökkinos scharlachrot, we-
gen der Farbe der Früchte. 

Coccöloba f. Polygonäceae, Zipfelbeere, Meerstrands-
traube; gr. kökkos Beere, lobös Lappen, Zipfel. Beeren 
am Scheitel mit zwei kurzen Zipfeln. 

Cochleäria f. Cruciferae, Löffelkraut, Meerrettich; 1. cöch-
lear Löffel; nach der Form der bodenständ. Blätter. 

Cöcos f. Palmae, Kokospalme; gr. kökkos runde Frucht. 
Codiaeum n. Euphorbiäceae, Kroton, Prachtblattstrauch, 

nach d. malayischen Namen d. Pfl. 
Codonöpsis f. Campanuläceae, Scheinglockenblume; gr. 

ködon Glocke, öpsis Aussehen. 
Coelögyne f. Orchidäceae, Hohlnarbe; gr. koilos hohl, 

gynö Weib. Narbe ist ausgehöhlt. 
Cöffea f. Rubiäceae, Kaffeebaum. Nach dem abessynisch. 

Vasallenstaat Caffa, seiner Urheimat. 
Colchicum n. Liliäceae, Herbstzeitlose; kolchikön, altgr. 

Bezeichnung einer Giftpflanze aus Kolchis. 
Coleonema n. Rutäceae; gr. koleös Scheide, n6ma Faden. 
Cöle'us m. Labiätae, Buntblatt. Staubfäden sind zu einer 

röhrenförm. Scheide (gr. koleös) verwachsen. 
Collmsia f. Scrophul. Nach d. Amerik. Kollins, f 1831. 
Collömia f. Polemoniäceae, Schleimsame; gr. kolla Leim. 
Colütea f. Leguminösae, Blasenstrauch; gr. koilos hohl. 
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Coluteocärpus 26 Cotula 

Coluteocärpus m. Cruciferae, Blasenschote; gr. kollos 
hohl, karpös Frucht (aufgeblasene Schote). 

Cömarum n. Blutauge, Fünfblatt; siehe Potentilla. 
Confum n. Umbelliferae, Schierling; gr. koneion; von 

kone Tötung, in bezug auf die Giftigkeit d. Pfl. 
Convalläria f. Liliäceae. Maiglöckch.; 1. convällis Talkessel. 
Convölvulus m. Convolv.. Winde; 1. convölvere umwick. 
Coprösma f. Rubiäceae, Kot- oder Stinkstrauch; gr. kö-

pros Mist-, Kothaufen, osme Geruch. Duftet schlecht. 
Cörchorus m. Tiliäceae, Jutepflanze. Von körchoros, alt-

gr. Name einer and. Gattung auf d. J. übertr. 
Cordyline f. Liliäceae, Kordyline; gr. kordyle Kolben, Ge-

schwulst; wegen d. dickfleischigen Wurzeln. 
Coreöpsls f. Compösitae, Wanzensame; gr. köris Wanze, 

öpsis Aussehen. Samen etwas wanzenähnlich. 
Coriändrum n. Umbelliferae, Koriander; gr. köris Wanze, 

der Same hat strengen Geruch. 
Coriäria f. Coriariäceae, Gerberstrauch; I. cörium Fell, 

Leder. Blätter stark gerbstoffhaltig. 
Cörnus f. Cornäceae, Hartriegel, Kornelkirsche; 1. cornu 

Horn; wegen d. Härte d. Holzes. 
Coronilla f. Leguminösae, Kronenwicke. Wörtl. Krön-

chen. verkleinert v. 1. Corona Krone. Kronenartig. Dolde. 
Cörrea f.; nach Correa de Serra, portug. Schriftst, f 1823. 
Cortüsa f. Primuläceae, Alpenprimel, Glocke!; nach d. 

Botaniker Cortusi, Padua, f 1596. 
Coryänthes f. Orchidäceae, Helmorchidee; gr. körys Helm 

änthe Blume; helmartige Blumenkrone. 
Corydalis f. Papaveräceae, Lerchensporn; gr. korydallis 

Haubenlerche. Gespornt wie die Füße der Lerche. 
Corylöpsis f. Hamamelidäceae, Scheinhasel; 1. cörylus 

Haselstaude, gr. öpsis Aussehen; haselnußartige Blätter. 
Cörylus f. Betuläceae, Haselnußstrauch. 
Cörypha f. Palmae, Schopfpalme; gr. koryphaios an der 

Spitze stehend; gipfelständiger Blattschopf. 
Cosmea f. Compösitae (auch Cosmos m.), Schmuckkörb-

chen; gr. kösmos Schmuck, Zierde. 
Cosmidium n. Compösitae; gr. kösmos Schmuck. 
Cotoneäster f. Rosäceae, Zwergmispel; 1. cotönea oder 

cydönia Quittenbaum. Die Nachsilbe aster bedeutet 
eine Wertminderung des Sinnes des Stammwortes, also: 
geringwertiger (wilder) Qu. 

Cölula f. Compösitae, Laugenblume; kotyle Napf, Form 
des Blattgrundes. 
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Cotyledon 27 Cyclämen 

CotyI6don f. Crassulaceae, Dickblatt; gr. kotyledön Saug-
warze, Zitze, übertragen auf d. Keimblätter (Cotyledo-
nen) d. Pflanzen, weil diese d. Jungpflänzchen ernähren. 

Crämbe f. Cruciferae, Meerkohl; gr. krämbe, Name aller 
Kohlarten bei den Griechen. 

Crässula f. Crassulaceae, Fettblatt; Verkleinerung v. 1. 
crässus fett. Dicke, fleischige Blätter. 

Crataegus f. Rosäceae, Weiß-, Rotdorn; gr. krätos Kraft, 
wegen des harten Holzes. 

Crepis f. Compösitae, Pippau; gr. krepis Schuh; Gestalt 
der dem Boden aufliegenden unteren Blätter. 

Crlnum n. Amaryllidäceae, Hakenlilie; gr. krinon Lilie. 
Cröcus m. Jridäceae, Safran; gr. kröke Faden, weil die 

Staubfäden und -Beutel zum Gelbfärben dienen. 
Cröton n. Euphorbiäceae, Prachtblattstrauch; gr. kröton 

Hundezecke; Ähnlichkeit des Samens mit dieser. 
Crucianella f. Rubiäceae, Kreuzblattwaldmeister; 1. crux 

Kreuz; wörtl. kleines Kreuz, wegen d. Blattstellung. 
Cryptänlhus m. Bromeliäceae; gr. kryptös verborgen, än-

thos Blume. Diese ist hinter Hochblättern versteckt. 
Cryptogrämma f. Polypodiäceae. s. Allosoms, gr. kryptös 

verborgen, gramme Strich. Die. i. randständiger Linie 
steh. Sporenhäufchen sind v. Blattfiederrand bedeckt. 

Cryptomeria f. Coniferae, Kryptomerie, japanische Zeder; 
gr. kryptös versteckt, meros Teil. Verdeckte Samen. 

Cucumis m. Cucurbitäceae; Gurke; 1. cücuma Hohlgefäß. 
Cucurbita f. Cucurbitäceae, Kürbis. Verschmolzen aus 1. 

cucumis und örbis Kreis; also runde Gurke. 
Cunninghämia f. Pinäceae, Spießtanne. Nach J. Cunning-

ham, engl. Pflanzensammler. 1702. 
Cuphea f. Lythräceae, Krummkelch, Kuphee; gr. kyphös 

Buckel (Höcker am Kelchgrund). 
Cupressus f. Pinäceae, Zypresse; gr. kypärissos. 
Curcüligo f. Amaryll., Rüssellilie; 1. curcülio Kornwurm. 
Cürcuma f. Zingiberäceae, Gilbwurz. Indisch kürkum. 
Cyanophyllum n. Melastomatäceae, Blaublatt; gr. kya-

nos dunkelblau, phyllon Blatt. Blätter metallbläul. glänz. 
Cyathea f. Cyatheäceae, Becherfarn; gr. kyathos Becher. 

Das Schleierchen der reifen Sporenhäufchen umfaßt 
diese randwulstartig, wie ein Becher. 

Cycas f. Cycadäceae, Farnpalme. Allgr. Name der Hyph-
aene thebaica, einer echten Palme, auf d. F. Übertrag. 

Cyclämen n. Primuläceae, Alpenveilchen; altgr. kyklämi-
nos, von kyklos kreisförmig; kreisrunde Wurzelknolle. 
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Cyclanth£ra 2 8 Dählia 

Cyclanthera f. Cucurbitäceae, Spritzgurke; gr. k^klos 
Kreis, antherä Staubbeutel; kreisartig angeordnet. 

Cyclobölhra f. Grubenlilie; siehe Calochörtus. 
Cydönia f. Rosäceae, Quittenstrauch. Allgr. Name d. Pfl., 

benannt nach der Stadt Kydon, jetzt Kanea. 
Cymbfdium n. Orchidäceae, Kahnlippe; gr. kymbe Kahn, 

Becken; wegen der eigenartigen Bildung d. Blütenlippe. 
Cynänchum n. Hundswürger; gr. kyon Hund, ägcho (spr. 

ancho) die Kehle zuschnüren. Angebl. Giftwirkung d. 
Pfl. auf Hunde. 

Cynara f. Compösitae, Artischocke; altgr. kynara, von 
kyon Hund. Wegen der Dornzähne des Hüllkelches. 

Cynoglössum n. Borraginäceae, Hundszunge; gr. kyon 
Hund, glössa Zunge. Wegen der Form der Blättert 

Cynosürus m. Gramineae, Kammgras; gr. kyon Hund, 
ourä Schwanz. Ähnlichkeit mit dem Hundeschweif. 

Cyperus m. Cyperäceae, Zypergras, Papiergras; vom hebr. 
köper Harz; wegen des Wohlgeruchs der Wurzeln der 
meisten Arten. 

Cypripedium n. Orchidäceae, Frauenschuh, wörll. Venus-
schuh; gr. Kypris Venus, pedilon Schuh. Wegen der 
Pantoffelform der Unterlippe. (Der Name der Gattung 
würde richtiger Cypridopedilum lauten.) 

Cyrtänthus m. Amaryllidäceae, Krummblume; gr. kyrtös 
krumm, änthos Blume. 

Cyrtömium n. Polypodiäceae, Bogenfarnkraut; gr. kyrlo-
ma Bogen, Wölbung; Wölbung der Fiederblättchen. 

Cystöpteris f. Polypodiäceae, Blasenfarn; gr. kystis Blase, 
pteris Farn. Fruchtschleierchen bläschenartig. 

Cytisus m. Leguminösae, Geißklee, Goldregen; gr. kytisos. 
angeblich nach der Cycladeninsel Kythnos. 

D 
Dabo'ecia f. Heiligenheide. Daboek, irischer Heiliger. 
Dacrydium n. Taxäceae, Träneneibe; gr. däkry Träne, we-

gen des hängenden Wuchses. 
Däctylis f. Gramineae, Knaulgras; gr. däctylos Finger; 

wegen der sich fingerähnlich spreizenden Rispenzweige. 
Daedalacänthus m. Acanthäceae, Prachtbärenklau; gr. dai-

dalos kunstreich, äkanthos Bärenklau. 
Dählia f. Compösitae, Dahlie, Georgine. Nach Prof. An-

dreas Dahl, schwed. Bot., f 1787. 
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Dalechämpsia 29 Di6sma 

Dalechämpsia f. Euphorbiäceae, Dalechamps Wolfsmilch-
strauch. Nach Dalechamps, franz. Gelehrter, f 1588. 

Daphne f. Thymelaeäceae, Seidelbast, Kellerhals; gr. 
däphne Lorbeerbaum. Weg. d. Ähnlichkeit d. Blattform. 

DasyUrion n. Liliäceae, Rauhschopflilie; gr. dasys rauh, 
dichtbehaart, leirion Lilie. 

Datisca f. Datiscäceae, Scheinhanf; gr. daliska. 
Dalüra f. Solanaceae, Stechapfel; arab. tatura. 
Daücus m. Umbellil'erae, Mohrrübe; gr. daükos Pastinake. 
Davallia f. Davalls Farn. Nach Davall, engl. Bot., f 1799. 
Delphinium n. Ranunculäceae, Rittersporn; gr. delphfs 

Delphin; geringe Ähnlichkeit d. Blütenknospe mit ihm. 
Dendröbium n. Orchidäceae; gr. dendron Baum, bios Le-

ben (auch Wohnort). Wächst auf Bäumen. 
Denläria f. Cruciferae, Zahnwurz; 1. dens Zahn. Wurzel -

slock schuppig gezähnt. 
Desmödium n. Leguminösae, Bündelhülse; gr. desmös 

Band, Kette. Hülse kettengliedartig eingeschnürt. 
Deülzia f. Saxifragäceae, Deutzie. Nach Joh. v. d. Deutz. 
Dianlhus m. Caryophylläceae, Nelke; gr. Diös Gen. von 

Zeus, änthos Blume; Blume des Zeus. 
Dicenlra f. Papaveräceae, Flammendes Herz; gr. dis zwei-

mal, kentron Sporn. Beide Außenbl. d. Blütenhülle gesp. 
Dichorisändra f. Doppelbeutelorchis; gr. dichoria Doppel-

chor, aner Mann. Staubbeutel stehen in zwei Gruppen. 
Dictämnus m. Rutäceae, Diptam, brennender Busch; gr. 

dictämnos; d. h. auf d. Berge Dikta (Kreta) wachsen-
der Strauch (Staude) thämnos, gr. 

Dielylra (nicht Diklytra) siehe Dicentra. 
Dieflenbächia f. Aräceae; nach dem deutschen Geologen 

Diefenbach, f 1855. 
Diervillea f. Caprifoliäceae, Weigelie; nach dem franz. 

Arzt Dierville, 18. Jahrh. 
Digitalis f. Scrophulariäceae, Fingerhut; 1. digitus Fin-

ger. Fingerhutartige Blütenform. 
Dimorpholheca f. Kapmargerite; gr. dis zweifach, morpM 

Gestalt, th6ke Behältnis. Scheibenblüten v. zweierlei Art. 
Dionaea f. Droseräceae, Venusfliegenfalle. Nach Dionaia, 

Tochter der Diöne ( = Venus). Wie diese fesselt d. Pfl. 
alles, was sie berührt (d. h. sie fängt Insekten). 

Dioscorea f. Dioscoreäceae, Batate, Jamswurzel; zu Ehren 
des griech. Arztes Dioscorides. 

Diösma f. Rutäceae, Götterduftslrauch; gr. dios göttlich, 
osme Geruch. Wohlriechende Blätter. 
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Diospyros 30 Eccremocärpus 

Diospyros f. Dattelpflaume; gr. diosgöltl., pyrös Weizen. 
Dipläzium. n. Polypodiäceae, Doppelhaufenfarn; gr. dip-

läzo ich verdopple. 
Dipsacus m. Dipsacäceae, Karde; gr. dipsäo ich habe 

Durst. Am Grund der stengelumfassenden Blattpaare 
sammelt sich Begenwasser und Tau. 

Dirca f. Thymelaeäceae, Bleiholzstrauch. Nach dem sa-
genhaft. griech. Quell Dirke, weil feucht. Boden liebend. 

Disa f. Orchidäceae; südafrik. Erdorchis. 
Dodecalheon n. Primuläceae, Götterblume; gr. dödeka 

zwölf, theios göttlich, heilig: Zwölfgötterblume, mit Be-
zug auf d. 12 Sternbilder d. Tierkreises. 

Dolichos m. Leguminösae, Lablabbohne; gr. dölichos 
lang. Lange Hülsen, sehr hoch windende Pfl. 

Dombeya f. Sterculiäceae; nach Dombey, f 1795. 
Dorönicum n. Compösitae, Gemswurz; arab. doronigi. 
Doryänthes f. Amaryllidäceae, Speerblume; gr. döry 

Speer, anthe Blüte. Blütensland ein 2—4 m hoher Schaft. 
Dougläsia f. Primuläceae; nach Douglas, schott. Bot., f 1834. 
Dräba f. Cruciferae, Hungerblümchen; gr. dräbe scharl'. 

Kresseartig, brennender Geschmack. 
Dracaena f. Liliäceae, Drachenbaum; gr. dräkaina weib-

licher Drache. Name beziehL sich auf d. eingedickten, 
roten Herzsaft v. Dracaena draco, d. sog. Drachenblut. 

Dracocephalum n. Labiätae, Drachenkopf; gr. dräkon 
Drache, kephale Kopf. 

Dracünculus m. Aräceae, Drachenkraut. Der lat. Name 
bedeutet kleiner Drache und bezieht s. auf d. schlan-
gen- oder drachenartig gefleckten Stengel. 

Drimys f. Magnoliäceae, Brennrindenslrauch; gr. drimys 
scharf, beißend, bitter; wegen d. Geschmacks. 

Drosera f. Droseräceae, Sonnentau; gr. droserös betaut. 
Wie Tau glänzende Drüsenköpfchen auf d. Blättern. 

Dryas f. Bosäceae, Silberwurz; gr. dryäs Baumnymphe. 
Liebt lichte Haine. 

Dryöpleris f. Polypodiäceae, Eichenfarn; gr. drys Eiche, 
pteris Farn. Fiederchen oft eichenblattartig gebuchtet. 

Dyckia f. Bromeliäceae; nach A. van Dyck, Maler, f 1641. 

E 
Ecbällium n. Cucurbitäceae, Springgurke; gr. ekbällein 

hinauswerfen. Beife Früchte spritzen Saft u. Samen aus. 
Eccremocärpus m. Bignoniäceae, Hängefruchtwinde; gr. 

ekkremes herabhängend, karpös Frucht. 
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Echeveria 31 Epimedium 

Echeveria f. Crassuläceae; nach Echeverius, Mexiko. 
Echinocäctus m. Cactäceae, Igelkakius. Wegen der Form 

und Bestacheiung der Gattung; gr. echinos Igel. 
Echinocereus m. Cactäceae, Stacheikerzenkaktus. 
Echinops m. Compösitae, Kugeldistel; gr. echinos Igel, 

ops Antlitz. Wegen der runden Blütenköpfe. 
Echinöpsis f. Cactäceae, Igelkerzenkaktus; gr. echinos 

Igel, öpsis Aussehen. 
£chium n. Borraginäceae, Natter köpf; gr. echis Natter. 

Die Blüte hat Ähnlichkeit mit einem Natterkopf. 
Edgewörthia f. Melaeäceae; nach Edgeworth, engl. Bot. 
Eichhörnia f. Pontederiäceae, Wasser hyazinthe; nach J. 

A. F. Eichhorn. 
Elaeägnus f. Elaeagnäceae, Ölweide; gr. elaia Ölbaum, 

ägnos Keuschbaum. Ähnlichkeit der Blätter d. Ö. mit 
denen beider Gattungen nach Farbe und Form. 

Elaeis f. Palmae, Ölpalme; gr. elaia Ölbaum. 
Elätine f. Elatinäceae, Tännelkraut; gr. elälinos tannen-

artig. Schmale nadeiförmige Blätter. 
Eletläria f. Zingiberäceae, Kardamompfl.; malabarisch. 
Eleusine f. Fingerkammgras; nach d. altgr. Stadt Eleusis. 
Elodea siehe R elodea. 
Elsshölzia f.; nach Eissholz, Arzt u. Bot., Berlin, f1688. 
Elymus m. Gramineae, Haargras; gr. eiymos Hülle. Deck-

spelzen der Ährchen bilden eine sechsblättrige Hülle. 
£mpetrum n. Empeträceae, Krähenbeere; gr. en auf, petra 

Fels. Liebt humosen Steingeröllboden. 
Encephalärtos m. Cycadäceae, Brotpalme; gr. en in, ke-

phale Kopf, ärtos Brot. Inneres der kopfförmigen 
Stämme genießbar. 

fipacris f. Epacridäceae, Bergheide; gr. epi auf, äkros 
zu oberst. Standort auf Bergbeideland. 

fiphedra f. Gnetäceae, Meerträubchen; gr. ephedra das 
dichte Aufsitzen, nämlich auf dem Meeresstrandboden. 

Epidendrum n. Orchidäceae, Baumwurz; gr. epi auf, den-
dron Baum. Baumlebende (epiphytische) ürchis. 

Epigaea f. Ericäceae, Zwergerdbeerbaum; gr. epi auf, 
gaia Erde. Kriechender Wuchs. 

Epilöbium n. Oenolheräceae, Weidenröschen; gr. epi auf, 
löbion Schote; weil die Blumenkrone auf der Spitze 
eines schotenähnlichen Fruchtknotens sitzt. 

Epimedium n. Berberidäceae, Sockenblume; gr. epime-
dion, Name einer aus Medien sLammenden Pfl. 
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Epipäctis 32 Eryngium 

Epipäctis f. Orchidäceae, Sumpfwurz; epipäctis altgr. Na-
me einer Schmarotzerpflanze (vielleicht Orobanche). 

Epiphyllum n. Cactäceae, Weihnachtskaktus; gr. epi auf. 
phyllon Blatt. Blüte sproßt scheinbar aus Blättern. 

Episcia f. Gesneriäceae, Schattenblume; gr. episkios be-
schattet. Liebt schatt. Standort. 

Equisetum n. Equisetäceae, Schachtelhalm; 1. equi des 
Pferdes, seta Borste; Zweige hart wie Roßhaar. 

Eragröslis f. Gramineae, Liebesgras; gr. eräo ich liebe, 
gr. ägrostis Gras. 

Eränthemum n. Acanthäceae, Liebesblume; gr. eros Liebe, 
änthemon Blume. 

Eränlhis f. Ranunculäceae, Winterling; gr. er Frühling, 
änthe Blüte. Des Lenzes Erstling. 

Eremöstachys f. Labiätae; gr. eremos einsam, stächys 
Aehre. 

Eremürus m. Liliäceae, Lilienschweif; gr. eremos einsam, 
ourä Schweif; der nackte Schaft trägt eine lange Blü-
tentraube. 

Eriänlhus m. Gramineae, Wollbartgras; gr. erion Wolle, 
änthos Blume. Seidenhaarige Rispen. 

Erica f. Ericäceae, Heidekraut oder -Strauch; gr. ereiko 
ich breche (brüchige Zweige). 

Erigeron m. Compösitae, Berufkraut; gr. eri früh, geron 
Greis. Verbl. schnell u. entwickelt graue Haarkrönchen. 

Erinus m. Scrophulariäceae, Leberbalsam; gr. erinös, 
, Name einer Glockenblumart, auf d. L. übertragen. 
Eriobötrya f. Rosäceae, Wollmispel; gr. erion Wolle, bö-

trys Taube. Wollige Blätter, Traubenblüten. 
\Eriogynia f. Rosäceae, Zwergspiere; gr. erion Wolle, gyne 
i Weib. Weibl. Blütenteile (Griffel) behaart. 
*SriophylIum n. Compösitae, Wollblatt; gr. erion Wolle, 
* phyllon Blatt. Wollige Blätter. 

lEriostemon m. Rutäceae, Wollfadenstrauch; gr. erion 
l Wolle, stömon Faden; Staubf. wollig behaart. 
J-irilrichium n. Borraginäceae, Zwerg-Himmelsherold; gr. 

erion Wolle, thrix, trichös Haar. Seidenglänzend-zottiges 
• Kräutlein. 

E.rödium n. Geraniäceae, Reiherschnabel; gr. erodiös Rei-
. her. Geschnäbelte Frucht, 

ftrvum n. Leguminösae, Erve, Linse; altröm. Name d. Pfl. 
;Eryngium n. Umbelliferae, Mannstreue, Edeldistel; gr. 

eryggion, v. eryggäno ich rülpse. Alte Heilpfl. gegen 
Blähungen, weil Aufstoßen erregend. 
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Erysimum 33 Fagop^rum 

Erysimum n. Cruciferae, Schotendotter; gr. erysimon; 
eryomai retten. 

Erylhraea f. Gentianäceae, Tausendgüldenkraut; gr. ery-
thraios rötlich; Blütenfarbe einiger Arten. 

Erylhrina f. Leguminos, Korallenstrauch; gr. erythros rot. 
Erylhrönium n. Liliäceae, Hundszahn, Rotwurz; gr. ery-

thros rot; rote Blüte, Blätter rötlich gefleckt. 
Erythröxylon f. Erythroxyläceae, Rotholz- oder Koka-

strauch; gr. erythros rot, xylon Holz. Letzt, rötl. gefärbt. 
Escallönia f. Saxifrag.; v. span. Südam.-Reisend. Escallon. 
Eschschöllzia f. Papaveräceae, Mohnkappe. Nach J. Esch-

scholtz, Arzt u. Reisender aus Dorpat, f 1793. 
Eucalyptus f. Myrtäceae, Fieberbaum, Schönmütze; gr. 

eu gut, schön, kalyptös bedeckt. Kelch bedeckt die auf-
blühende Blume mützchenartig. 

Eucharidium n. Oenotheräceae; gr. eücharis anmutig, 
eidos Gestalt. 

Eücharis f. Amaryllidäceae, Eucharis; wie vorher. 
Euchlaena f. Gramineae, gr. eu schön, chlaina Kleid. 
Eücomis f. Liliäceae, Eukome, Schönschopf; gr. eukomos 

schönhaarig. Ein Blattschopf bekrönt d. Blütenschaft. 
Eugenia f. Myrtäceae, Pfeffermyrte, Eugenie; nach Prinz 

Eugen von Savoyen, wegen seiner Pflanzenliebe. 
Eulalia f. Gramineae, Eulalie; gr. eülalos gut, hier im 

Sinne: reichlich redend. Bezieht sich auf d. Rascheln 
der hohen Halme im Winde. 

Eupalörium n. Compösitae, Wasserdost. Nach Mithrida-
tes Eupator, König v. Pontus, f 63 v. Chr. 

Euphorbia f. Euphorbiäceae, Wolfsmilch; nach Euphor-
bos, Leibarzt d. Königs Juba v. Mauritanien (50 v. Chr). 

Euphräsia f. Scrophulariäceae, Augentrost; gr. euphra-
sia Frohsinn. Freundl. Blütchen im Wiesengras. 

Euryale f. Nymphaeäceae, indisch. Seerose; nach Euryale, 
i. d. gr. Mythe Tochter d. Meergötter Phorkys u. Keto. 

Euterpe f. Palmae, Kohlpalme. 
Evönymus (richtiger Euönymus) f. Celasträceae, Pfaffen-

hütchen, Spindelbaum; gr. eu gut, önyma Name. 
Exochörda f. Rosäceae, Prachtspiere; gr. exo außen, 

chorde Darm, Darmseite. Eigenartiger Bau d. Frucht. 

F 
Fabiäna f. Solanäceae; nach Fr. Fabiano, span. Bot. 
Fagopyrum n. Polygonäceae, älterer Name des Buchwei-

zens; I. fagus Buche, gr. pyrös Weizen. 
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Fägus 34 Qaleöpsis 

Fägus f. Fagäceae, Rotbuche; altröra. Name. 
Fälsia f. Araliäceae, Siebolds Aralie; japanisch Fatse. 
Felicia f. Compösilae; nach d. deutsch. Botaniker Felix. 
Fendlera f. Saxifrag.; nach A. Fendler, bot. Forscher. 
Ferula f. Umbelliferae, Asant; altrömischer Name d. Pfl., 

ferula Rute. 
Feslüca f. Gramineae, Schwingel; 1. festüca Grashalm. 
Ficus f. Moräceae, Feigenbaum. Altröm. Name. 
Ficus elästica Gummibaum. 
Filägo f. Fadenkraut; 1. filum Gespinstfaden. Pfl. wollig 
Fitlönia f. Acanthäceae, Schwestern Fitton, bot. Schriftst. 
Foeniculum n. Umbelliferae, Fenchel; 1. focnum Heu. 

Also wörtlich: Kleines Heu, weg. d. schmal. Blattzipfel. 
Fonlanesia f. Oleäceae; nach Desfontaines, Dir. d. bot. 

Gart., Paris, f 1833. 
Forestiera f. Oleäceae; nach d. franz. Arzte Foreslier. 
Forsylhia f. Oleäceae, Goldglöckchenstrauch. Nach W. 

Forsyth, Dir. d. bot. Gartens in Ivensington, f 1804. 
Fourcröya f. Amaryllidac., de Fourcroy, Bot., Paris, f 1809. 
Fragäria f. Rosäceae, Erdbeere; 1. fragum Erdbeere. 
Francöa f. Saxifrag.; nach Franko, Yalenzia, 16. Jahrh. 
Frasera f. Nach Fräser, engl. Bot., London, f 1811. 
Fräxinus f. Oleäceae, Esche; röm. Name d. Manna-Esche. 
Fremöniia f. Sterculiäceae; nach J. Charles Fremont. 
Frililläria f. Liliäceae, Schachblume, Kaiserkrone; 1. fri-

tillus Würfelbecher; weil bei Frit. Meleagris die Blü-
tenhülle würfelartig gefleckt ist. 

Füchsia f. Oenotheräceae; nach Leonh. Fuchs, Bot., Tü-
bingen, f 1566. 

Fünkia f. Liliäceae, Herzlilie; nach Funk, Naturf.. f 1839. 

G 
Gägea f. Liliäceae, GoldsLern. Gage, engl. Bot.. 17 Jahrh. 
Galactodendron n. Milch- oder Kuhbaum; gr. gäla Milch, 

dendron Baum. Pfl. mit genießbarem Milchsaft. 
Galänlhus m. Amaryllidäceae, Schneeglöckchen; gr. gäla 

Milch, änthos Blume; weg. d. milchweißen Blütenfarbe. 
Galega f. Leguminösae, Geißraute; gr. gäla Milch, ägo 

ich bringe. Galt als gutes Milchfutter. 
Galeobdolon n. Labiätae, Goldnessel; gr. gale Iltis, Wiesel, 

bdölos Gestank. Zerrieb. Blätter riechen unangenehm. 
Galeöpsis f. Labiätae, Hohlzahn; gr. gale Wiesel, öpsis 

Aussehen. Zwei spitze Zähne auf der Unterlippe. 
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Qalinsöga 35 Gleichenia 

Galinsöga f. Compösitae, Franzosenkraut. Nach M. M. Ga-
linsoga, kgl. Leibarzt und Gartenintendant, Madrid. 

Gälium n. Rubiäceae, Labkraut; gr. gäla Milch. Bewirkt 
deren Gerinnen wie Kälberlab. 

Galtönia f. Liliäceae, Gallonie, Riesenhyazinthe. Nach Fr. 
Galton, Anthropolog und Reisender, f 1895. 

Gamölepis f. Compösitae, Becherkörbchen; gr. gamos 
Ehe, also innige Vereinigung, lepis Schuppe. Hüllkelch-
blätter unten miteinander verwachsen. 

Gardenia f. Rubiäceae, Alex Garden, engl. Arzt, f 1792. 
Gasleria f. Liliäceae, Gasterie; gr. gaster Bauch. Blülen-

grund bauchig aufgetrieben. 
Gaultheria f. Ericäceae, Teebeere; nach Dr. Gaulthier, 

Quebek, Kanada. 
Gaüra f. Oenolheräceae, Silberslolz; gr. gaüros stolz. 
Gaylussäcia f. Ericäceae, Buckelbeere; nach Gav-Lussac, 

Paris, f 1850. 
Gazänia f. Compösitae; nach Th. von Gaza, f 1478, Über-

setzer d. Werke d. altgriech. pflanzk. Philos. Theophrast. 
Gelsemium n. Loganiäceae; ital. Name für Jasmin. 
Genfsta f. Leguminösae, Ginster; allröm. Name d. Pfl. 
Gentiäna f. Gentianäceae, Enzian; nach König Gentius 

von Illyrien, laut Plinius. 
Geönoma f. Palmae; Erdpalme; gr.geonömos erdbaukund. 
Georgina f. Compösitae, Georgine (jetzt Dahlie). 
Geranium n. Geraniäceae, Storchschnabel; gr. geranos 

Kranich. Frucht lang geschnäbelt. 
Gesnera f. Gesneriäceae, Gesnerie.; nach Konr. v. Gesner. 

Bot., Zürich, f 1565. 
Geuin n. Rosäceae, Nelkenwurz; Heilpflanze bei Plinius. 

Würzig-nelkenartiger Geschmack der Wurzel. 
Gilia f. Polemoniäceae; Gil, span. Bot., 18. Jahrh. 
Gillenia f. Rosäceae; Gillen, Bot., Kassel, 17. Jahrh. 
Ginkgo f. Ginkgoäceae, Ginkgobaum; allchines. Name. 
Gladfolus m. Iridäceae, Gladiole, Schwerlei, Siegwurz; 1. 

glädius Schwert; schwertförm. Blätter. 
Glaücium n. Papaveräceae, Hornmohn; gr. glaukos blau-

grün; wegen der Farbe von Stengel und Blatt. 
Gleehöma n. Labiätae, Gundermann. 
Gledilschia f. Leguminösae, Christusdorn; nach Gottl. 

Gleditsch, Direktor des bot. Gartens, Berlin, f 1780. 
Gleichenia f. Gleicheniäceae; Farngattung nach Frli. v. 

Gleichen-Russwurm f 1783. 
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Qlobuläria 36 Gynerium 

Qlobuläria f. Globulariäceae. Kugelblume; 1. glöbulus Kii-
gelchen. Kugelrunder Blütenkopf. 

Gloriosa f. Liliäceae, Ruhmkrone; 1. gloriösus rühmens-
wert. Farbenwechsel der Blumen von Grün durch Gelb 
bis Scharlachrot. 

Gioxinia f. Gesneriäc., Gloxin, Bot., Straßburg, 18. Jahrh. 
Glyceria f. Gramineae, Süßgras, Schwaden; gr. glykerös 

süß. Samen enthalten außer Stärke auch Zucker. 
Glycine f. Leguminösae; aller Name der Wistaria (Blau-

traube), jetzl für die Soyabohne benutzt, gr. glykys süß. 
Glycyrrhiza f. Leguminösae, Süßholzpflanze; gr. glykys 

süß, rhiza Wurzel, die das Süßholz liefert. 
Gnaphälium n. Compösitae, Katzenpfötchen; gr. gnäpha-

lon Kratzwolle, Filz. Blätter filzig behaart. 
Godetia f. Oenotheräceae, Sommerazalee, Seidenblume. 

Nach dem franz. Bot. Godet, f 1853. 
Goelhea f. Malväceae; brasilian. Gattung. Goelhe zu Ehren. 
Gomphrena f. Amarantäc., Kugelamarant; altröm. N. 
Göngora f. Orchidäceae, Gongora, Bischof v. Cordoba. 
Goodenia f. Goodeniäceae, Goodenie. Nach d. engl. Bot. 

S. Goodenough, Bischof v. Carlisle, f 1827. 
Goödia f. Legum; Good, Entdecker d. Pfl. i. Neusüdwales. 
Goodycra f. Spaltorchis. Nach John Goodyer, engl. Bot. 
Gordonia f. Nach J. Gordon, engl. Gärtner, f 1780. 
Gossypium n. Malväceae, Baumwollpflanze; gossypion 

bei Plinius. 
Grammatophyllum n. Orchidäceae; gr. grämma, grämma-

tos Schriftzug. Blätter linienförmig. 
Gravesia f. Melastomatäceae; Graves, Samml. i. Madagasc. 
Grevillea f. Proteäceae, Lederbaum; Greville, engl. Bot. 
Griffinia f. Amaryllidäceae; n. Griffin, Entd. d. Pfl. i. Bras. 
Gunnera f. Nach Gunner, Bot., Kopenhagen, f 1773. 
Guzmännia f. Bromeliäceae; A. Guzmann, span. Naturf. 
Gymnadenia f. Orchidäceae, Nackistendel, Höswurz; gr. 

gymnös nackt, aden Drüse. 
Gymnöcladus f. Leguminösae, Geweihbaum; gr. gymnös 

nackt, klädos Zweig. Nach dem Laubfall auffällig kahl. 
Gymnogrämme f. Polypodiäceae, Strichfarn; gr. gymnös 

nackt, gramme Strich. Die nackten (schleierlosen) Spo-
renhäufchen sind in Linien angeordnet. 

Gymnolhrix f. Gramineae, Nackthaargras; gr. gymnös 
nackt, thrix Haar. Borstenhülle d. Ährch. fällt zeitig ab. 

Gynerium n. Gramineae, Pampasgras; gr. gyne Weib, erion 
Wolle. Narben (weibl. Blütenteile) behaart. 
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Gynura 37 Heliöpsis 

Gynura f. Compösitae, Gynura; gr. gyne Weib, oura 
Schwanz. Name bezieht sich auf die geschwänzte Narbe. 

Gypsöphila f. Caryophylläceae, Gipskraut, Schleierkraul; 
gr. gypsos Gips, phile Freundin. Liebt gipshalt. Boden. 

H 
Habenäria f. Orchidäceae, Zügelorchis; 1. habena Biemen, 

Zügel. Name bezieht sich auf den Bau der Blüte. 
Haberlea f. Gesneriäceae, Prof. Haberl, Budapest, f 1831. 
Hablilzia f. Chenopodiäceae; v. Hablitz, Beisend. i. d. Krim. 
Ilabrolhämnus m. Hammerstrauch, siehe Cestrum. 
Hacquctia f. Umbellif., Hüllendolde; Hacquet Bot., Lemb. 
Haemänthus m. Amaryllidäceae, Blutblume; gr. hafma 

Blut, änthos Blume. Einige Arten blutrot blühend. 
Häkea f. Proteäceae, v. Hake, dtsch. Pflanzenfreund. 
Halesia f. Styracäceae, Schneeglöckchenbaum. Nach St. 

Haie, bot. Schriftsteller, f 1761. 
Halimodendron n. Leguminösae, Salzstrauch; gr. hälimos 

salzig, dendron Baum. Liebt salzhaltigen Boden. 
Hamamelis f. Hamamelidäceae, Zaubernuß; gr. häma 

gleichzeitig, melon Apfel, Frucht. Trägt zugleich Blüten 
und Früchte. 

Haplocärpha f. Compösitae; gr. haplöos einfach, kärphe 
Halm. 

Hawörthia f. Liliäceae, Haworths Aloe. Nach A. H. Ha-
worth, engl. Sukkulentenforscher, 19. Jahrh. 

Hedera f. Araliäceae, Efeu; altröm. Name. 
Hedychium n. Zingiberäceae, Schmetterlingsrohr; gr. he-

dys anmutig, süß, chion Schnee. Weiße, duftende Blüt. 
Iledysarum n. Leguminösae, Süßklee; gr. hedys süß, sä-

ron Besen. Hat hohe aufrechte Stengel. 
Helenium n. Compösitae, Sonnenbraut; gr. helios Sonne. 
Ileleöcharis f. Cyperäceae, Teichbinse; gr. helos Sumpf, 

chäris Schmuck. Sumpfpflanze. 
Heliänthemum n. Cistäceae, Sonnenröschen; gr. helios 

Sonne, änthemon Blüte. 
Ileliänlhus m. Compösitae, Sonnenrose; gr. helios Sonne, 

änthos Blume. Bezieht sich auf die Blütenform. 
Ilelichrysum n. Compösitae, Strohblume; gr. helios Sonne, 

chrysös Gold. Weg. d. gelben Blütenfarbe einiger Arten. 
Helicönia f. Musäceae; nach dem Berge Helicon. 
Heliöpsis f. Compösitae, Sonnenauge; gr. helios Sonne, 

öpsis Aussehen. Sonnenähnliche Blütenform-
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Heliosperma 38 Himantophyllum 

Heliosperma n. Caryophylläceae, Strahlensame; gr. sper-
ma Same. 

HelioSröpium n. Borraginäceae, Sonnenwendkraut, Helio-
trop; gr. helios Sonne, tröpos Richtung, d. Licht zu. 

Hclipterum n. Compösitae, Sonnenschwinge; gr. helios 
Sonne, pterön Feder, Flügel. Frucht mit Federkrönchen. 

Helleboriis m. Rammculäceae, Nieswurz, Christrose; gr. 
helefn töten, borä Speise, Fraß. Giftpflanze. 

Helodea f. Hydrocharitäceae, Wasserpest; gr. heiödes 
sumpfig. 

Helosciädium n. Berle; gr. helos Sumpf, skiädion Schirm. 
Schirmförmig blühende Sumpfpfl. (Doldengewächs). 

Hemerocällis f. Liliäceae, Eintagsschöne, Taglilie; gr. he 
mera Tag, källos Schönheit. Blütezeit einer Blume währt 
nur einen Tag. 

Hemilelia f. Cyatheäceae, gr. hemiteles halbvollendet. 
Nur halb vom Schleierchen bedeckte Sporenhäufchen. 

Hepälica f. Ranunculaceae, Leberblümchen, Osterblume; 
gr. hepatikös, auf d. Leber bezügl. Alt. Leberheilmittel. 

Heracleum n. Umbelliferae, Bärenklau; von Herakles als 
Heilkraut entdeckt. 

Hermannia f. Sterculiäceae, Hermann, Prof. in Leiden, 
t 1695. 

Herminium n. Ragwurz; gr. hermis Bettfuß. Der Blüten-
stand wird mit e. gedrechselten Bettpfosten verglichen. 

Ilerniäria f. Caryophylläceae, Bruchkraut; 1. hernia 
Bruch. Galt als Mittel gegen Bruchleiden. 

Hesperts f. Cruciferae, Nachtviole; gr. hesperos Abend. 
Starkes abendliches und nächtliches Duften der Blüte. 

Ileieranlhera f. Pontederiäceae, Trugkölbchen; gr. hete-
ros verschieden, antherä Staubbeutel. 

Heuchera f. Saxifragäceae, Purpurglöckchen. Nach Joh. 
H. v. Heucher, Leibarzt Augusts II. von Sachsen. 

Ilibiscus m. Malväceae, Eibisch; gr. hibiskos, dem Ibis 
geweiht. 

Hicoria f. Hikorynußbaum, siehe Cärya. 
Hieräeium n. Compösitae, Habichtskraut; gr. hierax Ha-

bicht. Nach der gr. Sage schärft dieser an dem Kraut 
seine Sehkraft. 

Ilimantoglössum n. Bocksriemenzunge; gr. himäs, Gen. 
himäntos Riemen, glössa Zunge. Blütenlippe riemenf. 

Himanfophyllum n. Ämaryllidäceae, Riemenblatt, gr. hi-
mäs Riemen, phyllon Blatt. Derbe, riemenförm. Blätter. 
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Hippeastrum 39 Hymenocäll is 

Hippeäslrtim n. Amaryllidäceae, Ritterstern, Amaryllis; 
gr. hippeüs Reiter, ästron Stern. 

Ilippocrepis f. Hufeisenklee; gr. hippos Pferd, erepis 
Schuh. Bezieht sich a. d. hufeisenförm. Form d. Hülse. 

Ilippöpha'c f. Elaeagnäceae, Sanddorn; gr. hippos Pferd, 
phäos Licht. Heilmittel für die Augen der Pferde. 

Hippüris f. Hippuridäceae, Wasserwedel; gr. hippos Pferd 
ourä Schweif. Ähnlichkeit mit einem Pferdeschweif. 

Höicus m. Gramineae, Honiggras; röm. Name b. Plinius. 
Ilolodiscus m. Rosäceae, Scheinspiere, gr. hölos ganz, 

diskos Scheibe. 
Homögyne f. Compösitae, Brand- oder Alpenlattich; gr. 

hömos gleichzeitig, gyne Weib. Weibliche Strahlblüten 
gleichzeitig m. d. zwittrigen Scheibenblüten entwickelt. 

Hördcum n. Gramineae, Gerste; lat. 
Hormlnum n. Labiätae, Scharlachkraut; v. altgr. hörmi-

non, Name einer Salbeiart, auf d. Sch. übertragen. 
Hosla f. Liliäceae, Herzlilie. Siehe Funkia. 
Ilottönia f. Primuläccae, Wasserfeder; nach Holton. Leyden. 
Houstönia f. Rubiäceae, Blaükissen; Houston, schott.Bot. 
Hovenia f. Rhamnaceae, Hoven, Senator, Amsterdam. 
Ilöwea f. Palmae, Kentie; nach der Lord Howes Insel, 

wo die Gattung vorkommt. 
Hoya f. Asclepiadäceae, Wachsblume, Asklepie; nach 

Thom. Hoy. 
Hümca f. Compösitae, Hume, Australienforsch., f 1873. 
Hunnemännia f. Papaveraceae, Hunnemann f 1839. 
Hulchinsia f. Cruciferae, Gemskresse; nach einer Irlän-

derin Ilutchins, Kennerin d. Alpenflora u. Alpinistin. 
Hyacinlhus m. Liliäceae, Hyazinthe; sproßt nach d. gr. 

Sage aus dem mit d. Blute des spartanischen Königs-
sohns Hyäkinthos getränkten Boden. 

Hydrangea f. Saxifragäceae, Wasserstrauch, Hortensie; 
gr. hydor Wasser, aggeion Gefäß. Liebt feucht. Boden. 

Hydröcharis f. Hydrocharitäceae, Froschbiß; gr. hydor 
Wasser, chäris Zierde. Schöne Wasserpfl. 

Hydrocötyle f. Umbelliferae, Wassernabel; gr. hydor Was-
ser, kotyle Nabel. Wasserpfl. mit schildförm. in der 
Mitte gestielten und vertieften Blättern. 

Hydrophyllum n. Hydrophylläceae, Wasserblatt; gr. hy-
dor Wasser, phyllon Blatt. Mit wasserleit. Rinnen. 

Hymenocällis f. Amaryllidac., gr. hymen Haut, källos 
Schönheit. Staubfäden hautartig verbreitert. 
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Hymenophyl lum 40 Isatis 

Hymenophyllum n. Hymenophylläceae, Hautfarn; gr. hy-
men Haut, phyllon Blatt. Sehr zartes Blattwerk. 

Hyoscyamus m. Solanäceae, Bilsenkraut; gr. hys Schwein, 
kyamos Bohne. 

Hypericum n. Gutliferae, Johanniskraut; gr. hyper über, 
größer als, ereike Heidekraut. 

Hyphaene f. Palmae, Astpalme; gr. hyphaino weben! 
Fruchthüllen und Blattstielursprung faserig. 

Hypölepis f. Polypodiäceae; gr. hypö unler, lepis Schuppe. 
Hyssöpus f. Labiätae, Ysop; hebr. ezob. 

J und I 
Jacquinia f. Myrsinäceae; Prof. N. J. v, Jacquin in Wien. 
Jasiöne f. Campanuläceae, Jasonsblume; gr. iasis Heilung. 
Jasminum n. Oleäceae, Jasmin; gr. iäsme Duft. 
Jätropha f. Euphorbiaceae, Purgiernuß; gr. iatrös Arzt, 

trophe Nahrung. Brechmittel, Wurzelmehl, Nahrungsm. 
Iberis f. Cruciferae, Schleifenblume. Von Iberia, alt-

römischer Name Spaniens, wo mehrere Arten wachsen. 
Idesia f. Flacourtiaceae, holländ. Chinareisender Ides. 
Jeffersönia f. Berberidäceae, Jefferson, früh. Präs. U.S.A. 
Hex f. Aquifoliäceae, Stechpalme; altröm. Name d. immer-

grünen Steineiche, auf d. St. übertr. 
Illicium n. Magnoliäceae, Sternanisbaum; 1. illicere an-

locken. (Lockmittel für Tauben.) 
Impätiens f. Balsamine, Springkraut; 1. impätiens empfind-

lich. Reife Samenkapseln spring, b. leiser Berühr, auf. 
Imperatöria f. Umbelliferae, Meisterwurz; wörtl. die Kai-

serliche. Früher hochgeschätzte Heilpfl. 
Iucarvillea f. Bignoniäceae, Freilandgloxinie. Nach Incar-

ville, franz. Jesuit, Missionar in China. 
Indigöfera f. Leguminösae, I. Indigoptl., wörtl. Indigolräg. 
fnula f. Compösitae, Alant; altröm. Name. 
Iochröma n. Solanäceae; gr. ion Veilchen, chröma Farbe. 
Ionopsidium n. Cruciferae, Scheinveilchen; gr. ion Veil-

chen, öpsis Aussehen, eidos Gestalt. 
Ipomoea f. Convolvuläceae, Trichterwinde; gr. ips Wurm, 

homoios gleich. Sich windende Pflanze. 
Iresine f. Amarantäc.; gr. eiros Wolle. Schönfarb. Staude 
Iriärtea f. Palmae, Stelzenpalme; n. d. Spanier Iriarte. 
Iris f. Iridäceae, Schwertlilie; gr. iris Regenbogen. Großer 

Farbenreichtum der Blüten. 
fsatis f. Cruciferae, Färberwaid. 
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Isnärdia 41 Köchia 

Isnärdia f. Nach d'Isnard, Bot., Paris, f 1724. 
Isö'etes f. Isoetäceae, Brachsenkraut; gr. isos gleich, etos 

Jahr. Hat das ganze Jahr hindurch d. gleiche Aussehen. 
Isölepis f. Cyperäceae, Nixenhaar; gr. isos gleich, lepis 

Schuppe. Deckblättchen der Blütchen gleich groß. 
Isolöma f. Gesneriäceae, Gleichsaumglocke; gr. isos gleich, 

löma Saum. Blütensaum rundum gleich breit. 
Isopyrum n. Ranunculäceae, Muschelblümchen; gr. isos 

gleich, pyrös Weizen. 
Isötoma f. Campanuläceae, vom gr. isos gleich, tome 

Schnitt; mit gleichmäßig eingeschnittener Blumenkrone. 
Ilea f. Saxifragäceae, Rosmarinweide; gr. itea Weide. Blatt 

weidenähnlich. 
Jubaea i. Palmae, Königspalme; nach Juba, König von 

Numidien, f 46 v. Chr. 
Jüglans f. Juglandäceae, Walnußbaum; 1. Jovis (Genetiv 

v. Jupiter) glans Eichel. Früchte dem Jupiter geweiht. 
Jüncus m. Juncäceae, Binse; 1. jüngere binden. 
Juniperus f. Pinäceae, Wacholder; Name bei den Römern. 
Jurinea f. Compos. Flockenkraut. Prof. Jurine, Genf, f 1819. 
Ixia f. Iridäceae, Abendblume, Ixie; gr. ixös Mistel. Vogel-

leim, Zwiebeln manch. Arten enth. klebrigen Saft. 
Ixiolirion n. Amaryllidäceae, Ixialilie; gr. leirion Lilie. 
Ixöra f. Rubiäceae, Malabarisch Gottheit, also Götterpfl. 

K 
Kaempferia f. Zingiberäc. Kaempfer, Japanreis., f 1716. 
Kälmia f. Ericäceae; Kalm, schwed. Nalurforsch., f 1775. 
Kalöpanax m. Araliäceae, Pracht-Ginseng; gr. kalös schön, 

schön, panax alles heilend. 
Kennedya f. Leguminösae, Purpurfahne; Kennedy, Engl. 
Kentia f. Palmae; nach Missionar W. Kent, f 1748. 
Kernera f. Cruciferae; Kerner v. Marilaun, Bot., Wien. 
Kerria f. Rosäceae, Ranunkelslrauch; nach A. Kerr, engl. 

Pflanzensammler in China, 19. Jahrh. 
Knaülia f. Dipsacaceae, Ackerskabiose; nach Christoph 

Knaut, t 1716. i 
Kniphöfia f. Liliäceae, Kniphofie. Tritome, Raketenblume. 

Nach H. Kniphof, Gelehrter, Erfurt, f 1765. 
Köchia f. Chenopodiäceae, Sommerzypresse; n. Koch 

Bot., Erlangen, f 1849. 
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Kocleria 42 Lathraea 

Koeleria f. Gramineae, Kammschmiele; nach Prof. Koeler 
Mainz, f 1807. 

Koelreutßria f. Sapindäceae, Goldrispenstrauch; nach 
Koelreuter, Karlsruhe, f 1806. 

L 
Labürnum n. Leguminösae, Goldregen, Bohnenbaum; ent-

stellt aus 1. albürnum weißes Splintholz. 
Lachenälia f. Liliaceae; v. Lachenal, Bot., Basel, f 1800. 
Laclüca f. Compösitae, Lattich, Kopfsalat; 1. lac, Genetiv 

lactis Milch. Milehsafthaltig. 
Laelia f. Orehidäceae; nach d. allröm. Familie d. Laelier. 
Lagenäria f. Cucurbitäceae, Flaschenkürbis; 1. lagena Fla-

sche. Früchte flaschenförmig. 
Lagerslroemia f. Lythräceae, Lagerstroem, Linnes Freund. 
Lagürus m. Gramineae, Hasenschwanzgras; gr. lagös 

Hase, oura Schwanz. Kurze weichbegrannle Ähren. 
Lamärekia f. Gramineae, Lamarck, franz. Naturf.. f 1829. 
Lamium n. Labialae, Taubnessel; gr. lämos Rachen. Be-

zieht sich auf die weit offene Lippenblüte. 
Lamproeöccus m. Bromeliäceae; gr. lamprös glänzend, 

kökkos Beere. 
Lämpsana s. Lapsana. 
Lantäna f. Verbenäceae, Wandelröschen; lentäre biegen. 

Zweige biegsam. 
Lapageria f. Liliäceae; nach d. Mädchennamen der Kai-

serin Josephine, Tascher de la Pagerie. 
Lapeyroüsia f. Iridäceae; nach d. franz. Seefahrer de 

Lapeyrouse, f 1818. 
Lapörlea f. Urticäceae, Schein-Nessel; nach Laporte ben. 
Läppa f. Compösitae, Klette. Siehe Arctium. 
Lapsana f. Rain- oder Hasenkohl; gr. lapäzo erweichen; 

alles Heilmittel gegen Geschwüre. 
Lärix f. Pinäceae, Lärche; Name bei Vilruvius u. Plinius. 
Laserpüium n. Umbelliferae, Laserkraut; von den Rö-

mern wegen des Heilsaftes laser geschätzt. 
Lasiagröstis f. Rauhgras; gr. läsios behaart, ägrostis Gras. 
Lasiändra f. Melastomatäceae, Zellenbeere; gr. läsios be-

haart, aner Mann. Männl. Blütent. (Staubfäd.) behaart. 
Latänia f. Palmae, Latanie. Altindischer Name d. Pfl. 
Lalhraea f. Schuppenwurz; gr. lathraios verborgen, weil 

d. Wurzelstock schmarotzend tief i. Boden steckt u. man 
von der Pflanze außerhalb der Blütezeit nichts bemerkt. 
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Läthyrus 43 Leucänthemum 

Lälhyrus m. Leguminösae, Platterbse oder -Hülse, Edel-
wicke; gr. läthyros Hülsenfrucht. 

Laurocerasus f. Rosäceae, Kirschlorbeer; hat Blätter wie 
der Lorbeer und Früchte wie der Kirschbaum. 

Laürus m. Lauräceae, Lorbeerbaum; altrömischer Name. 
Lavändula f. Labiätae, Lavendel; 1. laväre waschen, also 

Waschkraut. Duftende Blätter. Lavendelöl. 
Lavatera f. Malväceae, Lavaters Malve; nach den Brüdern 

Lavaler, Ärzte und Naturforcher in Zürich. 
Läyia f. Compösitae, Thomas Lay; engl. Naturf. 1828. 
Ledum n. Ericäceae, Sumpfporst; allgr. 
Leersia f. Reisgras; nach Leers, Apotheker, f 1774. 
Laiophyllum n. Ericäceae, Sandmyrte; gr. Mos glatt, 

phyllon Blatt. Glattes, immergrünes Laub. 
Lemna f. Lemnäceae, Wasserlinse, Entengrütze; gr. limne 

Sumpf. 
Lens f. Leguminösae, Linse; Name bei Plinius. 
Leonölis f. Labiätae, Löwenohr; gr. leon Löwe, oüs, 

otös Ohr. 
Leönlice f. Berberidäceae, Löwenblatt; gr. leontike. 
Leönlodon m. Compösitae, Löwenzahn; gr. leon Löwe, 

odoüs, odöntos Zahn. Weg. d. tief gezähnt. Blattrandes. 
Leonlopödium n. Compösitae, Edelweiß; gr. leon Löwe, 

pödion Füßchen. 
Leonürus m. Labiätae, Herzgespann; gr. leon Löwe, ourä 

Schwanz. Blütenstand ähnelt einem Löwenschwanz. 
Lepachys f. Compösitae, Dickschuppe, Sonnenhut; gr. le-

pis Schuppe, pachys dick, fett. Bezieht sich auf die 
stark verdickten oberen Hüllkelchschuppen. 

Lepidium n. Cruciferae, Schuppenkresse; gr. lepidion 
Schüppchen, wegen d. kleinen, flachen Schrötchen. 

Leplosiphon n. Polemoniäceae, Dünnröhre; gr. leptös 
dünn, siphon Röhre. 

Leptospermum n. Myrtäceae, Südseemyrte; gr. leptös 
dünn, sperma Samen. Sehr kleine Samenkörnchen. 

Leptösyne f. Compösitae, Feinheitsblume; gr. leplosyne 
Feinheit. 

Lespedeza f. Leguminösae; nach Lespedez, Statthalter in 
Florida im 18. Jahr. 

Leucadendron n. Proteäceae, Silberblattbaum; gr. leukös 
weiß, dendron Baum. 

Leucänthemum n. Compösitae, Margerite, Ochsenauge, 
Gretchenblume; gr. leukös weiß, änthemon Blume. 
Weiße Randblüten. 
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Leuchtenbergia 44 Liriodendron 

Leuchtenbergia f. Cactäceae, Agavenkaktus; nach Prinz 
Leuchtenberg, f 1891, Paris. 

Leucöjum n. Amaryllidäceae, Märzbecher; gr. leukös 
weiß, ion Veilchen. Weiße Blüten riechen veilchenartig. 

Leucöphyla f. Compösitae, Silberpflanze; gr. leukös weiß, 
phytön Pflanze. 

Leucopögon m. Epacridaceae, Weißbartbusch; gr. leukös 
weiß, pögon Bart. 

Leucöthoe f. Ericäceae; gr. thoös schnell wachsend. 
Levisticum n. Umbelliferae, Liebstöckel. Entstellt aus Li-

gusticum, Pflanze, die am Ligurischen Meer wächst. 
Liatris f. Compösitae, Prachtscharte. Altindianische Bez. 
Libanölis f. Heilwurz; gr. libanotös Weihrauch. 
Libertia f. Iridäceae; Libert, belg. bot. Schriftstellerin. 
Liböcedrus f. Pinäceae, Wasser- oder Tropfen-Lebens-

baum; gr. libos Tropfen, kedros Zeder. 
Licuäla f. Palmae, Likualapalme; heimischer Name d. 

Pfl. auf d. Molukken. 
Ligüstrum n. Oleäceae, Bainweide, Liguster; altrömisch. 

Name, entst. aus ligäre binden. Zweige als Flechtwerk. 
Lilium n. Liliäceae; altrömisch. Name d. Pfl. 
Limnänlhemum n. Gentianaceae, Sumpfrose, Zottelblume; 

gr. lünne Teich, Sumpf, änthemon Blume. 
Limnänlhes f. Limnanthäceae, Teichblume; gr. limne 

Teich, Sumpf, änthos Blume. 
Limnöcharis f. Butomäceae, Sumpflieb; v. gr. limne 

Sumpf, chäris Zierde. Hübsche Wasserpfl. 
Limosella f. Scrophulariäceae, Sumpfkraut, Schlamm-

ling; 1. limösus schlammig. Uferpflanze. 
Linäria f. Scrophulariäceae, Frauenflachs, Leinkraut; 

Blätter einiger Arten flachsähnl.; 1. linum Lein, Flachs. 
Lindelöfia f. Borraginäceae; Fr. v. Lindelof, Darmstadt. 
Lindera f. Lauräceae; Benzoin-Lorbeer. 
Lindheimera f. Compösitae; Lindheimer, Botaniker. 
Linnaea f. Caprifoliäceae, Lieblingspil. Linnes, d. Begrün-

ders d. neuzeitigen Pflanzenkunde, f 1778. 
Linum n. Linäceae, Flachs, Lein; allröm. Name; gr. linon. 
Liparis f. (Eine Orchideengltg.); gr. liparös fetlglänzend. 
Lippia f. Verbenäceae, nach Lippi, franz. Beisend., f 1704. 
Liquidämbar f. Hamamelidäceae, Ambrabaum; 1. liquidus 

flüssig. Baum enthält duftendes Harz. 
Liriodendron n. Magnoliäceae, Tulpenbaum; gr. leirion 

Lilie, dendron Baum. Blüte tulpenähnlich. 
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Lisiänthus 45 Lyönia 

Lisiänthus m. Gentianäceae, gr. Iis glatt, änthos Blume. 
Bezieht sich auf die gleichmäßige, schöne Blumenkrone. 

Lissochilus m. Glattlippe; gr. lissös glatt, cheilos Lippe. 
Listera f. Orchidäceae, Zweiblatt. Nach M. Lister, f 1712. 
Lithospermum n. Borraginäceae, Steinsame; gr. lithos 

Stein, sperma Same; Körner kl. Steinen ähnl., sehr hart. 
Litorella f. Strandling; 1. litöre'us am Strande wachsend. 
Livislönea f. Palmae; nach Baron v. Livistone. 
Loäsa f. Loasäceae; südamerikanischer Name. 
Lobelia f. Campanuläceae; de l'Obel flämisch. Bot., f 1616. 
Lodoicea f. Palmae, Riesennußpalme von den Sechellen. 
Loisleüria f. Ericäceae, Zwergazalee; franz. Arzt Loiseleur-

Deslongchamps f 1849. 
Lölium n. Gramineae, Lolch; altröm. Name d. Pfl. 
Lomäria f. Rippenfarn siehe Blechnum. 
Lomälia f. Proteäceae; gr. löma Saum. 
Lonicera f. Caprifoliäceae, Geißblatt, Heckenkirsche; 

nach Ad. Lonitzer, deutscher Bot., f 1586. 
Lopezia f. Oenolheräceae; nach dem Spanier Th. Lopez. 
Lophospermum n. Scrophulariäceae, Kammsame, Mau-

randie; gr. löphos Kamm, sperma Same. Nach d. Form 
d. Samens. 

Loränthus m. Riemenbl.; gr. löron Riemen, änthos Blume. 
Lotus m. Leguminösae, Hornklee; altröm. Name. 
Luffa f. Cucurbitäceae, Schwammkürbis. Arabisch. 
Lunäria f. Cruciferae, Silberblattviole, Silberling, 1. lüna 

Mond. Silbrigweiße, runde Scheidewand d. Schoten. 
Lupinus m. Leguminösae, Wolfsbohne, Lupine; 1. lupus 

Wolf. Hülse mancher Arten wolfsgrau (dicht behaart. 
Lüzula f. Juncäceae, Hainsimse; 1. lucere glänzen; glän-

zende Blüten. 
Lycäsle f. Orchidäceae, Orchidee aus Lykastos auf Kreta. 
Lychnis f. Caryophylläceae, Lichtnelke; gr. lychnos 

Leuchte. Manche Arten mit leuchtenden Blütenfarben. 
Lycium n. Solanäceae, Bocksdorn. Strauch aus Lyzien. 
Lycopödium n. Lycopodiäceae, Bärlapp; gr. lykos Wolf, 

pödion Füßchen. Dicht beblätterte Kurzzweige ähneln 
einem behaarten Tierbeine. 

Lycopus m. Labiätae, Wolfstrappe; gr. lykos Wolf, pous 
Fuß. Zweigspitzen vielleicht e. Tierfuß vergleichbar. 

Lycoris f. Amaryllidäceae; nach der Nereide Lykoris. 
Lygödium n. Schizaeäceae, Kletterfarn; gr. lygödes ge-

schmeidig; wie ein biegsamer Zweig geformt. 
Lyönia f. Ericäceae, Gränke; nach John Lyon, f 1818. 
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Lysimächia 46 Masdevallia 

Lysimächia f. Primuläceae, Goldweiderich, Feiberich. 
Münzkraut. Nach Lysimachos, Feldherr Alcxand. d. Gr. 

Lythrum n. Lythräceae, Weiderich; gr. lylhron strömen-
des Blut. Altes Heilmittel gegen Blutung. 

M 
Macleänia f. Ericäceae; Maclean, Kaufmann in Lima. 
Maeleya f. Papaveräceae; Macley, London. 
Maclüra f. Moräceae; Mäclure engl. Geologe. 
Macrozämia f. Cycadäceae, Großzapfen- oder Keulenza-

mie; gr. makrös groß. 
Mädia f. Compösitae, Madie; chilenische Bezeich, d. Pfl. 
Magnölia f. Magnoliäceae, Magnolie (unrichtig Tulpen-

baum); nach Pierre Magnol, Bot., Montpellier, -f 1715. 
Mahönia f. Berberid., Mahonie; Mahon, Philadelphia, f 1816. 
Majänlhemuin n. Liliäceae, Schattenblume; 1. mäjus Mai; 

gr. änlhemon Blume. Blüht im Mai. 
Malächium n. Caryophylläceae, Miere; gr. malakös weich. 

Sehr weiches Kraut. 
Malcölmia f. Cruciferae, Schölerich. Malcolm, engl. Gärtn. 
Mälope f. Malväceae, Trichtermalve; verändert aus ma-

läche Malve. 
Malus f. Rosäceae, Apfelbaum; altröm. Bezeichnung. 
Mälva f. Malväceae, Malve; gr. malässo erweichen. Heil-

mittel gegen Geschwülste, Entzündungen. 
Malvaviscus m. Baummalve; aus malva u. hibiskos Eibisch. 
Mammilläria f. Cactäceae. Warzenkaktus; 1. mämmilla 

Brustwarze. Pfl. mit ihr ähnl. Höckern besetzt. 
Mandragora f. Solanäceae, Alraune; pers. mardum-gia 

Menschenpflanze nach der Gestalt der Wurzel. 
Maneitia f. Rubiäceae, Rötelstrauch; nach Manetti. Flo-

renz, 18. Jahrh. 
Manihot f. Euphorbiäceae; Name d. Pfl. in Brasilien. 
Maränta f. Marantäceae, Pfeilwurz; Maranta, venetian. 

Arzt, f 1754. 
Marättia f. Eschenblattfarn; Maratti, ital Bot., 17. Jahrh. 
Marrübium n. Labiätae, Andorn; hebr. marrob bitt. Saft. 
Marsdenia f. Kranzschlinge; nach W. Marsden, f 1836. 
Marsilia f. Schwimmfarn; Marsigli, ital. Bot., 18. Jahrh. 
Marlinezia f. Palmae, Erzbischof Martinez, Santa Fe. 
Martynia f. Gamshorn; nach J. Martyn, Bot., Cambridge. 
Masdevallia f. Orchidäceae; Masdevall, spanisch. Bot. 
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Matricaria 47 Menyänthes 

Matricaria f. Compösitae, Mutterkraut, echte Kamille; 1. 
mätrix Gebärmutter. Alt. Mittel geg. Frauenbeschwerd. 

Mallhiola f. Cruciferae, Levkoje; Matthioli, ital. Bot. f 1577. 
Maurändia f. Scrophulariäceae, Schlundwinde; nach Mau-

randy, Bot., Cartagena. 
Mauritia f. Moritzpalme; n. Prinz Moritz v. Hessen-Nass. 
Maxilläria f. Orchidäceae, Maxillarie; 1. maxilla Kinnbak-

ken. Nach der Form der Unterlippe. 
Maximiliäna f. Palmae, Maximilianspalme; nach Max. Jo-

sef, König v. Bayern, f 1825. 
Meconöpsis f. Scheinmohn; gr. mekon Mohn, öpsis Aus-

sehen. 
Medeola f. Liliäceae, bek. Schnittgrünpfl., siehe Myrsi-

phyllum; jetzt meist zu Asparagus gezählt. 
Medieägo f. Leguminösae, Luzerne; aus Medien (Nord-

westpersien) n. d. alt. Griechenl. eingef. (medisch. Klee). 
Medinilla f. Melastomatäceae, Prachtrispe; J. de Medinilla 

y Pineda. 
Melaleüca f. Myrtäceae, Kajeputstrauch; gr. melas schwarz, 

leukös weiß. Alt. Holz dunkel-, junges hellrindig. 
Melampyrum n. Scrophulariäceae, Wachtelweizen; gr. me-

las schwarz, pyrös Weizen. Schwarzsamig. Ackerunkraut. 
Meländrium n. Caryophylläceae, Lichtnelke; N. b. Plinius. 
Meläsloma f. Melastomatäceae, Malabarbeerbaum, Schwarz-

mundbaum; gr. melas schwarz, Stoma Mund. Eßbare 
Beeren m. dunklem, färbendem Saft (wie Heidelbeeren). 

Meliänthus m. Melianthäceae, Honigblume; gr. meli Honig, 
änthos gr. Blume. 

Melica f. Gramineae, Perlgras; gr. meli Honig. Stengel 
schmeckt süß. 

Melilölus m. Leguminösae, Honig- oder Steinklee; gr. meli 
Honig, lölos eine Kleeart. Honigreiche Blüten. 

Melissa f. Labiätae, Melisse; gr. melissa Biene. Honigpfl. 
Melittis f. Labiätae, Immenblatt; gr. melitta Biene. 
Melocäctus m. Cactäceae, Melonenkaklus; gr. melon 

Apfel, Melone. 
Melölhria f. Cucurbitäceae, Apfelkürbis; gr. melon Apfel 

(Fruchtform manch. Art.), thrion Feigenblatt (Blatlf.). 
Menispermuin n. Menispermäceae, Mondsame; gr. men 

Mond, sperma Samen. Halbmondförmige Früchte. 
Mentha f. Labiätae, Minze, Pfefferminze; altlatein. Name. 
Mentzelia f. Loasäceae; Mentzel, Arzt u. Bot., f 1701. 
Menyänthes 1'. Gentianäceae, Fieberklee; gr. minyanthes 

kurze Zeit blühend. 
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Mercuriälis 48 Monst6ra 

Mercuriälis b. Euphorbiäceae, Bingelkraut; nach dem 
röm. Gott Mercur. 

Merendera f. Liliäceae; nach quita meriendes, spanische 
Bezeichnung der ihn ähnlichen Herbstzeitlose. 

Merlensia f. Borraginäc.; Mertens, bot. Schriflst., f 1831. 
Mesembriänlhemum n. Aizoäceae, Mittagsblume; gr. me-

sembria MiLtag, änthemon Blume. Blüht n.b. Sonnensch. 
Mespilus f. Rosäceae, Mispel; altröm. Name d. Pfl. 
Melrosideros f.; gleichbedeutend m. Callistemon, s. d. 
Melröxylon n. Palmae, Sagopalme; gr. metra Mark, 

xylon Holz. 
Meum n. Umbelliferae, Bärwurz; meon bei Dioscorides. 
Michaüxia Campanuläceae, Tiirkenglocke; nach Michaux, 

franz. Bot., f 1802. 
Micönia f. Melastomatäceae, Smaragdbaum; Blaublatt-

strauch. Nach Mikon, span. Bot. 
Microlepia f. Polypodiäceae, Kleinschleierfarn; gr. mi-

krös klein, lepis Schuppe. Sporenhäufch. m. Schleierchen. 
Micromeria f. Labiätae; gr. mikrös klein, meris Teil. 
Mikänia f. Compösitae; Prof. Mikan, Brasilien, 18. Jahrh. 
Milium n. Gramineae, Hirse, Flattergras; altröm. Name. 
Mimösa f. Leguminösae, Sinnpflanze; gr. mimeomai sich 

gebärden als ob; wegen der Reizbarkeit der Blätter. 
Miltönia f. Orchidäceae; Lord Milton, engl. Pflanzenfr. 
Mimulus m. Scrophulariäceae, Gauklerblume; gr. mimos 

Gaukler. Blumenkrone wie eine Maske. 
Miräbilis f. Nyctaginäceae, Wunderblume; 1. miräbilis 

staunenswert, weil nachts blühend. 
Miscänlhus m. Gramineae, Seidengras, Eulalie; gr. miskos 

Blattstiel, änthos Blume. Wedelartig. Rispen a. Halmen. 
Milräria f. Gesneriäceae, Mützenblume; 1. milra Bischofs-

mütze. Form der roten Früchte. 
Mitella f. Saxifr., Mützchen. Form d. Blütenknospe. 
Moehringia f. Caryophylläceae, Moosmiere; nach Moeh-

ring, Bot., Jever, f 1792. 
Molinia f. Gramineae, Blaugras; Molina. bot. Schriftst. 
Momördica f. Cucurbitäceae, Balsamkürbis; 1. mördeo, 

momördi beißen, auf den scharf. Fruchtsaft bezüglich. 
Monärda f. Labiätae, Bienenbalsam; nach Nie. de Mo-

nardes, span. bot. Schriftst., 17. Jahrh. 
Monochaelum n. Melastomatäceae, gr. mönos einzeln, 

chaite Haar, Borste. 
Monst£ra f. Aräceae, Lochblatt; Name von Adanson ohne 

Angabe der Bedeutung gebildet. 
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Montbretia 49 Neöttia 

Montbretia f. Iridäceae; nach de Montbret, f 1836. 
Möntia f. Portulacäceae, Quellkraut; nach Monti, Bot., 

Bologna, 18. Jahrh. 
Morina f. Dipsacäceae, Wirtelkarde; franz. Bot. Morin. 
Mormödes f. Orchidäceae, gr. mormön Gespenst. 
Morus f. Moräceae, Maulbeerbaum; altröm. Name. 
Mulgedium n. Compösitae, Milchlattich; 1. mulgere mel-

ken. Pfl. enthält viel Milchsaft. 
Müsa f. Musäceae, Banane, Pisang; nach Musa, Leibarzt 

des röm. Kaisers Augustus. 
Mutisia f. Compösitae; Mutis span. Bot. 
Muscäri n. Liliäceae, Moschushyazinthe; riecht nach Mo-

schus (muscus). 
Myöporum n. Myoporäceae, gr. mys Maus, pöros Durchg. 
Myosölis f. Borraginäceae, Vergißmeinnicht; gr. mys 

Maus, ous, otös Ohr. Mauseöhrchen. Kurz beh. Blätter. 
Myrica f. Myricäceae, Gagelstrauch; gr. myron duftendes 

Öl, Balsam. Duft des Strauches. 
Myricäria f. Tamaricäceae, Tamariske. 
Myriophyllum n. Halorrhagidäceae, Tausendblatt; gr. my-

rios unendlich viel, phyllon Blatt. 
Myrfstica f. Myristicäceae, Muskatnußbaum; gr. myristi-

kös zum Salben dienlich, wegen d. Ölgehalls d. Nüsse. 
Myrrhis f. Umbellif., Süßdolde; 1. myrrha Myrrhenbaum. 
Myrsine f. Myrsinäceae, Scheinmyrte. Blätter myrlenähnl. 
Myrsiphyllum gr. Myrtenblatt siehe Aspäragus. 
Myrtus f. Myrtäceae, Myrte; gr. myrtos v. myron wohl-

riechender Saft. 

N 
Naegelia f. Gesneriäceae; v. Naegeli, Bot., f 1891. 
Narcissus m. Amaryllidäceae, Narzisse; gr. narkäo ich 

werde betäubt (durch den Blütenduft). 
Nastürtium n. Liliäceae, Brunnenkresse; 1. nasus tortus 

gequälte Nase, weil d. Saft d. Pfl. die Schleimhäute reizt. 
Neillia f. Rosäceae, schott. Bot. Neill 1840. 
Nelümbium n. Nymphaeäceae, Lotosblume, von nelumbo, 

Name d. Pfl. auf Ceylon. 
Nemesia f. Scrophulariäceae; Name bei Dioskorides. 
Nemöphila f. Hydrophylläceae, Hainblume; gr. nemos 

Haha, philos Freund. Halbschattiger Standort. 
Neöttia f. Orchidäceae, Vogelnestwurz; gr. neottiä Nest. 

Wurzelstock nestartig. 
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NepSnthes 50 Odontoff lössum 

Nepenthes f. Nepenthäceae, Kannenträgerin, Krugpflanze; 
gr. nepenthes kummerstillend. Der krugförm. Schlauch 
enthält süße Flüssigkeit. 

Nepeta f. Labiätae, Katzenminze; nach der Stadt Nepete 
in Etrurien, jetzt Nepi. 

Nephrödium n. Polypodiäceae, Schildfarn; gr. nephrös 
Niere, Form des Schleiers. 

Nephrölepis f. Polypodiäceae, Nierenschuppenfarn; gr. 
nephrös Niere, lepis Schuppe. 

Neptünia f. Leguminösae; Wasserpflanze Ostindiens. 
Nerine f. Amaryllidäceae; gr. nerös wasserliebend. 
Nerium n. Apocynäceae, Oleander, Lorbeerrose; gr. nerös 

feucht. Liebt Wassernähe. 
Nertera f. Rubiäceae, Korallenmoos; gr. nerteros unter-

irdisch, nämlich die Stengel. 
Nicändra f. Solanäceae, Giftbeere; nach Nikändros aus 

Kölophon, gr. Arzt, um 160 v. Chr. 
Nicoliäna f. Solanäceae, Tabak; nach Jean Nicot, franz. 

Gesandter in Portugal, f 1600. 
Nidulärium n. Bromeliäceae, Nestananas; 1.nidulus Nest-

chen. Blüten inmitten der eine Rosette bildend. Blätter. 
Nierembergia f. Solanäceae, Prof. Nieremberg, f 1663. 
Nigella f. Ranunculäceae, Schwarzkümmel, Jungfer im 

Grünen, Braut in Haaren; Verkleinerung vom 1. niger 
schwarz. Schwarzer Samen. 

Nigritella f. Orchidäceae, Brändlein; 1. niger schwarz. 
Deckblättchen der Blüten sehen wie verbrannt aus. 

Noläna f. Nolanäceae, Glockenwinde; 1. nola Glöckchen. 
Nolina f. Liliäceae; nach Nolina, franz. Botaniker. 1755. 
Nopälea f. Nopalpflanze, jetzt Opüntia cochenillifera. 
Nüphar n. Nymphaeäceae, Nixblume, Mummel. Teich-

rose. Persischer Name. 
Nuttällia f. Bosäceae, Steintraube; nach Dr. Nuttall, Phi-

ladelphia, f 1850. 
Nymphaea f. Nymphaeäceae, Seerose; gr. nymphe Nymphe. 
Nyssa f. Nyssäceae, Tupelobaum; Name einer gr. Wasser-

nymphe. Liebt feuchten Standort. 

O 
Öcimum n. Labiätae, Duftkraut, Basilikum; gr. özo duf-

ten. Wohlgeruch d. Blätter. 
Odontoglössum n. Orchidäceae, Zahnzunge; gr. odoüs, 

odöntos Zahn, glössa Zunge. Am Grunde gezähnt. Lippe. 

http://rcin.org.pl



Oenänthe 51 Ornithopus 

Oenänthe f. Umbelliferae, Rebendolde; gr. oinos Wein 
änthe Blume. Weinartiger Duft d. Pfl. 

Oenocärpus m. Palmae, brasil. Weinpalme; gr. oinos 
Wein, karpös Frucht; diese gibt ein weinartig. Getränk. 

Oenothera f. Oenotheräceae, Nachtkerze; gr. oinotheras, 
alter Name e. Weidenröschenart auf d. bot. verwandte 
N. übertragen; gr. oinos Wein, th£r Tier, weil jene 
Weidenr. m. Wein benetzt n. gr. Sage Tiere zähmte. 

Ölea f. Oleäceae, Ölbaum; 1. oleum öl. 
Omphalödes f. Borraginäceae, Gedenkemein; gr. ömphalos 

Nabel, wegen der Gestalt d. Fruchtnüßchen. 
Oncidium n. Orchidäceae, Schmetterlingsorchis; gr. ögkos 

(sprich ong-kos) Wulst. Lippe am Grunde gewulstet. 
Onobrychis f. Leguminösae, Esparsette; vom gr. önos Esel, 

brycho verschlingen. Gutes Viehfutter. 
Onoclea f. Polypodiäceae, Straußfarn; gr. onökleia bei 

Dioskorides. 
Onönis f. Leguminös., Hauhechel; gr. önos Esel, dem 

Esel nützlich als Futter. 
Onopördon n. Compösitae, Eseldistel; gr. önos Esel porde 

Blähung; blähende Wirkung d. Pfl. 
Onösma f. Borraginäceae, Lolwurz; gr. önos Esel, osme 

Duft. Duftend u. v. Eseln gern gefressen. 
Ophioglössum n. Ophioglossäceae, Natterzunge; gr. öphis 

Natter, glössa Zunge. Spaltung d. Blattes in zwei Teile. 
Ophiopögon m. Liliäceae, Schlangenbart; gr. öphis 

Schlange, pögon Bart. 
Öphrys f. Orchidäceae, Ragwurz; wörtl. Augenbraue, Hü-

gel. Stolz. Beziehung unbestimmbar. 
Oplismenus m. Gramineae, Ampelhirse; gr. hoplismenos 

bewaffnet. Hüllspelzen stark begrannt. 
Opünlia f. Cactäceae, Fackeldistelkaktus; nach d. Stadt 

Opus, Gen. Opünlis in Lokris. 
Örchis f. Orchidäceae, Orchis, Knabenkraut; gr. örchis 

Hoden; wegen d. doppelknolligen Wurzel. 
Oreodöxa f. Palmae, Bergpalme; gr. öros Berg, doxa 

Ruhm, Ruhm der Berge. 
Oreöpanax m. Araliäceae; gr. öros Berg, pänax alles heild. 
Origanum n. Labiätae, Bergdost; öros Berg, gänos Zierde. 
Ornilhögalum n. Liliäceae, Vogelmilch; örnis Gen. örni-

thos Vogel, gäla Milch. Milchweiße Blüten. 
Ornilhopus m. Leguminösae, Vogelfuß; gr. örnis Vogel, 

pous Fuß. Reife Hülsenbüschel vogelfußähnlich. 
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52 Pardanthus 

örnus f. Oleäceae, Blütenesche; öros Berg, oreinös auf 
Bergen wachsend. 

Orobänche f. Orobanchäceae, Sommerwurz; gr. örobos 
Platterbse, Erve; ägcho (sprich ancho) ich würge. 
Schmarotzt auf Ervenwurzeln. 

Örobus m. Leguminösae. Erve; siehe Läthyrus. 
Oryza f. Gramineae, Beis; Name bei Theophrast. 
Osmänthus m. Oleäceae, Duflblüte; gr. osme Duft, änthos 

Blüte. 
Osmünda f. Osmundäceae, Königsfarn; nach Osmund, Bei-

name des Donnergottes Thor. 
Oströwskia f. Campanuläceae, Prachtglocke; nach d. poln. 

Adelsgeschlecht Ostrowski. 
östrya f. Betuläceae, Hopfenbuche; Name eines Baumes 

bei Theophrast. 
Othönna f. Compos., Trugschleierblume; othöne Schleier. 
öxalis f. Oxalidäceae, Sauerklee; gr. oxys sauer. Saurer, 

scharfer Geschmack. 
Oxycöccus m. Moosbeere; gr. oxys sauer, kökkos Beere. 
Oxylöbium n. Leguminösae; gr. oxys scharf, löbion Hülse. 
Oxypetalum n. Asclepiadäceae, Spitzkrönchen. 
Oxylropis f. Leguminösae, Spitzkiel; gr. oxys spitz, tröpis 

Kiel. Blütenkiel zugespitzt. 

P 
Pachyphytum n. Crassuläceae; gr. pachys dick, phytön 

Pflanze. 
Pachysändra f. Euphorbiäceae; gr. pachys dick, aner, 

andrös Mann. 
Pachystigma f. Dicknarbe; gr. pachys dick, stigma Narbe. 
Paeönia f. Banunculäceae, Pfingstrose; nach Paöon Arzt 

der Götter. Alte Heilpflanze. 
Pänax m. Araliäceae, Kraftwurzel; 1. panacea Allheilkraut. 
Pancrätium n. Amaryllidäceae, Meerstrandsnarzisse; gr. 

pan alles, krätos Kraft. Alte Heilpflanze. 
Pändanus m. Pandanäceae, Schraubenbaum; malayisch 

pandang. 
Pänicum n. Gramineae, Hirse; 1. pänis Brot. 
Papäver n. Papaveräceae, Mohn; altröm. Name d. Pfl. 
Paphiopedilum n. Orchidäceae, Venusschuh; gr. Paphie 

Beiname der Venus, pödilon Schühlein. 
Pardanthus m. Iridäceae, Panlherblume; gr. pärdos Pan-

ther, änthos Blume. Blütenfärbung. 
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Pari'etaria 53 Persea 

Pari'etaria f. Urticäceae, Glaskraut; 1. päri'es Wand. 
Wächst gern in Mauerfugen. 

Paris f. Liliäceae, Einbeere; Beere bedeutet d. Erisapfel, 
die vier Blätter den Prinzen Paris und die drei Göttin-
nen Juno, Minerva. Venus. 

Parnässia f. Saxifrag., Herzblatt. Nach dem Berge Parnas-
sos, Griechenland. 

Paronychia f. Caryophylläceae, Nagelkraut; gr. parony-
chia Nietnagel. Heilmittel gegen Fingergeschwüre. 

Parthenocissus f. Vitäceae; Jungfernrebe; gr. parthSnos 
Jungfrau, kissös Efeu. 

Passerina f. Thymelaeäceae, Spatzenzunge; 1. pässer Sper-
ling. Geschnäbelte, entfernt sperlinggskopfähnl. Nüsse. 

Passiflora f. Passifloräceae, Passionsblume; vom 1. pässio 
das Leiden (Christi), flös Blüte. Blütenteile deutet man 
als Marterzeichen Christi: Narben: Nägel, Fadenkranz: 
Dornenkrone usw. 

Pastinäca f. Umbelliferae, Pastinake; I. entw. v. pastinum 
Hacke (Hackfrucht) oder v. pastus, Futter, Nahrung. 

Paulöwnia f. Scrophul.; Großfürstin Anna Paulowna. 
Pavönia f. Malväceae; J. Pavon, span. Reis., 19. Jahrh. 
Pediculäris f. Scrophulariäceae, Läusekraut; 1. pediculus 

Laus. Altes Läusemittel. 
Peireskia f. Cactäceae, Laubblattkaktus; nach de Peiresce, 

Aix, f 1637. 
Pelargönium n. Geraniäceae, Pelargonie; gr. pelargös 

Storch. Spitzschnäbelige Frucht. 
Pelecyphora f. Cactäceae; gr. pelekys Beil, phorös tra-

gend. Stamm mit beilähnl. Zeichnungen genarbt. 
Pellaea f. Polypodiäceae; gr. pella, Haut. Fell. 
Pennisetum n. Gramineae, Federborstengras; 1. penna 

Feder, seta Borste. 
Pentas f. Rubiäceae, Fünfling; gr. p6nte fünf. Blütenteile 

fünfzählig, nicht wie bei and. Rubiazeen vierzählig. 
Pentstemon (Pentastemon) m. Scrophulariäceae, Fünffa-

den; gr. pente fünf, slemon Staubfaden. Blüte hat fünf 
Staubgefäße, nicht vier wie andere Scrophulariazeen. 

Peperömia f. Piperäceae, Pfefferblatt; gr. peperi Pfeffer. 
Perilla f. Labiätae, Schwarzblatt, Nessellippe; ind. Name. 
Periploca f. Asclepiadäceae, Baumschlinge; gr. periplo-

kos umschlingend. 
Pernßttya f. Ericäceae, Torfmyrte. Nach Pernetty. 
Persea f. Lauräceae, Avogatobaum; gr. perseia. 
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Petasites 54 Phoenix 

Petasiles m. Compösitae, Pestwurz; gr. petasos breitkrem-
piger Hut. Wegen d. großen Blätler. 

Pelrocällis f. Crucfferae, Steinschmückel; gr. petra Fels, 
källos Schönheit. Felspflanze. 

Pelroselinum n. Umbellil'erae; gr. petra Fels, selinon 
Eppich. Wildwachsend auf Felsgeröllboden. 

Petünia f. Solanäceae, Petunie; petun indianisch, Name 
d. Tabaks. Auf die mit ihm verwandte Petunie iibertr. 

Peucedanum n. Umbelliferae, Haarstrang; gr. peukeda-
nös, Name einer anderen bitter schmeckenden Dolden-
pflanze, auf d. H. übertragen. 

Pfeiffera f. Cactäceae; nach Dr. Pfeiffer, Kakteenforsch. 
Phacelia f. Hydrophylläceae, Bienenfreundin, Büschel-

blume; gr. phäkelos Büschel. Blülenst. rispig, büschelig. 
Phäjus m. Orchidäceae (richtiger Phaeus) Dunkelorchis; 

gr. phaiös bräunlich, weil Blüten mancher Arten bräun-
liche Farben haben. 

Phalaenöpsis f. Orchidäceae, Falterorchidee; phälaina 
Lichtmotte, öpsis Aussehen. 

Phalängium n. Liliäceae. Grünlilie; gr. phaläggion (sprich 
phalangion) Spinne; Heilkr. geg. giftigen Spinnenbiß. 

Phaläris f. Gramineae, Glanzgras; gr. phalarös glänzend 
(die Spelzen). 

Phaseolus m. Leguminösae, Gartenbohne; gr. phäselos 
schmaler Kahn. Gestalt d. Hülsen. 

Phegöpleris f. Polypodiäceae, Buchenfarn; gr. phegös 
Buche, pteris Farn; wächst gern im Buchenwald. 

Phelländrium n. Umbelliferae, Wasserfenchel; gr. phellös 
Kork, andreios stark. Schwimmt gleich Kork a. d. Was. 

Phellodendron n. Rutäceae, Korkbaum; gr. phellös Kork, 
dendron Baum. Rinde korkartig. 

Philadelphus m. Saxifrag., Pfeifenstrauch, falscher Jas-
min; Philadelphus, König v. Ägypten, f 246 v. Chr. 

Philesia f. Liliäceae, Liebeslilie; gr. phileo lieben. 
Phillyrea f. Oleäceae, Steinlinde; altgriech. Name. 
Philodendron n. Aräceae, Baumfreund; gr. phil6o ich 

liebe, dendron Baum. Klammert sich an Bäume. 
Phleum n. Gramineae, Lieschgras; gr. phleos Schilfart. 
Phlömis f. Labiätae, Filzkraut; altgriech. Name. 
Phlox f. Polemoniäceae, Flammenblume; gr. phlox 

Flamme. Leuchtende, oft rote Blütenfarben. 
Phoenix f. Palmae, Dattelpalme; gr. phoinix Palme; von 

Phönizien, wo sie die Gr. kennen lernten. 
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Phörmium 55 Pimpinella 

Phörmium n. Liliäceae, Flachslilie, Neuseelandflachs; gr. 
phormös Matte. Blätter liefern Faserstoff. 

Photinia f. Rosäceae, Kirschenmispel; gr. phos Licht, glän-
zende Blätter. 

Phragmiles m. Gramineae, Schilfrohr; gr. phrägma Zaun. 
Halme zu Flechtzäunen geeignet. 

Phrynium n. Marantaceae, Trugkölbchen; gr. phryne 
Kröte; Standort Sumpfboden. 

Phygelius m. Scrophulariäceae, Sonnenfeind; gr. phyge 
Flucht, helios Sonne. 

Phylica f. Rhamnäceae, Heidemyrte; altgriech. Name. 
Phyllänlhus m. Euphorbiäceae, Blattblume; gr. phyllon 

Blatt, änthos Blume. Blüten entspringen aus blattarlig 
verbreiterten Zweigen. 

Phyllocäclus m. Cactäceae, Blattkaktus; gr. phyllon Blatt. 
Phyllödoce f. Ericäceae, Moosheide; gr. phyllon Blatt, 

dokeo scheinen. 
Phyllöstachys f. Gramineae, Blatlähre; gr. phyllon Blatt, 

stächys Ähre. 
Physalis f. Solanäceae, Schlutte, Judenkirsche, Lampion-

pflanze; gr. physa Blase. Aufgeblasener Kelch. 
Physocärpus m. Rosäceae, Blasenspieräe; gr. physa Blase, 

karpös Frucht. Letztere etwas blasig aufgetrieben. 
Physostegia f. Labiätae, Blasenkelch; gr. physa Blase, 

stego bedecken, beschützen. Der etwas aufgeblasene 
Kelch schützt die Blüte. 

Phytelephas m. Elfenbeinpalme; gr. phytön Pflanze, ele-
phas Elefant. Früchte wie Elfenbein benutzt (Steinnuß). 

Phyteüma n. Campanuläceae, Teufelskralle; altgr. Name. 
Phyloläcca f. Phytolacca, Kermesbeere; gr. phytön 

Pflanze, läcca neulat. Lack. Fruchtsaft roter Farbstoff. 
Picea f. Pinäceae, Fichte. Rottanne; 1. pix Pech, Pechbaum. 
Pilea f. Urticäceae, Schießkraut; 1. pilum Wurfspieß. 

Reife Staubbeutel schleudern d. Staub i. Wölkchen aus. 
Pilocereus m. Cactäceae, Haarkaktus; gr. pilos Filz, also 

Kerzenkaktus mit Filzhaar. 
Pilögyne f. Cucurbitäceae, Haarweibchen; gr. pilos Filz-

haar, gyne Weib. Griffel behaart. 
Piluläria f. Marsiliäceae, Pillenkraut; 1. pilula kleiner Ball 

Kügelchen. Pillenförmige Sporenkörper. 
Pimelea f. Glanzstrauch; gr. pimeles fett. 
Pimenla f. Myrtäceae, Pimentbaum; span. pimento. Gewürz. 
Pimpinella f. Umbelliferae, Bibernell. 
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Pinguecula 56 Poinsettia 

Pinguicula f. Lentibulariaceae, Fettkraut. Verklein. v. 1. 
pinguis fettig. Etwas fleischige, fettig aussehend. Blät. 

Pinus f. Pinäceae, Kiefer. Föhre; altröm. Name. 
Piper n. Piperäceae, Pfefferstrauch; 1. piper Pfeffer. 
Pirola f. Piroläceae, Wintergrün, Birnkraut; wörtlich: 

Birnbäumchen. Schwache Ähnlichkeit der Blälter. 
Pirus f. Rosäceae, Birn- und Apfelbaum (zusammenfas-

send: Kernobstbaum); lat. Name d. Pfl. 
Pistäcia f. Anacardiaceae, Pistazie; gr. pistäke; von pissa 

Harz, akeomai heilen. Harzhaltige Heilpflanze. 
Pislia f. Aräceae, Muschelblume; gr. pistös trinkbar. 

Wasserpflanze. 
Pisum n. Leguminösae, Erbse; altröm. Name d. Pfl. 
Pitcairnia f. Bromeliäc., Pitkarnie; Prof. Pitcairn, Edinbg. 
Piltösporum n. Pittosporäceae, Klebsame; gr. pitta Pech, 

sporä Same. 
Planlägo f. Plantaginaceae, Wegebreit; 1. plänta Fußsohle. 

Gestalt der Laubblätter. 
Plätanus f. Platanäceae, Platane; gr. platys breit, br. Blät. 
Platycerium n. Polypodiäceae, Geweihfarn; gr. platys 

breit, keras Horn. 
Platycödon n. Campanuläceae, Breitglocke: gr. platys 

breit, ködon Schelle. 
Plectögyne f. Sternschild; gr. piekte Korb, gyne Weib. 

Mitten in der Blüte, wie in einem flachen Korbe 
sitzende Narbe; siehe Aspidistra. 

Plectränthus m. Labiätae, Mottenstrauch; gr. plektron 
Stachel, änthos gr. Blume. Blüte gespornt. 

Plumbägo f. Plumbaginaceae, Bleiwurz; 1. plümbum Blei. 
Wurzelsaft färbt bleigrau. 

Pöa f. Gramineae, Rispengras; griech. Name. 
Podaliria f. Leguminösae; nach Podalirios, Arzt der Grie-

chen vor Troja. 
Podocärpus m. Taxäceae, Steineibe; gr. pous. Gen. po-

dös Fuß, Stiel, karpös Frucht. Fruchtstiel fleischig 
verdickt. 

Podophyllum n. Berberidäceae, Fußblatt; gr. pous, Gen. 
podös Fuß, Stiel, phyllon Blatt. Blätter handförmig 
gespalten und lang gestielt. 

Pogostemon m. Labiätae, Patschulipflanze; gr. pögon 
Bart, stemon Faden. Behaarte Staubfäden. 

Poinsettia f. Euphorbiäceae, Weihnachtsstern; nach Poin-
sett ben. Die Pfl. geht jetzt unter Euphorbia punicea. 
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Polemönium 57 Pseudotsuga 

Polemönium n. Polemoniäceae, Sperrkraut. Himmelslei-
ter; nach König Polemon v. Pontus. 

Polyänlhes f. Amaryllidäceae, Tuberose; gr. polys viel, 
änthe Blume. Vieiblütige Traube. 

Polycnemum n. Chenopodiäceae, Knorpelkraut; gr. polys 
viel, kneme Schienbein, Unterschenkel. Stengel viel-
ästig und vielgliedrig. 

Polygala f. Polygaläceae, Kreuzkraut; gr. poly's viel, gäla 
Milch. Verbesserte n. Meinung d. Griechen d. Milcher-
trag der Kühe. 

Polygönalum n. Liliäceae, Weißwurz; gr. polys viel, göny, 
Gen. gönatos Knie. Zahlr. Glieder des Wurzelstockes. 

Polygonum n. Pölygonäceae, Knöterich; gr. polys viel, 
göny Knie, Knoten. Stengel mit Blattknoten. 

Polypödium n. Polypodiäceae, Engelsüß, Tüpfelfarn; gr. 
polys viel, pödion Füßchen. 

Polypögon m. Gramineae, Bürstengras; gr. polys viel 
pögon Bart. Bartartig dicht stehende Grannen. 

Polystichum n. Polypodiäceae, Wurm-, Punktfarn; gr. 
polys viel, stichos Reihe. Fruchthäufch. i. mehr. Reihen. 

Pöpulus f. Salicäceae, Pappel; gr. Name bei Horaz u. a. 
Portuläca f. Portulacäceae, Portulak; Name b. d. Römern. 
Potamogeton m. Potamogetonäceae, Laichkraut; gr. po-

tamös Fluß, gciton Nachbar. Wasserpfl. 
Potentilla f. Rosäceae, Fingerkraut; I. pölens heilkräftig. 
Poterium n. Rosäceae, Wiesenknopf; gr. poterion Becher. 

Kelchform. 
Prenänthes f. Hasenlattich; gr. prenes gebeugt, änthe 

Blume. Blütenköpfe überhängend. 
Primula f. Primuläceae, Himmelsschlüssel, Primel. Auri-

kel. Verklein, v. prima, d. erste (Blütezeit). 
Priönium n. Iuncäceae, Palmenbinse; gr. prion Säge. 

Blattrand sägezähnig. 
Prötea f. Proteäceae, Proteusstrauch; gr. Proteus, der 

vielgestaltige Meergott. Gattung sehr vielgestaltig. 
Prunella siehe Brunella. 
Prunus f. Rosäceae, Steinobstbaum, Kirsche, Pflaume, 

Schlehe; gr. prüne. 
Pseudölarix f. Pinäceae, Goldlärche; gr. pseudös unecht, 

larix Lärche. 
Pseudotsuga f. Pinäceae, Douglastanne; gr. pseudes un-

echt, tsüga japan. Hemlockstanne. 
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Psorälea 58 Ramöndia 

Psorälea i. Leguminösae, Harzklee; gr. psoralöos krätzig. 
Kelch m. Drüsenhöckern besetzt, sieht krätzig aus. 

Ptelea f. Rutäceae, Lederbaum; griech. Name d. Ulme. 
Pterldium n. Polypodiäceae, Adlerfarn; gr. pteris Saum-

farn, eidos Gestalt. Wörtl.: wie Pteris gestaltet. 
Pteris f. Polypodiac., Saumfarn; gr. pterön Feder, Flügel. 
Pterocäctus m. Cactäceae, Flügelkaktus. 
Pterocärpus m. Papilionäceae, Flügelfrucht; gr. pterön 

Flügel, karpös Frucht. Hülsen geflügelt. 
Pterocärya f. Inglandäceae, Flügelnußbaum; gr. pterön 

Flügel, kärya Nußbaum. Nüsse geflügelt. 
Plerocephalus m. Dipsäceae, Flügelköpfchen; gr. pterön 

Flügel, kephale Kopf. 
Pteroslyrax m. Styracäceae, Schneeglöckchenbaum; gr. 

pterön Flügel, styrax Sloraxbaum. Früchte geflügelt. 
Plycliosperma f. Palmae; gr. ptyche Falte, sperma Same. 
Pulegium n. Poleiminze. 
Pulicäria f. Compösitae, Flohkraut; 1. pülex Floh. Früher 

Mittel gegen Flöhe. 
Pulmonäria f. Borraginäceae, Lungenkraut; 1. pulmo 

Lunge. Altes Lungenheilmittel. 
PulsaUlIa f. Ranunculäc., Kuhschelle; 1. pulsare läuten. 
Pünica f. Punicäceae. Granatapfelbaum; 1. pünicus pu-

nisch, purpurrot. Blütenfarbe. 
Puschkinia f. Liliäceae; russ. Bot. Puschkin, f 1837. 
Pyracäntha f. Bosäceae, Feuerdorn; gr. pyr Feuer, äkan-

tha Stachel. Bez. sich auf die roten Früchte. 
Pyrelhrum n. Compositae, Goldkamille; gr. pyr Feuer. 

Q 
Quässia f. Simarubäceae, Bitterholzbaum. Der Neger-

sklave Quassi soll die Wirkung der Pflanze gegen Fie-
ber entdeckt haben. 

Quercus f. Fagäceae, Eiche; allröm. Name d. Pfl. 
Quilläja f. Rosäceae, Seifenbaum; quillean, indianisch, 

waschen. Rindenabkochung Waschmittel. 

R 
Rafflesia f. Rafflesiäceae, Riesenblume; nach Raffles, 

Statthalter in Sumatra, f 1826. 
Ramöndia f. Gesneriäceae, nach Ramond, Nalurf., Straß-

burg, t 1827. 
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Ranünculus 59 Ricinus 

Ranünculus m. Ranunculäceae, Hahnenfuß; wörtl.Frösch-
lein, v. 1. rana Frosch. Viele Art. lieb, feuchte Standorte. 

Räphanus m. Cruciferae, Rettich; v. räpa Rübe. 
Räpis siehe Rhapis. 
Ravenäla f. Musäceae; Name stammt v. Madagaskar. 
Renanlhera f. Orchidäceae, Nierenbeutel; 1. ren Niere, 

gr. antherä Staubbeutel. Form derselben. 
Reseda f. Resedaceae, 1. resedäre beruhigen. Einst Heilpfl. 
Rhämnus f. Rhamnäceae, Wegedorn; gr. rhämnos Dorn-

strauch. 
Rhaphia f. Weinpalme; gr. raphis Nadel. Stachl. Blätter. 
Rhaphiölepis f. Rosäceae, gr. rhaphis Nadel, lepis Schuppe. 
Rhapis f. Palmae, Rutenpalme; gr. rhapis Rute. Schlanke 

dünne Stämme. 
Rheum n. Polygonäceae, Rhabarber; gr. rheon. d. h. 

Pflanze vom Flusse Rha (Wolga). 
Rhinänthus m. Scrophulariäceae, Klappertopf; gr. rhis, 

Gen. rhinös Nase, änthos Blume. Oberlippe nasenför-
mig gebogen. 

Rhipsalis f. Cactäceae, Rutenkaktus; gr. rhips Rute. 
Rhodän[he f. Compösitae, Rosenstrohblume; gr. rhödon 

Rose, änlhe Blume. Bote Blüten. 
Rhodiola f. Crassuläceae, Bosenwurz. gr. rhödon Bose. 
Rhodoehüon n. Scrophulariäceae; gr. rhödon Ilose, chi-

tön Bock. Bote Blüten. 
Rhododendron n. Ericäceae, Alpenrose; gr. rhödon Bose, 

dendron Baum. 
Rhodöra f. Ericäceae, Almenrausch; gr. rhödon Rose. 1. 

odöra die duftende. Rote, etwas duft. Blüte. 
Rhotiolhämnus m. Ericäceae, Zwergalpenrose; gr. rhödon 

Bose, thämnos Strauch. 
Rliodötypus f. Bosäceae. Jambukistrauch; gr. rhödon 

Bose, typos Form, Gestalt. Geh. z. d. Bosengewächsen. 
Rhus f. Anacardiäceae, Sumach, Essigbauni; gr. rheo 

fließen. Beim Anritzen der Binde fließt Saft aus. 
Rhynchospermum n. Apocynäceae, Schnabelsame; gr. 

rhynehos Schnabel, sperma Same. Form d. Samens. 
Rhynchöspora f. Cyperäceae, Moorsimse; gr. rhynehos 

Schnabel, sporä Samen. Früchtchen geschnäbelt. 
Rihes n. Saxifrag., Stachel- u. Johannisbeere; arab. ribas. 
Riccia f. Bicciäceae, Ricci, Senator i. Florenz, 16. Jahrh. 
Richärdia f. Aräceae, Kalla; Bichard. franz. Bot., f 1821. 
Ricinus m. Euphorbiäceae, Wunderbaum; altröm. Name. 
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Ripsalis 60 Sambücus 

Ripsalis siehe Rhipsalis. 
Robinia f. Leguminösae, Robinie, Scheinakazie; nach Jean 

Robin, Hofgärtner Ludwigs XIII. 
Röchea f. Crassuläceae, Dickblatt; Laroche, Bot., Genf. 
Romneya f. Papaveräceae, Baummohn, Mohndolde; nach 

Romney, engl. Maler, f 1802. 
Rosa f. Rosäceae, Rose; altröm. Name d. Pfl. 
Rosmarinus m. Labiätae, Rosmarin; I. ros Tau, marinus 

am Meer. , 
Rübia f. Rubiäceae. Färberröte; 1. rüber rot. Wurzel lie-

fert roten Farbstoff. 
Rübus m. Rosäceae, Himbeere, Brombeere; altröm. Name 

d. Pfl. Von 1. ruber rot. Meist rote Beeren. 
Rudbeckia f. Compös., Sonnenhut; Rudbeck, Bot.. Upsala. 
Ruellia f. Acanthäceae; J. de la Ruelle, Paris, f 1537. 
Rümex in. Polygonäceae, Sauerampfer; altröm. Name. 
Ruscus m. Liliäceae, Mäusestrauch; altröm. Name. 
Russelia f. Scrophular.; Russell, engl. Arzt, 18. Jahrh. 
Ruta f. Rutäceae, Weinraute. Pflanzenname bei Cicero. 

S 
Sabal f. Palmae, Dachpalme (Amerika). 
Säccharum n. Gramineae, Zuckerrohr; gr. säkcharon 

Zucker. 
Saecoläbium n. Orchidäceae, Sacklippe; 1. säccus Sack, 

läbium Lippe. 
Sagina f. Caryophylläceae, Mastkraut; 1. sagina Mästung. 
Sagittäria f. Alismatäceae, Pfeilkraut; I. sagitta Pfeil. 

Blätter pfeilförmig. 
Sainlpaülia f. Gesneriäceae, Usambaraveilchen; nach Paul 

de Saint-Hilaire, franz. Bot. 
Salicörnia f. Chenopodiäc., Glasschmalz; 1. sal Salz (a. 

Salzbod. wachsend), cörnu Horn (Form d. Blütenstand). 
Salix f. Salicäceae, Weide; altröm. Naine d. Pfl. 
Salpiglössis f. Solanäceae, Trompetenzunge; gr. sälpinx 

Trompete, glössa Zunge. Eigenartige Form d. Griffels. 
Sälsola f. Chenopodiäceae, Salzkraut; 1. sälsus salzig. 
Sälvia f. Labiätae, Salbei; 1. sälvus heil, gesund. Heilpfl. 
Salvinia f. Salviniäceae, Schwimmfarn; nach Prof. Sal-

vinius, Florenz. 17. Jahrh. 
Sambücus f. Caprifoliäceae, Holunder; altröm. Name. 
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Sanch£zia 61 Scilla 

Sanchezia f. Acanthäceae, Buntblattbärenklau; nach Prof. 
Sanchez in Cadix. 

Sanguinäria f. Papaveräceae, Blutkraut; 1. sänguis Blut. 
Pflanze enthält roten Farbstoff. 

Sanguisörba f. Rosäceae, Wiesenknopf; 1. sänguis Blut 
sorbere aufsaugen. Wurzel altes Blutslillmiltel. 

Sanicula f. Umbelliferae, Heildolde; 1. sanus gesund. 
Sanseviera f. Liliäceae; nach Fürst v. Sanseviero, Neapel, 

f 1774. 
Säntalum n. Santaläceae, Santelbaum; arab. santel nütz-

lich. Heilpflanze. 
Santolina f. Compösitae, Heiligenkraut; 1. sänctus heilig, 

weil heilkräftig. 
Sanvilälia f. Compösitae, Goldrandblümchen; nach Prof. 

San vital in Brescia, f 1767. 
Saponäria f. Caryophylläceae, Seifenkraut; 1. säpo Seife. 

Wurzel als Waschmittel benutzt. 
Sarolhämnus m. Besenstrauch; gr. säron Besen, thäm-

nos siehe Cytisus. 
Sarracenia f. Schlauchpfl.; Sarracin, Arzt. Lyon, 16. Jahrb. 
Satureja f. Labiätae, Bohnenkraut; altröm. Name. 
Saurömalum n. Aräceae, Eidechsenwurz; gr. saüros Ei-

dechse. Gefleckte Stiele. 
Saurürus m. Saururäceae, Molchschwanz; gr. saüros Ei-

dechse, ourä Schwanz. 
Saussürea f. Compösitae, Herzlilie; Saussure, Bot., Genf. 
Saxifraga f. Saxifragäceae, Steinbrech; 1. säxum Stein, 

frängere brechen. 
Scabiösa f. Dipsacäceae, Krätzkraut; 1. scäbi'es Krätze; 

altes Heilmittel. 
Schinus n. Anacardiäceae, amerikanischer Mastixbaum; 

schizo (sprich s—chizo) spalten; die Rinde wird ge-
ritzt, damit das Harz ausfließt. 

SchismatoglöUis f. Aräceae, gr. schisma Spaltung, glötta 
Zunge. 

Schivereckia f. Crucif., Steinkraut; poln. Bot. Schivereck. 
Schizänlhus m. Solanäceae, Schlitzblume; gr. schizo spal-

ten, änthos Blüte. Unterlippe mehrfach zerschlitzt. 
Schizostylis f. Iridäceae, Spaltgriffelblume; gr. schizo spal-

ten, stylos Griffel. Griffel dreispaltig. 
Sciadöpilys f. Pinäceae, Schirmtanne; gr. skiäs Sonnen-

schirm. pitys Tanne. Schirmartige Anordnung d. Nadeln. 
Scilla f. Liliäceae, Meerzwiebel; altgr. Name d. Pfl. 
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Scirpus 62 Setäria 

Scirpus m. Cyperäceae, Simse; allröm. Name d. Pfl. 
Scleränlhus m. Caryophyll., Knäuel; gr. sklerös trocken, 

änthos Blume. Blüten fallen erst bei d. Samenreil'e ab. 
Sclcröchloa f. Hartgras; gr. sklerös hart, chlöa Gras. 
Scolopendrium n. Polypodiäceae, Hirschzunge; gr. sko-

lopendra Tausendfuß. 
Scölymus m. Compösitae, Golddistel; gr. skölos Stachel. 
Scopölia f. Solanäceae, Wutkraut; Scopoli, Bot., Pavia. 
Scorodösma f. Umbelliferae, Stinkasant; gr. skörodon 

Knoblauch, osme Geruch. 
Scorzonera f. Compösitae, Schwarzwurzel; span. escuerzo 

eine Art Eidechse; Ähnlichkeit d. Wurzel m. dies. Tier. 
Scrophuläria f. Scrophulariäceae, Braunwurz; alLes Heil-

mittel gegen Halsdrüsen, 1. scrophula. 
Sculelläria f. Labiätae, Helmkraut- Verkleinerung d. lat. 

scutum Schüssel, weil der Kelch eine vertiefte, etwa 
schüsseiförmige Schuppe hinter der Oberlippe trägt. 

Sccale n. Gramineae, Roggen; alLr. Name d. Pfl.; nicht von 
secäre abschneiden, sond. Fremdwort a. d. Balkangeg. 

Securinega f. Euphorbiäceae, HarLholz; 1. secüris Beil, 
negare verneinen. 

Sedum n. Crassuläceae, Mauerpfeffer; 1. sedere sitzen. 
Niedriger dem Boden dicht aufsitzender Wuchs. 

Selaginella f. Lycopodiäceae; verkleinert von selägo, der 
römischen Benennung einer Wacholderart. 

Selenipedilum n. Frauenschuh; heule zu Cypripedium ge-
zählt; gr. selene Mondsichel, gr. pedilon Schuh. 

Selinum n. Umbelliferae, Silge; gr. selas Glanz. 
Sempervivum n. Crassuläceae, Hauswurz; i. semper im-

mer, vivus lebendig. Unempfindl. geg. Dürre u. Hitze. 
Senecio m. Compösitae, Kreuzkraut, richtiger Greiskraut; 

1. senex Greis. Die schnell verblühenden Korbblüten 
entwickeln bald die greisenhaargrauen Federkrönchen. 

Sequöia f. Pinäceae, Mammutbaum; kaliforn. Bezeichng. 
zu Ehren des Indianerhäuptlings Sequoya. 

Seräpias f. Orchidäceae, Geilwurz, Dingelorchis; der alt-
ägypt. Göttin Serapis geweihte Pfl. 

Serrälula f. Compösitae, Scharte; 1. serratus gesägt. 
Sesbänia f. Leguminösae, Donschahanf. Arab. 
Seseli n. Umbelliferae, Seseldolde; allgr. Name. 
Sesleria f. Gramineae, Elfengras; Sesler, Arzt, Venedig. 
Seläria f. Gramineae, Borstenhirse; 1. seta Borste. Ähren 

mit borstigen Hüllgrannen. 
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Sheph6rdia 63 Sparmännia 

Shepherdia f. Elaeagnäceae, Silberstrauch; n. Shepherd, 
Liverpool, 19. Jahrh. 

Sherärdia f. Rubiäceae; n. Sherard, engl. Bot., 18. Jahrh. 
Sibbäldia f. Gelbling; n. Sibbald, Bot.. Edinburgh, f 1720. 
Sicyos m. Cucurbitaceae, Mehlgurke; gr. sikyos Gurke. 
Sideritis f. Labiätae, Eisenkraut; gr. sideros Eisen. 
Silene f. Caryophylläceae, Leimkraut. 
Silphium n. Compösitae, Kompaßpflanze; gr. silphion, 

eine harz liefernde Pflanze. 
Silybum n. Compös., Mariendistel; gr. silybos. Distelart. Pfl. 
Sinäpis f. Cruciferae. Senf; röm. Name d. Pfl. 
Sinningia f. Gesneriäceae; Sinning, Univ.-Gärtn. i. Bonn. 
Siphocämpylos m. Campanuläceae; gr. siphon Röhre, 

kampflos gekrümmt. 
Sisymbrium n. Cruciferae, Rauke; altgr. Name. 
Sisyrinchium (besser Syorrhynchium) n. Iridäceae, 

Schwertelrüssel; gr. sys Schwein, rhygchos (spr. rhyn-
chos) Rüssel. Die Zwiebel sieht e. Schweinsrüssel ähnl. 

Sium n. Umbelliferae, Merk; gr. sion; ein Sumpf kraut. 
Skimmia f. Rutäceae; japanischer Name. 
Smiläcina f. Liliäceae, Schattenblume. Von smilax (s. d.) 

abgeleitet, obwohl äußerlich unähnlich. 
Smilax f. SLechranke; gr. smile Kratzeisen; stachl. Stengel. 
Smyrnium n. Umbelliferae, Myrrhenkraut; gr. smyrna 

Myrrhe. Würzduft. 
Sobrälia f. Orchidäceae; Sobral, span. Bot. 
Solanum n. Nachtschatten, Kartoffel, Tomate; altr. Name. 
Soldanclla f. Primuläceae, Alpenglöckchen, Zottelblume; 

soldo ital. Münze. Name gilt d. runden Blättern. 
Solidägo f. Compösitae, Goldrute; 1. solidäre fest machen, 

ganz machen. Wundheilmittel. 
Sönchus m. Compösitae, Gänsedistel; gr. sögchos (sprich 

sönchos); distelartige Pfl. 
Sophöra f. Leguminösae, Sophore; arab. sophera. 
Sorbäria f. Rosäceae, Ebereschenspiere; 1. sörbus Eber-

esche, wegen der gefiederten Blätter. 
Sörbus f. Rosäceae, Eberesche; altröm. Name d. Pfl. 
Sorghum n. Mohrhirse siehe Andropögon. 
Sparäxis f. Iridäc., Schlilzschwertel; gr. sparässo zerzupf. 
Spargänium n. Sparganiäceae, Lieschkolben; gr. spärga-

non Wickel. Zum Binden verwendbar. 
Sparmännia f. Tiliäceae, Zimmerlinde; nach Sparmann, 

Stockholm, f 1787. 

http://rcin.org.pl



Spärtium 6 4 Stipa 

Spärtium n. Leguminösae, Pfr iemenstrauch; gr. spärton 
Strick, Seil. Zweige zu groben Windebändern dienend. 

Spalhiphyllum n. Aräceae, Scheidenblatt; gr. späthe Blü-
tenscheide, phyllon Blatt. Blütenscheide fällt nicht ab. 

Speculäria f. Campanuläceae, Venusspiegel; 1. speculum 
Spiegel. Ähnlichkeit d. Blumenkrone m. einem solchen. 

Spergula f. Caryophylläceae, Spark; 1. spärgere ausbrei-
ten, zerteilen. Pfl. stark verzweigt, Stengel ausgebreitet. 

Sphägnum n. Sphagnäceae, Torfmoos; gr. sphöggos 
(sprich sphonggos) Schwamm. 

Spigelia f. Loganiäceae, Maryland-Nelkenwurz; Prof. A. 
van der Spigel, Padua, f 1625. 

Spilänthes f. Fleckblume; gr. spilos Fleck, änthos Blume. 
Spinäcia f. Chenopodiäceae, Spinat; pers. isl'inach. 
Spiraea f. Rosäceae, Spierstaude, -Strauch; gr. speiräia. 
Spiränlhes f. Orchidäceae, Drehwurz; gr. speira Windung 

änthos Blume. Blütenstand spiralig gewunden. 
Slächys m. Labiätae, Ziest; gr. stächys Ähre. 
Stachyürus m. Schweifähre; gr. stächys Ähre, ourä Schweif. 
Slanhöpea f. Orchidäceae; Graf v. Stanhope, f 1875. 
Stapelia f. Asclepiadäceae, Aaspflanze; nach van Stapel, 

Arzt, Holland, f 1736. 
Staphylea f. Pimpernußstrauch; gr. staphyle Traube. 

Blütenstrauch. 
Slätice f. Plumbaginäceae, Widerstoß; gr. statikös hem-

mend. Mittel gegen Durchfall. 
Stelläria f. Caryophylläceae, Sternmiere; 1. Stella Stern. 
Stenäctis f. Compösitae, Feinstrahl; gr. stenös schmal, 

aktis Strahl. Schmale Randblüten. 
Stenocärpus m. Proteäceae; gr. stenös schmal, karpös 

Frucht . 
Stephanändra f. Rosäceae; gr. stephanos Kranz, aner 

Mann. Kranzartig stehende Staubgefäße. 
Stephanötis f. Asclepiadäceae, Kranzranke; gr. stephanos 

Kranz. Nebenkrone der Blüte. 
Stercülia f. Sterculiäceae, Stinkbaum; 1. stercus Mist, Kot. 

Blüten einer Art stinken. 
Sternbergia f. Amaryllidäceae, Gewitterblume, Herbstgold-

krokus; nach Graf Sternberg, Bot., f 1838. 
St6via f. Compösitae; Prof. Esteve, Valencia. 
Stipa f. Gramineae, Pfriemengras, Federgras; gr. stype 

Werg. Auf d. langen Grannen bezüglich. 
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Stratiotes 65 Taraxacum 

Stratiotes f. Hydrocharitäceae, Wasseraloe; gr. stratiotes 
Krieger. Auf die schwertförmigen Blätter bezüglich. 

Strelitzia f. Musäceae; nach Georgs III. von England Gat-
tin, Prinzessin v. Mecklenburg-Strelitz. 

Streptocärpus m. Gesneriäceae, Drehfrucht; gr. slreptös 
gedreht, karpös Frucht. Spiralig gedrehte Kapseln. 

Strobilänthes f. Acanthäceae, Zapfenblume; gr. slröbilos 
Tannzapfen, änthos Blume. Blütenstand zapfenartig. 

Strophänlhus m. Apocynäceae, Drehblume; gr. strephein 
, drehen, änthos Blume. Blumenkronenzipfel gedreht. 
Struthiöpteris f. Polypodiäceae, Straußfarn; gr. struthös 

Strauß, pteris Farn. Blätter erinnern an e. Straußenfed. 
Strychnos f. Loganiäceae, Brechnußbaum; altgr. Name. 
Styrax f. Styracäceae, Storaxbaum; arab. asstyrax Baum 

mit Harzsaft. Pfl. liefert Bäucherharz. 
Succisa f. Dipsacäceae, Abbißkraut; 1. succidere unten 

abschneiden. Wurzelst, wie abgebissen (stumpf) endend. 
Swainsönia f. Legumin.; Swainson, engl. Naturf.. f 1855. 
Swerlia f. Gentianäceae, Tarant; nach Swert, holl. Gärt-

ner, 17. Jahrh. 
Symphoricärpus m. Caprifoliäceae, Schneebeerstrauch; 

gr. sympherein häufen, karpös Frucht. Fr. knäuelarlig. 
Symphyändra. Gampanuläceae; gr. symphyes zusammen-

gewachs., anör, Gen. andrös Mann. Staubbeut, verwachs. 
Symphytum n. Borraginäceae, Beinwell; gr. symphyo zu-

sammenwachsen lassen. Heilpfl. b. Brüchen u. Wunden. 
Syringa f. Oleäceae, Syringe, türk. Flieder; gr. syrinx 

Flöte, Röhre. Pan fertigte aus d. Holze seine Flöten. 

T 
Tabernaemonläna f. Apocynäceae; nach Tabernaemonla-

nus, Bot., Heidelberg, f 15Ü0. 
Tacsönia f. Taksons Passionsblume; siehe Passiflora. 
Täcca f. Taccäceae; malaischer Name. Ostindien. 
Tagetes f. Compösitae, Samtblume, Studentenblume, To-

tenblume; nach dem Etruskergotte Tages. 
Tamarindus f. Leguminösae, Tamarindenbaum; von lamr 

hindi, ind. Dattel. 
Tämarix f. Tamaricäceae, Tamariske; altröm. Name d. Pfl. 

Vielleicht nach d. spanischen Flusse Tamaris; Standort. 
Tämus m. Dioscoreäceae, Schmerwurz; altröm. Name. 
Taraxacum n. Compösitae, Löwenzahn; gr. taräxis Durch-

fall, äkos Heilmittel. 
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Taxödium 66 Trachelium 

Taxödium n. Pinäceae, Sumpfzypresse; gr. täxos Eibe, 
eidomai ähneln. Nadelblätter zweizeilig wie b. d. Eibe. 

Taxus f. Coniferae, Eibe; altröm. Name. 
Tecöma f. Bignoniäceae, Jasminbignonie; indian. Name. 
Telekia f. Rindsauge; Graf S. Teleki, siehe Buphthälmum. 
Testudinäria f. Dioscoreäceae, Schildkrötenpflanze; 1. te-

stüdo Schildkröte. Stamm m. viereckigen Korkschuppen. 
Teücrium n. Labiätae, Gamander; altgr. Name d. Pfl.; 

nach d. trojanischen Prinzen Teukros gebildet. 
Thalictrum n. Ranunculäceae, Wiesenraute; altgr. thälic-

tron, von thällo strotzen. Frischgrüne Blattfarbe. 
Thea f. Theäceae, Teestrauch: chines. theah. 
Theobröma f. Sterculiäceae, Kakaobaum; gr. theös Gott, 

bröma Speise; Götterspeise. 
Theophrästa f. Theophrastäceae, Dornblattbaum; nach 

dem gr. Philosophen Theophrastos, f 287 v. Chr. 
Thermöpsis f. Leguminösae; gr. thermos Lupine, öpsis 

Aussehen. 
Thladiänlha f. Cucurbitäceae, Quetschblume; gr. thladias 

der Gequetschte, änthe Blume. 
Thläspi n. Cruciferae, Hellerkraut. Täschelkr.; gr. thläo 

quetschen; bez. sich auf d. flachgedrückten Schötchen. 
Thrinax f. Palmae, Dreizackpalme; gr. thrinax Dreizack. 
Thunbergia f. Acanthäceae; nach d. schwed. Bot. Thun-

berg, Upsala. t 1822. 
Thuja f. Pinäceae, Lebensbaum; gr. th^o opfern. Holz 

bei Brandopfern benutzt. 
Thujöpsis f. Finäceae; gr. öpsis Aussehen; thuja-ähnlich. 
Thymus m. Labiätae, Quendel, Thymian; gr. thyo opfern; 

trockenes Kraut wurde im Opferfeuer verbrannt. 
Thyrsacänthus m. Acanthäceae, Straußakanth; gr. thyr-

sos der epheu- u. weinlaubgeschmückte Bacchantenstab, 
äkanthos bez. s. auf d. Zugehörigkeit z. Familie d. Akan-
thazeen. Blüh. Pfl. mit einem Thyrsusstab verglichen. 

Tiarella f. Saxifrag., Spitzhütchen; gr. tiära Turban. 
Tigridia f. Iridäceae, Tigerblume; 1. tigris Tiger. Buntfarb. 
Tilia f. Tiliäceae, Linde; altröm. Name d. Pfl. 
Tilländsia f. Bromeliäceae; Prof. Elias Til-Lands, Abo, 

Finnland. Zeitgenosse Linnes. 
Torenia f. Scrophul.; 0. Toren, schwed. Bot., f 1753. 
Tormentilla f. Blut-, Ruhrwurz; 1. tormentum Qual, Leib-

schmerz. Alte Heilpfl. gegen Ruhr. 
Torreya f. Taxäceae; J. Torrey, Bot.. New-York. f 1873. 
Trachelium n. Campanul., Halskraut; gr. trächelos Nacken. 
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Trachycärpus 67 Typha 

Trachycärpus f. Palmae, Hanfpalme; gr. trachys rauh, 
karpös Frucht. 

Tradescänlia f. Commelinäceae, Dreimasterstaude. Am-
pelpflanze; Tradescant, Gärtner in London, 17 Jahrh. 

Tragopögon m. Compösitae, Bocksbart; gr. trägos Bock, 
pögon Bart. Bez. s. auf d. Federkrone d. Blüten. 

Träpa f. Hydrocaryäceae, Wassernuß; franz. trape Fuß-
angel. Früchte einer Fußangel mit vier Spitzen ähnlich. 

Trichömanes f. Hymenophyli.; gr. thrix, trichös Haar, 
mania Oberfluß; viele haarähnl. dünne Wedelstiele. 

Trichopilia f. Orchidäceae; gr. pilion Filzhut. 
Trichosänthes f. Cucurbitäceae, Haarblume; gr. thrix, 

Gen. trichös Haar, änthos Blume. 
Tricyrtis f. Liliäceae. Dreihockerblume; gr. tris dreimal, 

kyrtös bucklig. 
Trientälis f. Primuläceae, Siebenstern; 1. triens. entis ein 

Drilttel. Blütenstiel beträgt e. Drittel d. Höhe d. Pflanze 
Trifolium n. Leguminös., Klee; 1. tres drei, fölium Blatt. 
Triglöchin f. Scheuzeriäceae, Dreizack; Salzlinse; gr. tris 

dreimal, glochis Spitze. Früchte mit drei Spitzen. 
Trigonella f. Leguminösae, Bockshornklee; gr. trigonos 

dreiwinkelig. Blüte bei einer Art scheinbar dreiblättrig. 
Trillium n. Waldlilie; 1. tres drei; Blätter i. dreizähl. Quirl. 
Triselum n. Gramineae, Goldhafer; 1. tres drei, söta Borste. 

Spelzen dreispitzig. 
Trüicum n. Gramineae, Weizen; 1. tritum gedroschen. 
Tritoma f. Liliäceae, Raketenblume; gr. tris dreimal, 

tome Schnitt. Kapsel dreiteilig. 
Tritönia f. Iridäceae; gr. triton Wassermuschel. 
TröIIius m. Ranunculäceae, Trollblume; latinisiertes alt-

deutsches Wort troll = kugelrund. Blütenform. 
Tropaeolum n. Tropaeoläceae, Schild-, Kapuzinerkresse; 

1. tropaeum Siegeszeichen. Blätter schildförmig. 
Tsüga f. Pinäceae, Hemlockstanne, Schierlingstanne; jap. 

Name. 
Tülipa f. Liliäceae, Tulpe; abgel. v. tulipant, altertüml. 

Bezeichnung des türk. Turbans. 
Tünica f. Caryophylläceae, Felsnelke; 1. tunica Kleid, 

Hülle. Blüte umhüllt. 
Tussilägo f. Compösitae, Huflattich; 1. tüssis Husten. 

Altes Hustenmittel. 
Tydaea f. Gesneriäceae; nach Tydeus, Vater des Diomedes. 
T^pha f. Typhäceae, Rohrkolben; gr. typhos Rauch; die 

Kolben haben eine rauchbraune Farbe. 
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Uhdea 68 Veroniea 

u 
Ühdea f. Compösitae, Wollkörbchen; nach Uhde benannt. 
Ülex m. Leguminösae, Stechginster; altröm. Name. 
Ülmus f. Ulmäceae, Rüster. Ulme; altröm. Name. 
Umbilicus m. Crassuläceae, Nabelkraut. Dickfleischige 

Blätt. m. nabelart. angesetzt. Spitze; 1. umbilicus Nabel. 
Uniola f. Gramineae; 1. unus eins. Ein Staubblatt. 
Urceolina f. Amaryllidäceae; 1. urceolus Krug. 
Urginea f. Liliäceae, Meerzwiebel. Wahrscheinlich vom 

1. ürgeo ich dränge. Altes Heilmittel zur Beförderung 
des Schleimauswurfs und des Harnens. 

Urtica f. Urticäceae, Nessel; 1. ürere brennen. 
Ulriculäria f. Utriculariäceae, Wasserschlauch; 1. utricu-

lus kl. Schlauch. Bez. s. a. d. blasenförm. Wasserbehäll. 
Uvuläria f. Liliäceae, Zäpfchenkraut; 1. üvula Zäpfchen. 

V 
Vaccäria f. Caryophyll., Kuhkraut; 1. väcca Kuh. Futter. 
Vaccinium n. Ericäceae, Heidel-. Preißelbeere; altröm. 

Name, verdorb. aus baccinium, v. bäcca, lat. Beere. 
Valeriana f. Valerianäceae, Baldrian; 1. v alere gesund sein. 
Valerianella f. Valerianäceae, Feldsalat, Bapünzchen. 
Vallisneria f. Hydrocharitäceae, Schraubenstielblüte; nach 

Vallisneri. f 1730 Paris. 
Vallöta f. Amaryllidäceae; Vallot, franz. Bot.. 1828. 
Vanda f. Orchidäceae; ind. Name d. Pfl. 
Vanilla f. Orchidäceae, Vanille; span. vaina Schote. 
Veltheimia f. Liliäceae; n. Bot. Graf v. Veltheim, f 1801. 
Verätrum n. Liliäceae, Germer; 1. veräre wahr reden. 

Wurzel erregt Niesen. Sprichwort: Beniestes Wort, 
wahres Wort. 

Verbäscura n. Scrophulariäceae, Königskerze, Wollkraut. 
Verdorben aus barbäscum, von 1. bärba Bart; weg. d. 
starken Behaarung vieler Arten. 

Verbena f. Verbenäceae, Eisenkraut. Name heiliger Kräu-
ter bei den Römern. 

Vernönia f. Compositae; Vernon, nordamerikan. Bot. 
Verönica f. Scrophulariäceae, Ehrenpreis; wahrsch. ver-

dorben aus Vettönica. Wurde i. Lande der Vettonen 
(Nordspanien) als Heilmittel gebraucht (s. Betonica). 
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Vesicäria 69 Wulfenia 

Vesicäria f. Cruciferae, Blasenschötchen; I. vesica Blase, 
Form des Schölchens. 

Vibürnum n. Caprifol., Schneeballstrauch; altröm. Name. 
Vicia f. Leguminösae, Wicke; 1. vincire umwinden. 
Victoria f. Nymphaeäceae, Riesenseerose; nach Victoria, 

Königin von England. 
Villärsia f. Gentianäceae; Villars, Bot., Straßburg, f 1814. 
Vinca f. Apocynäceae, Immergrün. Singrün; 1. vinco ich 

besiege (Schnee und Frost), oder vincire umwinden; 
wegen der zähen Stengel. 

Vincetöxicum n. Asclepiadäceae, Hundswürger. Schwal-
benwurz; 1. vincere besiegen, töxicum Gift. Brechmittel 
bei Magenvergiftung. 

Viola f. Violäceae, Veilchen; gr. iolon verkleinert von 
ion Veilchen. 

Virgilia f. Leguminos., Gelbholzstrauch; Virgilius Maro. 
Viscäria f. Caryophylläceae, Pechnelke; 1. viscum Vogel-

leim. Stengel durch Harzausscheidung klebrig. 
Viscum n. Loranthäceae, Mistel; 1. viscum Vogelleim. 
Vitis f. Vitäceae, Weinrebe; altröm. Bezeichnung. 
Vriesea f. Bromeliäceae; nach de Vriese, Leyden. f 1862. 

W 
Wahlenbergia f. Campanuläceae, Breiiglocke; nach Prof. 

Wahlenberg, Upsala, f 1851. 
Wailzia f. Compösitae; Bot. Waitz, Altenburg, f 1848. 
Waldsteinia f. Rosäceae; nach v. Waldstein-Wartemberg, 

Bot., f 1812. 
Wallichia f. Palmae; Wallich, Bot., t 1854 in London. 
Washingtönia f. Palmae, Mammuthbaum; nach George 

Washington siehe Sequoia. 
Watsönia f. Iridäceae; nach Watson, Bot., f 1881. 
Wellinglönia f. Mammuthbaum; nach d. brit. General A. 

Wellington, f 1852. (Syn. mit Washingtönia u. Sequoia). 
Wigändia f. Hydrophyll.; Wigand, Arzt. Hamburg, f 1817. 
Wisläria f. Leguminösae, Glyzine, Blautraube; nach C. 

Wistar, Professor d. Pennsylvania-Universität, f 1818. 
Woödsia f. Polypodiäceae, Wimperfarn; nach d engl. Bot. 

Woods, f 1864. 
Woodwärdia f. Polypodiäceae, Blattwurzelfarn; nach 

Woodward. engl. Bot. 
Wulfenia f. Scrophulariäceae, Kuhtritt; nach Prof. v. Wul-

fen, Klagenfurt, f 1805. 
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Xänthium 70 Zygopetaluni 

X 
Xänthium n. Compösitae, Spitzklette; gr. xanthös gelb. 
Xanthöceras f. Sapindäceae, Gelbhorn; gr. xanthös gelb, 

keras Horn. 
Xanthorrhiza f. Ranunculäceae, Gelbwurz; gr. xanthös 

gelb, rhiza Wurzel. 
Xanlhorrhoea f. Liliäceae, Gelbharzbaum; gr. xanthös 

gelb, rheo fließen. Bez. sich auf das ausfließ. Harz. 
Xanthosöma f. Aräceae; gr. xanthös gelb, söma Körper. 
Xeränthemum n. Compösitae, Strohblume; gr. xerös trok-

ken, dürr, änthemon Blume. Blütenhülle trockenhäutig. 
Xanthöxylum n. Rutäceae, Gelbholz; gr. xylon Holz. 

Y 
Yücca f. Liliäceae, Palmenlilie; Name d. Pfl. auf S. Domingo. 

Z 
Zämia f. Cycadäceae, Zapfenfarnpalme; 1. zämia, Zapfen 

der echten Tannen. 
Zanledeschia f. Aräceae, Kalla; Zantedeschi. ital. Bot., 1824. 
Zea f. Gramineae, Mais; gr. zeia; Name d. Dinkels und 

anderer Gräser. Auf den Mais übertragen. 
Zebrina f. Commelinäceae; 1. zebrinus zebrastreifig. 
Zephyränthes f. Amaryllidäceae, Zephyrblume; gr. ze-

phyros Abendwind, änlhos Blume. 
Zlngiber n. Zingiberäceae, Ingwer; altröm. Name d. Pfl. 
Zinnia f. Compösitae, Zinnie; Prof. Zinn, Göttingen, f 1759. 
Zizänia f. Gramm., Haferreis; gr. zizänion Getreide-Unkr. 
Zygopetalum n. Orchidäceae, Jochstendel; gr. zygön Joch, 

pötalon Blumenblatt. Blütenform-
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II. Artnamen 
Zusammensetzung mit häufig wiederkehrenden Endungen 

siehe Seite 155 
Abkürzungen: 1. = lateinisch, gr. = griechisch. 

A 
abessinieus in Abessinien heimisch, 
abietinus tannenartig; 1. 
abnörmis ungewöhnlich; 1. 
abrolano'ides eberrautenähnlich (Abrötanum). 
abrüptus abgebrochen; 1. 
absinlhiiim gr. a ohne, psinthös Lust. Schmeckt bitter. 
abutilödes malvenähnlich (Abütilon). 
acanthi- acantho- stachelig; in Zus.-Setz. S. 155. 
acanthifölius bärenklaublätlrig (Acänthus). 
acanthödes bärenklauähnlich. 
acaülis stengellos; 1. a ohne, caülis Stengel. 
accümbens anliegend; 1. 
acephalus kopflos; gr. a ohne, kephale Kopf. 
äcer, äcris, äcre scharf, beißend; 1. 
acerifölius ahornblättrig; 1. 
acetösus, äcidus sauer; acelosellus säuerlich; 1. acetum 

Essig. 
aciculäris nadelspitz; acifölius, aciphyllus -blättrig; 1. äcus 

Nadel, fölium Blatt gr. phyllon Blatt, 
acinacifölius säbelblättrig; aclnaciförmis -förmig; 1. 
aconitifölius sturmhutblättrig; 1. 
acro- (gr. äkros spitz) spitz- in Zus.-Setz. S. 155. 
actaeifölius christophskrautblältrig; 1. actaea Holunder, 
aclinacänthus strahlstachelig; actinomörphus -gestaltig; 

actinophyllus -blättrig; v. aktis gr. Strahl, 
aculeätus stachelig; 1. acüle'us Stachel, 
acuminätus lang zugespitzt; 1. acümen Spitze, 
acutängulus scharf-, spitzkantig, spitzwinkelig; 1. äcus 

Nadel, ängulus Winkel, 
acut-, acuti- (acutus 1. spitz) spitz- in Zus.-Setz. S. 155. 
adeno- (aden gr. Drüse) drüsen- in Zus.-Setz. S. 155. 
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adhaerens 72 a'izo'on 

adhaerens anhaftend, anhängend; 1. 
adiantiiölius 1. frauenhaarfarnblällrig; adiantodes -ähnl. 
admirähilis bewundernswert; 1. 
adnäscens anwachsend; adnätus angewachsen; 1. ad an, 

nasci wachsen, 
adpressus ngedrückt; 1. 
adscendens. aufsteigend; 1. ascendere. 
adsürgens, assürgens sich aufrichtend; 1. 
adullerinus unecht, gefälscht; 1. 
adültus herangewachsen; 1. 
adüncus hakenförmig, krumm; 1. 
adüstus versengt, brandig; 1. 
ädvenus herbeigekommen, fremd; 1. 
adversälis gegenständig; 1. adversus zugekehrt, 
aegypliacus, aegyplius ägyptisch; 1. 
aene'us erz-, kupfer-, bronzefarbig; 1. 
aequälis gleichförmig; 1. 
aequatoriälis am Aequator heimisch, 
aequi- (aequus t. gleich) gleich- in Zus.-Setz. S. 155. 
aequinocliälis i. Gebiet d. Tag- u. Nachtgleiche, tropisch, 
a'ere'us in der Luft befindlich; 1. 
aeruginösus 1. grünspanfarbig; 1. 
aesculifölius roßkastanien- (Aesculus) blättrig; 1. 
aestivälis, aestivus im Sommer blühend; 1. aestas Sommer, 
aethiöpicus äthiopisch, 
äfer, äfra, äfrum afrikanisch, 
affinis verwandt; 1. 
affixus angeheftet; 1. 
africänus afrikanisch. 
aganophyllus schönblättrig; gr. aganös lieblich. 
agathophyllus reichblättrig; v. agathös; gr. tüchtig. 
agavo'ides agavenähnlich. 
agerato'ides leberbalsamähnlich (Ageratum). 
agglomerälus zusammengedrängt; 1. 
aggregätus gehäuft, gedrängt; 1. aggregäre sammeln. 
agnälus verwandt; 1. 
agrärius, agreslis auf Äckern wachsend. 
agröphilus ackerfreundlich; 1. äger; gr. agrös Acker. 
agrostide'us, agroslio'ides straußgrasartig (Agröstis). 
Ajäcis (Genetiv) des Ajax (gr. Held); 1. 
ajanensis in der Ajanbucht (Ostsibirien) wachsend. 
ailantödes götterbaumähnlich (Ailäntus). 
ajugifölius günselblättrig; 1. 
a'izo'on immergrün; gr. a'ei immer, zoös lebend. 
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a'izo'ides 7 8 ambiguus 

a'izo'ides zaserkrautarlig (Aizoon). 
alacriportänus bei Porto Alegre (Brasilien) wachsend. 
alabamcnsis aus Alabama (Nordamerika) stammend. 
aläris im Astwinkel stehend. 
alätus geflügelt; v. ala Flügel; 1. 
albätus weiß gefärbt; 1. albus weiß. 
albellus weißlich; albescens weißwerdend. 
albicans weiß erscheinend. 
albi-, albo- (albus 1. weiß) weiß- in Zus.-Setz. S. 155. 
älbidus weißlich; älbulus weißlich (nicht rein weiß). 
alcicörnis wie ein Elchgeweih gestaltet. 
aleppicus aus Aleppo stammend; aleurites mehlartig; gr. 
algeriensis aus Algier stammend; algidus Kälte liebend. 
alienus fremdartig, abweichend; 1. 
alismatifölius froschlöffelblättrig (Alisma). 
alismatödes froschlöffelähnlich (unrichtig: alismoides). 
allagophvllus verschiedenblättrig, 1.; alliäce'us lauchartig. 
alliariifölius knoblauchshedrichblättrig; 1. 
alliodörus lauchduftend. 
allopleclus umflochten, umwunden; gr. 
älmus labend, nährend; 1. 
alnitolius erlenblättrig; alno'ides erlenähnl.; 1. alnus Erle, 
alo'ödes, alo'ides aloeähnlich; alo'ifölius aloeblättrig, 
alopecuro'ides fuchsschwanzarlig; gr. alöpex Fuchs, ourä 

Schwanz. 
alpester, alpestris, alpeslre. alpicolus, -a. -um die Alpen 

bewohnend; alpigenus, alpinus i. d. Alpen heimisch; 1. 
alsäticus elsässisch. 
altä'icus, alta'iensis vom Altaigebirge stammend, 
alternans abwechselnd; 1. alter der andere; allerniflörus 

wechselblütig, aliernifölius -blättrig, allernus -ständig; 1. 
allescandens hochklimmend; 1. 
althaeödes, -o'ides stockmalvenähnlich (Althaea). 
ältilis üppig entwickelt, gemästet; 1. 
älfus hoch; altissimus sehr hoch; 1. 
alutäce'us lederl'arben, lederig. 
alveolätus ausgehöhlt, muldenförmig; 1. 
amäbilis lieblich; 1. amändus liebenswert; 1. 
amanensis, amänus v. Berge Amanos, Syrien, 
amarcllus bitterlich schmeckend; amärus bitter; 1. 
amaryllidifolius amaryllisblättrig; amaryllo'ides (oder 

-odes), amaryllidödes -ähnlich, 
amazönicus am Amazonas wachsend, 
ambiguus zweifelhaft, unbestimmt; 1. 
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ambly- (amblys gr. stumpf) stumpf- in Zus.-Setz. S. 155. 
ambo'hränsis aus Amboina (Molukken) stammend, 
ambrosiacus, ambrösius nach Ambra duftend; gr. 
ameliorätus verbessert; 1. 
amellödes, amello'ides sternblumenartig, 
amentäce'us kätzchenartig. 
amethyste'us, amelhyslinus lilablau, amethystfarbig; 1. 
ammonfacus salmiakliefernd. 
ammöphilus sandliebend; gr. ämmos Sand, phil6o ich 

liebe; ammötrophus im Sande wachsend; gr. trophös 
Ernährer. 

amoenus anmutig, lieblich; amoenulus zierlich, niedl.; 1. 
amörphus formlos, ungestaltet; gr. a morphe ohne Gestalt, 
amphibius doppelt lebend, wie ein Amphibium, im Was-

ser und auf dem Lande wachsend; gr. amphi auf bei-
den Seiten, bios Leben, 

amphidasys, amphidäsyus ringsum rauh od. behaart; gr. 
amphistämus mit doppelten Staubfäden; gr. 
amphfstomus doppellippig; gr. 
amplectens, amplectus umfassend; 1. 
amplexicaülis stengelumfassend; amplexifölius blatt-; am-

plexus umfassend; 1. 
ampliätus erweitert, vergrößert; amplissimus sehr groß 

(od. weit); Superlativ von 1. ämplus groß, ansehnlich, 
ampulläce'us flaschenförmig, aufgeblasen; 1. ampülla 

Flasche. 
amurensis aus den Amurländern stammend, 
amygdälinus, amygdalödes, -oides mandelbaumartig; gr. 

amygdalos Mandelbaum, eidos Gestalt, 
amyläce'us, amyle'us stärkemehlhaltig oder -artig, 
anabiöticus wieder auflebend; gr. 
anacämptus abwärts gebogen; gr. anacänthus stachellos. 
anagallo'ides gauchheil-(Anagallis-)artig; gr. 
analeptieus erfrischend; gr. 
anastomösans ineinander einmündend, verflochten; gr. 
anatölicus aus Anatolien. 
anatömicus hautartig durchscheinend, so daß d. innere 

Aufbau (d. Anatomie) eines Pflanzenorg. erkennb. wird, 
anätropus umgewendet, umgekehrt; gr. 
änceps doppelköpfig, zweiteilig, zweischneidig; 1. 
anchusifölius ochsenzungen-(Anchusa-) blättrig, 
ancistracänthus hakigbestachelt; gr. 
ancistrocärpus hakenfrüchtig; gr. 
ancyle'us hakig, krumm; gr. 

http://rcin.org.pl



andegavensis 75 anularis 

andegavensis in Anjou wachsend; I. 
andicolus, andigenus, andinus auf d. Anden heimisch; 1. 
andrögynus mannweibig, d. h. männl. und weibl. Blüten 

auf dem gleichen Blütenstande angeordnet; gr. 
andromediflörus mit andromedaähnlichen Blüten; 1. 
androsäce'us mannsschildartig (Adrösace). 
anemonödes, -o'ides anemonenähnlich, 
anethifölius dillblättrig; 1. anfractuösus gewunden; 1. 
angiocärpus mit verhüllten Früchten versehen; gr. 
angiospermus bedecktsamig; gr. änglicus englisch, 
angolensis aus Angola stammend. 
angulfugus schlangenwidrig, Heilm. gegen Schlangengift-

wirkung; 1. anguis Schlange, fügere fliehen, 
angiu'ne'us, anguinus schlangenartig; 1. 
anguläris, anguläfus. angulösus eckig, winklig, kantig; 1. 
angüliger, -gera, -gerum mit Ecken versehen; 1. ängulus 

Ecke, Winkel. 
angusfätus verschmälert; anguslissimus sehr schmal, an-

güstus schmal, eng; 1. 
angust-, angusti- (I. eng-, schmal-) in Zus.-Setz. S. 155. 
anis-, aniso- (gr. an nicht, iso gleich) ungleich- i. Zus.-S. 155. 
anisätus nach Anis duftend; 1. annötinus vorjährig; 1. 
ännu'us einjährig; I. annus Jahr, 
anocärpus ohnfruchtig; anömalus unregelmäßig; gr. 
anomophyllus schiefblättrig; anöplerus -geflügelt; gr. 
anösmus duftlos; gr. 
anserlnus bei Gänsen beliebt; I. anser Gans, 
anlärctieus v. d. südl. Erdhälfte, v. Südpol stammend; 1 
antennärius. anlennälusfühlerartig; antenniferus-tragend 
anthelmmthicus Eingeweidewürmer vertreibend; 1. 
anthemödes der Hundskamille (Anthemis) ähnlich, 
änlhos (gr.) Blume, in Zusammensetzungen: anlhöcerus 

hornblütig; anlhocrenis voll-; anthode'us. anthödes, an-
tho'ldes blumenartig, -ähnlich; anthophyllus blumen-
blättrig; anthopogon bartblumig, 

anfhoxanlho'ides ruchgrasähnlich (Anthoxänthum). 
anlhräcinus bläulichschwarz, kohlenartig; gr. 
antiacän<hus widerhakig; gr. anti gegen, äcantha Dorn, 
anfidotälis giftwidrig; antidysentericus ruhrwidrig; gr. 
anfillarum von den Antillen stammend, 
antiöehieus bei Antioehia (Syrien) wachsend, 
anliquörum der Alten, altzeitlich; 1. antiquus alt. 
anlirrhiniflörus löwenmaulblütig; 1. 
anularis ringförmig; anulätus geringelt; 1. anus Ring. 
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aparinödes. -o'ides klebkrautähnlich (Gälium Aparine). 
apenninus in den Apenninen heimisch, 
apertus offenstehend; 1. apetalus ohne Blumenblätter; 1. 
äphanes unscheinbar, versteckt; gr. 
aphrodisiacus liebewerbend (Aphrodite Göttin d. Liebe). 
aphyllus blattlos; gr. a ohne, phyllon Blatt. 
apicälis spitzenständig; am Gipfel stehend; I. äpex Spitze. 
apiculätus kurz oder fein zugespitzt; 1. 
äpifer, -fera, -ferum bienentragend, mit bienenähnl. Blüte; 

1. äpis Biene, fero ich trage, 
apiifölius sellerieblättrig; apiiodörus -duftig; 1. 
äpios Erdbirne; apiocärpus birnfrüchlig; apiöphorus birn-

tragend; gr. äpios Birne, karpös Frucht, phorös tragend, 
apocärpus getrenntfri'ichtig; gr. 
apocyno'ides hundswürgerähnlich (Apöcynum); gr. 
äpodus fuß- oder stiellos; gr. pous, Gen. podös Fuß. 
appendiculätus verlängert, m. Anhängsel; 1. appendix Anh. 
applanälus abgeflacht; 1. applicätus angefügt, anliegend; 1. 
appressifölius angedrückt-blättrig; appressus angedrückt; 1. 
approximätus angenähert; 1 
apricus sonnigen Standort liebend; 1. 
äpterus ungefiügelt, flügellos; gr. a ohne, pterön Flügel, 
apülicus in Apulien (Süditalien) wachsend, 
äpus ohne Fuß, übertragen: ohne Stamm od. Stiel; gr. a 

ohne, pous Fuß; apyrenus kernlos; gr. pyren Kern, 
aquäticus, aquätilis wässerliebend; äque'us -hell; aquösus 

-reich; I. äqua Wasser, 
aquilegifölius akeleiblättrig; aquilegio'ides ähnlich 
aquilinus adlerartig; 1. äquila Adler, 
aquösus wässerig; 1. aräbicus arabisch, 
arachniles spinnenartig; arachnödes, arachno'ide'us spin-

nenähnlich; gr. arächne Spinne, 
araneifer (aränifer), -fera, -ferum spinnentragend (Blüte 

schwach spinnenähnlich); araneösus besponnen, spinn-
webig behaart; I. aränea Spinne, 

araucänus araukanisch (Provinz Arauko, Chile), 
araucariödes (-o'ides) schmucktannenartig (Araucäria). 
ärbor Baum; arborescens baumartig werdend; arböre'us 

baumartig; arhüsctilus wie ein kleiner Baum wachsend, 
arbüstus strauchig; 1. 
arbutifölius erdbeerbaumblättrig; arbutödes erdbeer-

baumähnlich; 1. ärbutus Erdbeerbaum, 
arcansäuus in Arkansas heimisch, 
archispermus nacktsamig; gr. 

http://rcin.org.pl



ärcticus 77 articulätus 

ärclicus, arctöus aus dem hohen. Norden (vom Nordpol) 
stammend; arctöphilus kälteliebend; gr. ärktos Nordpol, 

arctürus bärschwänzig; gr. ärktos Bär, ourä Schwanz, 
arcuälus bogenförmig; 1. arcus Bogen, 
ärdens feurig, leuchtend, glutrot; 1. ärdeo glühen, 
arduennensis, arduennis aus den Ardennen. 
arecinus arekapalmenartig; I. 
arenärius auf Sandboden vorkommend; 1. arena Sand, 
arenösus sandig; 1. arena Sand. 
areolälus gefelderl, maschen- oder netzartig geteilt; areo-

lösus kleingefeldert usw.; 1. ärea Fläche, 
argaeus vom Berge Argäus in Kleinasien, 
argemonödes stachelmohnartig (Argemöne); gr. 
argente'i- silbrig- in Zus -Setz. S. 155; 1. argentum Silber, 
argentätus versilbert; argente'us silbrig, silbern, -weiß, 
argentinicus, argentinus aus Argentinien, 
argentoratensis aus Straßburg; 1. 
argilläce'us, a, um gelblich weiß; 1. argilla Ton. 
ärgus wie ein Argusfasan gefärbt, 
argütus scharf; 1. 
argylläce'us grauweiß. 
argyräce'us silberweiß, silbrig; argyraeus, argyre'us wie 

vorher; argyrälus versilbert; argyrites silberfleckig; gr. 
argyrion Silber, 

ärgyro- silber- in Zus.-Setz.; gr. argyrion Silber, 
ariii'ölius mehlbeerbaumblättrig; 1. 
äridus dürr, trocken; 1. 
ari'etinus gehörnt wie ein Widder; 1. äries Widder, 
arifölius arum-(zehrwurz)-blättrig; aricärpus -früchlig; 1. 
arillälus mit einem Mantel um d. Samenschale versehen; 1. 
aristätus begrannt; arislifölius grannenblättrig; 1. ärista 

Granne; arizönicus aus Arizona, 
armätus bewaffnet (mit Stacheln); 1. arma Waffe, 
armeniacus, armenus armenisch, 
armerödes grasnelkenartig; gr. 
armigerus Waffen (Stacheln) tragend; 1. ärmiger bewarf, 
armilläris kleinbestachelt; 1. 
armoraeiödes (o'ides) meerrettichähnlich (Armoräcia). 
aro'ides, aro'ide'us arum- (zehrwurz)- ähnlich; 1. 
aromälicus würzig; gr. arrectus aufgerichtet; 1. 
arrhizus ohne Wurzeln; gr. rhiza Wurzel, 
arlemisiifölius beifuBblättrig; artemisiödes -ähnlich; 1. 
arlhrötrichus, ärthrolhrix gliederhaarig; gr. är thron Glied, 
articulätus gegliedert; 1. articulus Glied. 
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arundinäce'us schilfartig; 1. aründo Rohr. 
arvälis, arvensis auf SaaLfeld. wachsend; 1. ärvum Acker. 
arvernensis, arvernus aus der Auvergne (Frankreich). 
asarifölius haselwurzblättrig (äsarum); asarödes -ähnlich. 
asbestinus asbestfarbig, grünlichweiß. 
ascalönicus aus Askalon (Palästina). 
ascendens aufsteigend, kletternd; 1. 
ascensiönis von der Insel Aszension (Himmelfahrtsinsel). 
ascidiiförmis schlauchförmig; ascicalyx -kelchig; 1. 
asclepiäde'us schwalbenkraulartig (Asclepias). 
aselliiörmis asseiförmig; 1. 
asemus ohne Zeichen; gr. semeion Zeichen. 
asepalus ohne Kelchblätter; 1. 
asiälicus (selten: asiänus) asiatisch. 
asparagödes spargelähnlich; gr. aspäragos Spargel. 
äsper, äspera, äsperum, asperälus rauh; aspcrriinus 

sehr rauh; asperulus ein wenig rauh; 1. 
asperifölius rauhblättrig; asperulödes waldmeisterähnl.; 1. 
aspermus samenlos; gr. sperma Samen, 
aspersus überstreut; 1. aspergere streuen, 
aspidiödes schildfarnähnlich; gr. aspis Schild, 
aspleniiolius streifenfarnblätlrig; aspleniödes -ähnlich, 
asprellus mit rauhen Schuppen; 1. 
assimilis verwandt, ähnlich; 1. 
assürgens aufsteigend, aufstrebend; 1. 
assyriacus, assyricus assyrisch; 1. 
asterias seesternartig; asterius gestirnt; asterödes stern-

ähnlich; gr. aster Stern, 
asler-, astero- (gr. aster Stern) stern- in Zus.-Setz. S. 155. 
äslhenes schwach; aslhenöstachys -ährig; gr. 
aslrachänicus aus Astrachan stammend, 
aslragälinus traganthartig (Asträgalus); 1. 
aslränthus sternblumig; gr. 
astringens zusammenziehend (Geschmack); 1. 
aslylus ohne Griffel; gr. stylos Griffel, 
ätavus sehr alt, uralt; 1. 
ataxacänthus unregelmäßig bedornt; gr. 
äter, ätra, älrum schwarz, kohlschwarz, dunkel; 1. 
aterrimus sehr schwarz, 
atheniensis aus Athen stammend; 1. 
athöus vom Berge Athos (Mazedonien); gr. 
atläntieus aus dem Allasgebirge. 
atomärius feinpunktiert; gr. ätomos ganz klein, 
aträtus geschwärzt, dunkel; 1. ätrichus haarlos, kahl; gr. 
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atri- (1. äter schwarz) dunkel- in Zus.-Setz. S. 155. 
atriplicifölius meldenblättrig (Atriplex); 1. 
atropödes tollkirschenartig; gr. ätropa Tollkirsche, 
attenuätus verschmälert; 1. ätticus aus Attika stammend, 
aucupärius fü r den Vogelfang nützlich; 1. 
auguslänus in Augsburg heimisch, 
augüslus erhaben, geweiht; 1. 
aülaco- (gr. aülax Furche) furchen- in Zus.-Setz. S. 155. 
aülicus fürstlich, hoffähig; 1. 
auranliacus, auräntius orangerot oder -gelb; 1. 
aurärius, aurälus goldig; 1. aurum Gold. 
aüre'i- (1. aürum Gold) golden-, goldig- in Zus.-Setz. S. 155. 
aüre'us, aureolus goldgelb; aurescens -werdend; 1. 
auricomus goldschopfig; auriselus -borstig; 1. 
auriculäris, auriculälus kleinohrig; auritus geöhrt; auri-

ferus ohrentragend; 1. aüris Ohr. 
aurösus goldig; 1. austerus herbschmeckend; 1. 
auslraläsicus, austrälis australisch; 1. 
austriacus in Oesterreich heimisch, 
autumnälis herbstlich; 1. 
avellanus aus Avellino (Italien), 
avenäce'us haferartig; 1. avöna Hafer, 
avenius ohne Adern; 1. 
aversiflörus mit abgewendeten Blumen; 1. 
av6rsus abgewendet; 1. 
aviculäris bei den Vögeln beliebt (als Futter); 1. avium 

der Vögel, Gen. von aves. 
axänthes achsen(kolben)-blülig; gr. 
axillaris blattwinkelständig; axilliflörus -blütig; 1. 
azaleödes azaleeähnlich; gr. 
azöricus auf d. Azoren heimisch; azüre'us himmelblau; gr. 

B 
babylönicus, babylönius aus Babylons Gegend, 
bäcca Beere; bäccans beerig werdend, baccätus mit 

Beeren. 
bäccifer, -fera, -ferum beerentragend; 1. 
bacilläris stäbchenförmig; 1. bactriänus aus Baktrien. 
badensis i. Badischen heimisch; bädius kastanienbraun; 1. 
baeticus a. d. bätischen Gebirgsland (Südspanien), 
bahamensis von den Bahamainseln stammend, 
bahiensis in Bahia heimisch; baicalensis vom Baikalsee. 
balanocärpus eicheli'rüchtig; gr. bälanos Eichel. 
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balanöphorus eicheltragend; gr. phoreo ich trage, 
balcänus auf dem Balkan heimisch, 
baldensis vom Monte Baldo (Oberitalien), 
baldscliuänicus von Baldschuan (Innerasien), 
baleäricus von den Baleareninseln (Mittelmeer), 
balsäme'us, balsämicus balsamisch; balsämiier, -fera, 

-l'erum balsamliefernd; balsamit'lu'us -ausscheidend, 
bällicus aus den Ostseeländern. 
bambusifölius bambusblättrig; bambusödes -ähnlich; 1. 
banäticus aus d. Banat (Südungarn). 
baphicänlhus m. gefärbt. Stacheln; gr. bapheion Färberei, 
barbadensis v. der westind. Insel Barbados, 
bärbarus in d. Berberei heimisch, ausländisch; 1. 
barbätus bärlig; bärbiger, -gera, -gerum barLtragend; bar-

binervis -nervig; barbulätus gebärteit; 1. barba Bart, 
baryslachys schwerährig; gr. barys schwer, stachys Ähre, 
basälis, basiläris, basiphyllus grundständig; gr. 
bataviae, balavinus, batävus aus Balavia (Java), 
bativälvis breitklappig; 1. balrachiödes troschkrautähnl.; gr 
baväricus bayerisch; 1. begoniilolius begonieblättrig; 1. 
belgicus belgisch; 1. bellälulus niedlich; 1. 
bellidiästrus maßliebchenähnlich. 
bellidifölius maßliebchenblättrig; bellidiflörus -blütig; 1. 
bellulus niedlich; bellus schon, hübsch; 1. 
benedictus gesegnet, heilkräftig; 1. 
bengalensis aus Bengalen (Ostmdien). 
bengu'elensis aus Benguella (Guinea). 
benzö'ii'er, i'i'era, i'i'erum benzo'eliefernd. 
bermudiänus von d. Bermudainseln. 
berolinensis aus Berlin stammend. 
bessaräbicus aus Bessarabien. 
betäce'us mangoldartig; 1. 
betulil'ölius birkenblättrig; belulinus -artig; 1. betula Birke 
bi-, bis- (1. bis zweimal) zwei-, doppelt- in Zus.-Setz. S. 155. 
bipontinus aus Zweibrückens Umgebung. 
birmänicus aus Birma (Ostindien). 
bithynicus aus Bithynien (Landschaft Kleinasiens). 
biluminösus erdharzduftig; gr. 
bländus verlockend, reizend, angenehm; 1. 
blattarödes schabenkrautähnlich; gr. 
blechniiolius rippenfarnblättrig (Blechnum); 1. 
blepharänthus wimperblülig; blepharöphorus -tragend. 
blepharophyllus -blättrig; gr. blepharis Augenwimper. 
boeoticus aus Böotien (Griechenland). 
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bogolensis aus Bogota (Südamerika), 
bohemicus böhmisch. 
boliviänus, boliviensis aus Bolivia (Südamerika), 
bombycinus seidenwollig; 1. bömbyx Seidenraupe, 
bombylii'er, a, um mücken-, hummellragend. 
bonariensis aus Buenos Aires; bononiensis aus Bologna, 
bonus gut; 1. 
borbönicus, borboniensis von der afrik. Insel Bourbon. 
boreälis, boreus nördlich; 1. boreas Nordwind, 
borneensis auf Borneo wachsend; bosniacus bosnisch, 
borragfne'us, borraginödes borrelschähnlich. 
bolryäpius traubenblumig; botryödes traubenähnlich; bo-

Irytis traubig; gr. bötrys Weintraube, 
böttnicus vom bottnischen Meerbusen her. 
bolulii'örmis wurstförmig; 1. bötulus Wurst, 
brachiälis armlang; brachiälus (armförmig) gekreuzt; 1. 

brächium Arm, Ast. 
brachy- (gr. brachys kurz) kurz- in Zus.-Setz. S. 155. 
bracleälis, bracleälus mit Deckblättern versehen; bracleo-

lälus kleindeckblättrig; bracteösus deckblattreich; brac-
tescens deckblattähnlich; 1. bräctea Deckblatt, 

brasiliensis brasilianisch; 1. 
brassiciüölius kohlblättrig; brassiciförmis -artig, 
brephögeus neu entdeckt, neuländisch; gr. brephos das 

Meugeborene. 
brevi- (1. brevis kurz) kurz- in Zus.-Setz. S. 155. 
breviüsculus ein wenig oder ziemlich kurz, 
brigantiacus von Brian9011 her (Frankreich), 
britännicus britisch; 1. briziförmis zittergrasartig; 1. 
bromeliäce'us ananasartig; bromeliifölius -blättrig, 
bromödes gr. trespenähnlich. 
brumälis winLerhch; 1. brüma Winter, 
brunellödes brunellaähnlich; 1. 
brünne'us tief braun, schwarzbraun; 1. 
brülius, brültius, brultiänus von Brutium (Südital ). 
bryänlhes moosblumig; bryödes -ähnlich; bryöphilus -lie-

bend (gern im Moos wachsend) gr. bryon Moos, 
bryoniii'olius gr. zaunrübenblättrig. 
buccini- oder buciniiormis waldhornförmig; 1. bücina 

Waldhorn, 
bucephalus großköpfig. 
büceros gehörnt; gr.; buionius krötenfarbig; 1. büfo Kröte, 
buglössis (ochsen-)großzüngig;gr.bousRind;glössaZunge. 
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bülbus 1. Zwiebel, Knolle; bulbillus kleine Zwiebel oder 
Knolle; in folgenden Verbindungen, 

bülbiceps zwiebelköpf ig; bülbifer, bülbiger -tragend; bul-
billifer kleine Zw. od. Kn. (ßrutzwiebeln oder ßrut-
knöllchen) tragend; bulbispermus zwiebelsamig. 

bulbösus knollig, zwiebelartig; 1. 
bulbulösus kleinknollig, -zwiebelig; bulgäricus bulgarisch, 
bulläce'us, bullälus, bullösus aufgetrieben, blasig; 1. bulla 

Blase. i 
buniödes 1. knollenkümmelähnlich. 
bupleurifölius hasenohrblältrig; gr. bupleurödes -ähnlich, 
burdigalensis aus der Gegend von Bordeaux, 
burgundiacus aus Burgund stammend, 
burmänicus aus Burmah (Hinterindien). 
Bursa pastöris Tasche des Hirten; 1. 
bursärius, bursiförmis taschenartig, börsenförmig. 
bürsiger, gera, gerum taschentragend, 
butyräceus bulterartig; butyrösus fettreich; gr. boütyron 

Butter. 
buxifölius buchsbaumblättrig; 1. 
byssäce'us feinfädig, feinwollig; gr. byssos Baumwolle, 
byzantinus aus d. Gegend von Konstantinopel. 

C 
cabülicus bei Kabul (Afghanistan) wachsend. 
cachelicus aus Kachetion im Kaukasus. 
cactäce'us kaktusartig; cactiiörmis, e kaktusförmig; 1. 
caduänus aus Kadu in Afrika; 1. 
cadücus 1. hinfällig, leicht abfallend. 
caelestinus, caelesiis himmelblau; 1. 
caerulescens bläulich; caerüleus; 1. blau, himmelblau; cae-

rüleo-punctätus blaugepunktet; 1. 
caesäreus kaiserlich; 1. 
caesius blaugrau, blaugrün, hechtblau; 1. 
caespilicius, caespitösus rasenbildend, -artig; 1. caespes 

Basen. . 
caffrörum wörLl. der Kaffern, kaffernländisch; 1. 
cajennensis aus Gajenne. 
cälaber, -bra, -brum, caläbricus aus Kalabrien (Unterital.) 
calacänlhus schönstachelig; gr. kalös schön, äcantha 

Stachel. 
calahariensis aus d. Kalahariwüste (Südafrika), 
calamifölius rohrpalmenblättrig; calamiförmis -förmig. 
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calamitösus, a, um 1. kümmerlich, schädlich, 
calänthes schönbiumig; gr. kalös schön, änthos Blume, 
calälhinus korbähnlich; gr. kälathos Korb, 
calcarätus, calcäriger, gera, gerum gespornt; 1. cälcar 

Sporn. 
calcäre'us Kalkboden liebend; 1. calx, cälcis Kalk, 
cälce'us kalkig; 1. 
calceoläris, calceolälus wie ein kleiner Schuh (calceolus) 

geformt, panto ff eiförmig; cälce'us Schuh 1. 
caledönicus kaledonisch (Südafrika), 
calenduläce'us ringelblumenartig; calenduliflörus -blutig; 1. 
cälidus warm (in warmen Ländern wachsend); 1. 
calitornicus aus Kalifornien, 
callifölius kallablättrig; 1. 
calli- Zusammensetzungen siehe calo-, 
callösus schwielig, dickhäutig; callophörus schwielentra-

gend: callophyllus -blättrig: callozönus schwielig umrand. 
caio- (gr. kalös schön) schön- in Zus.-Setz. S. 155. 
call ho'ides dotterblumenähnlich. 
calummätus, calymmatus kapuzenart.; gr. kälymma Hülle, 
calvescens, cälvus kahlwerdend, kahl; cälviirons schwach 

belaubt; 1. 
caly-, calyc-^calyci (gr. kälyx Kelch) kelch- i. Zus.-S. S. 155. 
calycinus kelchartig, 
calyplrätus behaubt, bemützt; calyptrögenus haubenbil-

dend; gr. calyptra Haube, 
calystegiodes schönwindeähnlich (Calystegia). 
camänchicus von d. Stadt Camanche am Mississippi, 
cambayensis aus Kambay (Indien), 
cambodiensis aus Kambodscha (Indien), 
cämbricus aus Kambrien, dem jetz. Wales, 
camelliiflörus kamellienblütig. 
cämmarus, cämmorus verderbenbringend; gr. 
campanii'lörus glockenblumig. 
campanuläce'us, campanulätus, campanulinus glockenblu-

menartig; campanulödes -ähnlich ;1. campänula Glöckch. 
campesler, -tris, -tre auf Äckern wachsend; 1. 
campliorätus wie Kampher duftend, 
campörum Gen. v. campi, 1. die Felder, also: der Felder, 
campto- (gr. kamptös gebogen) gebogen- in Zus.-S. S. 155. 
campylo- (gr. kampylos gekrümmt) krumm- i. Zus.-S. S. 155. 
camlschatcensis, camlschäticus in Kamtschatka wachsend, 
canadensis aus Kanada. 
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canaliculätus rinnenartig; canalii'ölius -blätterig; canälipes 
hohlstieiig; 1. canäiis Kinne, 

canariensis v. d. kanar. Inseln, caneellätus gitterförmig; 1. 
candelabriiörmis armleuchterförmig; 1. 
candeläris, candelärius kerzenartig; 1. 
cändens weiß glänzend; 1. 
cändieans weiß werdend, verbleichend; 1. 
candidissimus strahlendweiß; Candidus reinweiß; candi-

dulus last weiß; 1. 
canescens weißgrau, grau werdend; 1. canescere grau 

werden. 
caniäler,-älra, -ätrum grauschwarz; 1. 
caninus hundsgemein; 1. canis Hund, 
canuäbinus hanfähnlich; 1. 
canniiolius blumenrohr-, kannablättrig; caunoides -ähnl. 
canläbricus aus Kantabrien (jetzt Nordspanien). 
canlabrigensis aus Cambridge (England) 1. Cantabrigia. 
canlonensis in Kanton (China) heimisch. 
cänus aschgrau, grau, graufiizig; 1. 
caparösus wollhaarig; 1. 
cäpax umfassend, geräumig, tauglich; 1. 
capensis vom Kap der guten Hoifnung. 
capilläce'us haararlig; capilläris -lein; capillätus feinbeh.; 

capillipes m. feinbehaartem Stiel; 1. capillus Haupthaar, 
capilälus koplig, kopfförmig; capitellätus, capitulätus 

kleinköpfig, köpfchenartig; 1. cäput Kopf, 
cappadöcius aus Kappadozien (Kleinasien), 
capparödes kappernslrauchartig. 
capreolälus gabelrankig, ast- oder stammrankig; 1. capre-

oli Streben, Stützen träger, 
capricörnis ziegenhörnig; 1. cäpra Ziege, cörnu Horn, 
capriioliäceus geißblattartig, caprinus b. d. Ziegen beliebt, 
caproniänus mit Ananasduft. 
capsella Kapselchen; Capsula Kapsel; capsuläris kap-

seiförmig. 
cäput Kopf; cäput medüsae Medusenhaupt; 1. 
caracasänus um Caracas (Venezuela) vorkommend, 
cardaminüölius schaumkrautblättrig; gr. 
cardiaca Herzwehkraut (urspr. Gattungsname); gr. kardia 

Herz. (Alte Herzheilpflanze.) 
cardinälis kardinalshutrot, scharlachrot; 1. 
cardiopelalus mit herzförm. Blumenbl.; cardiophyllus 

herzblältrig; cardiostigmus mit herzförm. Narbe; gr. 
carduchörum (Gen.) der Kurden, aus Kurdistan. 
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carduifölius distelblättrig; 1 cärduus Distel, 
carenlänus kärntnerisch. caribaeus von d. Karibeninseln, 
caricifölius riedgrasblättrig; caricinus -artig; 1. cärex 

Riedgras. 
caricösus feigenartig; 1. cärica Feige. 
cäricus, cariensis in Karien (Kleinasien) heimisch. 
cärinans, einem Kiel (Schiffchen) ähnl.; carinätus gekielt. 

kahnförm.; cariniferus schiffchentragend; 1. carina Kiel, 
carinlhiacus kärntnerisch; 1. cariösus morsch, verfault; 1. 
carlinödes silberdistel-, eberwurzähnlich; 1. 
carminätus, carmine'us karminrot; 1. 
cärneus fleischfarb.; carneolus blaß-; carnösus fleischig; 1. 
cärnicus, carniölicus vom ehem. Herzogtum Krain. 
caroliniänus, carolinns aus Karolina (Nordamerika), 
caröfa Möhre, carpäthious in d. Karpathen wachsend, 
carpinifölius hain-, weißbuchenblättrig; 1. carpinus Ruche, 
cärptus gepflückt; 1. 
carstiensis aus dem Karstgebirge stammend, 
carthaginensis aus d. Umgebung Karthagos fNordafrika). 
Carthusianörum 1. Gen. von Carthusiäni. Diänthus Car-

thusianörum Karthäusernelke, benannt zu Ehren d. Na-
turforscher Johann (f 1777) u. Friedrich ff 1.796) Kart-
hauser; carthusiänus von d. Karthause (dem Kloster), 

cartilagine'us knorpelig; 1. carviföliiis kümmelblättrig; 1. 
caryocärpus nußfrüchtig; gr. käryon Nuß. 
caryophyliäce'us, caryophyllens nelkenarlig (Diänthus 

Caryophyllus). 
caryophyllätus gewürznelkenbaumartig; gr. 
caschmiriänus in Kaschmir heimisch, 
cäspicus, cäspius am kasp. Meere heimisch, 
casside'us behelmt.; 1. cässis Helm, cassübicus wendisch, 
cassytha Flachsseide; cassythödes -ähnlich; gr. 
castaneödes kastanienbaumähnlich, bräunlich; castäneus 

kastanienbraun; castaneifölius kast.-blättrig. 
castellänus aus Kastilien (Spanien), 
casträtus entmannt (ohne Staubbeutel); 1. 
castus keusch, fehlerfrei; 1. cataeölobus steiflappig; gr. 
catalönicus aus Katalonien; catalnifölfus katalpablättrig. 
calaphräctus gepanzert; gr. kataphraktös Panzer, 
catawbiensis vom Katawbaflusse fNordamerika). 
catenulätus kettenartig; 1. catena Kette, 
cathärticus abführend, darmreinigend; gr. kathairo ich 

reinige. 
catherinae 1. von d. Insel St. Katharina (Brasilien). 
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caucasicus im Kaukasus vorkommend, 
caüda 1. Schwanz, davon abgeleitet: 
caudiförmis schwanzförmig; caudälus geschwänzt; cau-

däce'us schwanzartig; caudiculätus mit kleinem Schw.; 
caudinus schwanzähnlich, 

caüdex Strunk; caudiciförmis strunkförmig; caudicicu-
lätus kleinstämmig. 

caul£scens stengelbildend; 1. 
cauli- (o-) (1. caülis Stengel) stengel- in Zus.-Setz. S. 155. 
cauliculätus klein stengelig; caulimis stengelartig, 
caüslicus ätzend, cavernosus ausgehöhlt; 1. caverna Höhle, 
cävus hohl, gewölbt; cavätus ausgehöhlt; cavicaülis hohl-

stengelig; 1. 
cayennßnsis aus Kayenne. cearensis aus Ceara (Südbras.). 
ceanothifölius säckelblumeblättrig (Ceanöthus). 
cecidiphorus galläpfeltragend; gr. kekis Gallapfel, 
ceilänicus von der Insel Ceylon, 
celebicus auf d. Insel Celebes heimisch, 
celluläris zellenförmig; 1. celosiödes hahnenkammartig; gr. 
celticus keltisch; 1. celtidifölius zürgelbaumblättrig; gr. 
cembrödes Zirbelkiefer (Pinus Cembra) -ähnlich, 
cenisius vom Mont Cenis. cenopleürus hohlrippig; gr. 
cenlaureödes kornblumenähnlich (von Centaurea), 
centifölius hundertblättrig; 1. centum hundert, 
centralis mittelständig; 1. centrum Mitte, 
centränthes spornblütig; gr. kentron Sporn, 
centricirrus in der Mitte stachelig. 
centrifugälis, centrffugus vom Mittelpunkt wegstrebend; 

centripedälis im M. fußend; centripetalis oder -peius 
den M. erstrebend, 

centrispuius in der Mitte dornig; 1. 
centrödes spornähnlich; centropetalus m. gespornt. Blu-

menbl.; gr. kentron Sporn, 
cepa Zwiebel; cepäce'us -artig; cepifölius -blättrig; cepi-

förmis -förmig, 
cephalänthes in Köpfen blühend; cephalo'ide'us kopfähn-

lich; cephalötes kopfartig, großkopfig; gr. kephale Kopf, 
cephalönicus aus Kephalonien (gr. Landschaft), 
cerasiferus kirschfrüchtig; cerasifölius -blättrig; cerasifor-

mis -förmig; cerasinus -artig oder -farbig; cerasödes 
-baumähnlich; 1. cerasus Kirsche, 

cerastiödes hornkrautähnlich (Cerästium); gr. keras Horn, 
cerato- (gr. keras Horn) horn- in Zus.-Setz. S. 155. 
cereälis Getreide liefernd, cere'iförmis kerzenförmig. 
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cere'us wachsartig; cerifer, -fera, -ferum -haltig. -ausschei-
dend; ceriflörus -blütig; cerinus -gelb; cerinthödes 
wachsblumenähnlich; 1. cera Wachs, 

cernu'us nickend, übergebog.; 1. cerocärpus wachsfrücht. 
cerviculäris, cerviculätus kropfig; 1. cervix Hals, 
cervinus hirsch-, rehfarbig; cervispinus hirschgeweihartig 

(verzweigt) bedornt; 1. cervus Hirsch, spina Dorn, 
ceylänicus, ceylönicus auf Ceylon heimisch, 
chaeto- borsten- (gr. chaite Borste) in Zus.-Setz. S. 155. 
chalcedönicus in Chalcedon (Kleinasien) heimisch, 
chamae vom gr. chamaf niedrig, zwergig; in Zusammen-

setzungen (siehe Gattungsnamen), 
chamaecyparissus zypressenartig; chamaedryfölius ga-

manderblättrig; chamaedryödes gamanderähnlich, 
chartäce'us papierartig; 1. chärta Papier, 
cheilanthödes lippenblumen-, auch saumfarnähnlich; 

cheilänthes lippenblütig; cheilöglyphis -artig; cheilo-
phyllus -blättrig; gr. cheilos Lippe, 

chefranthifölius, cheirifölius goldlackblättrig, 
cheirofölius, chcirophyllus handblättrig; gr. cheir Hand, 
chilensis in Chile heimisch, 
chiloensis von der Insel Chiloe bei Chile, 
chimborazensis vom Chimborasso. 
chincnsis chinesisch. 
chionänthes, chiöne'us schneeweißblütig; chionöphilus 

schneeliebend; chionophyllus -weißblättrig; chiotillus 
schneeig; gr. chiön Schnee, 

chiröphorus handtragend; chirophyllus -blättrig; gr. 
chius von der Insel Chios. 
chlamydocärpus mantelfrüchtig; chlamydöphorus -tra-

gend ; gr. ch l amys Rock, 
chlor-, chloro- (gr. chlorös grün) grün- in Zus.-Setz. S. 155. 
chloröticus b l aßgrün , b l e i chsüch t ig ; chlörus gelblich-; gr. 
Chondro- (gr. Chondros) knorpel- in Zus.-Setz. S. 155. 
chordätus fadenartig; chordonhyllus -blättrig; chordor-

rhfzus -wurzlig; gr. chorde Saite, 
chori- (gr. choris allein) getrennt- in Zus.-Setz. S. 155. 
chromochaetus gelbborst.; chromölepisbuntbeschuppt; gr. 
chrysanlhemödes chrysanthemumähnlich, 
chrys-, chryso- (gr. chrysös Gold) gold- i. Zus.-Setz. S. 155. 
cibärius genießbar; 1. cibus Nahrung, 
cicatricösus narbenreich: 1. ctclus aus Sizilien, 
cicönius storchartig geschnäbelt; 1. cicönia Storch, 
cicutärius wasserschierlingartig; 1. 
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ciliäris, cilsätus gewimpert; ciliatiflörus wimperblütig; 
ciliapetalus mit gewimperten Blütenbl.; ciliätulus, cili-
olösus, ciliösus feingewimpert. 

cilicicus, ciliciensis zilizisch (südl. Kleinasien), 
cimicinus wanzenartig; 1. cünex Wanze, 
cincinnätus gekräuselt; 1. cinctus umgürtet, umsäumt; I. 
eineräce'us, cinere'us aschgrau; cinerascens -werdend; 

1. cinis Asche, 
cinnabärinus zinnoberrot; 1. 
cinnamöme'us zimtfarbig; 1. cinnamömum Zimtbaum, 
circinälis schneckenhausart. gerollt; circinätus kreisrd.-; 1. 
circümdatus ringsumgeben; circumnätus -wachsen; cir-

cumscissus -rissen; circumtextus -spönnen; 1. 
cirrälus, cirrhatus, cirrösus, eirrifer mit Ranken versehen; 

cirrödes -ähnlich; cirriflörus -blütig; cirripes -stielig. 
cirsiödes kratzdistelähnlich (Cirsium); 1. 
cissifölius klimmeblättrig (Clssus) 1. 
cilrälus zitronenartig; cilre'us -gelb; citrifölius -blättrig; 

citriförmis -förmig; eftrinus -gelb; citriödorus -duftig; 
1. citrus Zitrone, 

citrullifölius wassermelonenblättrig; citrüllifcrmis -för-
mig; citrullödes -ähnlich, civilis bürgerlich, 

cladötrichus mit behaarten Zweigen; gr. klädos Zweig, 
clandestinus verborgenblütig; 1. 
clavätus kolben-, keulenartig; claviculätus kölbchenartig; 

claviflörus keulenblütig; claviförmis -förmig; clävigcr, 
-gera, -gerum -tragend; 1. cläva Keule, 

cleislögamus, clislögamus verschlossenblütig; gr. kleistös 
verschlossen. 

clematide'us, clematitis Waldreben artig; gr. klema Ranke, 
clinophyllus schlaffblättrig; gr. klino ich neige mich, 
clipeätus, clipeolätus schildartig; 1. clfpe'us Schild, 
cneörum brennend; gr. knöoros Nessel (knäo kratzen), 
coadunälus zusammengewachsen; 1. 
coaetäne'us gleichzeitig, -alterig; 1. 
coarlätus gedrungen, zusammengedrängt; 1. 
cöccifer, cöcciger, a, um scharlachrote Beeren tragend; 1. 
coccine'us scharlachrot; 1. cocciniliferus kochenilleliefd. 
cochinchinensis aus Cochinchina (Hinterindien), 
cochleäris löffeiförmig; 1. cöchlear Löffel, 
cochleätus muschel-, schneckenhausförmig; cochlide'us 

-ähnlich; 1. cochlea Schnecke, Muschel, 
coelestinus, coeleslus himmelblau; 1. besser caelestinus, 

caelestis. 

http://rcin.org.pl



coelospermus 89 cönfluens 

coelospermus hohlsamig; 1. 
coerulßscens bläulich werdend; coerüleus b lau; 1. besser 

caerulescens, caerüleus. 
cognätus verwandt; 1. cum natus zusammen geboren, 
cögnifus bekannt; 1. cohaerens zusammenhängend; 1. 
colchiciflörus herbstzeitlosenblütig; cölehicus aus Kolchis 

(südliche Schwarzmeerküste); 1. 
coleödes scheidenähnlich; coleophyllus scheidenblättrig; 

coleostächyus scheidenährig; gr. koleös Scheide, 
collicolus, Collums auf Hügeln wachsend; 1. cöllis Hügel, 
cölor 1. Farbe; in Zusammensetzungen als Endwort -far-

big; colörans färbend; colorätus gefärbt, 
colosseus riesengroß; 1. 
colubrinus nat ternähnlich; 1. cöluber Schlange, 
columbärius taubenartig, taubengraublau; columbinus 

taubenfarbig; 1. colümba Taube, 
columelläris wie ein kleiner Pfeiler od. Säulchen; colum-

näris, columnärius säulenartig; 1. colümna Säule, 
cöma Haarschopf; 1. comätus, comösus schopfart.. schopfig. 
comänchicus vom Comanchefluß in Nordamerika, 
commixlus vermischt; 1. 
communis gemein, gewöhnlich, häufig; 1. 
commutätus verwechselt, leicht zu verwechseln; 1. 
comorensis von den Comoreninseln, Südafrika, 
compäctus verdichtet, gedrungen; 1. 
complanätus geebnet; 1. complectens umfassend; 1. 
completus vollständig, vollkommen; 1. 
complexus verschlungen; 1. 
complicätus zusammengefaltet; 1. 
compösifus zusammengesetzt; 1. 
compressus platt; compressicaülis platt st engl ig; 1. 
cömptus geschmückt; 1. 
concävus hohl, ausgehöhlt; concavifölius gewölbtblätt.; 1. 
eonehifölius muschelblättrig; 1. cöncha Muschel, 
concenlricus den Mittelpunkt umgebend; 1. 
concinnus niedlich, allerliebst; 1. cöncolor gleichfarb.; 1. 
condensätus gedrängt-, dichtblumig; 1. 
condunlicätus verdoppelt, d. Länge n. zusammengelegt; 1. 
condvlocärpiis beulen- (auch glieder-) früchtig; condy-

lödes beulig, geschwulstartig; gr. kondvle Beule, 
confertiflörus gedrängtblütig;" confertifölius -blättrig; 1. 

confertus gedrängt; !, 
confervödes wasserfadenähnlich; gr. confinis verwandt; 1. 
cönfluens zusammenfließend; 1. conförmis gleichartig; 1. 

http://rcin.org.pl



confdsus 90 cordätus 

confüsus verwechselt, verkannt; 1. 
congensis, congoensis im Kongogebiet heimisch, 
congesliflörus gehäuftbliitig; congestus angehäuft; con-

globätus zusammengeballt; conglömerätus zusammen-
geknäuelt; conglutinätus zusammengeklebt; 1. 

cönicus kegelförmig; cönifer, fera, ferum zapfentragend; 
coniflörus -blütig; confgenus -bildend; conimämma zap-
fenwarzig; conocärpus kegel-, zapfenfrücht ; conoide'us 
kegelähnlich; conorrhizus -wurzlig; conothelis -warzig; 
1. cönus Zapfen, Kegel, 

conjugälis, conjugälus gepaart; conjünctus verbunden, 
vereinigt; 1. 

connätus verwachsen; connectilis verbunden; cönnivens 
zusammenneigend; 1. 

conope'us miicken-, fliegenähnlich; gr. könops Stech-
fliege, Gen. könopos. 

consangume'us blutsverwandt, verschwistert; 1. 
consimilis sehr ähnl.; consistens festen Fuß fassend; I. 
consölidus massiv, fest, vollkörperig; 1. 
conspersus bestreut; conspicuus ansehnlich, auffallend; 1. 
conspurcätus betupft, befleckt; 1. cönstans beständig; 1. 
conslrfctus zusammengeschnürt; 1. 
contäctus berührt; 1. contaminätus gefleckt; 1. 
conlextus verwebt, verflochten; 1. 
contfguus verklebt, sich berührend; 1. 
contfnuus andauernd, ununterbrochen; I. 
contörtus gedreht, gewunden; 1. 
conlräctus zusammengezog.; 1. controversus umstritt.; I. 
convallariödes maiglöckchenähnlich (Convalläria); 1. 
convallätus umwallt, rings umgeben, 
convergens zusammenneigend; 1. 
convexus gewölbt, erhaben; convolülus zusammengerollt; 1. 
convolvulödes windenähnlich; convölvulus gewunden; I. 
cöpticus koptisch, aus d. Lande der Kopten (Egypten), 
coracänus aus Korakan in Indien, 
coräcinus rabenschwarz, rabenähnlich; 1. 
coraeensis auf Korea wachsend. 
corällifer, -fera, -ferum korallentragend; corällinus -rot; 

corallocärpus -früchtig; corallödes -artig; corallorrhizus 
-wurzelig; 1. 

corcyraeus, coreyrensis auf Korfu vorkommend, 
cordätus, cordiförmis herzförmig; cordifölius -blättrig; 

cördiger, -gera, -gerum -tragend: cordiöchilus m. -förmi-
ger Lippe; cordisectus -förmig eingeschnitt.; I. cor Herz. 
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coriäce'us lederartig; I. cörium Leder, 
coridifölius, corifölius stachelträubchenblättrig; gr. 
coriifölius, coriophyllus lederblättrig; 1. cörium Leder, 
corinlhiacus aus Korinth (Griechenland), 
cormophyllus stammblättrig; cormösus -artig, klotzig, klo-

big; gr. kormös Klotz, 
cörne'us hornartig; corneolus etwas -artig; corniculätus 

kleingehörnt; cörnifer, -fera, -ferum; corniger, -gera, 
-gerum horntragend; corniförmis -förmig; cornimämma, 
m. gehörnten Warzen; cornütus gehörnt; I. cörnu Horn, 

cornifölius hartriegelblättrig (Cornus). 
cornubiensis in Kornwallis heimisch, 
cornucopiödes füllhornähnlich. 
corolläce'us blumenkronähnlich; corollärius kranzartig; 

corollätus, corollinus mit kronenartiger Blütenhülle; 1. 
corönans krönend; coronärius krönen-, kranzartig; coro-

nälus gekrönt; corönifer, -fera, -ferum kronetragend; 
coroniförmis kronenförmig; 1. coröna Krone, 

coronillifölius kronwickeblättrig (Coronilla). 
coronopifölius krähenfußblättrig (Corönopus). 
corpulentus von großem Körperbau; 1. 
corrßctus verbessert; 1. 
corrugälus, eorrutfativus rnnzelig, schrumpfig; corrugö-

sus stark runzelig; 1. 
cörsfcus von der Insel Korsika. 
corticälis mit Rinde überzogen, auf Baumrinde wachsend; 

corticälus berindet; corticolus auf Rinde siedelnd; cor-
ticosus dickrindig; 1. cortex Rinde, 

corfusifölius glöckelblättrig; corlusödes glöckelähnlich; I. 
corvfnus auf Raben bezüglich, rabenschwarz; I. 
corvlifölius haselnußblättrig (Cörylus); 1. 
corymbus Doldentraube, Ebenstrauß; corvmbiferus -tra-

gend; corvmbiflörus -artig blühend: corymbösus dolden-
traubig, ebensträußig: corvmbulösus kleindoldentraubig. 

corynacänlhus keulenstachel.; corynephorus -tragend; co-
rynocärpus -früchtig; corynödes -ähnl.; gr. koryne Keule, 

cosmophyllus schönblättrig; gr. kösmos Zierde, 
costälis, costätus gerippt, riefig. costulätus fein-; 1. 
costarieensis aus Kostarica (Südamerika); I. 
cotinifölius perrückenstrauchblättrig; cotinödes -ähnlich, 
cracoviensis um Krakau wachsend, 
crambo'ides meerkohlähnlich (Crämbe). 
crassi- (1. crassus) dick-, stark- in Zus.-Setz. S. 155. 
crataegifölius dornblättrig; crataegfnus -ähnlich. 
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crateriförmis schlundartig, becherförmig; crateröilcs 
Schlund-, b e c h e r ä h n l i c h , 

creber, crebra, crebrum gedrängt, häufig; crebrispinus 
dicht bedornt; 1. 

cremocärpus hängefrüchtig; cremophyllus -blättrig, 
crenätus gekerbt 1 ; crenatidenlätus -zähnig; crenatiser-

rätus -sägezähnig; crenulälus feinzähnig. 
crepidifölius pippaublättrig (Crepis Pippau), 
crepitans knarrend, rasselnd; 1. 
cretäce'us kreideartig, -weiß, auf Kreide wachsend, 
cretensis, creticus auf Kreta heimisch; 1. 
cribrätus siebartig; cribrösus dicht siebartig durchlöchert; 

1. cribrum Sieb, 
crinis Haupthaar, Haar, 1.; davon abgeleitet: crinälis -ar-

tig; crinicaülis mit mähnenhaarigem Stengel; crinifer 
-tragend; crinifölius behaartblättrig; crinipes behaart-
stielig; crinitus behaart; crinulösus kurzbehaart, 

crispus kraus, 1.; crispätus gekräuselt; crispiflörus kraus-
blumig; crispulus gekraust, 

crista Kamm, 1.; crista galli Hahnenkamm; cristatellus 
kleinkammig; cristätus kammförmig. 

crocätus, cröce'us safranartig, -gelb; crocosmiiflörus mit 
safranduftigen Blüten, 

crux Kreuz; 1.; cruciätus -weise; crücifer -tragend; cruci-
förmis -förmig; erüciger -tragend, 

cruentus blut-, düsterrot; 1. crüor Blut, 
crumenätus taschenförmig; 1. 
cruriger,-gera,-gerum schenkeiförmig; crus galli Hahnen-

schenkel (od. -sporn); 1. crus Schenkel, gällus Hahn, 
crusläce'us, cruslätus krustenartig, verkrustet; 1. 
cryptocärpus verborgenfrüchtig; cryptöcerus undeutlich 

gehörnt; cryptocöpis verborgenscheidig; cryptögamus 
m. verborg. Geschlechtsorganen; gr. kryptös verborgen, 

cryställinus kristallartig; gr. cubensis auf Kuba heimisch, 
cübicus würflig; gr. cucullätus kappen-, kapuzenförmig. 
cucumerifölius gurkenblättrig; cucumerinus -ähnlich; cii-

eurbitäce'us kürbisartig; cucurbitinus -ähnlich, 
culcitiförmis polsterförmig; 1. 
culmiförmis halmförmig; 1. cülmus Halm, 
cultörum Genetiv der Mehrzahl v. cültor, 1. Anbauer, 

Züchter; cültus angebaut, 
culträtus, cultriförmis messerförmig; 1. cülter Messer, 
cumulätusgehäuft; cumuliflörus-blütig; 1. cümulus Hügel. 
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cuneälus keilart.; cune'ifölius -blättr.; cuneiförmis -form.; 
cunei-ovatus -förmig = eirund; 1. cüneus Keil, övum Ei. 

cuprärius, cüpre'us, cupreätus kupferrot, gekupfert. 
cupressiförmis, cupressinus zypressenförmig; cupressödes 

-ähnlich; 1. 
cüpula 1. Becherchen; cupuläris schüssel-, becher-, napf-

artig; cupulätus mit B. versehen; cupülifer, -i'era, -ferum 
B. tragend; cupuliiörmis becherförmig, 

curassävicus auf d. Insel Gura^ao heimisch (Westindien), 
curlälus verkürzt; curtipendulus kurz herabhängend; cür-

tus kurz; 1. 
cürvans bogig, sich krümmend; curvälus gebogen. 1. 
curvi- (1. cürvus) krumm-, gebogen- in Zus.-Setz. S. 155. 
cuspidätus langgespitzt; 1. cüspis Spitze, 
cuiiculäris dünnhäutig; 1. cutis weiche Haut, 
cyan- (i, o) (gr. kyanos) dunkelblau- in Zus.-Setz. S. 155. 
cyanödes kornblumenähnl. (Centaurea cyanus Kornbl.). 
cycadifölius farnpalmeblättrig (Cycas). 
cyclicus kreisförmig; cyclocärpus -früchtig; cyclophyllus 

-blättrig; cyclops -rund; cyclöpterus rundgeflügelt; gr. 
kyklos Kreis, 

cydoniifölius quittenblättrig; cydoniödes -ähnlich, 
cylindräce'us, cylindricus walzenartig, 
cyma gr. Scheindolde; cymatödes -ähnlich; cymiger, -gera, 

-gerum -tragend; cymösus scheindoldig. 
cymbalärius zimbelförmig; gr. kymbalon Musikinstrument 

aus zwei hohlen Halbkugeln, 
cymbicärpus zimbelfrüchtig (Doppelhohlschalen); cymbi-

förmis -förmig (auch kahnfrüchtig, -förmig; gr. kym-
baion Kahn). 

cynänchicus hundswürgerähnlich; gr. kyon, kynös Hund, 
cynarödes artischockenähnlich (Cynara); gr. 
cynophallöphorus wörtl. hundegliedtragend; langfrüchtig. 
cynosurödes kammgrasähnlich; gr. 
cyperödes zypergrasähnlich (Cyperus); gr. 
cyphacänlhus krummstachelig; cyphänlhes -blumig; cy-

phopleetus -verwachsen; gr. kyphös gebückt, 
cypriacus zyprisch, auf Zypern heimisch, 
cyrtanthödes krummblumenähnlich; cyrtanthiflörus wie 

die Krummblume blühend; cyrtölobus bogenförmig ge-
lappt; cyrtöpodus -gestielt; cyrtöpterus -geflügelt; gr. 
kyrtös krumm (Cyrtänthus Krummblume). 
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cyslocärpus blasenfrüchtig; cyslopterödes blasenfarnähn-
lich; cysloslegius blasig-deckblättrig; gr. kystis Blase, 

cytisödes geißklee-, goldregenähnlich. 

D 
dacrydiödes der Gummieibe (Dacrydium) ähnlich; gr. 
dacryöde'us tropfenartig, tränend; gr. däkry Träne, 
daclylides, daclylinus fmgerartig; gr. däctylos Finger, 
daclylil'er, -iera, -i'erum datteltragend; gr. däctylos Dattel, 
daclylödes dem Knäulgras (Däctylis) ähnlich; gr. 
daedäle'us kunstvoll, verworren; gr. daidalos künstlich, 
dagliestänicus aus Daghestan (im Kaukasusgebirge), 
dahliii'lörus wie die Dahlie blühend; 1. 
dahüricus (auch davüricus und daüricus, unrichtig!), aus 

Dahurien (in Sibirien), 
dalmäticus in Dalmatien heimisch; 1. 
damascenus aus Damaskus; 1. dänicus dänisch; 1. 
daphnödes, -oides, -ide'us seidelbastähnlich; gr. 
dasy- (gr. dasys) rauh-, dichthaarig- in Zus.-Setz. S. 155. 
dalurodes stechapfelähnlich (Datüra); gr. 
daucödes, -oides möhrenartig; gr. daükos Pastmak. 
dealbätus weiß bestreut, weißlich; 1. 
debilis schwächlich; debilispinus schwach bedornt; 1. 
deca gr. zehn: decagönus zehnkantig; decälophus -rippig; 

decändrus -männig (10 Staubgefäße); decapetalus mit 
10 Blumenblätt.; decaphyllus -blättrig; decasepalus mit 
10 Kelchblättern, 

deciduus hinfällig; 1. decipiens täuschend, trügerisch; 1. 
declinälus niedergebogen, zur Erde geneigt; 1. 
declivis schräg, abschüssig; 1. 
decolor farblos; decolörans sich entfärbend; decolorätus 

verblichen; 1. cölor Farbe, 
decompösitus doppelt zusammengesetzt; 1. 
decorälus verziert, geschmückt; decörus zierlich; 1. 
decörlicans sich schälend, die Rinde (1. cörtex) abschil-

fernd; decorlicätus entrindet; 1. 
decrescens abnehmend, sich verkleinernd; 1. crescere 

wachsen. 
decumänus stattlich, groß, decümbens liegend; 1. 
decürrens, decursivus (am Stengel) herablaufend; 1. 
decursive-pinnätus herablaufend gefiedert; 1. 
decurvätus, decürvus herabgekrümmt; 1. 
decussätus kreuzweise gegenständig; 1. 
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deficiens fehlend, abfallend; 1. defixus hineingewachsen; 1. 
deflectens ablenkend; 1. 
deilexus zurückgeschlagen, niedergebogen; 1. 
detlorälus verblüht; 1. deioliätus entblättert; 1. 
deförmis entstellt, formlos, mißgestaltet; 1. 
degenerätus entartet; 1. degluptus abgeschält; 1. 
dehiscens nicht zusammenhaltend, aufspringend; 1. 
dejcclus gebeugt; 1. delago'ensis von der Delagoabuclit. 
delicälulus ein wenig wohlschmeckend, zärtlich, fein; deli-

cätus köstl.; deliciösus sehr wohlschmeckend, köstl.; 1. 
deliquescens verschwindend, zerfließend; 1. 
delphicus aus Delphi (Griechenland); 1. 
delphinensis aus der Dauphine (Frankreich), 
delphiniifölius ritterspornblättrig (Delphinium); 1. 
delto'ides gr. deltaähnlich, kurz dreieckig, 
demersus untergetaucht; 1. demissus niedrig, gedrückt; 1. 
dendron gr. Baum (s. auch Gattungsnamen): dendricolus 

baumbewohnend; dendriiormis -förmig; dendrodes, 
-oides bäum-, strauchähnl.; dendroinörphus -gestaltig. 

dens Zahn; 1. dens canis Hundszahn, 
densus dicht; 1. densii'lörus mit gedrängten (dicht stehen-

den) Blüten; densii'ölius dichtblättrig, 
denlätus gezähnt; denticulätus, denticuläris gezähnelt; den-

liculösus fein- und vielzähnig; dentii'er, -fera, -i'erum 
Zähne tragend; dentösus reichlich gezähnt; 1. dens Zahn, 

denüdans entblößend; denudätus nackt, entblößt; 1. 
deödara Baum Gottes, deörsum bodenwärls gerichtet, 
depauperätus ärmlich, dürftig, wenigblütig; 1. paüper arm. 
dependens herabhängend, 
depilälus, depilösus enthaart, kahl; 1. 
depressus niedergedrückt; 1. deseendens hinabsteigend; 1. 
deserlus, desolätus einsam, wüst; desertöruin in der 

Wüste heimisch; deserticolus in der Wüste wachsend; 1. 
deslillatörius tropfensammelnd. 
destitütus entblößt, beraubt; 1. determinatus bestimmt; 1. 
detinens abhaltend, hindernd; 1. detönsus abgeschoren; 1. 
delruncätus stammlos; 1. 
deüstus brand- oder schwärzlichbraun; 1. 
deversus abgewendet; 1. devolütus entartet; 1. 
devönicus, devoniensis aus Devonshire (England), 
dextrörsum rechtsherum (windend); 1. 
diacänthus, diacentrus doppelt od. zweistachelig; dladel-

phus zweibrüderig (i. 2 Gruppen stehend); gr. dis doppelt, 
diademätus geziert; 1. 
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diandrus, dianlherus zweimännig, m. 2 Staubgefäßen; gr. 
dianthiilörus nelkenblülig; dianthiiölius -blättrig; dian-

thödes, diantho'ide'us -ähnlich (Diänthus Nelke), 
diänthes doppeiblütig; gr. 
diäphanus durchscheinend; diaphanacänlhus mit durch-

scheinenden Stacheln; gr. 
diätherus zweigrannig; gr. dichlainyde'us zweihüllig; gr. 
dichötomus gabelzweigig; gr. 
dichroacänlhus zweitarbig bestachelt; dichro'us zwei-

farbig; gr. 
diclinus Staubgefäße u. Stempel in verschied. Blüten; gr. 
dicöccus zweikernig; gr. dis doppelt, kokkos Kern, 
dicrano'ides gabelzahnmoosähnlich (Dicranum). 
dicranöphorus gabeltragend. 
dictyo- (gr. diktyon Netz) netz- in Zus.-Setz. S. 155. 
didymus gr. zweif., doppelt; didymöstachys doppelährig. 
didynämius gr. zweimächtig (zwei lange, zwei kurze 

Staubfäden.) 
dil'fissus zweispaltig; 1. 
dii'förmis verschieden gestaltet; ungleich; 1. 
diifündens sich ausbreitend; 1. 
dillüsus ausgebreitet, weitschweifend; 1. 
digilalii'lörus fingerhutblütig; 1. digitus Finger, 
digitälus gefingert; digitiformis fingerförmig; digitellus 

kleingefingert; ,1. 
digynus zweiweibig (m. 2 Narben); gr. gyne Weib, Griffel, 
dijectus verstreut; 1. dilacerätus doppeitzerrissen; 1. 
dilatätus verbreitert; 1. 
dilütus verdünnt, verwaschen, blaß; 1. 
dimensis aus Van Diemensland, dimerus zweigliedrig; gr. 
dimidiätus halb, halbseitig, halbbedeckt, gehäiftet; 1. 
diminütus verkleinert; 1. 
dimorphänlhes verschiedenförmig blühend; gr. 
dimörphus doppelgestaltig; gr. 
dinäricus aus den dinarischen Alpen, 
dioecus zweihäufig (männl. und weibl. Blüten auf ver-

schied. Pflanzen der gleichen Art); gr. oikos Haus, 
diosmiiolius götterduftstrauchblältrig; diosmcdes -ähnl. 
diotit'lörus mit zweiöhrigen Blüten; diolöstephus zwei-

öhrig; gr. ous, otös Ohr. 
dipelalus zweiblumenkernblättrig; gr. 
diphyllus mit zwei Laubblättern; gr. 
diplo- (gr. diplous doppelt) doppel- in Zus.-Setz. S. 155. 
dipsace'us kardenarlig; dipsacödes -ähnlich; gr. 
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dipterus, dipterygius zweiflügelig; diplerocärpus mit zwei-
flügeliger Frucht; gr. dis zweimal, pterön Flügel, 

dipyrenus mit zwei Kernen; gr. pyren Kern, 
discil'örmis scheibenförmig; discipes -füßig;' discoide'us 

-artig; discoidälis -ähnlich; 1. discus Scheibe, 
discolor ungleichfarbig, bunt; 1. 
discretus getrennt, unterschieden; 1. 
disepalus mit zwei Kelchblättern, 
dispar ungleichartig, verschiedenpaarig; 1. 
dispermus zweisamig; gr. dispersus zerstreut; 1. 
dissectus zerschlitzt, zerschnitten; 1. 
dissiliens aufspringend; 1. dissimilis unähnlich; 1. 
dissitii'lörus m. weitläufig sLeh. Blüten; 1. dissitus entfernt, 
dissomörphus doppeltgestallig; dissospermus -sämig; gr. 
distachys, distächyus zweiährig; gr. 
distans, entfernt stehend, abstehend; 1. 
dislichänlhes zweireihigblütig; distichophyllus -blättrig; 

gr. distichos zweizeilig, 
distinctus unterscheidbar, getreimt; 1. 
distörtus verdreht gewachsen; 1. 
distylus zweigriffelig; gr. 
dilissimus reichlich ausgestattet; 1. ditis reich, 
diureficus harntreibend; gr. diürnus am Tage blühend; 1. 
diütinus, diutürnus langdauernd, divaricälus ausgespreizt; 1. 
divergens abstehend, auseinanderstrebend; 1. 
diversi- (1. diversus) verschieden- in Zus.-Setz. S. 155. 
dives reich; divitissimus sehr reich; 1. 
divinus göttlich, erhaben; 1. 
divisus geteilt; divisissimus sehr stark geteilt; 1. 
divülsus zerrissen, zerstreut; 1. 
dolabrätus, dolabriförmis beilförmig; 1. doläbra Axt. 
dolicho- (gr. dolichös) lang- in Zus.-Setz. S. 155. 
dolomilicus in den Dolomiten heimisch, 
domeslicus häusl., heimisch, a. Nutzpflanze angebaut; 1. 
domingensis von St. Domingo stammend, 
dönax (eigentl. Gattungsname) Rohr; gr. 
dörmiens schlafend; 1. doronicödes gemswurzähnlich, 
dorsälis rückenständig; 1. dörsum Rücken, 
doryöphorus lanzen-, spieß tragend; doryophyllus -blät-

trig; gr. döry Speer, 
drabifölius hungerblumenblättrig (Draba). 
dracaenödes drachenbaumähnlich (Dräcaina); gr. 
dracocephalus drachenköpf ig; draconöplerus gr. -flügelig; 
dracunculödes drachenwurzähnlich; gr. dräko Drache. 
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drästicus 98 eluterius 

drästicus wirksam; gr. 
drepano- (gr. drepanon) sichel- in Zus.-Setz. S. 155. 
drupäce'us steinfruchtartig; 1. 
dübius unsicher, schwer erkennbar; 1. 
duinensis aus Duino im italienisch. Küstenland stammend, 
dulcamärus bittersüß; 1. dülcis süß; 1. 
dumälis, dumetörum im Gebüsch vorkommend; dumösus 

gebüschartig; dumulösus kleinbuschig; 1. dumetum 
Gebüsch. 

duplex doppelt; duplicätus verdoppelt; 1. 
duräcinus hartbeerig, hartschalig; 1. 
dürus hart; duriüsculus härtlich, ziemlich h.; 1. 
dysänlhes mißfarbig blühend; gr. 
dysentericus Ruhr erregend; gr. 

E 
ebenacänthus schwarzstachlig; gr. ebenos Ebenholz, 
ebene'us ebenholzschwarz; ebeninus -artig; ebenödes 

-baumähnlich; gr. 
ebracteätus ohne Deckblätter; 1. 
ebürne'us elfenbeinweiß; 1. ebur Elfenbein, 
echinäce'us, echinätus igelstachelig, 
echino- (gr. echinos Igel) Stachel- in Zus.-Setz. S. 155. 
echiödes natterkopfartig (Echium); gr. echis Otter, 
echitödes echites- (klammerstrauch-) ähnlich; gr. 
ecornütus hornlos; 1. cörnu Horn, 
edenlätus, edentulus zahnlos; 1. dens Zahn, 
edülis eßbar; 1. effigurätus verziert; 1. 
effüsus flatterig, breit und locker wachsend; 1. 
eglandulösus ohne Drüsen; 1. 
elaeagnifölius ölweidenblättrig; elaeagnödes -ähnlich; gr. 
elästicus gummiliefernd; elastisch; 1. 
elaterius schnellend, aufspringend 1. 
elätior, elätius höher; elälus hocherhaben; 1. 
eleclracänthus bernsteinfarbig und bestachelt; gr. 
elegans zierlich; elegantissimus sehr -; 1. 
elephantinus elfenbein- oder elefantenartig; elephänlidens 

-zähnig; elephäntipes wörtl. Elefantenfuß, -stämmig; 1. 
eleüthero- (gr. eleütheros frei) getrennt- in Zus.-S. S. 155. 
elevätus erhöht; 1. 
ellipso'ide'us, ellipticus länglichrund, elliptisch; gr. 
elongätus, elöngus verlängert; elongellus etwas —; 1. 
eluterius, elütus ausgemergelt, saftlos. 
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emarginälus ausgerandet; 1. emendätus verbessert; 1. 
emergens hervorragend; 1. 
emerödes, emero'ide'us kronwickenähnlich (Coronilla 

emerus). \ 
emersus aufgetaucht; 1. 
emerus angebaut (nicht wild wachsend;; gr. (besser 

hemerus). 
emeticus brechenerregend; gr. emeo speien. 
eminens stattlich, hochragend; 1. 
empetrifölius rauschbeerblättr ig; empetrödes -ähnlich. 
enätus herangewachsen; 1. 
endemius einheimisch, bodenständig; gr. 
endo- innen- in Zus.-Setz. S. 155. 
enervätus, enervis, enervius ohne Nerven, aderlos; 1. 
enneacänthus neunstachelig; enneagönus -kantig; enne-

aphyllus -blättrig; gr. ennea neun, 
enödis knotenlos; 1. enörmis sehr groß 1. 
ensätus schwertartig; ensiferus -tragend; ensifölius -blät-

trig; ensiförmis -förmig; 1. ensis Schwert, 
ephemerus eintägig; gr. epi auf, hemera Tag. 
epigaeus oberirdisch; epiglöttis oben m. einer Zunge ver-

sehen; epigynus oberweibig, d. h. auf dem Fruchtknoten 
stehend; epilinum auf Lein (schmarotzend); epiphyllus 
auf d. Blatte (stehend); epiphytus auf Pflanzen (wach-
send); epipterus auf dem Flügel (sitzend); gr. epi auf. 

epirölicus in Epirus in Griechenland heimisch, 
equester, stris, stre ri t terlich; 1. 
equisetiföiius Schachtelhalm (Equisetum)-blältrig; equi-

setiförmis -förmig; equisetinus -artig; 1. 
eränthemus frühzeitig blühend; gr. 
erectus aufrecht ; 1. eremocärpus einzelfrüchtig; 1. 
ericifölius heideblättrig; ericoides heidekraulähnlich; gr. 
erinäce'us igelstachelig; 1. erinödes leberbalsamähnlich; 1. 
eri-, erio- (gr. erion Wolle) wollig- in Zus.-Setz. S. 155. 
eröphilus frühlingsliebend; gr. eros Frühling, 
erosträtus, eröslris schnabellos; 1. röstrum Schnabel, 
erösus ausgenagt, -gehöhlt. 
erräticus verirrt, versprengt; 1. erubescens rotwerdend; 1. 
eryngiödes mannstreuähnlich; gr. 
erythraeus rötlich, aus Erythraea am Roten Meere, 
erythrinus gr. korallenrot. 
erythro- (gr. erythros) rot- in Zus.-Setz. S. 155. 
esculentus, a, um eßbar; 1. esulus eßbar; 1. edere essen, 
etrüscus in Etrurien (Toskana) heimisch; 1. 
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eucalyptödes eukalyptusähnlich; gr. 
eu- gr. schön-, gut-, edel-, echt- in Zus.-Setz. S. 155. 
euphorbiödes wolfsmilchähnlich; gr. 
euphrasiödes augentrostähnlich; gr. 
europaeus europäisch; 1. 
eury- (gr. eurys) breit- in Zus.-Setz. S. 155. 
evanescens verschwindend; 1. 
evectus aufgetrieben; 1. evernius wohlgebildet; 1. 
evolütus ausgewickelt, -gerollt; evölvens ausrollend; 1. 
exaltätus hochgewachsen; 1. 
exarätus gefurcht, zersplittert; 1. 
exarticulätus ungegliedert; 1. 
exasperätus wörtl. außen rauh, aufgerauht; 1. 
excavätus ausgehöhlt; 1. 
excelsus hoch, erhaben; excelsior erhabener, höher; 1. 
excentricus außen befindlich; 1. excisus ausgeschnitten; 1. 
excorlicätus rindenlos; 1. excürrens auslaufend; 1. 
exiguus gering, klein, unscheinbar; 1. 
exilis dünn, winzig, schwach; 1. eximius ausgezeichnet; 1. 
exögenus außen entstanden; 1. 
exoniensis aus Exeter (England) stammend. 
exorrhizus mit freien Wurzeln; gr. exöticus ausländisch; 1. 
expänsus ausgebreitet, ausgedehnt; 1. 
explanätus breitflächig, übersichtlich; 1. 
explödens aufspringend; 1. exquisitus auserlesen; 1. 
exscäpus ohne Schaft; 1. exscülptus ausgestochen; 1. 
exserens, exserlus hervortretend; 1. 
exstipulälus nebenblattlos; 1. exsüccus ohne Saft; 1. 
exsüdans ausscheidend, ausschwitzend; 1. 
exsülcus ausgefurcht; 1. extensus ausgedehnt; 1. 
exlerus äußerlich; exterior, -us mehr außenstehend; 1. 
exlrörsus auswärts aufspringend; außen angebracht; 1. 

F 
fabäceus, fabärius puffbohnenartig; fabifölius -blättrig; 1. 
facetus anmutig; 1. 
fagifölius buchenblättrig; fagine'us -artig; 1. fägus Buche, 
falcärius, falcätus, falciförmis sichelförmig; falcifölius 

-blättrig; falcinellus kleinsichelförmig; 1. i'alx Sichel, 
fällax trügerisch, leicht verwechselbar; 1. fälsus falsch; 1. 
farinäce'us, farinösus mehlartig (z. B. bestäubt); farinifer 

mehlerzeugend; 1. farina Mehl. 
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farleyensis vom Landsitz Farley Hill in England, 
farnesiänus vom Garten des Palastes Farnese (Florenz), 
fasciätus bandartig (gezeichnet oder gestaltet); 1. 
fasciculäris, fasciculätus gebündelt, gebüschelt; fäscifer 

büscheltragend; fasciförmis büschelartig; 1. 
fastidiösus Abscheu. Ekel erregend; 1. 
fastigiätus mit gleichlangen aufrechten Ästen, säulenähn-

lich; 1. fastuösus prachtvoll; 1. 
fauciälis schlundartig; fauciflörus Schlund- oder rachen-

blütig; 1. 
faüstus glücklich; 1. 
faveolätus kleinwabig; faveösus wabenförmig; 1. 
faviflörus honig-(wachs-)scheibenblumig. 
febrifugus fiebervertreibend; 1. fecündus fruchtbar; 1. 
feejensis auf d. Fidschiinseln heimisch. 
felinus katzenartig; felösmus wie Katzenkot riechend. 
femine'us, femininus weiblich; 1. 
feneslrälis, fenesträlus fenster-. gitterartig; 1. 
fßnnicus aus Finnland stammend. 
fßrax fruchtbar, reichlich tragend; 1. 
ferox wild, fürchterlich (z.B. bedornt); 1. 
ferre'us, ferrugine'us eisenrostfarbig; fcrruginösus rostrot; 

1. ferrum Eisen, 
fertilis fruchtbar; 1. feruläce'us asantartig (Ferula). 
feslälus, festivus festlich, feierlich; 1. 
feslucäce'us schwingelart.; festucödes -ähnl. (Festüca); 1. 
fibrillösus, fibrösus faserig; 1. 
ficariifölius feigwurzblättrig; ficariödes -ähnlich; ficärius' 

mit feigenförmigen Knollen, 
ficifölius feigenblättrig; ficödes -ähnlich; 1. ficus Feige, 
filamenläce'us, filamenlösus fadenartig, m. Fäden besetzt; 

filäris fädig; filicaülis fadenstengelig; filifer -tragend; 
filiförmis -förmig; filipendulus fädig herabhängend; fi-
lipes fadendünn gestielt; 1. filum Faden, 

filicifölius farnkrautblättrig; filicinus farnartig; filiciför-
mis -förmig; 1. filix Farnkraut, 

fimbriätus gefranst, firmus fest, derb; 1. 
fissidens, fissidenlätus mit gespaltenen Zähnen; fisslfö-

lius spaltblättrig; fissilis, fissurälus, fissus gespalten; 1. 
fistulösus röhrenförmig; 1. 
flabellifer fächertragend; flabellifölius -blättrig; flabelli-

förmis -förmig; flabellulätus kleinfächerart.; 1. flabellum 
flaccidus, fläccus welk, schlaff; 1. [Fächer 
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flagelläris, flagelliförmis, flagriförmis peitschen-, geißel-
artig; 1. flagellum Peitsche, 

flämme'us feuerrot; flämmulus wie Feuer brennend; 1. 
flämma, Flamme, 

flävens, flavescens gelblich, gelbwerdend; flaveolus blaß-
gelb; flävicans gelbschimmernd, 

flavi-, flavo- (1. flavus gelb) gelb- in Zus.-Setz. S. 155. 
flexibilis biegsam; flexicaülis mit gebogenem Stengel; 

flexifölius mit gebogenen Blättern; flexilis gebogen, 
krumm; flexispinus krumm dornig; flexuösus regellos 
gebogen; flexus gekrümmt; 1. 

flöccidus, floccösus flockig; floeculösus kleinflockig; 1. 
florentinus aus Florenz; 1. Höre pleno gefüllt blühend; 1. 
florescens erblühend; Hörens blumenreich; floribündus 

reichblühend; flöridus blütenreich; flörifer, -fera, -fe-
rum, flöriger blütentragend; 1. 

floridänus in Florida wachsend (Nordamerika), 
flos-aeris luftblütig; 1. ä'er, ä'eris Luft. 
flos-Jövis Blume des Jupiter, 
flosculösus mit vielen kleinen Blüten, 
flücluans, flucluösus wogend, wellenförmig; 1. 
flüitans flutend; fluviälis, fluviäticus, fluviätilis in flie-

ßendem Wasser wachsend; 1. flüvius Fluß, 
fluminensis aus Rio de Janeiro, 
foeniculäce'us fenchelartig (Foeniculum). 
foenum Heu; foeninus heuartig; 1. 
foetens, foetidus stinkend; foelidissimus sehr —; 1. 
foliäce'us blattartig; foliäris -ständig; foliätus beblättert; 

foliolätus klein-; foliolösus mit vielen kleinen Blättern; 
foliösus blattreich; 1. fölium Blatt, 

föliis aüreis goldig blättrig, 
föliis variegätis verschiedenblättrig, 
folliculäris balgkapselartig. fomentärius zunderartig; 1. 
fontänus, fontinälis Quellen liebend; 1. fons Quelle, 
forcipälus zangcnförmig; 1. forceps Zange, 
forficätus scherenförmig; 1. förfex Schere, 
formosänus, -siänus von d. Insel Formosa (China), 
formösus schön gestaltet; formosissimus sehr — —; 1. 
fornicätus gewölbt; fornicnlätus etwas gewölbt, 
förlis stark; forlissimus sehr stark; 1. 
fortunätus beglückt; 1. 
fössus gefurcht, rinnig; fossulätus flach gefurcht; 1. 
foveätus, foveösus mit grubigen Narben; foveolätus mit 

kleinen ; 1. fövea Grube. 
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fractiseriälis getrenntreihig; 1. 
fractuösus gebrochen, getrennt; 1. 
fragariödes erdbeerähnlich; frägifer, -fera, -feruin -tra-

gend; 1. frägum Erdbeere, 
fragilifölius mit zerbrechl. Blättern; frägilis zerbrechlich; 

fragilissimus sehr —; 1. 
frägrans wohlriechend; l'ragranüssimus sehr —; 1. 
frangulifölius faulbaumblättrig; 1. fraternus brüderlich; 1. 
fraxine'us eschenarlig; fraxiniiolius -blättrig; I. fräxinus 

Esche. 
friburgensis von Freiburg i. Breisgau stammend, 
frigidus in kaltem Klima heimisch; 1. 
fritillärius schachbrettartig gezeichnet; 1. fritillus der Wür-

felbecher. 
frondescens Laub entwickelnd; frondösus belaubt; 1. frons 

Laub. 
früctifer, -fera, -ferum fruchttragend; fructuösus -bar; 

fructificans -end; früctu älbo mit weißer Frucht; früctu 
rübro mit roter Frucht; 1. fructus Frucht, 

frumentäce'us getreideartig; 1. 
frulescens, früticans halbstrauchartig; fruticösus buschig, 

strauchartig; fruticulösus kleinstrauchartig; 1. frütex 
Strauch, 

fucätus gefälscht, geschminkt; 1. 
fuciflörus hummelblütig; fuciförmis -förmig; 1. fücus 

Hummel, 
fucödes seetangähnlich; gr. 
fugax vergänglich; fugacissimus sehr —; 1. 
fulcrätus gestützt; 1. fulcrum Stütze, 
fülgens, fülgidus leuchtend, blitzend; fulgentissimus hell-; 1. 
fuligine'us, fuliginösus rußfarbig; 1. fuligo Ruß. 
fullönum wörtlich: der Weber, fullösus Weber-, 
fülvus fahl gelbrot, fuchsig rot; fülvidus schwach gelb-

rot; fulvispinus gelbrot bedornt, 
fumänus, füme'us, fumigälus, fumösus rauchgrau; 1. fü-

mus Rauch, fumariödes erdrauchähnlich (Fumäria); 1. 
funälis strick-, seilarlig; 1. 
fünebris als Trauerzeichen angepflanzt, 
fungösus pilzartig; fungiförmis -förmig; 1. füngus Pilz, 
funiculäris, funiculätus nabelschnurartig; 1. 
fünifer, -fera, -ferum schnurtragend; funiförmis -förmig; 

1. fünis Seil. 
furcätus gegabelt; 1. fürca Gabel, furfuräce'us kleienartig. 

http://rcin.org.pl



friscus 1 0 4 gflvus 

füscus rotbraun; fuscätus gebräunt; fuscßscens rotbr. 
werdend; fusciäter, -älra, -ätrum braunschwarz; 1. 

fusiförmis spindelförmig; füsipes -stielig; 1. füsus Spindel, 
futürus zukünftig; 1. 

G 
galäctus milchartig; gr. gäla (Gen. gälaktos) Milch. 
galanthödes schneeglöckchenähnlich (Galänthus). 
galbänifer mutterharztragend; gr. galbäne Mutterharz. 
gälbanus, gälbinus grünlich. 
galeätus behelmt, helmförmig; 1. gälea Helm. 
galegifölius geißkleeblättrig. 
galericulätus kleinbehelmt, kleinhaubig; 1. 
galiödes labkrautähnlich; gr. gällicus französisch; 1. 
gambösus hufförmig; 1. 
gamocärpus mit verwachsenen Früchten; gamopeialus 

Blumenkrone; gamophyllus —— Blättern; gamo-
sepalus Kelchblättern; gr. gameo ich heirate. 

gandav^nsis aus Gent (Gand in Belgien). 
gangeticus vom Ganges her stammend. 
gardeniödes der Gardenia ähnlich; gr. 
gargänicus v. Garganusgebirge. gelaJinösus gallertartig; 1. 
gelidus aus eisigem Klima stammend. 
gemelliflörus doppeltblütig. 
geminärius, gemiualus paarig, doppelt; geminiflörus paar-

weise blühend; geminispinus mit doppelten Dornen; 1. 
gemmätus knospenartig; gemmifer, -fera, -ferum -tragend; 

1. gemma Knospe, 
genevensis aus Genf stammend, 
geniculättis knieartig gebogen, gelenkig; 1. 
genistifölius ginsterblättrig; genistoides -ähnlich, 
gentianödes enzianähnlich; gr. gentilis edel, 
genuinus angeboren, echt; 1. geödes nelkenwurzähnl.; gr. 
geometricus, geometricans geometrisch, regelmäßig; gr. 
geraniödes storchschnabelähnlich; gr. 
germänicus deutsch, germanisch, germinans keimend; 1. 
gesneriflörus gesnerablütig; gesnerödes -ähnlich, 
gibbus bucklig, höckerig; gibberösus. gibberulus klein-; 

gibbösus höckerreich; 1. gibbus Höcker, 
gibraltaricus aus Gibraltar. 
gigante'us riesengroß; giganlolhälis -warzig; gr. gigas Riese, 
gileadensis aus Gilead in Arabien, 
gilvus honiggelb, vergilbt; 1. 

http://rcin.org.pl



gläber 1 0 5 gra£cus 

gläber- -bra. -brum glatt, kahl, ohne Haare; glab£rrimus 
sehr —; glabellus, glabrätus geglättet, haarlos geworden; 
glabrescens kahl werdend; glabriüsculus beinahe kahl; 1. 

glaciälis in Gletschernähe wachsend; 1. gläcies Eis. 
gladiälus geschwertelt, schwertförmig ;gladiifölius -blättrig; 

1. glädius Schwert, gladioläris, gladiolödes gladiolenähnl. 
gländifer, -fera, -ferum eichelntragend; glandülifer, glan-

düliger mit Drüsen versehen; glandulösus drüsig; glan-
dulösi-pilösus drüsenhaarig; 1. glans Eichel; gländula 
Drüse. 

glareösus auf Kiesbänken wachsend; 1. glärea Kies, 
glastifölius waidblättrig; 1. glästum Waid, jetzt Isatis. 
glaucacänthus blaugrün bestachelt; glaucescens — wer-

dend; glaucifölius, glaucophyllus -blättrig; gr. glaücus 
blaugrün. 

glauciifölius hornmohnblättrig (Glaucium). 
globätus kugelförmig, geballt; globicärpus kugelfrüchtig; 

glöbifer -tragend; globispicus -ährig; globösus -rund; 
globuläris -artig; globülifer kleine Kugeln, Pillen tra-
gend; globulösus pillenförmig; 1. glöbus Kugel, 

glochidiätus widerhakig; gr. glomerätus knäuelförmig; 1. 
gloriösus rühmenswert, herrlich; 1. 
glossifölius zungenblättrig; gr. glössa Zunge; glossöceras, 

-os, -us zungenförmig; glossödes zungenähnlich, 
gloxiniiflörus gloxinienblütig. glumäce'us spelzenartig, 
glutinärius, glutinösus klebrig, leimartig, 
glycyphyllus süßblättrig; glycyrrhizus -wurzelig; glyzy-

mörphus lieblich gestaltet; gr. glykys süß. 
glyplocärpus furchenfrüchtig; glyptodon -zähnig; gr. 
gnaphaliödes ruhrkrautähnlich (Gnaphälium); gr. 
gomphocärpus nagelkopffrüchlig; gomphoc6phalus nagel-

köpfig; gomphospermus -sämig; gomphrenödes kugel-
amarantähnlich; gr. gömphos Nagel, 

gonacänthus knieförmig bestachelt; gr. göny, Knie, 
goniocaülis kantenstengelig; goniöcalyx -kelchig; gonio-

cärpus -früchtig; goniospermus -sämig, 
gongylocärpus rundfrüchtig; gongylödes rundlich, 
gorgöne'us, gorgönicus gorgonisch; v. d. it. Ins. Gorgona. 
gossypinus baumwollenstrauchartig. 
gracilentus schlank; gracilescens obenhin — werdend; 

gracilicaülis -stengelig; gracilispinus -dornig; graeiel-
lus, gracillimus sehr —; 1. gräcilis zierlich, 

graeeus griechisch. 
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gramine'us grasartig; graminifölius -blättrig; graminödes 
-ähnlich; 1. grämen Gras, 

grämmilus schriftartig; grammödes -ähnlich; gr. 
granadensis aus der Umgebung Granadas (Spanien), 
granätus voller Körner oder Kerne; 1. gränum Korn, 
grandi- (1. grandis) groß- in Zus.-Setz. S. 155. 
gränifer, -fera, -ferum Körner bringend; granuläris, gra-

nulätus, granulösus körnig; 1. gränum Korn, 
graniticus an Granit gewöhnt, 
gratiolödes gnadenkrautähnlich (Gratiola); 1. 
grätus angenehm, dankbar; gratissimus sehr —; 1. 
graveolens stark duftend; 1. grävis stark; öleo ich rieche, 
gregälis, gregärius gesellschaftlich (wachsend); 1. 
grise'us grau; grise'ispinus -bedornt; grisophyllus -blättr. 
grossulariifölius stachelbeerblättr.; grossulariödes -ähnl. 
grössus dick, groß; 1. grumus kranichschnabelartig; 1. 
grumösus klumpig, guianensis aus Gujana (Südamerika), 
guineensis von der Guineaküste (Westafrika), 
gümmifer, fera, -ferum Gummi liefernd; 1. 
guttätus betropft; guttulätus klein getüpfelt; 1. gutta Tropf, 
gymmo- (gr. gymnös) nackt- in Zus.-Setz. S. 155. 
gymnogrammödes schriflfarnähnlich; gr. 
gynändrus mannweibig; zwitterig; gr. 
gypsophilödes gypskrautähnlich; gr. 
gyrans kreisförmig beweglich; gr. 
gyrätus geringelt; gyroflexus ringartig gebogen; gr. 

H 
haemanlhödes blutblumenähnlich; gr. 
haemänthes blutrotblühend. 
haemato- (haima Blut) blutrot- in Zus.-Setz. S. 155. 
halepensis, halepicus um Aleppo wachsend (Syrien), 
halicäcabus judenkirschen- oder herzsamenartig. 
halimifölius salzmeldeblältrig (Hälimus, jetzt Ätriplex). 
halonätus mit umsäumten Flecken; gr. 
halöphilus salzfreundl.; a. d. Küste a. Salzquellen wachs, 
hamätus, hamösus hakenförmig; hamulätus, hamulösus 

klein-; hamüliger häkchentragend; 1. hamus Haken, 
hapalänlhes zartblumig. 
haslätus lanzen(spieß-)förmig; hastifölius -blättrig; ha-

stiläbius -lippig; hastilis -artig; hastulätus wie ein klei-
ner Spieß gestaltet; 1. hasta Spieß, 

hebe- flaum-, stumpf- in Zus.-Setz. S. 155. 
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hederäce'us 107 hippocrepiförmis 

hederäce'us epheuartig; hederif ölius -blättrig; 1. 
hedränthes mit sitzenden Blüten; hedrophyllus mit — 

Blättern; gr. 
hedyänthes süßblumig; hedycärpus -früchtig; hedyösmus 

-duftend, 
hedysarödes süßkleeähnlich; gr. 
heleniödes sonnenbrautähnlich; gr. 
heliänthemifölius sonnenblumenblätlrig; helianlhödes 

sonnenblumenähnlich; gr. 
helichryso'ides strohblumenähnlich (Heiichrysum), 
helioscöpius der Sonne sich zukehrend; gr. 
heliolropiödes heliotropähnlich; gr. 
helix windend, gewunden; 1. 
helleborifölius nieswurzblättrig (Helleborus). 
hellenicus hellenisch (allgriechisch), 
heiödes sumpfliebend; gr. helveticus schweizerisch, 
helvolus honiggelb; gr. 
hemichrysus hälftig goldgelb; hemiphterus halb geflügelt; 

hemisphaericus -kugelig; hemüropus -umgewendet; gr. 
hemi halb. 

hepaticifölius leberblumenblättr.; hepäticus leberbraun; gr. 
heptagönus, heptangulätus siebenwinklig, -kantig; hepla-

phyllus -blättrig; gr. heptä sieben, 
heracle'ifölius herkuleskraulblättr.; heracleödes -ähnl.; gr. 
herbäce'us krautartig; 1. hercynieus im Harz heimisch, 
hermaphroditus zwitterig; gr. 
hermeticus dicht abgeschlossen; herpeticus kriechend; gr. 
herrenhusänus aus d. Herrenhäuser Hofgarten, 
hesperänthes am Abend blühend; hesperidiflörus nacht-

violen- (Hesperis) blumig; hesperis, hesperius abend-
ländisch. < v 

hetero- (gr. heteros) verschieden-, anders- in Zus.-S. S. 155. 
hexa- (gr. hex) sechs-, sechsfach- in Zus.-Setz. S. 155 
hians klaffend; 1. hibernicus in Irland heimisch, 
hibernus winterlich, winterhart; 1. 
hibiscifölius eibischblättrig. 
hibridus aus Kreuzungen; 1. hibrida v. zweierlei Abkunft, 
hiemälis winterblühend; 1. hiems Winter, 
hieraciödes habichtskrautähnlich (Hieräcium); gr. 
hieroehünlicus a. Jericho, hierosolvmitänus a Jerusalem, 
hilocärpus mit genabelter Frucht; 1. 
himaläicus, himalayensis vom Himalaya. 
himanlophyllus riemenblättrig; gr. 
hippocrepiförmis hufeisenförmig, -kleeförmig; gr. 
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hippopha'efölius sanddornblättrig; gr. 
hippurödes tannwedelähnlich (Hippuris); gr. 
hircfnus bocksduftend; hircösus -artig; 1. hircus Bock, 
hirsütus rauh, rauhhaarig, struppig; hirsutissimus sehr 

—; hirsülulus etwas —; 1. 
hirtus kurz-, steifhaarig; hirlellus etwas —; hirtifölius 

borstenblättrig; hirtipes borstenstielig; 1. 
hispänieus, hispaniensis, hispänus spanisch; 1. 
hfspidus steifhaarig; hispidissinuis sehr —; hispidulus 

etwas —; 1. 
holo- (a-) (gr. holös) gänzlich-, dicht- in Zus.-Setz. S. 155. 
holöste'us sehr hart ; 1. holsäticus aus Holstein; 1. 
homalocärpus mit flacher Frucht; homalophyllus mit — 

Blatt; gr. homalös eben, flach, 
homo- (gr. homös ähnlich) gleich- in Zus.-Setz. S. 155. 
hondoensis von d. Insel Hondo (Japan), 
hordeäce'us gerstenartig; horde'iförmis -förmig; horde'-

fslichus -ährig; 1. hördeum Gerste, 
horizontälis wagrecht; gr. 
hörridus abschreckend, rauh; horripilus stachelhaarig, 
hortänsis im Garten gezogen; hortioolus — bewohnend; 

hortörum wörtlich: der Gärten (Genetiv), d. h. in den 
Gärten üblich; hortulänus Garten —; 1. hörtus Garten, 

höspitus gastlich; 1. hostilis feindlich; 1. 
hudsönicus aus d. Gebiet d. Hudsonflusses (Nordamerika), 
humifüsus dem Boden aufliegend; 1. hümus Erdboden, 
hümilis niedrig; humillimus sehr —; 1. 
humulifölius hopfenblättrig; 1. hungäricus ungarisch; 1. 
hyacinthiflörus hyazinthenblumig; hyacinthmus -artig; 

hvacinthödes -ähnlich ; gr. 
hyälinus durchscheinend, wasserhell; gr. 
hybridus siehe hibridus. 
hydnödes stachelschwammähnlich (Hydnum). 
hydrange'ifölius hortensienblättr.; hydrangeödes -ähnl.; gr. 
hydrocötvlödes wassernabelähnlich (Hydrocötvle); gr. 
hydröphilus wasserfreundlich; hydröphorus -haltig; gr. 
hygromßfricus Feuchtigkeit anzeig, (wörtl. messend); gr. 
hymenändrus, hymenanfherus mit hautartigen Staubfäd.; 

hymenödes hautartig; hymenölepis -sohilferig, hymen-
ophyllödes -farnähnlich; hymenophyllus -blättrig; hy-
menostephanus mit -artigem Kranze; gr. hymen Haut, 

hyperboreus nördl. hypericifölius johanniskrautblättr.; 1. 
hypnödes astmoosähnlich; gr. hypnon Moos, 
hyrcänus aus Hyrkanum (im alten Perserreich). 
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hypo- (gr.) unter-, unterseits in Zus.-Setz. S. 155. 
hyssopifölius ysopblättrig (Hyssöpus). 
hysteränlhius nach d. Blütezeit erscheinend; gr. 
hy strichödes stachelborstenart.; gr. hystrix Stachelschwein. 

I und J 
jaculifölius wurfspießblättrig; 1. jäculum Wurfspieß, 
jamaicensis auf Jamaika heimisch, 
iänthinus veilchenblau; gr. ianthothelis blauwarzig, 
japönicus japanisch. 
jasmin-, jasmini- jasmin- in Zus.-Setz. S. 155. 
javänicus, javanensis auf Java heimisch, 
ibericus aus d. Gebiet d. alten Iberer, des heutigen Tiflis. 
iberidiiolius schleifenblumenblättrig (Iberis); 1. 
icosigönus zwanzigkantig; gr. iclericus gelbsüchlig; gr. 
idaeödes himbeerähnl.; idaeus a. d. Idagebirge wachsend, 
jeddoensis aus Jeddo (Tokio) stammend, 
jezoensis auf der Insel Jezo (Japan) heimisch, 
ignescens feurig werdend; igne'us feuerrot; igniärius feu-

rig; 1. ignis Feuer, 
ignorälus verkannt; 1. ilieitölius stechpalmeblättrig (Ilex). 
illecebrösus verlockend; 1. illegilimus unecht; 1. 
illusträtus erhellt, erleuchtet; 1. illüstris berühmt, herrl.; 1. 
illyricus aus Illyrien. imänto siehe himänto. 
imbecillis schwächlich; 1. imberbis, imberbus bartlos; 1. 
imbricärius dachziegelig; imbricativus ziegeldachart.; im-

bricätus wörtl. m. Ziegel, gedeckt, dachig; 1. imbrex Ziegel, 
imereticus im Gebiet d. alten Imeretier (heute Grusinien, 

Transkaukasien). 
immaculätus ungefleckt; 1. immarginätus nicht umrandet; 1. 
immatürus unreif; 1. immersus eingetaucht; 1. 
immortälis unsterblich; 1. 
impäri-pinnätus impaarig gefiedert; 1. 
imperfectas unvollkommen; 1. imperiälis kaiserlich; 1. 
implexus verflochten; 1. implicätus verwickelt; 1. 
impressus eingedrückt, vertieft, impudicus schamlos; 1. 
inaequäbilis ungleichflächig; inaequälis ungleich; inaequi-

laterälis -seitig; 1. 
incänus grau, weißlichgrau; 1. incarnätus fleischrötlich; 1. 
incertus unsicher; 1. 
incisus eingeschnitten; incisifölius eingeschnittenblättrig; 

incisicrenätus -gekerbt; 1. 
inclinätus nach innen geneigt; 1. 
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inclüsus eingeschloss.; 1. incomparäbiiis unvergleichl.; 1. 
inconspicuus unscheinbar; 1. incönstans unbeständig; 1. 
incrassälus verdickt; 1. 
incrüstans überziehend; incrustätus überzogen; 1. 
incubäce'us, incümbens aufliegend; 1. 
incürvus, incurvätus gekrümmt (ein- oder aufwärts); 1. 
indehisccns geschlossen bleibend, nicht aufspringend; 1. 
indicus in Indien heimisch, indigenus einheimisch; 1. 
indivisus ungeteilt; 1. indusiätus verschleiert; 1. 
inermis ohne Waffen, unbewehrt (dornenlos); 1. 
inexpectälus unerwartet; 1. infectörius Farbstoff lief.; 1. 
iufestans, inieslus gefährl., bedrohl. (auch schwierig); 1. 
inflätus aufgeblasen, blasig; 1. inilexus einwärts gebeugt; 1. 
ini'räclus eingebrochen, scharf geknickt; 1. 
ingens riesengroß, ungeheuerl.; 1. ingrälus undankbar; 1. 
innätus eingewachsen, angeboren; 1. 
inocärpus mit gefaserter Frucht; gr. 
inodörus ohne Geruch; 1. inophyllus faserblättrig, 
inops unansehnlich; gr. inornätus schmucklos; 1. 
inquilinus eingebürgert; 1. 
inquinans beschmutzend; inquinätus beschmutzt; 1. 
insänus gesundheitsschädlich; 1. 
inscülplus eingeschnitten, eingeprägt; 1. 
insecliier, -fera, -i'erum insektentragend; 1. 
inserlus eingefügt; 1. insignis ausgezeichnet; 1. 
insipidus fad, ohne Geschmack; 1. 
insiticius veredelt; insitus gepfropft; 1. 
insuävis nicht lieblich, unerfreulich; 1. 
insuläris auf Inseln wachsend; 1. 
inleger, -tegra, -tegrum nicht zerteilt, aus einem Stück 

bestehend; integerrimus gänzlich ungeteilt, 
integri- ganz- in Zus.-Setz. S. 155. 
intercalätus eingeschaltet; interjectus eingefügt; interme-

dius zwischen zweien stehend, mittelständig; internödus 
zwischen zwei Stengelknoten; 1. internus innerlich; 1. 

interrüptus imterbrochen; interruptipinnätus — gefiedert; 
intertextus zwischenverwebt; intervalläris -räumlich; 1. 

inlörlus einwärts gedreht; 1. intrafoliäce'us zwischen-
blättrig; 1. 

intramarginälis innerhalb gerandet. 
intricätus sehr verworren; 1. intrörsus einwärts gekehrt; 1. 
intubäce'us zichorienartig; 1. inulödes alanlähnlich; gr. 
inundätus in seichtem Wasser wachsend; 1. 
inversus umgekehrt; 1. invisus unsichtbar; 1. 
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involucrätus eingehüllt, hüllblättrig. 
involütus eingerollt; invölvens einrollend; 1. 
ionänthes veilchenblumig; ionemus -blaufädig; ionöcalyx 

-blaukelchig; ionösmus -duftig; gr. 
Josikaea zu Ehren der Frau von Josika benannt, 
iridescens in d. Regenbogenfarben schillernd; iridiflörtis 

schwertlilienblütig; iridiödes -ähnlich; 1. 
irreguläris unregelmäßig, irritäbilis reizbar; 1. 
irrugätus runzelig; 1. isabellinus isabellfarbig; 1. 
isantherus mit gleichart. Staubgefäßen; gr. 
isatifölius weidblättrig; isatide'us weidartig; 1. 
ischaemus blutstillend; gr. ischo ich stille, haima Blut, 
iso'etifölius brachsenkrautblättrig. isolätus vereinsamt; 1. 
iso- (gr. isos) gleich- in Zus.-Setz. S. 155. 
ispahänicus um Ispahan (Persien) vorkommend, 
itälicus, italis, ilalus in Italien heimisch, 
iteödes rosmarinweidenähnlich; iteophyllus -blättrig, 
jubätus mähnenartig; jubiförmis -förmig; 1. 
jucündus angenehm, lieblich; 1. 
judäicus aus Judäa stammend, 
jugätus gerieft, gerippt, paarig; 1. 
juglände'us nußbaumartig; juglandifölius -blättrig; 1. 
juläce'us kätzchenartig; jüiifer, -fera, -ferum -tragend; 

juliflörus -blütig; juliförmis -förmig; 1. 
juncäce'us, jünce'us. juncinus binsenartig; junciförinis 

-förmig; 1. 
juniperifölius wacholdernadelig; juniperinus -artig; juni-

perödes -ähnlich; 1. 
juvenälis, juveneus, juvenilis, jüvenis jugendlichjung; 1. 
ivifölius ivablättrig; 1. 
ixantherus mit fädigen Staubbeuteln; gr. 
ixiiflörus ixiablütig; ix ödes ixiaähnlich. 

K 
kachelicus aus der kaukasischen Landschaft Kachetien. 
kahiricus, kahirinus aus der Umgegend Kairos, 
kalahariensis in der Kalahariwüste wachsend, 
kamaonensis aus Kamaon (Himalayageb.). 
kamerunensis in Kamerun wachsend, 
karatävicus vom Karataugebirge (Turkestan). 
karstiensis vom Karstgeb. stammend, 
kerriödes kerriaähnlich. 
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kewensis aus dem bot. Garten zu Kew, Engl, 
khasiänus aus Khasia (Assam). 
kirgisicus aus d. kirgis. Steppen. 
koraiänus, koraiensis, koreänus auf Korea vorkommend. 

L 
labellätus mit kleiner Lippe; labiätus lippig; labiösus 

groß-; 1. laburnifölius goldregenblätlrig; 1. 
läccii'er, -fera, -ferum Lackharz gebend, 
läcer, -cera, -cerum, lacerätus zerrissen; läcerus zerfetzt; 

1. läcero ich zerreiße, 
läceriflörus mit zerschlitzter Blüte; 1. 
lachno- (gr. lächne) wollig- in Zus.-Setz. S. 155. 
laciniätus ausgefranst, zerschlissen; laciniösus stark —. 
läcrimans tränend; 1. läcrima Träne, 
lactärius, lactescens, läctifer, -fera, -ferum Milchsaft ent-

haltend; 1. lac Milch, 
läcteus milchweiß, -saftig; lacticolor -farbig; lacliflörus 

milchweiß blühend; 1. 
lacunösus tiefgrubig,, voller Vertiefungen; 1. 
lacüster, -slris, -slre in Teichen, Süßwasserseen wach-

send; 1. lacus Teich, 
ladänifer, -fera, -ferum Lädanumharz gebend; 1. 
laetevirens frisch grünend; laetus fröhlich; 1. 
laevis glatt; 1. siehe levis. 
lagenärius flaschenartig; lageniförmis -förmig; lagenö-

calyx -kelchig; 1. lagoena Flasche, 
lagoensis im Delagoabai-Gebiet heimisch (Südostafrika), 
lagöpus Hasenpfote; gr. lagös Hase, pous Fuß. 
lagunensis in Lagunen vorkommend; 1. 
lameilätus plättchenartig; lamelliger -tragend, 
lämiifölius taubnesselblättrig (Lämium). 
lampro- (gr. lamprös) glänzend- in Zus.-Setz. S. 155. 
lanätus, läne'us wollig; 1. läna Wolle, 
lanceolälus lanzettlich; lance'ifölius lanzelt- oder lanzen-

blättrig; lanceifer lanzentragend; 1. 
lanestris, läneus wollig; länifer, Ianiger wolletragend; 

laniflörus mit wolligen Blüten; lanösus stark wollig; 
lanugine'us, lanuginösus kurzwollig; 1. läna Wolle, 

lantanödes wandelröschenähnlich (Lantäna). 
läpathifölius ampferblättrig; 1. 
lapidescens steinhart werdend; lapide'us steinern. 
Iappäce'us klettenartig; 1. lappönicus lappländisch. 
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largii'lörus reichblühend; 1. lärgus reichlich, 
laricinus lärchenarLig; läricifölius -blättrig; l.iärix Lärche, 
larvälus masken-, larvenartig; 1. lascivus üppig; 1. 
laserpiliodes laserkrautähnlich (Laserpitium). 
lasio-, lasi- (gr. läsios) rauh-, behaart- in Zus.-Setz. S. 155. 
lalebracteälus breit deckblättrig; 1. 
latebrösus beschattet; 1. lätens verborgen, versteckt; 1. 
lateralis seitlich stehend; laleribarbätus seitlich bebartet; 

laleriüörus -blühend; lalerifölius neben dem Blattstiel 
angeordnet; laleripes seitensLielig; 1. lätus Seite, 

lalericius ziegelrot; 1. läter Ziegel, 
lälhyrifölius platterbsenblättrig; latbyrödes -ähnlich; 1. 
latinus lateinisch. 
Iati (1. lätus) breit- in Zus.-S. S. 155, latissimus sehr br. 
laurentianus vom Sankt-Lorenzstrom (Nordamerika), 
laureola Lorbeerzweig; lautre'us lorbeerartig; lauritölius 

-blättr.; laurinus -ähnl.; lauricerasus Lorbeerkirsche; 1. 
lavanduläce'us lavendelartig; lavanduiifölius -blättrig; 1. 
lavaterödes lavatera- (Stockmalve-) ähnlich; gr. 
läxans abführend; laxiflörus lockerbiumig, schlaffblütig; 

laxifölius lockerblättrig; laxilexlus -gewebt; läxulus 
etwas, ziemlich locker; läxus schlaff, locker; 1. 

läzicus auf d. Bergen von Lazistan (Kaukasien) heimisch, 
lediiolius porst-, sumpfporstblättrig (Ledum); 1. 
legitimus echt, gesetzlich; 1. leguminösus hülsenfrüchtig; 1. 
leio-, lio- (gr. leiös) glatt- in Zus.-Setz. S. 155. 
lemnäce'us wasserlinsenartig (Lemna); 1. 
lendiger, -gera, -gerum körnertragend; 1. 
lenticularis linsenartig; lentiförmis -förmig; lentiginösus 

-fleckig (sommersprossig); 1. lens Linse, 
lenliscifolius mastixbaumblättrig; 1. 
lentus langsam, zäh, klebrig, leimartig; 1. 
leonensis auf d. Sierra Leone heimisch (Guinea), 
leoninus löwenfarbig; 1. leontinus um Lienz (Tirol) vork. 
leoniodontödes löwenzahnähnlich; gr. 
leontopodiödes edelweißähnlich; gr. 
leonurödes herzgespann- (löwenschwanz-) ähnlich, 
lepidiödes kresseähnlich (Lepidium); gr. 
lepidocärpus schuppenfrüchlig; lepidötrichus -haarig; le-

pidölus schilferigschuppig; lepidus schilferig. 
leporinus hasenohrähnlich; 1. lepus, leporis Hase, 
leprösus rissig, grundartig, schorfig; gr. lepra Aussatz, 
lept-, lepto- (gr. leptös) dünn-, fein- in Zus.-Setz. S. 155. 
letifer, -fera, -ferum todbringend; 1. letum Tod. 
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leuc- leuco- (gr. leukös) weiß- in Zus.-Setz. S. 155. 
levis glatt, eben; I. levieaülis -stengelig; levigätus geglättet; 

levipes glatlstielig. 
libani, libanoticus auf d. Libanon heimisch (Kleinasien) 
über, -era, -erum frei; 1. 
librit'örmis baslartig; 1. über Bast, 
libürnicus in Liburnien (lstrien) heimisch, 
lichenödes flechtenähnlich (Lichenes); gr. 
lichiangensis aus Lichiang (China). 
lignescens verholzend; lignösus hoizarlig; 1. lignum Holz, 
ligulälus bandförmig, bei Gräsern: ein Blatthäuichen auf-

weisend; liguliilorus zungenblütig; liguiösus viel-,groß-
züngig; i. lingua Zunge, ligula kleine Zunge, 

ligüricus, ligurinus in Ligurien (Landsch. um Genua) heim, 
ligusticii'olius hebstöckelblättrig; 1. ligüsticus ligurisch 
ligusirii'olius rainweidenbläLtrig; ligustrinus -ähnlich (Li-

güstrum); 1. 
lilacinus lilafarbig. 
liliäce'us lilienariig; liliästrum -gleich; liliiflörus -blütig; 

liliiiöiius -blättrig; 1. liliputänus zwerghaft, winzig, 
limbätus, limbösus gesäumt, umrandet; 1. iimbus Saum, 
limnöbius i. sLeh. Wasser wachsend; limnögenus i. Teiche 

entstanden; limnöphilus Teiche liebend; gr. limne Teich, 
limönius gr. ieimönios zur Wiese gehörig, 
limösus schlammig, d. h. in schlammigen Gewässern vork. 
linäce'us leinartig (Linum); 1. 
linariitolius leinkrautbiättrig; linariödes -ähnlich; 1. 
linearii'öüus linienbiältrig (gleichbreit), linealisch; lineari-

lobus linealisch gelappt; linearis linealisch; lineätus ge-
strichelt; lineatifolius längsgestreiftblättrig; lineolätus 
feingestrichelt; 1. 

linguifölius zungenblättrig; linguiförmis -förmig; lingu-
lätus kleinzungig; 1. lingua Zunge, lingula kl. Zunge, 

linicolus auf Leinleldern wachsend; 1. 
lini-, lino- (1. linum) lein- in Zus.-Setz. S. 155. 
linitus beschmiert; 1. linteärius leinwandartig; 1. 
lio siehe leio. lipsiens, lipsiensis aus Leipzig, 
liquaminösus saftreich; 1. 
lisso- (gr. lissös) glaLt- in Zus.-Setz. S. 155. 
lilhöphilus steinigen Boden liebend; lithospermus mit 

steinhartem Samen, gr. iithos Stein, 
lithospermitolius steinsamenblättrig; gr. 
lilhuänicus aus Litauen. 
litorälis, litöre'us am Strande wachsend; 1. litus Strand. 
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ILtuii'lörus gekrümmt, trompetenblumig; 1. 
livescens bläul. werdend; lividus bleifarb., bläulichgrau; 1. 
livönicus in Livland heimisch. 
lobätus gelappt; lobocärpus lappenfrüchtig; loböphorus 

-tragend; lobulätus kleingelappt; gr. lobös Lappen, 
lobeliödes lobelienähnlich. 
loculäris, loculätus. loculösus fächerig, in Fächer geleilt; 
Löculicidus i'achspallig; 1. löculus Behältnis mit Fächern, 
locuplelissimus überreich; 1. locüslus ährig; 1. 
loliäce'us lolcharLig; 1. lomariödes rippenfarnähnlich; gr. 
lömato- (gr. löma Saum) gesäumt- in Zus.-Setz. S. 155. 
lomentäce'us gliederhülsig; gr. 
lonchilii'örmis lanzen-, speerförm.; lonchöphorus -tragend; 

lonchophyllus -blättrig; gr. lögche (spr. lönche) Lanze, 
longaevus, a, um langlebig, 
longi- (1. löngus) lang- in Zus.-Setz. S. 155. 
loph-, lopho- (a-) (gr. löphos Helmbusch) büschel-, 

kämm- in Zus.-Setz. S. 155. 
loranthifölius riemenblumblättrig; löre'us riemenartig; 

loriförmis -förmig; löriger -tragend; 1. lörum Riemen, 
loricälus gepanzert; lorice'us panzerart.; 1. lorica Panzer, 
lolit'ölius liornkleeblättrig (Lotus), 
lotödes schotenkleearlig; gr. lübricus schlüpfrig; 1. 
lücens schimmernd; lücidus leuchtend, licht, hell; Iuci-

fugus lichtscheu; 1. lux, lucis Licht, fügio ich fliehe, 
lucörum (Gen. v. luci 1. die Haine) in Hainen wachsend, 
lügubris trauernd; 1. lumbricödes regenwurmähnlich, 
lunariödes silberlingähnlich; 1. 
lunäris, lunälus mondförm.; lunulätus -sichelförm.; 1. luna 
lupulinus, lupuliförmis hopfenähnlich; 1. 
lüridus schmutzigbraungelb; 1. lusitänicus portugiesisch. 
lul£olus gelblich; lutescens vergilbend; lüte'us gelb, lutö-

sus lehmgelb; 1. 
luteliänus um Paris vorkommend. Lutetia war der latei-

nische Name von Paris zur Zeit Caesars, 
luxürians üppig (wachsend, blühend); 1. 
luzönicus auf Luzon (Philippinen) heimisch, 
lychnide'us lichtnelkenartig; lychnitis Kerzenkraut; lych-

nödes lichtnelkenähnlich; gr. 
lyciödes bocksdornähnlich (Lycium). 
lycöctonus für Wölfe tödl.; gr. lykos Wolf, ktönos Mord, 
lycopifölius wolfstrappähnlich (Lycopus). 
lycopodiödes bärlappähnlich (Lycopödium). 
lydius aus Lydien (Kleinasien). 
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lyratifölius leierblättrig; lyrätus -förmig; gr. 
lysicephalus getrenntköpfig; gr. lysis Losmachung. 
lysimachiödes gelbweiderichähnlich; gr. 
lysisepalus getrennt-kelchblättrig, 
lythrödes weiderichähnlich (Lythrum). 

M 
macedönicus mazedonisch. 
macer, -cra, crum dünn, mager; 1. 
macro- (gr. makrös) groß- in Zus.-Setz. S. 155. 
maculälus gefleckt; maculösus dicht —; 1. mäcula Flecken. 
madagascariensis auf Madagaskar heimisch. 
maderaspalänus, -patensis aus Madras (Ostindien). 
maderensis auf Madeira wachsend. 
maestus finster, trauernd; 1. 
magdalenicus vom Magdalenenstrom (Südamerika), 
magellänicus von den Ufern der Magalhaes-Straße. 
mägicus zauberisch; 1. 
magnificus prächtig, großartig; magnimämma, magnimäm-

me'us -warzig; 1. magnus groß, 
mähaleb. arab. mahlab, Baum mit wohlriechend. Frucht, 
majälis im Mai blühend; 1. 
majellensis vom Majellaberg i. d. Abruzzen. 
majeslicus hehr, erhaben; major, mäjus größer; mäjus 

sehr stattlich, erhaben; majüsculus ziemlich groß; 1. 
malabäricus in Malabar (Hindostan) heimisch, 
malaccensis auf Malakka vorkommend (Indien), 
malachänthes weichblumig; malachoph^llus -blättrig; ma-

lachocärpus -früchtig; gr. malakös weich, 
mälaco- (gr. malakös) -weich, in Zus.-Setz. S. 155. 
malacödes zart, auch feingestaltig, malvenähnlich. 
maldivicus auf den maldiv. Inseln heimisch, 
maleolens übelduftend; 1. 
maliförmis apfelförmig; 1. malus Apfelbaum, 
malleätus hammerartig; malle'iferus -tragend; 1. mälle'us 

Hammer. 
mallocöccus woll beerig; gr. malväce'us mal venartig; 1. 
mammilläris, mammillätus, mammillcsus zitzenförmig; 

mammösus groß-, stark-, vielzitzig, warzenreich; 1. mäm-
ma Brustwarze, 

manicätus langärmelig, manschettenartig, 
maniiensis auf Manila wachsend, 
männifer, -fera, -ferum mannaliefernd; I. 
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marantinus marantaartig; 1. 
marcescens welkend; märcidus welk; 1. 
margariläce'us perlenartig; margaritifer -tragend; gr. mar-

garita Perle. 
marginälis randständig; marginätus gerändert; marginel-

lus schmal —; 1. märgo, märginis Rand, 
marianus der Jungfrau Maria geweiht; i. Maryland heim, 
marifölius gamanderblättrig; 1. 
marinus an oder im Meer vorkommend; maritimus 

strandbewohnend; 1. märe Meer, 
marmorätus, marmöre'us marmorfarbig, -artig; I. 
marruhiödes andornähnlich (Marrübium). 
marsupiänthes, marsupiiflörus beutelblütig; 1. 
martinicensis auf Martinique heimisch ("Westindien), 
mäs, masculinus, mäsculus männlich; 1. 
mascarensis von d. Maskareneninseln östlich Afrikas, 
maschalänthes achselblütig; gr. 
matricariödes mutterkraut(kamille)artig (Matricäria). 
matronälis fraulich, Frauen dienlich; 1. 
matürus reif; 1. matutinus vormittags blühend; I. 
mauritänicus, maurörum in Marokko heimisch, 
mauritiänus auf Mauritius östlich Afrikas wachsend, 
maxilläris kinnbackenart. mäximus der, die, das größte; 1. 
maypurensis auf d. Maypurinseln im Orinoko heimisch, 
medeolödes medeolaähnlich. mediälis mittelständig; 1. 
medicaginödes luzerneähnlich (Medicägo). 
medicinälis heilkräftig; medicus ärztlich; aus Medien (Per-

sien) stammend; 1. 
mediocris mittelmäßig; mediolüte'us m. gelb. Mitte; me-

diöximus inmitten stehend; medius i. d. Mitte befindl.; 1. 
medilerräne'us mittelländisch, 
medulläris, medullösus markig; 1. medülla Mark, 
medüseus medusenartig. 
mega-, megalo- (gr. megas) groß- in Zus.-Setz. S. 155. 
megistocärpus riesenfrüchtig; gr. 
meiacänthus schwach bestachelt; gr. meion geringer, 
meia-, melano- (gr. mölas) schwarz- in Zus.-Setz. S. 155. 
meleagris perlhuhnfleckig. 
meliänthes honigblumig; melilobus -süßhülsig; melinus 

-gelb (auch marderfarbig); melissödes melissenähnlich; 
melittifölius immenblattblättrig; melle'us honigartig; 
mellifer -tragend; mellinus -ähnlich; melliodörus -duf 
tend; mellitus -farbig, -süß; gr. m61i, -itos Honig, 

melitensis auf Malta heimisch. 
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melocärpus melonenfrüchtig; meloförmis -förmig; melön-
gena Eierfrucht; melöpepo Türkenbundkürbis, 

membranäce'us hautdünn; meniscödes mondsichelähnl.; gr. 
menlhödes minzenähnlich (Mentha), 
mentiger kinntragend; mentösus -ähnl.; 1. mentum Kinn, 
menyanthödes fieberkleeähnlich (Menyänlhes). 
meödes bärenwurzähnlich (Meum). 
meonacänthus wenig bestachelt; gr. 
meridiänus mittäglich; meridionälis aus südlicher Gegend 

stammend; 1. 
merus gliedrig, zählig, z. B. isömerus gleich-, pentämerus 

fünf-; gr. 
mesacänthus mittelstachelig; gr. 
mesembrvanlheniödes mittagsblumenähnlich; gr. 
mesopotämicus aus Mesopotamien, 
mespilödes mispelähnlich; 1. 
metällicus metallisch glänzend; 1. 
nie!amorphus verwandelt, umgestaltet; gr. 
inelensis bei Metz heimisch, 
melhystieus berauschend; gr. 
metülifer, -fera, -ferum zackentragend; 1. 
mexicänus in Mexiko heimisch. 
Mezereum (Daphne Mezereum) Seidelbast, 
mieans schillernd, schimmernd; 1. 
micr- micro- (gr. mikrös) klein- in Zus.-Setz. S. 155. 
miliäce'us hirseartig; 1. milium Hirse, 
mililäris soldatenartig, d. h. zahlr. zusammenstehend; 1. 
milleflörus tausendblumig; millefölius -blättrig; millegrä-

nus -körnig; 1. 
mimosifölius mimosenblättrig; mimosödes -ähnlich; gr. 
mimuliflörus gauklerblumenartig blühend (Mimulus). 
miniätus mennigrot; 1. 
minimus der, die, das kleinste; minor, minus kleiner; mi-

nüsculus ziemlich klein; minütus winzig; minutissimus 
allerkleinster; minutiflörus mit winzigen Blütchen; 1. 

mioeärpus kleinfrüchtig; mionacänthus schwach, wenig 
bestachelt; gr. 

miräbilis wunderbar; mirus seltsam, wundersam; 1. 
miscelläne'us gemischt; 1. 
miser, misera, miserum elend, dürftig; 1. 
mississipiensis am Miss:ssipi heimisch, 
missoüriens, missouriensis am Missouri wachsend, 
mflis, mite mild, sanft; 1. 
mitriförmis, miträtus mützenförmig; 1. mitra Kopfbinde. 
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mixtus gemischt; 1. mod^stus, mödicus bescheiden; I. 
moesfacus aus d. Landschaft Moesia (ietzt Bulgarien), 
moldävicus in d. Moldau heimisch, molesfus lästig; 1. 
mollicomus weichschopfig; molliculus weichlich; molli* 

fölius -blättrig; mollis weich: mollissimus sehr —; mol-
lüscus weich; mollügo weichlich; 1. 

molospermus striemensamig; gr. 
moluccänus auf d. Molukken wachsend (Hinterindien). 
monadelphus einbrüderig (Staubgefäße in e i n e m Bündel 

verwachsen); monändrus mit nur e i n e m Staubgefäß, 
monönlicus aus d. Mongolei stammend, 
moniliformis perlschnurförmig; gr. 
mon-, mono- (gr. mönos) ein- in Zus.-Setz. S. 155. 
monspeliacus vom Berge Pelion in Thessnl ;en: monspe-

liensis. monspessulänirs um Montpellier heimisch, 
monströsus, monstruösus ungeheuerlich ungestaltet; 1. 
monlänus auf Bergen wachsend; monticolus Berge be-

siedelnd: 1. mons Berg, cölo ich wohne, 
montevidensis aus Montevideo (Uruguay), 
monumentälis denkmal-, d. h. (meist) säulenartig, 
morävicus aus Mähren stammend, 
morbillosus kränklich aussehend; 1. morbus krank, 
morifölius maulbeerbaumblättrig: moricärpus -früchtig; 1. 
mörio schwarzbraun; 1. mörsus ränae Biß des Frosches; I. 
mosäicus auch musäi^us mosaikartig bunt: I. 
moschatpllinus moschätus moschusduftend; 1. 
mossambiconsis von d. Mozambikküste (Südafrika), 
mücidus schimmlig; m^cil^'ne'us, mucosus schleimig, 

verschimmelt; 1. mucus Schleim, 
mucronätus mit einer Spitze versehen: mucronulätus mit 

kleiner weicher Spitze; 1. mücro Spitze, 
mult-, multi- (I. multus) viel- in Zus.-Setz. S. 155. 
munitus bewaffnet, ausgerüstet; 1. 
murälis, murärius. murörum a. Mauern wachs.; 1. mürus. 
muricätus weichspitzig; I. murex Purpurschnecke, 
murinäce'us mausgrau; murinus bei Mäusen beliebt; 1. 

mus, muris Maus, 
musäicus siehe mosäicus. 
muscariodes moschushyazinthenähnlich (Muscäri). 
muscarius fliegenartig (zu Fliegen in Beziehung stehend); 

müscifer, -fera, -ferum -tragend; muscipula Fliegen-
falle; muscivörus — fangend; 1. müsca Fliege, 

muscaviensis aus d. Fürst Pücklerschen Park in Muskau. 
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muscigenus im Moose wachsend; museödes moosähnlich; 
muscösus moosig; 1. müscus Moos, 

musifölius bananenblättrig (Musa). 
mutäbilis veränderlich; mutätus abgeändert; 1. 
müticus unbewehrt, ohne Grannen, 
myaeänthus mit Stacheln wie Mäusedorn (Ruscus); my-

ödes mäuseähnlich; myosotödes vergißmeinnichtähni.; 
myosurödes mäuseschwanzähnl.; gr. mys, myös Maus, 

myiödes fliegenähnlich; gr. myia Fliege, 
myrieödes gagelstrauchähnlich (Myrica). 
myri-, myrio- (gr. myrios) überreich- in Zus.-Setz. S. 155. 
myrmecöphilus ameisenfreundlich; myrmöclonus für Am. 

giftig; gr. myrmex Ameise, 
myrrhidifölius süßdoldenähnlich (Myrrhis). 
myrsini'es scheinmvrtenartig; mvrsinödes -ähnlich; myr-

siphyllus myrtenblättrig; 1. myrtus Myrte, 
myrtifölius, niyrtiphyllus myrtenblättrig; gr. 
myrtillödes heidelbeerähnlich (Vaccmium myrtillus). 
mysorßnsis in Mysore (Ostindien) wachsend, 
mvstäce'us, mysiäcinus bärtig, schnurrbärtig; gr. mystax 

Schnurrbart. < 
myürus mäuseschwänzig; gr. mys Maus, ourä Schwanz. 

N 
naevösus narbig, muttermalfleckig; 1. naövus Muttermal, 
namaquensis im Namaqualand (Afrika) heimisch, 
naneyanus, naneyensis aus Nancy stammend, 
nankinensis aus Nanking (China). 
nanoeärpus zwerg- oder kurzfrüchtig; nänus zwerghaft, 

kurz; gr. nänos Zwerg, 
napaeus in Waldtälern vorkommend; gr. näpe Tal. 
napellifölius eisenhutblättrig (Aconitum Napellus). 
napiförmis rübenförmig; napmus -artig; näpus Rapskohl, 
narbonensis um Narbonne (Frankreich) wachsend, 
narcissiflörus narzissenblütig; narcissödes -ähnliich. 
narcölicus betäubend. 
nardiförmls borstengrasförmig; uardödes -ähnlich, 
näscens wachsend; 1. nasturtiödes brunnenkresseähnlich. 
nasütus großnäsig; 1. nasus Nase, 
natalensis in Natal heimisch, nataus schwimmend, 
naücinus, naücus nicht beachtet, unscheinbar; 1. 
nauseösus ekel-, erbrechenerregend; 1. naüsea Übelkeit. 
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naviculäris kahnförmig; navicellätus schiffchenförmig; 1. 
navis Schiff, 

neapolitänus um Neapel heimisch, 
nebuläris, nebulösus nebelgrau, -artig; 1. 
neglectus vernachlässigt; 1. 
Negünilo malabarischer Name (Äcer Negündo). 
nematocaulis mit fadendünnem Stengel; nematödes faden-

dünn; nematophyllus -blättrig; gr. nema Faden, 
nemöphilus hainliebend; nemorälis, nemorensis. nemorö-

sus, nemörum im Walde wachsend; gr. liemos Wald, 
neocaledönicus aus Neukaledonien im Still. Ozean; neo-

granatänsis aus Neugranada, jetzt Kolumbien; neogui-
neensis aus Neuguinea; neomexicänus aus Neumexiko, 

nepalensis aus Nepal (Himalaya). 
nepenlhödes kannenpflanzenähnlich (Nepenthes). 
nepetifölius katzenminzenblättrig; nepetödes -ähnlich, 
nephrocärpus nierenfrüchtig; nephröde'us -förmig; ne-

phrölepis -schuppig; gr. nephrös Niere, 
neriifölius oleanderblättrig (Nerium). 
nervätus, nervösus genervt, nervig; nervulösus etwas —. 
neuröcalyx mit genervtem Kelch; neurocärpus mit ge-

nervter Frucht; neurödes nervenähnlich, sehnig; gr. 
nevadensis aus dem nordamerik. Staate Nevada, 
nicaeensis um Nizza heimisch, 
nicaraguensis aus Nikaragua. 
nicofianiflörus tabakblütig; nictans, nictitans nickend; 1. 
nidiflörus nestblütig; nidiförmis -förmig; 1. nidus Nest, 
nfdulans. niduläris, nidulärius nestartig; nidus avis Vogel-

nest bildend; 1. 
nigellödes schwarzkümmelähnlich (Nigölla). 
niger, nigra, nigrum schwarz; 1. 
nigrescens, nigricans schwarz werdend; 1. 
nigri- (1. niger) schwarz- in Zus.-Setz. S. 155. 
nilölicus am Nile heimisch, 
nipönicus von der Insel Nippon (Japan), 
nitens, nitidus glänzend, blinkend; nitfdulus schwach-; 1. 
nivalis aus d. Schnee sprießend; nive'us schneeweiß; ni-

vösus beschneit; 1. nix, nivis Schnee, 
nöbilis edel, vornehm; 1. 
noctiflörus nachts blühend; noclürnus nächtlich; 1. nox, 

noctis Nacht. 
nodiflörus knotenblumig; nodösus knotig; 1. nödus Knot. 
nöli tängere rühr nicht an! non scrfptus unbeschrieb.; 1. 
normälis regelmäßig; 1. norvegicus norwegisch. 
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notäbilis ansehnlich; notätus bezeichnet; 1. 
nolho- scheinbar; nöthus unecht; gr. nöthos unecht. 
noveboracensis im Staate New-York heimisch. 
növus neu; I. ntibicus, nubiensis aus Nubien stammend. 
nucäce'us, nucamentäce'us nußartig; nücifer, nuciferus, 

-a, -um -tragend; I. nux Nuß. 
nudätus entblößt, kahl, nackt; nudicaülis -stengelig; nudi-

flörus -bliitig; 1. nüdus nackt, caülis Stengel, 
numerösus zahlreich; 1. numidicus aus Numidien. 
nummulärius münzenförmig, rund; 1. nümmu-s Münze, 
nütans nickend; nutäntiflörus mit -er Blüte; 1. 
nulkaensis, nutkänus von der Nutkabai (Nordamerika), 
nux vömica Brechnuß; 1. 
nyctagine'us wunderblumenartig (Nyctägo); nyctagini-

flörus -blütig; nyctelius, nycterinus nächtlich; nyctö-
calus, nycfieällus in der Nacht schön; gr. nyx Nacht, 

nymphaeödes seerosenähnlich; nymphälis, nymphödes 
nymphenartig, d. h. schwimmend; gr. 

oaxacänus aus Oaxaka (Mexiko), 
obbälus topfartig, gefäßartig; 1. 
obconellus. obcönicus umgekehrt kegelförmig; obcordätus 

-herzförmig; obcuneätus -keilförmig; 1. 
obdüctus überzogen; 1. obesus feist, geschwollen; 1. 
obläfus breitrundl.; 1. oblique-truncätus schief abgestutzt, 
obliquiis schief, schräg; 1. 
oblongifölius mit länglich geformten Blättern; oblongio-

vätus länglich-eiförmig; oblönsms länglich; 1. 
obovä'us umgekehrt eiförmig; obrenändus -geschweift; 1. 
obscoenus häßlich; obscürus dunkel; obtectus bedeckt; 1. 
obtruncätus abgestutzt; 1. 
ob'usäntfulus stumpfkantia; obtusätus stumpf; obtus;lo-

bus, -lobätus -lappig; obtusifölius -blättrig; obtus;peta-
lus -kronenblättrig; obtusiüsculus stumpflich; obtusus 
stumpf; 1. 

obvallätus verhüllt; obvolüius eingewickelt; 1. 
occtdentälis westl., abendländisch, occül'us verborgen; 1. 
oceänicus ozeanisch; I. ocellätus augenfleckig; 1. 
ochräce'us (gr. ochrös) bräunlichgelb; ochränthes -blü-

tig; ochroleücus gelblich-weiß; ochrötrichus -behaart, 
ochreätus stiefel-, tütenartig; 1. 
ocimödes basilikumähnlich föcymum); 1. 
oct, octo- (1.) acht- in Zus.-Setz. S. 155. 
oculätus mit Augen versehen; 1. öculus Auge, 
ocymo'ides siehe ocimödes. odessänus aus Odessa. 
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odontites Zahntrost; gr. odoüs, odöntos Zahn, 
odonloölossodes odontoglossumähnlich. 
odonlolömus gezähntrandig; gr. 
odönto- (gr. odoüs Zahn) gezähnt- in Zus.-Setz. S. 155. 
odorätus, odörifer, odörus wohlriechend; odoratissimus 

sehr —; l. ödor Geruch, 
oeconömicus als Nutzpflanze angebaut, wirtschaftlich; 1. 
oeländicus auf d. Insel Oeland heimisch, 
oenänfhes weinblütig; gr. oinos Wein, 
oenofherödes nachtkerzenartig (Oenoth^ra). 
officfn^lis, offic?närum in Apotheken benutzt; 1. 
ole'ifölius ölbaumblättrig; oleifer, oleifera. -ferum Öl ge-

bend; oleödes ölbaumähnlich; öleospermus ölsamig; 
oleösus 1. -reich, 

oleräcc'us als Gemüse benutzt; I.olus, oleris Küchenkraut, 
ölidus übelriechend, stinkend; 1. 
oligo- (gr. oligos) wenig- in Zus.-Setz. S. 155. 
olitörius als Gemüse dienlich; 1. ölitor Küchengärtner, 
oliväce'us olivenartig, -grün; oliviförmis -förmig; 1. 
ollärius topfartig; öHuliförmis töpfchen-; 1. olla Topf, 
olympieus vom Olymp stammend; gr. 
olyssiponensis um Lissabon wachsend, 
omphalödes nabelähnlich; gr. 
oncidiödes onzidiumähnlich; gr. 
oneöealyx wulstkelchig; oneötriehus -haarig; gr. 
onobryehödes esparsettähnl.;gr.;ononödes hauhechel-; gr. 
onosml- (oder onosmati-)flörus lotwurzblütig; gr. 
ontariensls in Ontario heimisch (Kanada), 
ontölepis schuppenbildend; gr. 
onüstus überlastet; I. onus Last, 
oo- (gr. oön Ei) einer- in Zus.-Setz. S. 155. 
opärus glanzlos, schattig, finster; 1. 
opälinus opalartig; I. operculätus zugedeckt; 1. 
öphio- (gr. öphis Schlange) schlangen- in Zus.-Setz. S. 155. 
opi'ifer, -fera, -ferum Opium liefernd; 1. 
opimus fett, nahrhaft, reich; 1. oporinus spätsommerlich, 
opposiliflörus mit gegenständigen Blüten; oppösitifölius 

— Blättern; 1. oppösitus gegenständig, 
öptimus der, die, das beste; 1. 
opulentus, öpulens reich, voll; 1. 
opulifölius schneeballblättrig; opulödes -ähnlich; 1. 
orbiculäris. orbiculätus kreisrund; orbicularifölius -blätt-

rig; orbillätus kleinkreisig; 1. örbis Kreis. 
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orcliide'us, orehödes, orchiödes knabenkrautartig (Orchis). 
ordinätus geordnet; 1. 
oreades auf Bergen wachsend; oreöphilus bergliebend; 

oreodöxus -zierend; oreöpteris Bergfarn; gr. öros Berg, 
oregonensis in Oregon (Nordamerika) heimisch, 
organensis vom Orgelgebirge (Südbrasilien), 
orgyiälis klafterhoch; gr. orgyiä Klafter, 
orienlälis im Osten heimisch; 1. 
origanifölius dostblättrig; origanödes -ähnlich; 1. 
orinocensis im Orinokogebiet (Südamerika) wachsend, 
örnans schmückend; ornätus geschmückt; 1. 
ornifölius blüteneschenblättrig; 1. ornühius vogelartig; gr. 
örnitho- (gr. örnis Vogel) vogel- in Zus.-Setz. S. 155. 
orobanehödes sommerwurzähnlich (Orobänche). 
orobödes walderbsenähnlich; gr. 
orlho- (gr. orthös) gerade- in Zus.-Setz. S. 155. 
oryziförmis reisförmig (Or^za); oryzödes -ähnlich, 
osmänthes mit duftender Blüte; gr. 
osmundäce'us königsfarnähnlich (Osmünda). 
össe'us knochenhart, beinern; ossiförmis knochenförmig; 

ossifragus knochenbrechend; 1. os, össis Knochen, 
osleospermus knochensamig. 
oslreätus wörtl. mit Austern besetzt, also rauhflächig, 
oü'tes ohrähnlich; geöhrt; otöphorus ohrtragend; gr. oüs, 

otös Ohr. 
ovalifölius mit eiförmigen Blättern; ovälis oval, eiförmig; 

ovätus eirund; övifer eiertragend; oviförmis eiförmig; 
ovimämma eiwarzig; ovoide'us eiähnlich; 1. övum Ei. 

ovfnus als Schaffutter dienend; 1. övis Schaf, 
oxalödes sauerkleeähnlich; oxyacanthödes weißdorn-; 

oxycedrus Baumwacholder; gr. 
oxy- (gr. oxys spitz- in Zus.-Setz. S. 155. 
pabuläris als Futter dienlich; 1. päbulum Futter, 
pachy- (gr. pachys) dick-, fett- in Zus.-Setz. S. 155. 
pacifieus friedlich; vom Stillen Ozean, 
padifölius traubenkirschblättrig; 1. 
pagänus ländlich, bäuerlich, dörflich; 1. 
paläce'us randstielig, spatenartig; 1. päla Spaten, 
palaeslinus, palaestinensis aus Palästina; 1. 
palatiförmis gaumenartig, palatfnus pfälzisch, 
paleäce'us spreuartig; paleifölius -blättrig; 1. 
pällens, pallescens bleichend, erblassend, 
pällidi- (1. pallidus) blaß-, bleich- in Zus.-Setz. S. 155. 
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palmäce'us 1 2 5 pamässicus 

palmäce'us, palmäris, palmälus handflächen- oder fächer-
palmblattartig; palmalifidus handflächenartig geteilt; 
palmatiseclus handspallig zerschnitten; 1. 

palmensis von Palma (eine der Kanarischen Inseln) oder 
von Palma (auf der Insel Malorka). 

palmiiolius palmenblättrig, palmiiobus -lappig, 
paludösus m Tümpeln wachsend; 1. pälus Sumpf, 
palüster, -slris, -stre in Sümpfen vorkommend; 1. 
panäcinus kraftwurzähnlich (Panax). 
panamensis aus Panama stammend, 
pandanödes schraubenbaumähnlich (Pändanus). 
pandurälus, panduriformis geigenförmig; pandurifölius 

mit geigenförmigen Blättern (pandura ungar. Geige), 
pändus krumm, gebog.; 1. panice'us hirseart. (Pänicum). 
paniculiflörus rispenblütig; paniculätus rispig; panicüli-

ger, paniculigerus -tragend; 1. panicula Rispe, 
panifieus brotgebend; 1. pänis Brot, 
pänne'us wolltuchartig; pannifölius wollblättrig; pannö-

sus faserwollig, stark verfilzt; 1. pännus Tuchstückchen, 
pannönicus in Ungarn (Pannonien) heimisch, 
panormitänus bei Palermo wachsend, 
pantherinus pantheri'leckig. 
panlötrichus, päntolhrix vollständig behaart; gr. pas, Gen. 

pantös ganz, völlig, 
papaveräce'us mohnartig; 1. papetärius papierartig; gr. 
papilionäce'us schmetlerlingsart.; 1. papilio Schmetterling, 
papilläris, papillätus, papillösus warzig; 1. papilla Warze, 
pappiförmis, pappösus federkronartig; gr. 
päpuliförmis bläschenförmig; papulösus blatternartig, 
papyracänthus papierarlig bestachelt; papyräce'us pa-

pierartig; papyrii'er papierliefernd; papyriförmispapier-
grasförmig (Cyperus Papyrus); papyrinus papierart.; gr. 

parabölicus parabelarlig; gr. paradisiacus paradiesisch; 1. 
paradöxus seltsam, widersinnig, auffällig, 
para'ensis aus Para (Bras.). paraguayensis aus Paraguay, 
parallelinervus mit gleichlaufenden Nerven; parallelus 

gleichlaufend, 
paranensis aus Parana (Brasilien), 
parasiticus schmarotzerisch; gr. 
pardalinus, pärdalis, pardinus pantherähnlich gefleckt; 1. 
parielälis wandständig, auf Mauern wachsend; parietinus 

an Mauern kletternd; 1. päri'es, pari'etis Wand, 
pärilis gleichartig; paripinnätus paarweise gefiedert; 1. 
parnässicus, parnässis, parnässius vom Berge Parnassus. 
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parnassiifölius 1 2 6 pennatifidus 

parnassiiiölius herzblaLtartig belaubt (Parnässda). 
parthenodes mutterkrautähnlich; gr. 
parlhenium Mutterkraut; gr. partitus geteilt; 1. 
parvi (1. pärvus) klein- in z,us.-Setz. S. 155. 
paschäüs ösLerlich, zum Oslerfeste benutzt, 
passerinus sperlingsartig; 1. pastöris des Hirten, 
palagonicus a. Patagonien, patavinus um Padua wachs, 
paleiläris, palelliformis teller-, schalenförmig; 1. 
pätens offenstehend, ausgebreitet; patentissimus weit —; 1. 
palerii'örmis schalenförmig; 1. päiera Schale, 
pätiens geduldig, langsam wirkend; palientia Geduld; 1. 
pälulus etwas ausgebreitet oder offenstehend, 
pauci- (1. paucus) wenig- in Zus.-Seiz. S. 155. 
pauper arm; pauperculus, paupertinus ärmlich, kümmer-

lich; paüperiiölius arm belaubt; 1. 
pavönicus, pavoninus pfauenarLig bunt; 1. pävo Pfau, 
peclen Veneris Kamm der Venus; peciinätus kammartig; 

pectinilörmis kammförinig; 1. pecten Kamm, 
pectorälis brustartig; 1. pedemontänus aus Piemont. 
pedis des Fußes, Genetiv v. pes Fuß, 1., abgeleitet: pedälis 

fußlang, -hoch; pedalifidus -spaltig; pedaliförmis -för-
mig; pedatiparlilus -teilig; pedatiscctus -artig einge-
schlossen; pedicelläris, pedicellätus ganz kurz gestielt; 
pediförmis tußförmig; pedunculäris blumenstielsLändig; 
pedunculälus, pedunculösus mit Blütenstiel versehen, 

pekinensis aus Peking, pelägicus im Meere lebend; gr. 
pelargonifölius pelargonienblättrig. 
pelecyphorus beiltragend; gr. pelekys Beil. 
peliöcladus dunkelästig; peliorrhynchus -geschnäbelt, 
pelliger, -gera, -gerum pelztragend; pellilus mit Fell über-

zogen; 1. pellis Fell, 
pellücidus durchscheinend, -schimmernd; 1. perlücidus. 
peloponnesiacus peloponnesisch. 
pelörius pelorisch, seltsam umgestaltet; gr. pelörios. 
peltäslicus mit Schildchen versehen; peltätus schildartig; 

peltiiörmis -förmig; peltiger, -gera, -gerum -tragend; 
gr. pelte Schild, 

pelviförmis beckenförmig; 1. pelvis Becken, 
pendens herabhängend; pendiculätus, pendülinus lang —; 

pendulus hängend; überhängend; 1. 
penicillätus pinselartig; penicilliförmis -förmig; 1. 
pennatifidus fiederspaltig; pennatiiölius -blättrig; pennä-

tus, gefiedert; penniger, -gera, -gerum fiederig; penni-
nervis, -nervius fiedernervig; 1. penna Feder. 
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pennsylvänicus 1 2 7 phaseda£nus 

pennsylvänicus aus Pennsylvanien. 
pensilis herabhängend; schwebend; 1. 
pent- penta- (gr. pente) fünf- in Zus.-Setz. S. 155. 
pepericärpus piefferfrüchtig; peperitüs pfefferartig; gr. 
peplödes afterquendel- (auch Wolfsmilch-) ähnlich, 
peponilörmis kürbisiörm. perdürans dauerh., ausdauernd, 
peregrinus fremd, -artig; 1. perelegans sehr zierlich; 1. 
perennans, perennis ausdauernd; 1. 
perfectus vollkommen; 1. 
perfoliälus durchwachsenblättrig; perfimbriätus zerfranst; 

perforälus durchlöchert; perfössus durchbohrt; 1. 
pergamäce'us pergamentarlig. 
periacänthus ringsum stachelig; periclymenödes geißblatt-

ähnlich; periclymenus -artig; gr. 
perigynus um d. Fruchtknot. stehend, halboberständig; gr. 
perlalus geperlt; perlätus sehr breit; 1. lätus breit, 
perligulösus viel-, starkzüngig; perlüte'us kräftig gelb; 

permöllis sehr weich; 1. 
perniciosus verderblich, schädlich; 1. 
perpendiculäris senkrecht, lotrecht; 1. 
perpeluus immerwährend; 1. perplexus verflochten; 1. 
perpusillus winzig klein; 1. 
persicariödes flohknöterichähnlich; persicärius pfirsich-

artig; persiciiölius pfirsichbläLtrig; persicinus pfirsich-
ähnlich; persiänus, persicus persisch; 1. 

persimilis sehr ähnlich; 1. persistens bleibend, dauernd; 1. 
persolütus sehr locker; 1. personätus verlarvt, maskiert; 1. 
perspicuus durchsichtig; augenfällig; 1. 
perlüsus durchbrochen, durchstoßen; 1. 
perüifer, -fera, -ferum Perubalsam liefernd; 1. 
peruviänus aus Peru; pervius offen, durchdringend; i. 
petalödes blumenblattähnlich; gr. petalon Blatt, 
petiginösus voller Räude; 1. petigo Räude, 
pelioiäris blattstielständig; petiolätus gestielt, 
pelraeus, steinig, felsig. 

petr-, petro- (gr. petra Fels) fels- in Zus.-Setz. S. 155. 
petrösus gr. sehr felsig. 
peucedaniiolius haarstrangblättrig; peucedanödes -ähnl. 
phaceliödes phazeliaähnlich; gr. 
phaenänthes augenfällig blühend; phaenögamus deutlich-; 

gr. phaino ans Licht bringen, 
phae- phaeo- (gr. phaiös) braunrot- in Zus.-Setz. S. 155. 
phagedaenus um sich greifend; gr. 
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phalängifer 1 2 8 pinnatifidus 

phalängifer, -fera, -ferum spinnentragend; 1. phalängium 
Spinne. 

phalarödes glanzgrasähnlich (Phaläris). 
phallocärpus kolbenfrüchlig; gr. 
phaneranlherus mit hervorragenden Staubblättern; gr. 
phanerophlebius deutlich geneiwt; gr. 
phegöptcris Buchenfarn; gr. phegös Buche, pteris Farn, 
pheliocärpus korkfrüchLig; phellospermus korksamig; gr. 

phellos Kork. 
philadelphicus a. Philadelphia; philadelfius geschwisterl. 
philippinensis von den Philippinen. 
phillyreiföiius steinlindenblättrig; phillyreödes -ähnl.; gr. 
philönolis nässelieb.; gr. philos Freund, notis Feuchtigk. 
phlebödes adernähnl.; phlebophyllus aderblättr.; phlebö-

trichus mit behaart. Adern; gr. phleps, phlebös Ader, 
phleödes lieschgrasähnlich (Phleum). 
phlogifolius phloxblältrig; phlogopäppus rotfederkronig; 

phlogötrichus rotbehaart; gr. phlox Flamme, 
phlomodes filzkrautähnlich (Phlömis). 
phoenice'us hochrot; phoenicoläsius hochrotzottig, 
phrygius aus Phrygien (Kleinasien), 
phryniödes maranlenähnlich (Phr^nium). 
phylicifölius heidemyrtenblättrig; phylicödes -ähnlich; gr. 
phyll-, phyllo- (gr. phyllon) Blatt- in Zus.-Setz. S. 155. 
phymalochilus dicklippig; phymatödes dicklich, höckerig; 

phymaiolhelis dick warzig; gr. phyma Geschwulst, 
physalödes blasenkelch- (judenkirsch-) artig; physänlhes 

-blütig; physocärpus -früchlig; physöphorus -tragend; 
physödes aufgeblasen; gr. physalis Blase, 

phytolaccödes kermesbeerartig (Phytoläcca). 
piceus, picinus pechschwarz, -artig; 1. 
picr-, picro- (gr. pikrös) bitter- in Zus.-Setz. S. 155. 
piclurätus gemalt, bunt; 1. pictus gemalt, 
pileätus mit Hut versehen; pile'iförmis hutförmig. 
pili-, pilo- (1. pilus Haar) behaart- in Zus.-Setz. S. 155. 
pilosellödes einem kleinen Habichtskraut ähnlich; 1. 
pilösus weichbehaart, piluläris pillenart.; pilülifer -trag.; 1. 
pimpinellifölius bibernellblättrig; pimpinellödes -ähnlich, 
pinäsler Strandkiefer; pineödes pinienähnlich; pinelörum 

der Kiefernwälder; pine'us kiefernartig, 
pinguis fett; pinifölius kiefernnadelig; 1. 
pinnatifidus fiederspaltig; pinnätifrons -laubig; pinnati-

parlitus -teilig; pinnatisectus -schnittig; pinnätus ge-
gefiedert; pinnulätus kleingefiedert; 1. pinna Feder. 
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pinoides 1 2 9 polönicus 

pinoides kiefernähnlich.; püisapo Sapindusfichle. 
piperälus mit Pfeffergeschmack; piperilus pfefferartig, 
piri- (1. pirus) birnbaum- in Zus.-Setz. S. 155. 
piscatörius fischfangend; 1. 
pisi-, piso- (1. pisum Erbse) erbsen- in Zus.-Selz. S. 155. 
pislilläris stempelartig; 1. pistiödes pistiaähnlich; gr. 
pilyre'us kleien-, schorfart.; pityrophyllus schorfblätt.; gr. 
placentiförmis kuchenartig; 1. pläcidus ruhig, stili; 1. 
plagi-, plagio- (gr. plägios) schief- in Zus.-Setz. S. 155. 
plani- (1. planus) eben-, flach- in Zus.-Setz. S. 155. 
planlagine'us wegerigartig (Plantägo); 1. 
plälanii'ölius platanenblättrig; plalanödes -ähnlich, 
platensis am Laplatastrom heimisch, 
platy- (gr. platys) breit- in Zus.-Setz. S. 155. 
plebejus gemein; 1. pleeto- verwachsen-, vereint-; gr. 
pleclranlhödes mottenstrauchähnlich; gr. 
plectrocärpus spornfrüchtig; gr. 
pleio . . . , pleo . . . siehe plio. 
plenus voll, gefüllt; plenissimus dicht gefüllt; 1. 
pleurocärpus seilen-, rippenfrüchtig; pleurorrhizus seiten-

wurzlig; gr. pleurön Rippe, 
plicätilis fächerartig; plicälus gefaltet; 1. 
plio- (gr. pleios voll) dicht- in Zus.-Setz. S. 155. 
plumärius federarlig; plumösus federig; plumulösus vol-

ler Federchen; 1. plüma Feder, 
plumbäginifölius bleiwurzblättrig; plumbaginödes -ähnl. 
plümbe'us bleigrau; 1. 
pluri- (1. plus, Gen. pluris) mehr- in Zus.-Setz. S. 155. 
pluviälis Regenkündend; 1. 
pneumonänthe Lungenblume; gr. pneumon Lunge, 
podagrärius gichtheilend; gr. 
podo- (gr. poüs, podös Fuß) stiel- in Zus.-Setz. S. 155. 
podölicus aus Podolien (Süd-Rußland), 
poecilanthes buntblumig; gr. poikilos bunt, 
po'eticus dichterisch besungen; 1. 
pogonänthes bartblumig; pogonöptilus flaumbartig; po-

gonostigmus bartnarbig; gr. pögon Bart, 
polaris in der Polarzone heimisch, 
polifölius poleiblättrig (Pulegium); 1. 
pölio- (gr. polios) weißlich grau- in Zus.-Setz. S. 155. 
politus mit glänzender Oberfläche; 1. 
pölius grau, grauweißlich; gr. polios. 
pollicäris zoll-, daumenlang; 1. pöllex Daumen, 
polönicus polnisch. 
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poly 1 3 0 prionänthes 

poly- (gr. polys) viel- in Zus.-Setz. S. 155. 
polygalifölius kreuzblumenblättrig; polygalödes -ähnlich, 
polygonödes knöterichähnlich (Polygonum). 
pompäticus, pompönicus, pompönius prunkend, prachtv.; 1. 
pomeridiänus nachmittägig (eigentlich postmeridiänus). 
pomi- (a-) (1. pömum) Apfel- in Zus.-Setz. S. 155. 
ponderösus gewichtig, schwerholzig; 1. pöndus Last, 
pönticus pontisch (Schwarzmeerküsten), 
poödes rispengrasähnlich; gr. pöa Gras, 
popuüfölius pappelblättrig, populinus, popülne'us -artig, 

-gleich. 
porcinus fü r Schweine nützlich; 1. pörcus Schwein, 
porophyllus porenblättrig; porösus löcherig; 1. 
porphyro- (gr. porphyreos) purpurrot- in Zus.-Setz. S. 155. 
porrectus ausgestreckt; 1. porrifölius porreeblättrig; 1. 
pörrigens sich ausstreckend, sperrig wachsend; 1. 
portoricensis von Portoriko stammend, 
portulacödes portulakähnlich, 
porulösus kleinlöcherig, vielporig, 
potamöphilus flußliebend; gr. 
polatörum für Zecher (Gen. von potatöres). 
potentillödes fingerkrautähnlich (Potentilla). 
prae- 1. vor, übe r . . . hinaus: praeällus überhoch, erhoben; 

praecipitätus vorzeitig; praecipuus vorzügl., besonders 
gut; praecociflörus vorzeitig blühend; praecox vorzei-
tig; praeflörens vorherblühend; praegnacänthus von 
Stacheln strotzend; praegnans strotzend, üppig; prae-
löngus überlang; praenilens hervorglänzend; praepin-
guis überfett; praestans hervorragend; praestantissiinus 
unübertreffl.: praetexlusverwob.: praevalens vorwaltend, 

praelervfsus übersehen; 1. 
präsinus lauchgrün; prasianthes -blütig. 
pratensis auf Wiesen wachsend; 1. pratum Wiese, 
precatörius als Betgerät dienend (Samen von Abrus prae-

catörius als Rosenkranzperlen), 
prehensilis zufassend; 1. 
prenanthödes hasenlattichähnlich (Prenänthes). 
pretiösus kostbar, wertvoll; 1. 
Primarius vornehm; primigenus erstgeboren; 1. 
primulifölius schlüsselblumenblättrig; primulinus -artig 

(auch zuerst erblühend); primulödes -ähnlich, 
princeps fürstlich; 1. 
prionänthes gesägt-, gekerbtblumig; prionophylltis -blätt-

rig; prionötes sägeförmig; gr. prion Säge. 

http://rcin.org.pl



prismäticus 1 3 1 pudibündus 

prismäticus prismatisch, pfeilerartig gekantet; prismalo-
cärpus kantenfrüchtig. 

proboscide'us rüsselarlig; gr. proboskis Rüssel, 
pro 1. für, vor: pröcer, procerus schlank, hochragend; 

procümbens niederliegend; procürrens forllaufend; pro-
düctus verlängert; profüsus ausgeschüttet, verschwen-
det; prolixus ausgedehnt; prolongätus verlängert; pro-
minens hervorragend; promissus verheißungsvoll; pro-
pagine'us sich erweiternd; propendens herab-, hervor-
hängend; propinquus nahe verwandt; prosirätus hin-
gestreckt; prolensus protentus ausgedehnt; protero-
phyllus mit vor der Blüte erscheinenden Blättern; pro-
träclus verlängert; protrüsus vorgestoßen; protuberans 
hervorschwellend; proventitius vorhergehend, 

prodigiösus wundersam; 1. prodigium Wunder, 
prölii'er, -lera, -ferum; prolificus Sprossen bildend; 1. 
pröle'us wandelbar. 
provinciälis aus der südfranz. Provence. 
pröximus der nächste, am meisten Verwandte; 1. 
pruinälus, pruinösus bereift, beduftet; 1. pruina Reif. 
prunellödes brunellenähnlich. 
pruni- (1. prunus) pflaumen- in Zus.-Setz. S. 155. 
prüriens 1. Jucken erregend. 
prulhenicus preußisch. 
psammöphilus Sand liebend; gr. psämme Sand, 
pseüdo gr. falsch, unecht, scheinbar; pseud-Acäcia 

Scheinakazie, Robinie (siehe die Nachwörter S. 155). 
psil-, psilo- (gr. psilös nackt) kahl- in Zus.-Setz. S. 155. 
psittacinus papageiartig, -farbig; 1. 
psoräle'us krätzig, eklig; gr. 
psychröphilus Kälte liebend; gr. 
psyllöphorus Flöhe tragend; gr. 
ptarmicödes nießgarbenähnlich; plärmicus Nießen bewir-

kend; gr. 
pteridifölius flügelfarnblättr. pterinus, pteritus geflügelt, 
ptero- (gr. pterön) flügel-, geflügelt- in Zus.-Setz. S. 155. 
ptilophyllus flaumig behaarlblättr.; ptilostylus -griffelig; gr. 
ptycho- (gr. ptyche Falte) falten-, runzel- in Zus.-S. S. 155. 
pübens, pubescens feinhaarig, weichbehaart; püber, pü-

bes erwachsen, mannbai*; puberulus schwachflaumig; 
pubiflörus haarblumig; pübiger flaumhaarig; pubi-
rrhächis mit flaumhaariger Blattrippe, 

pudibündus, pudicus, pudorätus schamhaft; 1. pudor 
Scham. 
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pugio 1 3 2 quebecensis 

pugio- (1. pügio Dolch) dolch- in Zus.-Setz. S. 155. 
pulchellus niedlich, allerliebst; pülcher, -chra, -chrum 

schön; pulcherrimus der schönste, 
pulegiödes poleiminzenartig (Pulegium). 
pulicäris, pulicärius flohartig; 1. pülex Floh, 
pullälus dunkel gefärbt; püllus schwarzblau; 1. 
pulmonariödes lungenkrautähnlich (Pulmonäria). 
pulposus breiartig, markreich; 1. 
pulsatillödes kuhschellenähnlich (Pulsatilla). 
pulveräce'us staubartig; pulvere'us, pulverulentus be-

stäubt; pülviger, -gera, -gerum staubtragd.; 1. pulvis Staub, 
pulvinälis, pulvinäris, pulvinälus kissenpolsterartig; pul-

vinifer, pulviniger polster tragend; 1. pulvinus Kissen, 
pumilio Zwerg; pümilus- -halt; 1. 
punetätus gepunktet; punclulätus fein-; püngens ste-

chend; 1. 
punice'us, pünicus granalrot; pünicifölius granatbaum-

blättrig; punieödes -ähnlich (Pünica). 
pürgans abführend, reinigend; 1. 
purpuräscens rotwerdend, ins Rötliche spielend; purpurä-

tus, purpüre'us purpurn; purpüreo-coerule'us -blau; 1 
pürus rein, ungefälscht; 1. pusillus winzig; 1. 
pustulätus blatternartig; pustulösus stark —; 1. 
putamine'us hartschalig, steinartig; 1. 
pütridus faulig, moderig; 1. 
pycno- (a-) (pyknös) dicht-, gedrängt- in Zus.-Setz. S. 155. 
pygmaeus zwerghaft; gr. pygmaios Zwerg, 
pyramidalis pyramidenförmig, pyrenäicus pyrenäisch. 
pyrenus kernig; gr. pyren Kern, 
pyro- (gr. pyr Feuer) feuerrot- in Zus.-Setz. S. 155. 
pyxidärius, pyxidälus büchsenartig; pyxidifer, -fera, -fe-

rum büchsentragend; gr. pyxis Büchse. 

Q 
quadrälus, quädrus viereckig. 
quadri- (1. quädrus) vier- in Zus.-Setz. S. 155. 
quaesitus gesucht, gefragt; 1. 
quassiifölius bitterrindenbaumblättr.; quassiödes -ähnl.; 1. 
quaternätus, qualernellus vierzählig; quaternifölius je 

vier Blätter zusammenstehend; quaternus vierfach, 
quebecensis um Quebek (Kanada) heimisch. 
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querceticolus im Eichenwald siedelnd; quercicolus auf 
Eichen wachsend; quercifölius eichenblättrig; querci-
nus, quereödes -ähnlich; 1. quercus Eiche, 

quin-, quinque- (1.) fünf- in Zus.-Setz. S. 155. 
quinärius fünffach; quinätus -zählig. 
quilensis, quiloensis um Quito (Ekuador) wachsend. 

R 
rabdölepis siehe rhabdölepis. 
racemiflorus traubenblülig; racemifer, racemiger Blüten-

trauben tragend; racemösus traubig; racemulösus klein-
traubig; 1. raeömus Traube, 

rachis siehe rhachis. 
radialis strahlig;rädians-end; radiätius -artig; radiiflörus 

i-blüt., kreisrandblüt.; radiösus strahlend; 1.rädius Strahl, 
radicälis wurzelständig; radicans wurzelnd; radicantissi-

mus stark wurzelnd; radieätus bewurzelt; radiciförinis 
wurzeiförmig; radicinus -arlig; radicösus -reich; radi-
culätus kleinwurzelig; 1. radix Wurzel, 

rädulus raspelartig; 1. ragusinus um Ragusa heimisch, 
ramälis, rameälis auf Ästen wachsend; ramentäce'us knos-

penschuppig; räme'us auf Ästen sich ansiedelnd, 
rami- (I. ramus Zweig) zweig- in Zus.-Setz. S. 155. 
ramondiödes ramondiaähnlich. 
ramosissimus reich verzweigt; ramösus verzweigt; ramü-

lifer kleine Zweige tragend; ramulösus kleinzweigig. 
ranärius bei Fröschen wachsend; 1. räna Frosch, 
ranuneuliflörus hahnenfußblütig; ranuneulödes -ähnl.; 1, 
rapäceus rübenartig; 1. rapa Bübe. 
rapiförmis rübenförmig; 1. 
räphanifölius rettichblättrig; raphaninus -artig; raphan-

ödes -ähnlich (Bäphanus). 
raphis s. rhaphis. 
rapiförmis rübenförmig. rapuneulödes rapunzelähnl.; 1. 
rariflörus selten, d. h. spärlich-blühend; rärus selten; ra-

rissimus sehr —; 1. 
ratisbonensis aus Begensburg. 
rävidus graugelb; rävus grau; 1. 
reeödens zurückstehend; 1. 
recepticuläris fruchtbodenständig; 1. 
reciprocus wiederkehrend, abwechselnd; 1. 

ra, ri, ro, ry siehe auch rha, rhi. rho, rhy. 
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recfsus gestutzt, zurückgeschnitten; reclinätus zurückge-
bogen, übergebeugt; 1. 

recögnilus anerkannt; 1. recönditus verborgen; 1. 
recfängulus rechtwinklig; rectinervius parallelnervig; rec« 

tispinus geraddornig; rectiüsculus fast gerade; 1. rectus 
gerade, straff aufrecht, 

recurvätus zurückgekrümmt; recurvifölius m. -en Blätt.; 
recurvispinus m. — Dornen; recürvus niedergebog.; 1. 

recussätus, recüssus zurückgerollt; 1. 
recutilus beschnitten, abgestumpft; 1. 
redivivus wieder auflebend; 1. 
redüctus wörtl. zurückgeführt, verringert, 
reflexus zurückgebeugt, reflorescens wieder erblühend; 1. 
refräetus abgebrochen, eingeknickt; 1. 
refülgens zurückstrahlend; 1. 
regälis, regius königlich; regina die Königin; reginae der 

Königin; regis Jübae des Königs Juba; 1. 
regenerälus wieder geboren, neugebildet; 1. 
reguläris regelmäßig; 1. religiösus göttlich verehrt; 1. 
remöntans abermals blühend; 1. 
remötus weitläufig, entfernt; remotiflörus — blühend; re-

motifölius —belaubt; remontijugus paarweise stehend, 
renifölius nierenblättrig; reniförmis nierenförmig; 1. 
repandus ausgeschweift; repändulus etwas —; 1. 
repens kriechend; reptans m. kriechend wurzelnd. Stengel, 
replicäfus umgeschlagen; 1. 
resediflörus wie Reseda blühend; resedifölius reseda-

blättrig; 1. 
resinifer, -fera, -ferum Harz liefernd; resinösus reich an 

Harz; 1. resina Harz, 
resistens widerstehend; 1. 
resticäee'us strickgrasartig; restiödes -ähnlich; 1. 
resupinätus verkehrt, umgewendet; resupinus zurückge-

neigt; 1. 
reticularis, reticulätus, reticulösus m netzförmiger Zeich-

nung oder Aderung; reticuläti-venösus mit netzartiger 
Zeichnung; 1. reticulum Netz, 

relinödes harzig; retinorhoeus harzflüssig; gr. retine Harz, 
retörtus zurückgedreht, -gewunden; 1. 
retroflexus hin- und hergebogen; retrofräctus abwärts ge-

knickt, — gebrochen; 1. 
retrorsiserrätus rückwärts sägezähnig; 1. serra Säge, 
retrörsus abwärts gerichtet; 1. 
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retrüsus entfernt, versteckt; 1. 
retüsus abgestumpft, eingedrückt; 1. 
reversus zurückgewandt; reverlens -wendend; 1. 
revirescens wieder ergrünend; 1. 
revolütus zurückgerollt; revölvens -rollend; 1. 
rex 1. König; z. B. Begönia rex. 
rhabdölepis stift- oder rutenschuppig; gr. rhäbdos Stab, 
rhachipterigius, rhachfpterus mit geflügelter Rippe; rha-

chitrichus mit behaarter —; gr. rhächis Rippe, 
rhaeticus, rhaetus in d. rhätischen Alpen (Oberengadin). 
rhamnödes kreuzdornähnlich (Rhämnus). 
rhaphidacänthus nadelstachelig; rhaphiodöntus -zähnig; 

gr. rhaphis, idos Nadel, 
rhaptödes nahtartig, rhe'ifölius rhabarberblättr. (Rheum). 
rhenänus rheinisch, vom Rhein. 
rhinänthes nasen- od. rüsselblumig; gr. rhis, rhinös Nase, 
rhizo- (gr. rhiza) wurzel- in Zus.-Setz. S. 155. 
rhodo- (gr. rhödon Rose) rosen-, rosenrot- i. Zus.-S. S. 155. 
rhodopensis vom Rhödopegebirge (Balkan), 
rhoeadifölius feldmohnblätterig (Papäver rhoeas). 
rho'idifölius, rho'ifölius sumaehblätterig (Rhus). 
rhömbe'us, rbombo'idälis, rhombödes rautenförmig, ähn-

lich; rhombifölius -blättrig; rhomboide'us -gestaltig. 
rhopalospädix keulenkolbig; gr. 
rhyncho- (gr. rhynchos Schnabel) schnabel- i. Zus -S S. 155. 
rhyt- (gr. rhytis Runzel) runzlig-, runzel- in Zus.-S. S. 155. 
ribesifölius johannisbeerstrauchblättr.; ribesiödes -ähnl.; 1. 
rk'inifölius rizinusblättrig; ricinödes -ähnlich, 
rigens starrend, steif; rigescens steif werdend; rigidulus 

etwas steif; rigidus starr, steif; 1. 
rimälis rißähnlich; rimösus rissig; rimulösus zahlreich 

kleinrissig; 1. rima Riß. 
ringens rachenförmig. 
ripärius an Ufern vorkommend; 1. ripa Ufer, 
rivälis, rivuläris an Bächen wachsend; 1. rivus Bach, 
robiginösus rostfarbig; 1. robigo Rost, 
robinödes scheinakazienähnlich. robur Kraft; 1. 
robustuspinus kräftig bedornt; robüstus kräftig, stark; 1. 
romänicus, romänus römisch. 

röridus betaut; röriger tauspendend; 1. ros, röris Tau. 

ra, ri, ro, ry siehe auch rha, rhi, rho, rhy. 
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rosa I. Rose; rosäce'us rosenartig; rosa sinensis China-
Rose; rosälbus, rose'iälbus rötlichweiß; rose'i-aene'us 
rosa-erzen (rosa bronziert); rose'i-piclus rosa bemalt; 
röse'us rosenrot; rosiflörus rosenblütig; rosifölius ro-
senblättrig; rosodörus rosenduftig, 

rosmarinifölius rosmarinblättrig, rössieus russisch, 
roslellälus, rostellulätus klein geschnäbelt; rostellifer mit 

Schnäbelchen versehen; rosträlus, röstris geschnäbelt;, 
rostriflörus schnabelblütig; 1. röstrum Schnabel, 

rosuläris, rosulätus Rosetten bildend; 1. 
rotätus radförmig; t. rotomagensis a. Rouen (Normandie). 
rotundätus rundlich; rolundifölius -blättrig; rotundilobus 

-lappig; 1. rotündus rund, 
rubi (1. rubus Brombeerstrauch) brombeer-i. Zus.-S. S. 155. 
rubellus rötlich schimmernd; rübens rötlich; ruberrimus 

sehr rot; rubescens errötend; rubicündus dunkelrot; ru-
bidulus ein wenig gerötet; rübidus gerötet; rubiginö-
sus rostrot; rubinus rubinrot; rubispinus rot bedornt, 

rubifölius brombeerblättrig (Rübus); 1. 
rubiifölius krappblättrig (Rubia); rubiödes -ähnlich, 
rubri- (I. ruber) rot- in Zus.-Setz. S. 155. 
ruderälis auf Schutt und Müll wachsend; 1. rüdis öd, roh. 
rugätus runzlig; rugösus sehr—; rugulösus schwach — ;1. 
rufi- (1. rüfus) fuchsrot- in Zus.-Setz. S. 155. 
rümicifölius ampferblättrig; I. ruminätus runzlig; 1. 
runcinälus schrotsägeförmig; 1. 
rupesler, -eslris, -estre auf Felsen wachsend; rupicolus, a, 

um siedelnd; rupifragus felsbrech.; I. rüpes Felsen. 
rüptilis berstend; 1. rurälis ländlich, dörflich; 1. 
rusciförmis mäusedornförmig (Ruscus), 
rusticänus, rüsticus bäuerlich; I. 
rutäce'us rautenartig; rüta muräria Mauerraute; rutael'ö-

lius rautenblättrig; t. rüta Raute, 
ruthenicus ruthenisch (Ungarn), 
rütilans, rütilus gelbrot, rotgelb; 1. 
ryncho- s. rhyncho-. 
ryt- s. rhyt-. 

S 
sabaüdus aus Savoyen eingeführt, 
sabinödes sadebaumähnlich (Juniperus Sabina), 
sabulicolus. sabulösus Sandboden bevorzugend; 1. säbu-

lum Sand. 
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saccatus sackartig; säccifer, -a, -um -tragend; saccus Sack, 
saccharälus gezuckert; sacchärifer, saccharöphorus Zuk-

ker enthaltend; sacchärinus zuckerig, zuckerrohrähn-
lich; saccharödes -ähnlich, 

sachalinensis von der Insel Sachalin (nördl. Japans), 
saepi- siehe sepi; saeta- siehe seta. 
saginödes mastkrautähnlich (Sagina), 
sagittälis, sagittärius, sagittätus pfeilförmig, -artig; sagit-

lifölius -blättrig; 1. sagitta Pfeil, 
sälax üppig gewachsen; salebrösus holperig; 1. 
sälicifölius weidenblättrig; salicinus, salignus -ähnlich, 
salinus a. Salzbod. wachsend; salisburgensis a. Salzburg, 
salmöne'us lachsrot; salmoniphloeus mit —er Rinde, 
salpingo- (sälpinx Trompete) trompeten- i. Zus.-S. S. 155. 
salsugine'us, salsuginosus, sälsus salzliebend; 1. 
saltatörius beweglich; 1. 
säluber, -bris, -bre heilbringend, reinigend; salutäris heil-

sam; I. sälus Gesundheit, 
salviifölius salbeiblättrig; salviodörus -duftend, 
sambucifölius hollunderblättr. sambucmus -duftig, -artig, 
samoensis von der Insel Samoa. sänclus heilig; 1. 
sandwicensis von den Sandwichinseln stammend, 
sanguinälis, sanguinolenlus, sanguineus blutrot; sangui-

sorbifölius wiesenknopfblättrig (Sanguisörba). 
saniculifölius heilkrautblättrig (Sanicula). 
sanisibärius, sansibariensis aus Sansibar, 
säntae catharinae aus Santa Katharina (Brasilien), 
santalödes sandelbaumähnlich (Säntalum). 
santönicus Würmer vertreib, säpidus wohlschmeckend, 
sapientium der Weisen (Genetiv), 
sapindäce'us, sapindinus seifenbaumartig (Sapindus), 
sapfnus, sapme'us tannenartig, tannenduftig, 
saponäce'us seifenartig; saponariödes seifenkrautähnlich 

(Saponäria); gr. sapon Seife, 
sapphirätus saphirblau; gr. sarracenius sarazenisch, arab. 
sarco- (gr. sarx Fleisch) fleisch- in Zus.-Setz. S. 155. 
sardensis, sardöus von Sardinien, 
sarmäticus sarmatisch, polnisch. 
sarmentäce'us, sarmentösus wurzeltreibend; 1. sarmentum 

Wurzelausläufer, 
sativus angepflanzt; 1. 
saturejifölius pfefferkraut-, bohnenkrautblättr. (Satureja) 
saurocephalus molch-, eidechsenköpfig; gr. saüros. 
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saxätilis felsliebend; saxicolus -besiedelnd; saxifragödes 
steinbrechähnlich; saxffragus Felsgestein zersprengend; 
saxösus felsig, steinig; 1. säxum Fels, 

saxönicus in Sachsen heimisch. 
scaber, -bra, -brum scharf, rauh; scaberrimus sehr —; 

scaberulus, scabrellus. scäbridus etwas —; scabrifölius 
-blättrig; scabriglümis -spelzig; scabrilinguis -zungig; 
scabriüsculus rauhlich; 1. scäbere kratzen, 

scabiosifölius skabiosenblättrig; scabiosödes -ähnlich, 
scabiösus krätzig, räudig; 1. 
scaläris treppenartig; scalariförmis -förmig; 1. 
scalpellätus, scalprätus schneidig, spitzig; 1. 
scändens kletternd, klimmend; 1. 
scandicinus nadelkerbelartig; 1. scändicus skandinavisch, 
scaphödes kahnähnlich; scaphophyllus hohl, kahn-, rin-

nenblättrig; gr. skäphe Kahn, 
scapi- (1. scäpus Stengel) schaft- in Zus.-Setz. S. 155. 
scapösus mehrschäflig. scarabeödes käferähnlich, 
scariösus trockenhäutig, klapperdürr; 1. 
scarlätinus scharlachrot; 1. 
scelerätus verbrecherisch,giftig; 1. scelus,-eris Verbrechen 
sceptriförmis szepterförmig. 
Sceptrum-Carolinum Karls des Großen Szepter, 
scheeriiflörus scheeriablütig; 1. 
schipkaensis vom Schipkapaß. 
schismatoglöttis spaltzungig; gr. 
schlstöcalyx geschlitzt- oder spaltkelchig; gr. 
schizo- (gr. schizo spalten) spalt- in Zus.-Setz. S. 155. 
schoenophyllus binsenblättrig; schoenöprasum Binsen-

lauch (Schnittlauch); gr. 
sciadophyllus schirmblättrig; gr. 
scilläris meerzwiebelartig; scillödes -ähnlich; gr. 
scintillans funkelnd; 1. 
sciöphilus schattenliebend; gr. skiä Schatten, 
scirpe'us, scirpödes simsen- (Skirpus) ähnlich, 
scirröphorus beulentragend; gr. 
scissus geschlitzt, gespalt.; scissifölius geschlitztblättr.; 1. 
scitamine'us gewürzart. sciurödes eichhorn(sehwanz)ähnl. 
scläre'us muskatsalbeiartig; 1. 
scler-, sclero- (gr. sklerös) hart- in Zus.-Setz. S. 155. 
scolopendrlnus hirschzungenfarnartig; scolopendrodes 

-ähnlich; gr. scolöpendra Tausendfuß. 
scolymödes artischockenähnlich; gr. 
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scopärius besenliefernd; scöpiger, -a, -um besentragend; 
scopulinus ein. kleinen Besen ähnlich; 1. scöpa Besen, 

scopelinus, scopelösus felsig; gr. sköpelos Fels, 
scorodönius knoblaucharlig; gr. 
scorpiödes gliederförmig, skorpionsähnlich; gr. 
scorzonerifölius schwarzwurzelblättrig; -förmis -förmig, 
scöticus in Schottland heimisch. 
scolöphilus schattenliebend; scotophyllus düsterblättrig; 

gr. skötos Finsternis, 
scriptus geschrieben, beschrieben; 1. 
scrobiculätus feingrubig, mit Grübchen bedeckt, 
scrophulariödes baumwurzähnlich (Scrophuläria); scro-

phulärius Skropheln heilend, 
scroliförmis hodenförmig. 
scrüpe'us, scrupösus schroff, rauh, 
sculpturätus geschmückt, verziert; 1. 
scürrus närrisch, possierlich; 1. 
scutälus schildförmig; scutifölius -blättrig; scutiförmis 1. 

-förmig; scutelliförmis -chenförmig; 1. scütum Schild, 
scutellätus schüsseiförmig; scutelliförmis -förmig; 1. scu-

tella Trinkschale, 
scyphifer, scyphöphorus bechertragend; scyphiförmis 

-förmig; gr. skyphos Becher, 
scyto- (gr. skytos Leder) leder- in Zus.-Setz. S. 155. 
sebäce'us talgartig; sebifer -tragend, secalinus roggenartig, 
sechellärum von d. Sechelleninseln, sectus zerschnitten; 1. 
secundiflörus einseitig blühend; secundifölius eins, blätt-

rig; secündus d. zweite, nächste, einseitswendig; 1. 
securi- (1. secüris Beil) beil- in Zus.-Setz. S. 155. 
sedifölius mauerpfeffer-(Sedum-)blättrig; sedödes -ähnl. 
segetälis, segetum unter d. Saat wachsend, der Saatfelder 

(Genetiv); 1. söges Saaten, sögetum der Saaten, 
segregätus abgesondert; 1. 
selaginellödes selaginellaartig; selaginödes selagoähnlich, 
selectus auserlesen, -gewählt; 1. 
selenocärpus mondsichelfrüchtig; selenölepis -schuppig; 

gr. selöne Mond, 
seiliger, -gera, -gerum satteltragend. 
semi- (I.) halb- in Zusammensetzungen, s. d. betr. Wörter 

i. Alphabet u. a. S.155, z.B. semicirculäris halbkreisrund, 
semperflörens immerblühend; sempervirens -grünend; 

sempervivus -lebend; 1. sömper immer, 
senecionödes greiskrautähnlich (Sen6cio). 
senegalensis vom Senegal stammend. 
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senescens alternd; senilis greisenhaft; I. 
sennödes sennespflanzenähnlich (Cässia). 
sensibilis, sensitivus reizbar; senticösus dornig, stachlig; 1. 
sepalösus, sepalus kelchblattartig; 1. sepalum Kelchblatt, 
separatus abgesondert. 
sepiärius heckenbildend; sepicolus in Hecken siedelnd; 

sepium der Hecken; 1. saepes Zaun, 
sepl-, Septem-, septi- (1.) sieben- in Zus.-Setz. S. 155. 
septemtrionälis nördl.; 1. sepültus begrab., unterdrückt; 1. 
serbicus in Serbien heimisch, 
seriälis reihenweise; 1. ser^es Reihe, 
serice'us seidenhaarig, -glänzend; 1. sericus seiden, 
serici-, serico- seiden-, seidig-, atlas- s. Zus.-S. S. 155. 
serötinus spät, verspätet; 1. 
serpens, serpentinus schlängelnd; serpentärius schlan-

genartig, schlangenbißheilend; serpentiförmis schlan-
genförmig; I. serpens Schlange, 

serpylläce'us quendel(thymian)art.; serpyllifölius -blättr. 
serri-, serrati- (1. serra Säge) säge- in Zus.-Setz. S. 155. 
serralulödes schartenähnl.; 1. serrulätus kleinsägezähnig. 
serlülifer, -a, -um kranztrag.; 1. sertum Blumengewinde, 
sesamödes sesamähnl. sesquipedalis anderthalb Fuß lang, 
sessilis sitzend (d. h. ungestielt); sessiliflörus mit —er 

Blüte; sessilifölius mit —em Blatt, 
setäce'us borstenartig; setösus borstig; setifer, -fera, -fe-

riun Borsten tragend; setiförmis -förmig; setiger, -gera, 
-gerum -führend; setispinus -dornig; setüliger, -gera, 
-gerum kl. — führend; setulösus kleinborst.; 1. seta Borste, 

sexanguläris sechseckig,-kantig; 1. sexuälis geschlechtl.; 1. 
siamensis in Siam heimisch, sibiricus i. Sibirien wachsend, 
siccus trocken, dürr; 1. siculus sizilianisch. 
sieyödes haargurkenähnlich (Sicyus). 
sidifölius pappelmalvenblättrig; sidödes -ähnlich (Sida). 
sider-, sidero- (gr. sideros Eisen) eisen- in Zus.-Setz. S. 155. 
sigillätus gesiegelt, siegelartig; 1. signätus gezeichnet; 1. 
siifölius merk-(Sium)blättrig. 
sikkimensis vom Sikkimhimalaya (Ostindien), 
silenifölius sileneblättr. silesiacus in Schlesien wachsend, 
silice'us kieselartig, -hart; I. silex Kiesel, 
siliculösus schötchenart.; siliquösus schotenart.; 1. siliqua. 
silvänus, silväticus, silvester, -stris, -stre im Walde wach-

send; 1. silva Wald, 
similis ähnlich; similior ähnlicher; 1. 
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Simplex 141 spathulätus 

Simplex einfach; simplieifölius -blättrig; simplicifrons — 
belaubt; simplicissimus sehr —; 1. 

simulans täuschend; 1. sinäicus vom Berge Sinai, 
sinensis, sinieus chinesisch. 
singuläris einzeln, einzig; singuliflörus —blühend; 1. 
siniströrsum linksseitig gewendet; 1. 
sinuätus gebuchtet; sinuösus groß —; 1. sinus Bucht, 
sipho Saugröhre; siphonänthes röhrenblütig; gr. 
sisarödes zuckerwurzelähnlich; 1. sisarum. 
sisymbrifölius raukenblättrig; sisymbriödes -ähnlich; gr. 
sitchensis, sitka'ensis auf der Insel Sitcha (Nordamerika) 

heimisch. 
silödes getreideähnl.; sitöphilus-liebend; gr. silos Getreide, 
smarägdinus smaragdgrün; 1. 
smilaeiiolius stechwindenblättrig; smiläeinus -artig, 
sobölifer, -fera, -ferum Wurzelsprosse tragend; 1. 
socotränus, -trinus von Sokotra (Ostafrika). 
soeiälis in größerer Menge lebend, gesellig; 1. 
sogdiänus aus Sogdina (Turkestan). 
solanäce'us, solanödes nachtschattenartig; -ähnlich; so-

lanifölius -blättrig; 1. 
solanderiflörus tollkrautblütig. 
soläris sonneliebend, -strahlig; solisequus der — folgend; 

solstitiälis z. Sommersonnenwende blüh.; sol Sonne; 1. 
solenacänlhus röhrenstachl.; solenänthes röhrenblum.; gr. 
solidagine'us, solidaginödes goldrutenartig; -ähnlich; 1. 
sölidus fest (nicht hohl); 1. solitärius vereinzelt; 1. 
solutus gelöst, abgetrennt; 1. 
somalensis im Somalilande (Afrika) wachsend, 
somniculösus schlafspendend; sömnifer, -fera, -ferum 

-bringend; 1. somnus Schlaf, 
sonchifölius gänse-, saudistelblättrig (Sönchus). 
sorbifölius ebereschenblättrig (Sörbus); 1. 
sörbilis trinkbar, erfrischend; 1. 
sordescens schmutzig werdend; sördidus schmutzig; 1. 
soroeephalus gehäuftköpfig; sorörius gehäuft, verschwi-

stert; 1. sorus Häufchen, 
spadice'us kolbenartig; spadieiflörus -blütig; spadiciger 

-tragend; 1. spädix abgerissener Palmzweig, 
sparsi- (1. sparsus) verstreut-, vereinzelt in Zus.-S. S. 155. 
spartiödes pfriemenstrauchähnlich (Spärtium). 
spathäce'us blütenscheideartig; spathiflörus scheidenblü-

tig; spathulinus -ähnlich; 1. 
spathulätus spatelig; spathuliförmis -förmig; 1. 
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speciösus 1 4 2 stachyödes 

speciösus prächtig; speciosissimus sehr —; 1. 
spectäbilis schauens-, sehenswert; spectändus anschau-

enswert; spectatissimus sehr auffallend; 1. spectäre an-
schauen. 

spellödes dem Speltweizen, Dinkel ähnlich, 
sphacelätus fackelartig; 1. 
sphaero- (gr. sphaira Kugel) kugel- in Zus.-Setz. S. 155. 
sphagnifölius torfmoosblättrig, sphälerus schlüpfrig; gr. 
spheno (gr. sphen Keil) keil- in Zus.-Setz. S. 155. 
Spicant (Blechnum) Name des Farnes in Schweden, 
spicatiflörus i. Ähren blühend; spicätus ährig; spica venti 

wörtl. Windähre, Windhalm; spiciger, -gera, -gerum 
ährentragend; spiculiflörus ährchenblülig; spiculiförmis 
ährchenförm.; spiculösusreicha.Ährchen; 1. spica Ähre, 

spilänthes geflecktblumig; spilöpterus -flügelig; spilötus 
gefleckt; gr. spilos Fleck, 

spinälbus weißdornig; spinaüreus goldgelb —; spinellösus 
klein-; spiuescens -werdend; spine'us —; spinibärbis 
-bärtig; spiniger dorntragend; spinosissimus sehr dor-
nig; spinösus dornig; spinülif er, -fera, -ferum dörnchen-
tragend; spinulösus klein(fein-)dornig; 1. spina Dorn, 

spiraeifölius spierstrauchblättrig (Spiraea). 
spirälis schraubenartig gewunden; spiränthes schrauben-

blum.; spirätus geschraubt; spirocärpus schraubenfrüch-
tig; spirocenlron, -centrus -spornig; 1. spira Schraube, 

spithäme'us spannenlang; gr. 
splendens, splendidus glänzend, schimmernd; 1. 
spödius aschgrau; spödiophyllus -blättrig; spadiölepis 

-beschuppt; gr. 
spondylänthes wirbelblumig; spondylölepis -schuppig; gr. 

spöndylos Wirbel, 
spongiösus schwammarlig; gr. spontäne'us wildwachsend, 
sporädicus zerstreut; sporadölepis —schuppig; gr. 
spumärius, spumösus schaumartig; 1. spuma Schaum, 
spürius unsicher, zweifelhaft (z. B. zu bestimmen); 1. 
squälens, squälidus schmutzig-, trübbraungelb; 1. 
squamätus, squäme'us schuppig; squämifer, -fera, -ferum 

schuppentragend; squamiförmis -förmig; squamiger, 
-gera, -gerum -führend; squamosus stark beschuppt; 
squamulätus klein —; squamulösus klein- und viel-
schuppig; 1. squama Schuppe, 

squarrösus sparrig; 1. 
stachyerus, stachyphorus ährentragend; gr. stächys Ähre, 
stachyödes ziestähnlich (Stächys). 
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stagnälis 143 strigösus 

stagnälis, stagninus in steh. Wasser wachsend, 
stamine'us staubblattartig; staminiiormis -förmig, 
stäns aufgerichtet, aufrecht stehend; 1. stäre stehen, 
stapeliiflörus wie Aasblume blühend; stapeliiförmis aas-

blumenförmig; stapeliödes -ähnlich, 
slaphisägria scharf schmeckend, scharfbeerig. 
stäticiiormis strandnelkenförmig. 
stauracänthus kreuzstachlig; staurödes -ähnlich; stauro-

phyllus -blättrig, 
stelläris, stellälus sternartig; stellifer, stelligcr, -a, -um 

-tragend, - führend; stellipilis -förmig behaart ; stellulä-
ris, stellulälus kleinsternig; 1. Stella Stern, 

stemärius kranzartig; 1. stemma Kranz, 
sten-, steno- (gr. stenös) schmal- in Zus.-Setz. S. 155. 
slephanocärpus kranzfrüchlig; gr. 
stercorans düngend; slercorärius mistartig; sterculiäce'us 

stinkbaumartig; 1. stercus Mist, 
slerilis unfruchtbar , taub; 1. 
sticto- (gr. stiktös) punktiert- in Zus.-Setz. S. 155. 
stigmäticus narbig; stigmatödes narbenart ig; stigmalösus, 

stigmösus vielnarbig; gr. stigma Narbe, 
slilbocärpus mit glänzender Frucht . 
stimulans, slimulösus brennend, stachelnd, aufstachelnd; 1. 
slipäce'us federgrasarlig; stipödes -ähnlich, 
stipellätus mit Nebenblättchen versehen; 1. 
slipitärius, stipilälus stielig, strunkig; 1. stipes Stamm, 
stipuläce'us, stipuläris, stipulälus nebenblättrig; stipulö-

sus zahlreich —; 1. 
stiriacus steirisch, aus der Steiermark, 
stolönifer, -fera, -ferum Ausläufer treibend; stolöniflörus 

mit blühenden Ausläufern; 1. stolo Ausläufer, 
slramine'us strohfarbig, strohgelb; 1. 
stramoniifölius stechapfelblättrig (Datüra Stramönium). 
strangulätus eingeschnürt; 1. 
strepens, strepitans rauschend; 1. 
strept-, strepto- (gr. streptös) gedreht- in Zus.-Setz. S. 155. 
striätus gestreift; striatellus, striätulus schwach —; 1. 
strict-, stricti- (1. strictus) straff-, steif in Zus.-S. S. 155. 
slridulus klappernd, knarrend; 1. 
slrigiceps striegelköpfig; strigillärius, strigillösus -haarig, 

kleinstriegelig; strigillifölius mit gestriegelten Blättern; 
strigulösus kleinstriegelig; 1. strigilis Striegel, 

strigösus schmächtig; 1. 
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strobiläce'us 144 suffültus 

strobiläce'us zapfenartig; strobilifer, -fera, -ferum -tra-
gend; strobilii'örmis -förmig; strobilinus -ähnlich; gr. 
ströbilos Tannzapfen, 

stromatödes polsterähnlich; gr. ströma Polster, 
slrömbifer, -fera, -ferum kreiseltragend; strombülifer mit 

Schneckenhausgewinde versehen; gr. slrömbos Kreisel, 
strongylöcalyx rundkelchig; slrongylocärpus mit rund-

bauchiger Frucht; slrongylophyllus mit kreisrunden 
Blättern; gr. strongylos rund, 

strophädes drehend, windend; gr. strepho ich drehe, 
strophiolätus mit wulstförmigem Samen; gr. 
strumärius kröpf artig; strumösus kropfig; strümifer 

kröpf tragend; i. struma Kropf, 
struppifölius riemen-, zungenblättrig; 1. 
struthöpterus straußflügelig; gr. struthös Strauß, 
slryphnösus zusammenziehend, herb; gr. 
stuppätus, stuppösus wergartig, 
stygius düster, umschattet; gr. 
styläris griffelartig; stylöphorus -tragend; stylösus grif-

felig; gr. stylos Griffel, 
styphocärpus mit herben Früchten; gr. stypho zusam-

menziehen. 
slyracifluus Storaxharz ausströmend; styracifölius storax-

baumblättrig; gr. styriacus siehe stiriacus. 
suävis angenehm, lieblich; suavissimus sehr —; suaveo-

lens — duftend; 1. 
sub- (1. sub unter) bezeichnet i. viel. Zusammensetzungen 

einen geringen Grad d. Eigenschaft des ihm angehängten 
Wortes, also fast, beinahe, etwas, schwach, hell (b. Far-
ben). Siehe die betr. Wörter im Alphabet und auf S. 155. 

subere'us, suberösus korkartig; 1. süber Kork, 
subtilis fein, zart, dünn, empfindlich; 1. 
subulätus pfriemförmig; subülifer, -fera, -ferum -tragend; 

sübulifölius -blättrig; 1. sübula Pfriem, 
succedäne'us saftgebend; succinifer -liefernd; succ5sus 

-reich; succulenlus saftig; succirüber rot-; 1. süccus Saft, 
succisus abgebissen; succisifölius abbißblättrig; 1. 
sudänicus im Sudan heimisch, 
sudeticus aus den Sudeten, suecicus schwedisch, 
suffocätus erstickt, unterdrückt; 1. 
suffrutescens halbstrauchartig werdend; sui'fruticösiis 

-artig; 1. süffrutex Halbstrauch, 
suffültus gestützt. 
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sulcätus 1 4 5 taeter 

sulcätus furchig; sulcicaülis -stenglig; sülcifer mit Fur-
chen versehen; sulcolanätus i. d. Furchen wollhaarig; 1. 
sulcus Furche, sulfüre'us, sulphüre'us schwefelgelb; 1. 

sumalränus auf Sumatra heimisch, 
sundäicus von den Sundainseln. 
superbiens, superbus stolz, prächtig; superbissimus sehr-, 
superciliäris oben gewimpert; superficialis oberflächlich; 

superfluus überflüssig, im Oberfluß vorhanden; super-
niger tiefschwarz; supertexlus überwoben; süperus der, 
die, das obere, oberständig; supinus ausgebreitet, 

supradecompösitus mehrfach zusammengesetzt; supra-
foliäce'us oberhalb des Blattes angeordnet, 

surcätus sprossig, zweigig; surculösus reich- und fein-; 1. 
surinamensis i. Surinam heimisch, surreclus aufgerichtet; 1. 
susiänus um Susa (Persien) wachsend, 
suspectus verdächtig (in bezug auf Giftgehalt); 1. 
suspensus aufgehangen, hängend; I. 
sycömorus Maulbeerfeigenbaum; gr. 
symmetricus m. gleichart. Teilabschnitt., symmetrisch; gr. 
symphoricärpus gehäuftfrüchtig; symphorösus stark an-

gehäuft; gr. symphero zusammentragen, 
symphorus nützlich, zuträglich; gr. 
symph- (v. symphio zusammenwachsen lassen) symphy-

cärpus m. zusammengewachs. Früchten; symphyneur-
us — Nerven; symphyorösus zus. gew. und angehäuft, 

symphylödes beinwellähnlich (Symphytum). 
synantherus mit zusammengewachsenen Staubbeuteln; 

syncärpus — Früchten; syncephalus — Köpfen; gr 
syn mit. 

syphiliticus gegen Syphilis angewendet, 
syriacus, syrius aus Syrien stammend, 
syringiflörus, syringänlhes syringenblütig; syringifölius 

-blättrig, syslylus mit verwachsenen Griffeln. 

T 
tabänifer,-fera,-ferum bremsentragend; I. tabänus Bremse 
tabernaemontänus aus Bergzabern (Rheinpfalz). 
tabuläris vom Tafelberg (Kap der guten Hoffnung). 
täbulaeförmis, täbuliförmis tafelförmig; 1. 
taediger, -gera, -gerum fackeltragend; 1. 
taediösus widrig, ekelhaft; 1. 
taeniälis, taeniösus bandartig; 1. taenia Band. 
taeter, taetra, taetrum häßlich; taeterrimus sehr häßlich. 
S a f t e n b e r g , Botan. Wörterbuch 10 
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tagetiflörus 1 4 6 tessellätus 

tagetiflörus samtblumenblütig (Tagötes). 
tahilensis von den Tahitiinseln (Südsee), 
tamarindi- tamarinden- in Zus.-Setz. S. 155. 
tamarisci- tamarisken- in Zus.-Setz. S. 155. 
tamuödes schmeerwurzähnlich, strauchähnlich, 
tanacelifölius rainfarnblältrig (Tanacetum); 1. 
taugüticus tungusisch (Innerasien), 
taraxacifölius löwenzahnblättrig; laraxacödes -ähnlich, 
tardiflörus verspätet blühend; 1. tärdus langsam, 
tardivus langsam sich entwickelnd, 
tarentinus aus Tarent (Süditalien), 
tartäre'us weinsteinartig; unterirdisch, höllisch, 
tasmänicus in Tasmanien heimisch, 
tatäricus (tartaricus imrichtig) tatarisch (Innerasien), 
tauricolus das Taurusgebirge (Kleinasien) besiedelnd, 
taüricus in Taurien (südl. Rußland) heimisch, 
taurinensis bei Turin heimisch. 
taxifölius eibennadlig; taxodiödes sumpfzypressenähnl.; 1. 
tazelta Täßchen; ital. 
tectärius, lectörius dachartig; tectörum der Dächer; tec-

tus bedeckt; legens bedeckend, verhüllend; tegmentösus 
stark verhüllend; 1. 

telephiödcs fetthennenartig (Sedum Telephium). 
temulentus, temulus berauschend, taumelerregend, 
tenax zähe; tenacissimus sehr —; 1. 
tener, tenera, tenerum zart; tenellus zärtlich; tenericaü-

lis zartstenglig; tenerrimus sehr zart; 1. 
tenesseensis aus Tenessee. tentaculätus fühlerartig, 
tenui- (1. tenuis) dünn-, zart- in Zus.-Setz. S. 155. 
tephra- (gr. tephrös) aschgrau- in Zus.-Setz. S. 155. 
terebinthäce'us terpentinharzig; terebinthinus terebin-

thenartig; gr. teröbinthos Terpentinbaum, 
terebrätus durchbohrt; 1. terebra Bohrer, 
tereti- (1. töres, töretis) stielrund-, gerundet-, walzenför-

mig- in Zus.-Setz. S. 155. 
tergeminus dreipaarig; 1. ter dreimal, g^minus doppelt, 
tergestinus um Triest heimisch. 
terminälis am Gipfel (Ende) stehend; 1. terminus Grenze, 
ternätus, ternus dreizählig, zu je dreien, 
terni- (1. terni je drei) drei- in Zus.-Setz. S. 155. 
terrestris die Erde bewohnend, i. Erdbodenhöhe wachs.; 

terre'us erdig; 1. terra Erde, tersus geglättet, rein; 1. 
tessellätus gewürfelt; tessellödes würfelähnlich; tesse-

rälis, tessuläris würfelartig; 1. tessera Würfel. 
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testäce'us 147 tonkinensis 

testäce'us schalen- muschelartig; 1. testa Schale, 
testiculäris, testiculätus hodenartig; 1. testiculus Hode. 
teter siehe taeter. 
tetra- (gr.) vier- in Zus.-Setz. S. 155. 
telrälix viermal gewunden; gr. h61ix Windung, 
teucriödes gamanderähnlich (Teücrium). 
texänus, texensis in Texas heimisch (Nordamerika), 
texlilis, tcxturälus gewebeartig; 1. töxtus gewebt, 
thalamiflörus fruchtbodenblütig; gr. 
thalictrifölius wiesenrautenblättrig; thalictrödes -ähnlich, 
thaliödes flechtenlager- (Thallus-) ähnlich, 
thamnödes strauchähnlich; thapsödes königskerzenähn-

lich; thapsil'örmis -förmig (Verbäscum Thäpsus). 
thebäicus um Theben heimisch, theciförmis büchsenförm. 
thei-, theio- (gr. theion Schwefel) gelb- in Zus.-Setz. S. 155. 
thelocämptus mit gebogenen Warzen; thelödes zitzen-

(oder) warzenähnlich; gr. thelö Zitze, 
thelypteris Farnart ; gr. thelys weiblich, pteris Farn, 
thermälis, e, thermicus in oder an warmen Quellen wach-

send; gr. thesiödes vermeinkrautähnlich (Thesium). 
thessälicus aus Thessalien (Balkan), 
thianschänicus aus Thianschan (Innerasien), 
thujödes thuja-, lebensbaumähnlich, 
thüre'us, thürifer, -fera, -ferum weihrauchgebend, 
thuringiacus aus Thüringen. 
thymifölius thymian-, quendelblättrig; (hymödes -ähnlich, 
thyrsi- (1. thyrsus) strauß- in Zus.-Setz. S. 155. 
thysan-, thysano- (gr. thysanos Franse) gefranst-, fran-

sen- in Zus.-Setz. S. 155. 
tiariflörus mützenblumig, tibeticus in Tibet wachsend, 
tibicinus flötenartig, pfeifenähnlich; 1. 
tigridius, tigrinus tigerfarbig, getigert; 1. 
tiliäee'us lindenartig; tiliifölius -blättrig; 1. 
tinctörius Farbstoff enthaltend; tinctörum der Färber 

(tinctöres, tinctörum); tingens färbend; 1. 
tinitolius lorbeer-, schneeballblättr.; 1. tirolensis tirolisch, 
titanus kalkig; gr. titanos Kalk, 
tithymalödes wolfsmilchähnlich, 
tilubans taumelnd, schwankend; I. 
togälus verhüllt; 1. togoensis in Togo wachsend, 
tolüifer, -fera, -ferum Tolubalsam liefernd, 
tomentellus feinfilzig, schwach filzhaarig; tomentösus fil-
zig; 1. tomentum Filz. 
tonkinensis aus Tongking. tönsus geschoren; 1. 
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torminälis 148 tulipifer 

torminälis Leibweh lindernd; 1. tornätus gedrechselt; 1. 
torösus bucklig, wulstig; 1. torquätus gelenkig; 1. 
tortifölius gedrehtblättrig; törtilis seilartig gedreht; tor-

tispinus gedrehtdornig; tortuösus stark gewunden; lör-
tus gedreht; 1. torulösus mit kleinem Wulst; 1. 

törvus wild aussehend, finster; 1. 
th siehe auch t. 
tollus a. d. Hottentottengebiet, tötus ganz, vollständig; I. 
toxieärius vergiftend, gifthaltig; toxieifer, -fera, -ferum 

Gift liefernd; toxicodendron Giftbaum; gr. toxikön Gift, 
trachy- (gr. traehys) rauh- in Zus.-Setz. S. 155. 
tragacanthödes tragantähnlich. 
tragänus bockduftend; tragödes -ähnlich; gr. trägos Bock, 
translüccns durchscheinend; transmonlänus jenseits der 

Berge heimisch; transpärens durchleuchtend; transsyl-
vänicus aus Siebenbürgen; transversälls, transversus 
querlaufend; -liegend; 1. trans jenseits, 

trapeziförmis, trapezo'idälis trapezförmig; trapezödes -ähnl. 
trapezünlicus um Trapezunt wachsend (Kleinasien), 
tremulans, tremulus, trepidus zitternd, zitterig; 1. 
trevericus um Trier wachsend, 
tri- (1. tres) drei- in Zus.-Setz. S. 155. 
tricho- (gr. thrix, trichös Haar) behaart- in Zus.-S. S. 155. 
trichömanes dichthaarig; thrix, trichös Haar, mania Über-

fluß. tricolor; 1. dreifarbig, 
triuitensis von Trinidad, tristis traurig; 1. 
trilicödes weizenähnlich; 1. tritus mehlig; 1. 
triümphans siegend, frohlockend, triviälis gemein; I. 
trochleäris rollen-, wmdenart.; trochocärpus radfrücht.; gr. 
troglödytus höhlenbewohnend; gr. 
trolliödes trollblumenähnlich (Tröllius). 
tropaeolödes kapuzinerkressenähnlich, tröpicus tropisch, 
trüllifer, -fera. -ferum kellentragend; trullifölius -blättrig, 
truncatellus etwas gestutzt; truneätus gestutzt; trunci-

flörus Blüten unmittelbar aus d. Stamme sprossend; 1. 
truneus Stamm, 

tubiförmis posaunenförmig. 
tuberculätus kleinknollig, höckerig; tuberculösus m. viel. 

Knöllchen; tuberifer, -fera, -ferum Knollen tragend; tu-
beriförmis -förmig; tuberösus knollig; 1. tüber Knolle, 

tubi- (i. tubus Röhre) röhren- in Zus.-Setz. S. 155. 
tubulösus röhrig, hohl. 
tulipifer, -fera, -ferum tulpentragend; tulipödes -ähnl; 1. 

http://rcin.org.pl



tümens 149 uncätus 

tümens schwellend; tumidulus etwas geschwollen; tümi-
dus geschwollen; 1. 

tunbrigensis aus Tunbridge (lat. Tunbrigia). 
tuniförmis feigenförmig. tunetänus aus Tunis, 
tunicälus wörtl. in eine Tunika (altrömisches Kleid) ge-

hüllt; übertragen: hautartig bekleidet; 1. 
turbaniförmis turbanförmig. 
turbinälus kreiseiförmig; turbinellus kleinkreiselähnlich; 

turbine'us kreiselartig, 
turbini- (1. türbo, türbinis Kreisel) kreisel- i. Zus.-S. S. 155. 
türcicus türkisch; turcomänicus turkmenisch, 
turfäce'us, turfösus a. torl'artig. Boden, i. Mooren wachs, 
türgidus geschwollen, aufgetrieben; 1. 
turicensis u. Zürich heimisch, turkestänicus a. Turkestan. 
turmälis massenhaft, in Mengen auftretend; 1. 
turrilis, turritus turmartig, steil aufrecht wachs.; 1. türris. 
tussilagine'us huflattichartig; tussilaginödes -ähnlich, 
tylödes schwielig; tylöphorus schwielentragend; tylo-

phyllus schwielenblättrig; gr. tylos Schwiele, 
typbinus rohrkolbenartig; typhödes -ähnlich; gr. 
typicus gattungs-, art-, formecht; gr. 

U 
überiförmis euterförmig; uberimämma euterzitzig; 1. über 

Euter. 
ucränicus in der Ukraine heimisch, 
ukambensis aus Ukamba (Afrika). 
ulicinus stechginsterartig. uliginösus sumpfliebend, an 

nassen Stellen wachsend; 1. uligo Feuchtigkeit, Moor, 
ulmärius ulmenartig; ulmifölius -blättrig; ulmiödes -ähnl. 
ulophyllus krausblättrig; ulöpterus mit krausen Flügeln, 
umbelläris, umbellätus doldenartig; umbellifer, -fera, 

-Serum -tragend; umbelluläris, umbellulälus kleindol-
dig: umbellülifer kleine Dolden tragend, 

umbilicalis, umbilicätus nabeiförmig, genabelt; 1. 
umbonälis, umbonätus bucklig; 1. umbo Knopf, 
umbracülifer, -fera, -ferum einen Schirm tragend, schat-

tenspendend; umbraculiförmis schirmförmig; umbräli-
cus schattig; im Schatten wachsend; ümbrifer, -fera, 
-ferum schattengebend; umbrösus sehr schattenliebend; 
1. ümbra Schatten; umbräculum Laubdach, 

uncätus hakig; uncifölius hakenblätlrig; uncinälis, unci-
nätus hakenart.; uncinellus häkchenförm.; 1. üncus hakig. 
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undätus wellig, bogig; ündipes mit -em Stiel; undulati-
fölius mit zierlich gewelltem Blatt; undulätus fein wel-
lig; undulösus kleinwellig; 1. ünda Welle, 

unguiculäris fingernagelgroß; unguiculälus krallenförmig; 
ungulätus klauenartig; 1. unguis Nagel, 

uni- (1. unus ein) ein-, mit einem- in Zus.-Setz. S. 155. 
ünicus einzigartig; uniolödes uniolaähnlich; universalis 

allgemein, umfassend, 
uragögus urintreibend; gr. oüron Urin, Harn, 
uralensis vom Uralgebirge. 
urbänicus, urbänus, ürbicus in Stadtumgebung wachsend; 

1. urbs Stadt. 
ureeoläris, urceolätus krug-, becherarlig; 1. urce'us Krug, 
ürens brennend, nesselnd; 1. ürere brennen, 
ürniger, -gera, -gerum urnentragend; 1. urna Urne, 
urocärpus schweiffrüchtig; urophyllus -blättrig; gr. ourä 

Schweif. 
ursinus v. Bären verzehrt; ürsipes bärenfüß.; l.ürsus Bär. 
urticifölius nesselblältrig; urticinus, urticödes -ähnlich, 
uruguayensis aus Uruguay, 
usambarensis, usambäricus aus Usambara. 
usilatissimus sehr gebräuchlich, am meisten nutzbar; usi-

tälus nützlich, nutzbar; 1. 
usneödes bartflechten- (Usnea-) ähnlich, 
ussuriensis am Ussurifluß wachsend (Ostasien), 
ustulätus angesengt, brandfarbig, schwärzlichbraun, 
ütilis nützlich; 1. 
utriculariödes wasserschlauchähnl.; ulriculätus schlauch-

artig; utriculösus vielschlauchig; ulriförmis schlauch-
förmig; ülriger schlauchlragend; 1. utriculus Schlauch, 

uvärius traubig; üva ürsi Bärentraube; üvifer, -fera, -fe-
rum traubentrag.; i. uva Traube, üvidus feucht, naß; I. 

V 
vaccäria als Kuhfutter dienlich; I. väcca Kuh. 
vacciniifölius heidel-, preiselbeerblättr.; vacciniödes -ähnl. 
vaecinus als Kuhfutter brauchbar, väcuus leer; 1. 
vägans umherschweifend; vägus unbeständig, nicht am gl. 

Orte dauernd vorkommend; 1. vagäre umherschweifen, 
vaginälis, vaginatus mit einer Scheide versehen; vaginans 

scheidebild.; vaginulätus kleinscheid.; 1. vagina Scheide, 
valdensis vom Baldoberge (bei Trient). 
valdiviensis aus Valdivia. valentinus um Valencia wachs. 
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valerianödes baldrianähnlich. välidus stark, kräftig; 1. 
vallesiaeus im Wallis (Schweiz) heimisch, 
valvälus klappig; 1. yalvae Türflügel, 
vancouverdnsis aus Vanoouver (Südamerika), 
variäbilis, värians, värius veränderl.. abändernd, die Mut-

terform b. Anzucht aus Samen nicht echt wiedergebend, 
varicösus aufgetrieben, erweitert; 1. 
variegätus bunt, scheckig; 1. 
varii- (1. värius) verschieden-, bunt-, in Zus.-Setz. S. 155. 
varinensis aus Varinas (Venezuela). 
varioläris, variolärius, variolösus schorf- od. pockenartig, 
värius mannigfaltig, bunt; 1. varsoviensis aus Warschau, 
vasculäris mit Gefäßen versehen; 1. västus verödet; 1. 
vegelus kräftig, wüchsig, gesund; 1. 
veläme'us schleierartig; velätus verschleiert, verhüllt; 1. 

velämen Schleier, 
velifer, -fera, -ferum segeltragend; I. velütinus samtartig, 
venenätus giftig, vergiftet; venenifer, -fera, -ferum gift-

führend; venenösus stark giftig; 1. venönum Gift. 
Veneris der Venus (Genetiv), 
veneticus, venetus venetianisch (Oberitalien), 
venösus aderig, geädert; venulösus fein —; I. vöna Ader, 
venlrälis bauchständig; venlricösus stark bauchig, auf-

getrieben; 1. venter Bauch, 
venüslus lieblich, anmutig; venüstulus zierlich u. liebl.; 1. 
veralrifölius germerblättrig (Verätrum). 
verbascifölius Wollkraut-, königskerzenblättrig; verbasci-

förmis -förmig (Verbäscum). 
verbenäce'us eisenkraut-, verbenenartig. 
verecündus bescheiden, verschämt; 1. 
veris (Genetiv v. ver Frühling) des Fr.; vernälis, vernus 

im — blühend; 1. 
vermiculäris, vermiculätus wurmartig, -förmig; vermi-

töxicus -tötend; 1. vermis Wurm, 
vernäculus einheimisch; 1. 
vernieälus lackartig; vernicifer, -fera, -ferum -liefernd: 

verniciiluus -tropfend; verniciösus, vernicösus stark 
-artig glänzend, veroniciförmis ehrenpreisförmig. 

verrüeifer, -fera, -ferum warzentragend; verrucosus stark 
warzig; vcrrueulätus klein-; verruculösus zahlr. klein-; 
verrucülifer viele kl. Warzen tragend; 1. V e r r u c a Warze, 

versäbilis, versälilis leicht beweglich, schwebend; 1. 
versi- (1. versus) verschieden- in Zus.-Setz. S. 155. 
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versus gewendet; versütus drehbar; 1. 
verlieälis lot-, senkrecht; 1. 
verticillacänthus quirlständig bestachelt; verticüläris, ver-

ticillätus quirl-, wirbelständig; 1. vertex Quirl, 
verus wahr, echt; 1. verululälus. verütus wurfspießförra.; 1. 
vescus eß-, genießbar; 1. vesci genießen, 
vesicärius blasenartig; vesicatörius -ziehend; vesiculäris, 

vesiculätus m. Bläschen bedeckt, kleinbläschenart.; vesi-
cülii'er, -fera, -ferum bläschentragend; 1. vesica Blase, 

vespertiliönis Genetiv von vespertilio Fledermaus; 1. 
vespertinus am Abend blühend; 1. vesper Abend, 
vespifer, -fera, -ferum wespentragend; 1. 
vestitus bekleidet; 1. vetulus ältlich; 1. 
vexilläris, vexillärius, vexillätus fahnen-, wimpelartig; 

vexillifer, -fera, -ferum -tragend; 1. vexillum Fahne, 
viadrinus im Odergebiet wachsend, 
viälis, viärius an Wegen vorkommend; 1. via Weg. 
vibrätilis zitterig. 
viburnifölius schneeballblättrig; viburnödes -ähnlich; 1. 
viciifölius wickenblättrig; viciödes -ähnhch; 1. 
vicloriälis sieghaft, siegend; 1. 
vietus welk, verschrumpft; 1. vilis wohlfeil, gering; 1. 
villi- (1. villus Zottelhaar) zottelhaar- in Zus.-Setz. S. 155. 
viminälis, vimine'us gertenartig, zu Flechtwerk brauch-

bar; I. vimen Rute, 
vinäce'us weinartig, -farbig; 1. vinum Wein, 
vinciflörus immergrünblütig (Vinca); 1. 
vinceloxicifölius schwalbenwurzblättrig (Vincetöxicum). 
vindobonensis wienerisch. 
vineälis in Weinbergen wachsend; vinifer, -fera, -ferum 

weingebend; vinösus -artig; I. vinum Wein, 
violäce'us veilchenblau; violärius -artig; violascens -blau 

werdend; violiflörus -blütig; violodörus -duftig; vio-
lödes -ähnlich; 1. viola Veilchen, 

viörna den Weg zierend; 1. viam örnans. 
viperätus, vipere'us schlangenartig; 1. 
virens grünend; virescens grün werdend; 1. 
virgätus rutenförmig; virgaürea (virga aürea) eine gol-

dene Rute; 1. 
virginälis, virgine'us jungfräulich; 1. virgo Jungfrau, 
virginiänus, virginicus, virginensis aus Virginien (Nord-

amerika). 
virgültus buschig; virgultösus reich bebuscht; 1. 
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viridans ergrünend; viridescens grün werdend; viridi-
ilävus -gelb; viridiflörus -blütig; viridif ölius -blättrig; 
viridiglaucescens bläulich- werdend; viridis grün; viri-
dissimus dunkel-, tief-; viridulus -lieh; 1. 

virösus, a, um stark stinkend; 1. 
viseärius mistelartig (Viscum) oder klebrig, leimartig, 
viscidulus schwach klebrig; viscidus, viscösus sehr —; 1. 
viläce'us rebenartig; i. vitis Rebe, 
vilälba (vitis alba) weißblühender Rebstock, 
vitellinus dottergelb; 1. viticella kleiner Rebstock; 1. 
viticinus keuschbaumähnlich. 
viticulösus weinrebartig; vitifölius -blättrig; vitigenus Re-

ben, d. h. Gewinde bildend; 1. vitis Rebstock, 
vitiensis von den Fidschi-Inseln, 
vililis geflochten, zu Flechlwerk passend, 
vitre'us glasart., durchsicht.; I. viltariödes bandfarnähnl. 
viltätus gestreift, gebändert; vittifer streifentragend; vitti-

förmis -förmig; 1. vitta Binde, 
vividus lebhaft, lebendig; viviparus lebend gebärend, d.h. 

Brutknospen a. Blättern, i. Blütensländen usw. bildend, 
vochinensis von den slovenischen Wocheiner Alpen, 
vogesiacus aus den Yogesen. völans fliegend; 1. 
volübilis windend, schlingend; 1. 
völucer, -ucris, -ucre geflügelt, flügelartig aufgerollt; 1. 
voliilus gerollt; volutiflörus mit gedrehten Blüten, 
volväce'us, volvälus scheidenarlig; 1. volva Gebärmutter, 
vömicus, vomilörius breebenerregend; 1. 
vulcänicus, vuleänus Vulkanberge besiedelnd; 1. 
vulgaris gewöhnl.; vulgätus allbekannt, überall wachs.; 1. 
vülnerans verwundend; vulnerärius als Wundheilmiltel 

dienend; 1. vulnerariödes wundkleeähnlich; 1. 
vulpärius, vulpinus fuchsartig, -rot; 1. vülpes Fuchs. 

W 
wigandiödes wigandia- (scheintabak-) ähnlich, 
wolgäricus aus dem WTolgagebiete. 

X 
xalapensis aus Jalappa (Mexiko), 
xänlhinus, xanlhödes gelblich. 
xanlh-, xantho- (gr. xanthös) gelb- in Zus.-Setz. S. 155. 
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xanlhiödes spitzklettenähnlich; xanthoxylödes gelbholz-
baumähnlich. xerampelinus nelkenbraun, 

xeranlhemödes papierblunienähnlich (Xeränthemum). 
xero- (gr. xerös) trocken- in Zus.-Setz. S. 155. 
xiphlödes schwertelähnlich. 
xipho- (gr. xiphos Schwert) schwert- in Zus.-Setz. S. 155. 
xylinus hölzern; gr. xylon Holz, 
xylo- (gr. xylon Holz) holz- in Zus.-Setz. S. 155. 
xyridiödes dem Degenkraut ähnlich (X^ris). 

Y 
yapurensis am Yapurastrom heimisch (Brasilien), 
yedoensis aus Yedo (Japan), 
yemensis aus Yemen (Arabien), 
yczoensis von der Insel Yezo (Japan), 
yosemilänus aus dem Yosemitetal (Kalifornien), 
yuccödes yukkaähnlich. 
yunnanensis aus der südchines. Provinz Yunnan. 

Z 
zambesinus aus dem Gebiet des Zambesi (Südafrika), 
zamiödes zamiaähnlich. zanzibarensis aus Zanzibar. 
zebrinus zebraartig gestreift, 
zephyranlhödes zephyrblumenähnlich. 
zeylänicus von Ceylon stammend, 
zingiberäce'us, zingiberinus ingwerartig, 
zizyphinus judendornähnlich. 
zonalis, zonälus umgürtelt (Zeichnung der Blätter); gr. 
zoslerifölius seegrasblättrig; zosterödes -ähnlich, 
zygömeris joch- (d. h. paarig) zählig oder paarig geglie-

dert; zygophyllus jochblältrig; zygostemon, -stemus 
-staubblättrig. 
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Häufig wiederkehrende Endungen 
die mit immer gleicher Bedeutung an die betreffenden 
Anfangswörter anzuhängen sind, z. B. erythro rot, carpus 
früchtig, also erylhroeärpus rotfrüchtig. Wenn auf dem 
Endwort die Angabe der Betonung fehlt, so liegt sie auf 
der letzten Silbe des Anfangswortes, z. B. erylhröpodus. 
acänthos, us, a, um -stachelig; gr. äkantha Stachel. 
äce'us, a, um -artig. 
acrös -spitzig; gr. äkros spitz. 
alälus, a, um -flügelig; 1. äla Flügel. 
andros, us, a, um -männig, staubblättrig; gr. aner Mann. 
anguläris, ängulus -eckig, -kantig; 1. 
änlhemos, us, a, um -blumig; gr. änthemon Blume. 
anlherus, a, um -staubbeutelig; gr. anthera Staubgefäß. 
änlhes -blumig, -blülig; gr. änthos Blüte. 
argyreus, a, um -silberig; gr. ärgyros Silber. 
arislalus, a, um -grannig; 1. arista Granne, Dorn. 
arius, a, um ähnlich aussehend wie, -arlig, -gewachsen. 
ärlhrus, a, um -gliedrig; gr. ärthron Glied. 
aspis -schildig; gr. aspis Schild. 
älherus, a, um -ährig; gr. alher Ähre. 
älus, a, um -artig; -teilig, -förmig. 
auranliacus, a, um -orangerot; I. 
aurüus, a, um -öhrig; 1. aüris Ohr. 
botrys -traubig; gr. bötrys Weintraube. 
bracteätus -deckblättrig; gr. bräctea Deckblatt. 
caerüie'us, a, um -blau; I. 
calcarätus, a, um -spornig; 1. cälcar Sporn. 
calyx -kelchig; gr. kälyx (Gen. kälykos) Kelch. 
calyculätus, a, um -kelchig. 
capillus, a, um -behaart; 1. capillus Haar. 
carinälus, a, um -kielig; 1. carina Kiel. 
cärpus, a, um -früchlig; gr. karpös Frucht. 
caudätus, a, um -geschwänzt; 1. cauda Schwanz. 
caülis, e -stenglig; gr. kaulös Stengel. 
cenlron, us, a, um -spornig; gr. kentron Sporn. 
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cephalus, a, um -köpfig; gr. kephale Kopf, 
ceps -köpfig; 1. 
ceras, os, us, a, um -hörnig; gr. keras Horn. 
cha6tus, a, um, es -borstig; gr. chaite Haar. 
chilos, us, a, um -lippig; gr. cheilos Lippe. 
chloa -gras (gr. chlöe grüner Halm). 
chlorus, a, um -grün, -frisch; gr. chlorös grünend. 
chrömus, chrous, a, um -farbig; gr. chröma Farbe. 
chrysös, us, a, um -goldig; gr. 
cinctus, a, um -umgürtet; 1. 
ciados, us, a, um -zweigig; gr. klädos Zweig. 
coccine'us, a, um -scharlachrot; 1. 
cöccus, a, um -kernig, -beerig; kökkos Korn. 
color, us, a, um -farbig; 1. cölor Farbe. 
compösilus, a, um -zusammengesetzt; 1. 
comus, a, um -schopfig; I. cöma Haar. 
convexus, a, um -gewölbt; 1. 
cörnis, e; cornülus, a, um -hörnig; 1. 
coslätus, a, um -rippig; 1. cösta Rippe. 
crenätus, a, um -kerbig, -gekerbt; 1. crena Kerbe. 
cristälus, a, um -kämmig; 1. crista Hahnenkamm. 
culälus, culus = Verkleinerungsform. 
cüspis, cuspidätus -spitzig; 1. cüspis Lanze. 
cyanus, a, um -blau; gr. kyanos Kornblume. 
däctylus, a, um -fingerig; gr. däktylos Finger. 
dasys -borstig; gr. dasys rauh. 
dendätus, a, um, dens -zähnig; 1. dens Zahn. 
dermis, e -häutig; gr. derma Haut. 
discus, a, um -scheibig; 1. discus Scheibe. 
edrus, a, um -flächig; gr. hedra Fläche. 
ennis, e -jährig; I. ännus Jahr. 
entus, a, um -lieh, -bar; z. B. esculentus eßbar. 
e'us, a, um -ig, -artig. 
färius, a, um -reihig; gr. phäros Furche. 
faseiätus, a, um -bänderig; 1. fäscia Binde. 
fer, fera, ferum -tragend; 1. ferre tragen. 
fidus, a, um -spaltig; 1. findere spalten. 
fissus, a, um -gespalten; I. findere spalten. 
flörens -blühend; 1. flor&re blühen. 
flörus -blumig; 1. flos Blume, Blüte. 
flosculösus, a, um mit Blütchen; 1. flos Blüte. 
foliätus, fölius, a, um -blättrig; 1. fölium Blatt. 
förmis, e -förmig; 1. forma Gestalt. 
fragus, a, um -brechend; 1. frängere brechen. 
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frons -belaubt; I. 
furcätus, fürcus, a, um -gabelig; 1. 
füsus, a, um -ausgebreitet; 1. fündere ausgießen. 
füscus, a, um -rotbraun; 1. 
galus, a, um -milchig; gr. gäla Milch. 
geminätus, geminus -paarig; 1. geminus doppelt. 
gemmis -knospig; 1. gemma Knospe. 
glandulösus, a, um -drüsig; 1. gländula Drüse. 
globösus, a, um -kugelig; i. glöbus Kugel. 
glössus, glottis -züngig; gr. glössa Zunge. 
glümis, e -spelzig. 
gönatus, a, um -knieförmig; gr. göny, gönatos Knie, 
gönus, a, um -kantig, -knotig; gr. gonia Kante, 
grise'us, a, um -grau. 
guttätus, a, um -betropft; 1. gutta Tropfen. 
gynus, a, um -weibig, -griffelig; gr. gyne Weib. 
hamälus, a, um -hakig; 1. hämus Haken. 
jugis, us, a, um -jochig, -paarig; 1. jügum Joch. 
labiätus, läbius, a, um -lippig; 1. läbium Lippe. 
lanälus, a, um -wollig; 1. läna Wolle. 
lateralis, e -seitig; I. latus (Gen. läteris) Seite. 
lepis, lepidötus, a, um -schuppig; gr. lepis Schuppe 
leücos, us, a, um -weiß; gr. 
lineäris, lineälus, a, um -gestrichelt; 1. 
linguis -zungig; 1. lingua Zunge. 
lobätus, lobus, a, um -lappig; gr. lobös Lappen. 
loculäris, -latus, a, um -fächerig; 1. löculus Fächerschrank. 
lücens -leuchtend; 1. lucere leuchten. 
maculälus, -lösus, a, um -gefleckt; 1. mäcula Flecken. 
mammätus, a, um -warzig; 1. mämma Brust(-Warze). 
marginätus, a, um -gerändert; 1. 
meris, us, a, um -zählig, -teilig; gr. meris Teil. 
mörphus, a, um -gestaltig; gr. morphe Gestalt. 
nemus, a, um -fädig; gr. nema Faden. 
nervis, nervius, neürus, a. um -nervig; 1. nervus Nerv. 
nilens -glänzend; 1. 
nödus, a, um -knotig; 1. nödus Knoten, 
nölus, a, um -gezeichnet; 1. 
oculäris, e -äugig; 1. öculus Auge. 
ödes, oides, oide'us, a, um -ähnl., - a r t ; gr. eidos Gestalt, 
odöntus, odönus, a, um -zähnig; gr. odous, odöntos Zahn, 
odörus, a, um -duftend; 1. ödor Geruch, 
ogönus, a, um -kantig, -winklig; gr. s. gonus. 
ophthälmus -äugig; gr. ophthalmös Auge. 
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ops, öpsis -aussehend, -äugig; gr. ops Auge. 
ösmus, a, um -riechend, -duft; gr. osme Geruch. 
Otis, ötus, a, um -öhrig; gr. ous (Gen. otös) Ohr. 
panieulätus, a, um -rispig; I. panicula Rispe. 
pappus, a, um -federig; gr. päppos Samen-Federkrone. 
pärens -leuchtend; I. paröre erhellen. 
partitus, a, um -teilig; I. pars Teil. 
pes -füßig, -stielig; 1. pes Fuß. 
pelalis, e -hinziehend; gr. petalos ausgebreitet. 
pelalus, a, um -blumenkronblättrig; gr. pötalon Blatt. 
phanes, us, a, um -scheinend; gr. phaino ich scheine. 
philos, us, a, um -liebend; gr. philos Freund. 
phloius, a, um -rindig; gr. phloiös Rinde. 
phoras, us, a, um -tragend; gr. phoreo ich trage. 
phyllos, us, a, um -blättrig; gr. phyllon Blatt. 
pilis -haarig; 1. pilus Haar. 
pinnätus, a, um -gefiedert; 1. pinna Feder. 
planätus, a, um -flächig. 
pligmus, a, um -netzig; gr. pligma Netz. 
plicälus, a, um -gefaltet; I. 
podos, us, a, um -füßig, -stielig; gr. pous, podös Fuß. 
pögon, us, a, um -bärtig; gr. pögon Bart. 
pteris, e, us, a, um -flügelig; gr. pterön Flügel. 
punctätus, a, um -punktiert; 1. 
purpüre'us, a, um -purpurrot; 1. 
pus -füßig, -stielig; gr. pous Fuß. 
pyxis -büchsig; 1. pyxis Büchschen. 
queler, -tra, trum -schneidig, -eckig; 1. 
radiätus, a, um -strahlig; 1. rädius Halbmesser, Strahl. 
räme'us, a, um -zweigig, -rindig; 1. 
rhachys -gerippt; gr. rhächis Rückgrat. 
rhizos, us, a, um -wurzelig; gr. rhiza Wurzel. 
rhödus, a, um -rosig; gr. rhödon Rose. 
rhynchus, a, um -schnäbelig. 
röstris, e -schnäbelig; 1. röstrum Schnabel. 
rübens -rotwerdend; 1. 
rynchus siehe rhynchus. 
sanguine'us, a, um -blutrot; 1. 
scäpus, a, um -schäftig; 1. scapus Stengel. 
sepalus, a, um -kelchblättrig. 
seriätis, e; seriätus -reihig; 1. söries Reihe. 
serice'us, a, um -seidenhaarig; gr. sericös aus Seide. 
serrätus, a, um -gesägt; 1. 
setäce'us, setus, a, um -borstig; 1. saeta Borste. 
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siliquosus, a, um -schotig; I. siliqua Schote, 
siphon, siphus -röhrig; gr. siphon Röhre, 
sörus, a, um mit Sporenhäufchen. 
spadix -kolbig; gr. 
späthus mit Blütenscheide versehen, 
spermus, a, um -sämig; gr. sperma Samen, 
sphaerus, a, um -kugelig; gr. sphalra Kugel, 
spicälus, spicus, a, um -ährig; 1. spica Ähre, 
spinösus, spinus, a, um -dornig; 1. spina Dorn, 
sporus, a, um -sporig, -sämig; 1. spöros Samen, 
stachys, stächyus, a, um -ährig; gr. stächys Ähre, 
stegius, a, um -bedeckt, -deckig; gr. stöge Dach, 
slemon, sternus -fädig; gr. stemon Staubfaden, 
stichos, us, a, um -zeilig, -reihig; gr. stichos Reihe, 
sligmus, a, um -narbig; gr. stigma Stich, 
stomus, a, um -mundig; gr. Stoma Mund, 
slriätus, a, um -gestreift; I. 
slylus, a, um -griffelig; gr. stylos Griffel, 
sulcätus, sülcus, a, um -furchig; 1. sulcus Furche, 
taönius, a, um -gebändert; gr. tainia Band, 
ternälus, a, um -dreizählig; 1. terni je drei, 
thelis, e -warzig; gr. thele Zitze, 
thrix -haar, -haarig; gr. 
thyrsos, us, a, um -sträußig; gr. thyrsos Bachusstab. 
tomus, a, um -geschnitten; gr. tömos Schnitt. 
trichus, a, um -haarig; gr. thrix, trichös Haar. 
ulus, a, um = Verkleinerungsform. 
ürus, a, um -geschwänzt; gr. ourä Schwanz. 
üsculus, a, um = Verkleinerungsform. 
vaginätus, a, um -scheidig; 1. vagina Scheide. 
valvälus, valvisus, a, um -klappig; 1. valvae Türflügel. 
variegätus, a, um -bunt; 1. 
vasculäris, e -gefäßig; 1. väsculum Gefäß. 
venösus, a, um -geädert; 1. vena Ader. 
violäce'us, a, um -veilchenblau; 1. viola Veilchen. 
virens viridis, e -grün; 1. 
vittätus, a, um -gestreift; 1. 
xänthus, a, um -gelb; gr. xanthös gelb. 
xylon, um -holzig; gr. xylon Holz. 
zonätus, zönus, a, um -gürtelig; 1. zona Gürtel. 

http://rcin.org.pl



III. Deuts 
Aaspflanze Stapelia. 
Abbißkraut Succisa. 
Abendblume Ixia. 
Ackerskabiose Knaütia. 
Adlerfarn Pteridium. 
Affodil Asphödelus. 
Agavenkaktus Leuchten-

bergia. 
Ahorn Acer. 
Akajubaum Anacärdium. 
Akelei Aquilegia. 
Alant Inula. 
Almenrausch Rhodöra. 
Alpenglöckchen Soldanella. 
Alpenhelm Bartschia. 
Alpenkörbchen Cacälia. 
Alpenlattich Homögyne. 
Alpenmispel Arönia. 
Alpenprimel Corlüsa. 
Alpenrebe Alragene. 
Alpenrose Rhododendron. 
Alpenveilchen Cyclämen. 
Alraune Mandragora. 
Ambrabaum Liquidämbar. 
Ampelhirse Oplismenus. 
Ampelpflanze, Dreimasler-

blume Tradescäntia. 
Andorn Marrübium. 
Apfelbaum Pirus Malus. 
Apfelkürbis Melölhria. 
Aronstab Arum. 
Artischocke Cynara. 
Asant Förula. 
Aschenpflanze Cineräria. 
Astpalme Hyphaene. 
Augenblatt Bryophyllum. 

ie Namen 
Augentrost Euphräsia. 
Aurikel Primula. 
Avogafobaum Persea. 
Bärenklau Acänthus, Hera-

cleum. 
Bärenohr Arclötis. 
Bärentraube Arctostäphy-

los. 
Bärlapp Lycopödium. 
Bärwurz Meum. 
Baldrian Valeriäna. 
Balsamine Impätiens. 
Balsamkürbis Momördica. 
Bambusrohr Arundinäria, 

Bambusa. 
Banane Müsa. 
Barbarakraut Barbaraea. 
Barlgras Andropögon. 
Basilienminze Calamintha. 
Basilikum Öcimum. 
Batate Dioscorea. 
Baumfreund Philo dendron. 
Baummalve Malvaviscus. 
Baumniohn Romneya. 
Baumsehlinge Periploca. 
Baumwollpflanze 

Gossypium. 
Baumwürger Celästrus. 
Baumwurz Epidendrum. 
Becherfarn Cyathea. 
Becherglocke Adenöphora. 
Becherkörbchen Gamölepis. 
Beifuß Artemisia. 
Beinwell Symphytum. 
Benzo'ebaum Benzoin. 
Benzoin-Lorbeer Lindera. 
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Berberitze Berberis. 
Bergdost Origanum. 
Bergheide Epäcris. 
Bergkornbl. Aelheopäppus. 
Bergpalme Oreodöxa. 
Berle Helosciädium. 
Berufkraut Erigeron. 
Besenstraueh Sarothämnus. 
Betelpalme Areca. 
Beutelfarn Baläntium. 
Bibernell Pimpinella. 
Bienenbalsam Monärda. 
Bienenfreundin Phacelia. 
Bilsenkraut Hyoscyamus. 
Bingelkraut Mercuriälis. 
Binse Jüncus. 
Birke Betula. 
Birnbaum Pirus. 
Bitterblatt Älo'e. 
Bitterholzbaum Quässia. 
Bitterkraut Picris. 
Blasenfarn Cyslöpleris. 
Blasenkelch Physostegia. 
BlasenschoteColuteo carp us. 
Blasenschötchen Vesicäria. 
Blasenspiräe Physocärpus. 
Blasenstrauch Colütea. 
Blattähre Phyllöstachys. 
Blattblume Phyllänthus. 
Blattkaktus Phyllocäctus. 
Blattwurzelfarn Wood-

wärdia. 
Blaublatt Cyanophyllum. 
Blaublattstrauch Micönia. 
Blaugras Molinia. 
Blaukissen Houstönia. 
Blautraube Wisläria. 
Bleiholzstrauch Dirca. 
Bleiwurz Plumbägo. 
Blütenesche Ornus. 
Blütenkissen Aubriötia. 
Blütenschweif Anthürium. 
Blumenrohr Cänna. 
Blutauge Cömarum. 
S a f t e n b e r s r , Botan. Wörterbuch 

Blutblume Haemänthus. 
Blutholzbaum Haematö-

xylon. 
Blutkraut Sanguinäria. 
Blutströpfchen Adönis. 
Blulwurz Tormentilla. 
Bocksbart Trapopögon. 
Bocksdorn Lycium. 
Bockshornklee Trigonella. 
Bocksriemenzunge Himan-

toglössum. 
Bogenfarn Cyrlömium. 
Bohne Phaseolus. 
Bohnenbaum Labürnum. 
Bohnenkraut Satureja. 
Borretsch Borrägo. 
Borstenhirse Setäria. 
Brachsenkraul Isö'etes. 
Brändlein Nigrilella. 
Brandlaltich Homögyne. 
Braunwurz Scrophuläria. 
Braut in Ilaaren Nigella. 
Brechnußbaum Strychnos. 
Breitglocke Platycödon, 

Wahlenbergia. 
Brennessel Urtica. 
Brennpalme Caryöta. 
Brennrindenstrauch Drimy s 
Brennwinde Cajöphora. 
Brillenscliötchen Biscutella. 
Brombeere Rübus. 
Bronzeblatl Rodgersia. 
Brotfruchtbaum Arto cärp us 
Brotpalme Encephalärtos. 
Bruchkraut Herniäria. 
Brunnenkresse Nastürtium. 
Buche Fägus. 
Buchenfarn Phegöpteris. 
Buchsbaum Büxus. 
Buchweizen Fagopyrum. 
Buckelbeere Gaylussäcia. 
Bündelhülse Desmödium. 
Bürstengras Polypögon. 
Büschelblume Phacelia. 
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Bunge 162 Erzengelwurz 

Bunge Sämolus. 
Buntbecher Castilleia. 
Buntblatt Calädium, Cöle'us 
Buntblattbärenklau San-

chezia. 
Busch, brennender Dic-

tämnus. 
Christophskraut Actaea. 
Christrose Helleborus. 
Christusdorn Gleditschia. 
Dachpalme Sabal. 
Dattelpalme Phoenix. 
Dattelpflaume Diospyros. 
Dickblatt Cotyledon, 

Röchea. 
Dicknarbe Pachystigma. 
Dickschuppe L6pachys. 
Dill Anethum. 
Diptam Dictämnus. 
Distel Carduus. 
Domingoaprikose Mämmea. 
Donschahanf Sesbänia. 
Doppelbeutelorchis Dicho-

risändra. 
Doppelhaufenfarn Diplä-

zium. 
Doppelzaumorch.Bifrenäria 
Dornblattbaum Theo-

phrästa. 
Dotterblume Cältha. 
Douglastanne Pseudotsuga. 
Drachenbaum Dracaena. 
Drachenkraut Dracünculus. 
Drachenwurz Calla. 
Drehblume Strophänthus. 
Drehfrucht Streptocärpus. 
Drehwurz Spiränthes. 
Dreiblattstrauch Choisya. 
Dreihöckerblume Tricyrtis. 
Dreimaslerblume Trades-

cäntia. 
Dreizack Triglöchin. 
Dreizackpalme Thrinax. 

Drillingsblume Bougainvil-
lea, Trillium. 

Duflblüte Osmänthus. 
Duflkraut Öcimum. 
Duflstrauch Barösma. 
Dunkelorchis Phäjus. 
Ebenholzbaum Mäba. 
Eberesche Sörbus. 
Ebereschenspiere Sorbäria. 
Edeldistel Eryngium. 
Edelkastanie Castänea. 
Edelweiß Leontopödium. 
Edelwicke Lathyrus. 
Efeu Hedera. 
Ehrenpreis Yerönica. 
Eibe Taxus. 
Eibisch Hibiscus. 
Eiche Quercus. 
Eichenfarn Dryöpteris. 
Eidechsenwurz Sauröma-

tum. 
Eierbaum Hernändia. 
Einbeere Paris. 
Eintagsschöne Hemerocällis 
Eisenhut Aconitum. 
Eisenkraut Sideritis, Ver-

bena. 
ElfenbeinpalmePhytelephas 
Elfengras Sesleria. 
Eller Alnus. 
Engelsüß Polypödium. 
Engelwurz Angölica. 
Enzian Gentiäna. 
Erbse Pisum. 
Erbsenstrauch Caragäna. 
Erdbeere Fragäria. 
Erdbeerbaum Ärbutus, 

Benthämia. 
Erdbeerspinat Blitum. 
Erdnuß Arachis. 
Erdpalme Geönoma. 
Erle Alnus. 
Erve Ervum, Örobus. 
Erzengelwurz Archangelica. 
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Esche Fräxinus. 
Esehenblatlfarn Marättia. 
Eselsdislel Onopördon. 
Esparsette Onobrychis. 
Estragon Artemisia. 
Fackeldistelkaktus Opüntia. 
Fackelkaktus Cere'us. 
Fadenkraut Filägo. 
Färberhülse Baptisia. 
Färberröte Rübia. 
Färberwaid Isalis. 
FalterorchideePhalaenöpsis 
Farnpalme Cycas. 
Federborstengras Penni-

sötum. 
Federgras Stipa. 
Federmohn Boccönia. 
Federrispenspiere Aslilbe. 
Feigenbaum FIcus. 
Feinstrahl Stenäctis. 
Feiberich Lysimächia. 
Feldsalat Valerianella. 
Felsenslrauch Azälea. 
Felsmispel Amelänchi'er. 
Felsnelke Tünica. 
Fenchel Foeniculum. 
Feste Crepis. 
Feltblatt Crässula. 
Fetthennenstrauch Kalan-

chö'e. 
Fettkraut Pinguicula. 
Feuerdorn Pyracäntha. 
Fichte Picea. 
Fieberbaum Eucalyptus. 
Fieberklee Menyänthes. 
Filzkraut Phlömis. 
Fingerhut Digitalis. 
Fingerkraut Chlöris. 
Finger-Kammgras Eleusine. 
Flachs Linum. 
Flachs neuseel. Phörmium. 
Flamingoblume Anthürium. 
Flammenblume Phlox. 
Flaschenbaum Anöna. 

Flaschenkürbis Lagenäria. 
Flattergras Milium. 
Fleckblume Spilänthes. 
Flieder, türkisch., Syringa. 
Flockenkraut Jurinea. 
Flohkraut Pulicäria. 
Flohsame Psyllium. 
Flügelfrucht Pterocärpus. 
Flügelköpfchen Pteroce-

phalus. 
Flügelnußbaum Pterocärya. 
Föhre Pinus. 
Fransenbart Centropögon. 
Franzosenkraut Galinsöga. 
Frauenflachs Linäria. 
Frauenhaarfarn Adiäntum. 
Frauenmantel Alchemilla. 
Frauenschuh Cypripedium, 

Selenipedilum. 
Frauenträne Ophrys. 
Freilandgloxinie Incarvillea 
Froschbiß Hydröcharis, 

Limnöbium. 
Froschlöffel Alisma. 
Fuchsschwanz Amarantus. 
Fuchsschwanzgras Alope-

cürus. 
Fühlerblume Antennäria. 
Fünf faden Penis Lemon. 
Fünfling Pentas. 
Funkie Hösta. 
Fußblatt Podophyllum. 
Gänseblume Bellis. 
Gänsedistel Sönchus. 
Gänsefuß Chenopödium. 
Gänsefußwinde Basella. 
Gänsekresse Ärabis. 
Gagelstrauch Myrica. 
Gamander Teücrium. 
Gartenbohne Phaseolus. 
Gauchheil Anagällis. 
Gauklerblume Mimulus. 
Gedenkemein Omphalödes. 
Geilwurz Seräpias. 
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Geißblatt Caprifolium, Lo-
nicera. 

Geißbartspiere Arüncus. 
Geißfuß Aegopodium. 
Geißklee Cytisus. 
Geißraute Galega. 
Gelbharzb. Xanlhorrhoea. 
Gelbholz Cladrästis. 
Gelbholzstrauch Yirgilia. 
Gelbhorn Xanthöceras. 
Gelbling Sibbäldia. 
Gelbwurz Xanthorrhiza. 
Gemshorn Martynia. 
Gemskresse Hutchinsia. 
Gemswurz Dorönicum. 
Georgine Dählia, Georgina. 
Gerberstrauch Coriäria. 
Germer Verätrum. 
Gerste Hörde'um. 
Geweihbaum Gymnöcladus. 
Geweihfarn Platycerium. 
Gewitterblume Sternbergia. 
Gewürznelkenbaum Caryo-

phyllus. 
Gewürzstrauch Calycänthus 
Giersch Aegopodium. 
Giftbeere Nicändra. 
Gilbwurz Cürcuma. 
Ginkgobaum Salisbürya. 
Ginseng Kalöpanax. 
Ginster Genista. 
Gipskraul Gypsöphila. 
Glanzgras Phaläris. 
Glanzstrauch Bänksia. 

Pimelea. 
Glaskraut Pari'etäria. 
Glasschmalz Salicörnia. 
Glatthafer Arrhenätherum. 
Glattlippe Lissochilus. 
Gleichsaumglocke Isolöma. 
Gleiße Aelhüsa. 
Glockenblume Campänula; 

kanarische Canarina. 
Glockenrebe Cobaea. 

Glockenwinde Nolana. 
Glöckel Corlüsa. 
Glyzine Wistäria. 
Gnadenkraut Gratiola. 
Götterbaum Ailäntus. 
Götterblume Dodecätheon. 
Götterduftstrauch Diösma. 
Götlerpflanze Ixöra. 
Goldblume Chrysöpsis. 
Goldglöckchenstrauch 

Forsythia. 
Goldhafer Trisetum. 
Goldlack Cheiränthus. 
Goldlärche Pseudölarix. 
Goldmilz Chrysosplenium. 
Goldnessel Galeöbdolon. 
Goldrandblümch. Sanvitälia 
Goldregen Cytisus, Labür-

num. 
Goldrispenstrauch Koelreu-

teria. 
Goldrute Solidägo. 
Goldschweifgras Chrysürus 
Goldstern Gägea. 
Gold Weiderich Lysimächia. 
Gränke Lyönia. 
Granatapfelbaum Pünica. 
Graslilie Anthericum. 
Greiskraut Senecio. 
Gretchenblume Leucänthe-

mum. 
Grubenlilie Cycloböthra. 
Grünblume Chloränthus. 
Grünlilie Chloröphytum, 

Phalängium. 
Grasschöne Calochörtus. 
Grastulpe Calochörtus. 
Großzapfenpalme Macro-

zämia. 
Gummibaum Fxcus elästica 
Günsel Ajüga. 
Gundermann Glechöma. 
Gurke Cücumis. 
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Outtaperchabaum 1 6 5 Hülsenbusch 

Guttaperchabaum Isonän-
dra. 

Haargras Elymus. 
Haarkaktus Pilocöre'us. 
Haarstrang Peucödanum. 
Haarweibchen Pilogyne. 
Habichtskraut Hi'eräcium. 
Hafer Avena. 
Haferreis Zizänia. 
Hahnenfuß Ranünculus. 
Hahnenkamm Celösia. 
Hakenlilie Crinum. 
Hainblume Nemöphila. 
Hainbuche Carpinus. 
Hainfarnbaum Alsophila. 
Hainsimse Lüzula. 
Hammerstrauch Cestrum, 

Habrothämnus. 
Hanf Cannabis. 
Hanfpalme Trachycärpus. 
Hartgras Scleröchloa. 
Hartholz Securinega. 
Hartriegel Cörnus. 
Harzklee Psorälea. 
Haselnußstrauch Cörylus. 
Haselwurz Äsarum. 
Hasenkohl Läpsana. 
Hasenlattich Prenänthes. 
Hasenohr Bupleürum. 
Hasenschwanzgras Lagürus. 
Hauhechel Ononis. 
Hauswurz Sempervivum. 
Hautfarn Hymenoph^llum. 
Heide, echte Erica. 
Heidelbeere Vaccmium. 
Heidekraut Callüna. 
Heidekraut, -Strauch Erica. 
Heidemyrte Phylica. 
Heiligenblume Menziösia. 
Heiligenheide Daboecia. 
Heiligenkraut Santolina. 
Heildolde Samcula. 
Heilwurz Libanötis. 
Hellerkraut Thläspi. 

Helmblume Lophänthus. 
Helmkraut Scutellaria. 
Helmorchidee Coryänthes. 
Hemlockstanne Tsüga. 
Herbstzeitlose Colchicum. 
Herrscherpalme Archonto-

phoenix. 
Herzblatt Parnässia. 
Herzblattlilie Fünkia. 
Herzgespann Leonürus. 
Herzlilie Saussürea. 
Herzsame Cardiospermum. 
Herz, flammendes Dicentra 
Hexenkraut Circaea. 
Hibabaum Theyöpsis 
Hikorynußbaum Carya, Hi-

cöria. 
Himbeere Rübus. 
Himmelsauge Browällia. 
Himmelsherold Eritrichi um 
Himmelsleiter Polemönium 
Himmelsschlüssel Piimula. 
Hirschwurz Athamänta. 
HirschzungeScolopendrium 
Hirse Milium, Pänicum. 
Hirlenläschelkraut Capsella 
Höswurz Gymnadenia. 
Hohlnarbe Coelögyne. 
Hohlzahn Galeöpsis. 
Holunder Sambücus. 
Honigblume Meliänlhus. 
HonigfruchtbaumMelicöcca 
Honiggras Hölcus. 
Honigklee Melilötus. 
Hopfen Hümulus. 
Hopfenbaum Ptelea. 
Hopfenbuche Östrya. 
Hornklee Lotus. 
Hornkraut Cerästium. 
Hornmohn Glaücium. 
Hornnarbe Ceratostigma. 
Hornzamie Ceralozämia. 
Hüllendolde Hacquötia. 
Hülsenbusch Ilex. 
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Hufblatt 166 Klee 

Hufblatt Adenostyles. 
Hufeisenklee Hippocrepis. 
Huflattich Tussilago. 
Hundskamille Änthemis. 
Hundslattich Thrincia. 
Hundspetersilie Aelhusa. 
Hundswürger Apöcynum, 

Cynänchum,Vmcetöxicum 
Hundszahn Erythrönium. 
Hundszunge Cynoglössum. 
Hungerblümchen Dräba. 
Hyazinthenorchis Bletia. 
Jambukistrauch Rhodö-

typus. 
Jasminbignonie Tecöma. 
Jasmin, echter Jasminum, 

falscher Philadelphus. 
Jasonsblume Jasione. 
Jerichorose Anastätica. 
Igelkaktus Echinocäctus. 
Igelpolster Acantholimon. 
Immenblatt Melittis. 
Immergrün Yinca. 
Indigopflanze Indigöfera. 
Ingamimose Inga. 
Ingwer Zingiber. 
Inkalilie Alstroemeria. 
Jochstendel Zygopetalum. 
Johannisbeerstrauch Ribes. 
Johannisbrotbaum Cera-

tönia. 
Johanniskraut Hypericum. 
Judasbaum Cörcis. 
Judenkirsche Physalis. 
Jungfer im Grünen Nigella 
Jungfernrebe Ampelöpsis. 

Parlhenocissus. 
Jutepflanze Cörchorus. 
Ixialilie Ixiolyrion. 
Kälberkropf Chaerophyl-

lum. 
Kaffeebaum Cöffea. 
Kahnlippe Cymbidium. 

Kaiserbaum Paulownia. 
Kaiserkrone Fritilläria. 
Kajeputstrauch Melaleüca. 
Kakaobaum Theobröma. 
Kalla Richärdia, Zante-

deschia. 
Kalmus Acorus. 
Kamille, echte Miatricäria, 

römische Änthemis. 
Kammgras Cynosürus 
Kammlippe Eulöphia. 
KammsameLophospermurn 
Kammschmiele Koeleria. 
Kampherbaum Cämphora. 
Kannenträgerin Nepenlhes. 
Kap-Doldenlilie Brunsvigia. 
Kapmargarite Dimorpho-

theca. 
Kappernstrauch Cäpparis. 
Kapuziner-Kresse Tropaöo-

lum. 
Kardamom Elettäria. 
Karde Dipsacus. 
Kartoffel Solanum. 
Kastanie, echte Castänea. 
Kasuarbaum Casuarina. 
Katzenminze Nepeta. 
Katzenpfötchen Antennäria, 

Gnaphälium. 
Kelchwinde Calyslegia. 
Kellerhals Däphne. 
Kentie Höwea. 
Kerbel Anthriscus, Scändix. 
Kerbelrübe Chaerophyllum 
Kermesbeere Phytoläcca. 
Kernobstbaum Pirus. 
Kerzenkaktus Cere'us. 
Kiefer Pinus. 
Kirsche Prunus. 
Kirschlorbeer Laurocerasus 
Kirschenmispel Photinia. 
Klappertopf Rhinänthus. 
Klebsame Pittösporum. 
Klee Trifölium. 
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Kleinschleierfarn 167 Lichtblume 

Kleinschleierfarn Micro-
lepia. 

Klette Läppa. 
Kletleraronstab Pöthos. 
Kletterfarn Lygödium. 
Knabenkraut Orchis. 
Knäuel Scleränthus. 
Knäuelgras Däctylis. 
Knoblauchshederich 

Alliäria. 
Knöterich Polygonum. 
Knollwicke Äpios. 
Knorpelkraut Illecebrum, 

Polycnemum. 
Königsfarn Osmünda. 
Königskerze Verbäscum. 
Königspalme Subaöa. 
Körbel Anthriscus. 
Kohl Brässica. 
Kohlpalme Eutörpe. 
Kokardenblume Gaillärdia. 
Kokastrauch Erythröxylon. 
Kompaßpflanze Silphium. 
Kopfblume Cephalänthus. 
Kopfeibe Cephalotäxus. 
Kopfkölbchen Cephalötus. 
Kopfsalat Lactüca. 
Korallenmoos Nertera. 
Korallenstrauch Erythrina. 
Korbmarante Helicönia. 
Koriander Coriändrum. 
Korkbaum Phellodendron. 
Kornblume Centaurea. 
Kornrade Agrostemma. 
Kotstrauch Coprösma. 
Krähenbeere Empetrum. 
Krähenfuß Senebiöra. 
Kraftwurzel Pänax. 
Kranzranke Stephanötis. 
Kranzschlinge Marsdenia. 
Kratzdistel Cirsium. 
Kratzkraut Chamaepeüce. 
Kreuzblattwaldmeister 

Crucianella. 

Kreuzkraut Polygala, Se-
necio. 

Kreuzstrauch Bäccharis. 
Kronenwicke Coronilla. 
Krugpflanze Nepenthes. 
Kruilfarn Adiäntum. 
Krummblume Cyrtänlhus. 
Krummfarn Camptosörus. 
Krummkelch Cuphea. 
KuckucksblumePlatanthera 
Kugelblume Globuläria. 
Kugeldistel Echinops. 
Kuhbaum Galactodendron. 
Kuhschelle Pulsatilla. 
Kuhtritt Wulfenia. 
Kümmel Carum. 
Kürbis Cucurbita. 
Kurzschopf Brachycome. 
Labkraut Gälium. 
Lablabbohne Dölichos. 
Lärche Lärix. 
Läusekraut Pediculäris. 
Laichkraut Polamogeton. 
Lampionpflanze Ph^salis. 
Laserkraut Laserpilium. 
Lattich Lactüca. 
Laubblattkaktus Peireskia. 
Laubheide Clethra. 
Lauch Ällium. 
Laugenblume Cötula. 
Lebensbaum Biota, Thüya. 
Lebensbaumzypresse Cha-

maecyparis. 
Leberbalsam Ageratum, 

Erinus. 
Leberblümchen Hepätica. 
Lederbaum Grevillea, Ptölea 
Leimkraut Silene. 
Leinkraut Linäria. 
Lerchensporn Corydalis. 
Leuchterblume Ceropegia. 
Levkoje Matthiola. 
Lichtblume Bulbocödium. 
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Lichtnelke Lychnis, 
Meländrium. 

Liebesblume Eränlhemum. 
Liebesgras Eragröstis. 
Liebeslilie Philesia. 
Liebstöckel Levisticum. 
Lieschgras Phleum. 
Linse Ervum, Lens. 
Lippenfarn Cheilänthes. 
Lilienblatt Hosta. 
Lilienschweif Eremürus. 
Linde Tilia. 
Lochblatt Monstera. 
Löffelkraut Cochleäria. 
Löwenblatt Leöntice. 
Löwenmaul Antirrhinum. 
Löwenohr Leonötis. 
Löwenzahn Leöntodon, 

Taräxacum. 
Lolch Lölium. 
Lorbeerbaum Laürus. 
Lorbeerrose Nerium. 
Lorbeerträubchen Chamae-

däphne. 
Losbaum Clerodendron. 
Lotosblume Nelümbium. 
Lotwurz Onösma. 
Lungenkraut Pulmonäria. 
Luzerne Medicägo. 

Märzbecher Leucöjum. 
Mäusedorn Ruscus. 
Mäuseschwanz Myosürus. 
Mahagonibaum Swietenia. 
Maiglöckchen Convalläria. 
Mais Zea. 
Malabarbeerbaum Melä-

stoma. 
Malve Malöpe. 
Mammuthbaum Sequöia, 

Washingtonia, Welling-
tonia. 

Mandelbaum Amygdalus. 
Mandioka Mänihot. 

Mangobaum Mangifera. 
Mangold Beta. 
Mangrovebaum Rhizöphora 
Mannsschild Andrösace. 
Mannstreue Eryngium. 
Marante Calathea. 
Margerite Leucänlhemum. 
Mariendistel Silybum. 
Mariengras Hieröchloa. 
Maryland-Nelkenwurz Spi-

ge'lia. 
Mastixbaum Schinus. 
Mastkraut Sagxna. 
Maßlieb Bellis. 
Mauerfarn Ceterach. 
Mauerpfeffer Sedum. 
Maulbeerbaum Morus. 
Meerkohl Crämbe. 
Meerslrandsnarzisse Pan-

crätium. 
Meerträubchen Ephedra. 
Meerzwiebel Scilla, Urginea. 
Meisterwurz Imperatöria. 
Melde Ätriplex. 
Mehlgurke Sicyos. 
Melonenbaum Cärica. 
Melonenkaktus Melocäctus. 
Merk Sium. 
Miere Alsine, Malächium. 
Milchbaum Galactodendron 
Milchlattich Mulgedium. 
Milzkraut Chrysosplenium. 
Minze Mentha. 
Mispel Mespilus. 
Mittagsblume Mesembriän-

themum. 
Mohn Papäver. 
Mohnkappe Eschschöltzia. 
Mohrrübe Daücus. 
Mohrhirse Sorghum. 
Molchschwanz Saurürus. 
Mondraute Botr^chium. 
Mondsame Menisp6rmum. 

| Moorsimse Rhynchöspora. 
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Moosbeere 

Moosbeere Vaccinium, Oxy-
cöccos. 

Moosblümchen Bryänthus. 
Moosheide Phyllödoce. 
Moosmiere Moehringia. 
Moritzpalme Mauritia. 
Moschusblümchen Adöxa. 
Moschushyazinthe Muscäri. 
Mottenstrauch Plectränthus 
Münzkraut Lysimächia. 
Mützenblume Miträria. 
Mummet Nüphar. 
Muschelblümch. Isopyrum. 
Muschelblume Pistia. 
Muskatnußbaum Myristica. 
Mutterkraut Matricäria. 
Myrrhenkraut Smyrnium. 
Nabelkraut Umbilicus. 
Nachtkerze Oenothera. 
Nachtschatten Solanum. 
Nachlviole Hesperis. 
Nackthaargras Gymnothrix. 
Nacktstendel Gymnadenia. 
Nacktfarn Aneimia. 
Nagelkraut Paronychia. 
Natterkopf Echium. 
Natterzunge Ophioglössum. 
Nelke Diänthus. 
Nelkenwurz Geum. 
Nessel Urtica. 
Nestananas Nidulärium. 
Neuseelandflachs Phör-

mium. 
Nickblume Billbergia. 
Nierenbeutel Renanthera. 
Nieswurz Helleborus. 
Nixblume Nüphar. 
Nixenhaar Isölepis. 
Nierenbaum Anacärdium. 
Nierenschuppenfarn Ne-

phrölepis. 
Ochsenauge Leucänthemum 
Ochsenzunge Anchüsa. 
Odermennig Agrimönia. 

1 6 9 Pfriemenstrauch 

ölpalme Elaöis. 
Ölweide Elaeägnus. 
Oleander Nörium. 
Orangenjasmin Murräya. 
Orleansbaum Bixa. 
Osterglöckchen Pulsatilla. 
Osterluzei Aristolöchia. 
Palmenbinse Priönia. 
Palmenlilie Yucca. 
Palmyrapalme Borässus. 
Pampasgras Gynörium. 
Pantherblume Pardanthus. 
Pantoffelblume Calceolaria 
Papau Asimina. 
Pappel Populus. 
Papiergras Cyperus. 
Paprikapfl. Cäpsicum. 
Paranußbaum Bertholletia. 
Passionsblume Passiflora. 
Patschulipfl. Pogostemon. 
Pechnelke Viscäria. 
Peitschen-Affodill Asphode-

line. 
Peitschenkaktus Rhipsalis. 
Perlgras Melica. 
Perlzwiebel Ällium. 
Perutraube Cäntua. 
Pestwurz Petasites. 
Petersilie Petroselinum. 
Pfaffenhütchen Evönymus. 
Pfeffer, span. Cäpsicum. 
Pfefferblatt Peperömia. 
Pfefferminze Mentha. 
Pfeffermyrte Eugenia. 
Pfeifenkraut Aristolöchia. 
Pfefferstrauch Piper. 
Pf eif enstrauchPhiladelph us 
Pfeifenwinde Aristolöchia. 
Pfeilkraut Sagiltäria. 
Pfeilwurz Maränta. 
Pfirsich Persica. 
Pflaume Prunus. 
Pfriemengras Stipa. 
Pfriemenstrauch Spärtium. 
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Pfingstrose Paeonia. 
Pillenkraut Piluläria. 
Pimpernußstr. Staphylea. 
Pippau Crepis. 
Pisang Musa. 
Poleiminze Pulegium. 
Porree Ällium. 
Porst Ledum. 
Prachlbärenklau Daedal-

acänthus. 
Prachtblattstraueh Codi-

a6um, Cröton. 
Prachlginseng Kalöpanax. 
Prachtglocke Oströwskia. 
Prachtrispe Medinilla. 
Prachtscharte Liatris. 
Prachtspiere Exochörda. 
Prachtwicke Clianthus. 
Preißelbeere Vaccinium. 
Prophetenblume Arnebia. 
Proteusstrauch Prötea. 
Prunkblatt Bertolönia. 
Platterbse Läthyrus. 
Purgiernußbaum Jätropha. 
Purpurfahne Kennedya. 
Purpurglöckch. Heuchera. 
Quecke Agrop^rum. 
Quendel Thymus. 
Quellkraut Möntia. 
Quetschblume Thladiäntha. 
Quitte, gewöhnl. Cydönia. 
Rachenlilie Antholyza. 
Ragwurz Herminium, 

Ophrys. 
Rainfarn Tanacötum. 
Rainkohl Läpsana. 
Rainweide Ligüstrum. 
Raketenblume Kniphöfia, 

Tritoma. 
Ramiestrauch Boehmeria. 
Rankenblattorchis Cirro-

pöLalum. 
Ranunkelstrauch Kerria. 
Rapünzchen Valerianella. 

i Rottanne 

Rasselblume Catanänche. 
Rasselstendel Catasetum. 
Rauhgras Lasiagröstis. 
Rauhschopflilie Dasylirion. 
Rauke Sisymbrium. 
Raygras, engl. Lölium, 

französ. Arrhenätherum. 
Rebendolde Oenänthe. 
Rebenklimme Cissus. 
Reiherschnabel Erödium. 
Reis Oryza. 
Reisgras Leersia. 
Rettich Raphanus. 
Rhabarber Rheum. 
Riemenblatt Himanto-

phyllum. 
Riemenblume Loränthus. 
Riesenblume Rafflesia. 
Riesenhyazinthe Galtönia. 
Riesennußpalme Lodolcea. 
Riesenschilfrohr Arundo. 
Rindsauge Buphtälmum, 

Telökia. 
Ringelblume Calendula. 
Rippenfarn Blechnum, 

Lomäria. 
Rispengras Poa. 
Rittersporn Delphinium. 
Ritterstern Hippeästrum. 
Rölelslrauch Manettia. 
Roggen Seeale. 
Rohrgras Calamagröstris. 
Rohrpalme Bactris. 
Rollfarn Allosörus. 
Rosenstrohbl. Rhodänthe. 
Rosenwurz Rhodiola. 
Rosmarinweide Itea. 
Roßkastanie Aesculus. 
Ro!angpalme Cälamus. 
Rotbuche Fägus. 
Rotdorn Crataegus. 
Rolholzbaum Caesalpinia. 
Rotholzstr. Erythröxylon. 
Rottanne Picea. 
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Ruchgras Anthoxänthum. 
Rüssellilie Curcüligo. 
Rüster Ulmus. 
Ruhmkrone Gloriösa. 
Ruhrwurz Tormentilla. 
Runkelrübe Beta. 
Runzelnüßchen Nönnea. 
Rutenpalme Rhäpis. 
Sacklippe Saccoläbium. 
Säckelblume Ceanöthus. 
Safflor Cärthamus. 
Safran Cröcus. 
Sagopalme Metröxylon. 
Salbei Sälvia. 
Saide Rüppia. 
Salomonssiegel Polygöna-

tum. 
Salzbinse Triglöchin. 
Salzkraut Sälsola. 
Salzmelde Hälimus, Suaöda 
Salzmiere Honckenya. 
Salzstrauch Halimodendron 
Samtblume Tagetes. 
Sandarakbaum Cällitris. 
Sanddorn Hippöpha'e. 
Sandgras Ammöphila. 
Sandkraut Arenäria. 
Sandmyrlhe Leiophyilum. 
Santelbaum Säntalum. 
Sauerampfer Rümex. 
Sauerdorn Berberis. 
Sauerklee Öxalis. 
Saumfarn Pteris. 
Schachblume Fritilläria. 
Schachtelhalm Equisötum. 
Schafgarbe Achillea. 
Schalotte Allium. 
Schamblume Aeschynän-

thus. 
Scharlachkraut Horminum. 
Scharte Serrätula. 
Schattenblume Episcia. 

Smiläcina, Majänthemum. 
Schaumkraut Gardämine. 

Scheidenblatt Spathiphyl-
lum. 

Scheinakazie Robinia. 
Scheinglockenblume Co-

donöpsis. 
Scheinhanf Datisca. 
Scheinhasel Corylöpsis. 
Scheinjudasbaum Cercidi-

phyllum. 
Scheinkastanie Castanöpsis. 
Scheinmohn Meconöpsis. 
Scheinmyrte Myrsine. 
Scheinnessel Lapörtea. 
Scheinquitte Chaenomeles. 
Scheinspiere Holodiscus. 
Scheinveilch. Jonopsidium. 
Scheinzaunrübe Bryonöpsis 
Schiefblatt Begönia. 
Schierling Conium. 
Schierlingslanne Tsüga. 
SchieUkraut Pilea. 
Schildblume Chelöne. 
Schildfarn Aspidium, 

Nephrödium. 
Schildkresse Tropaöolum. 
Schildkrötenpflanze Testu-

dinäria. 
Schildpflanze Aspidislra. 
Schilfrohr Phragmiles. 
Schilfpalme Cälamus. 
Schirmtanne Sciadöpitys. 
Schlammling Limosella. 
Schlauchpflanze Sarracenia 
Schlehe Prunus. 
Schleierkraut Gypsöphila. 
Schleifenblume Iberis. 
Schleimsame Collömia. 
Schlitzbluine Schizänthus. 
Schlitzschwcrtel Sparäxis. 
Schlundwinde Maurändia. 
Schlulte Physalis. 
Schmalfarn Angiöpteris. 
Schmeele Aira. 
Schmeerwurz Tämus. 
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Schmetterlingsorchidee On-
cidium. 

Schmetterlingsrohr Hed£-
chium. 

Schmiele Aira. 
Schmuckkörbchen Cösmos, 

Cosmea. 
Schmucklilie Agapänthus. 
Schmuckmalve Abütilon. 
Schmucktanne Araucäria. 
Schmuckzapfen Cällitris. 
Schnabelsame Rhyncho-

spörmum. 
Schneeballstrauch Vibür-

num. 
Schneebeerstrauch Sym-

phoricärpus. 
Schneeflockenstrauch Chi-

onänthus. 
Schneeglanz Chionodöxa. 
Schneeglöckch. Galalith us. 
Schneeglöckchenbaum Ha-

lesia, Pterostyrax. 
Schnittlauch Allium. 
Schöllkraut Chelidönium. 
Schönfaden Callistemon. 
Schönfarn Callipteris. 
Schönfrucht Callicärpa. 
Schöngesicht Calliöpsis. 
Schönhäutchenblume Hy-

menocällis. 
Schönhülse Calöphaca. 
Schönmütze Eucalyptus. 
Schönschopf Eücomis. 
Schönstrauch Calothämnus 
Schönwinde Calystögia. 
Schöterich Malcölmia. 
Schopfpalme Cörypha. 
Scholendotter Erysimum, 

Stenophragma. 
Schraubenbaum Pdndanus. 
Schraubenstielblüte Vallis-

neria. 

Schriftblume Grammän-
thes. 

Schuppenkresse Lepidium. 
Schuppenkopf Cephaläria. 
Schuppenwurz Lathraöa. 
Schwalbenwurz Asclepias. 
Schwammkürbis Luffa. 
Schwanzblume Anthürium. 
Schwarzkümmel Nigella. 
Schwarzmundbaum Melä-

stoma. 
Schwarzwurzel Scorzonera 
Schweifblume Anthürium. 
Schwertelrüssel Sisyrin-

chium. 
Schwertlilie Iris. 
Schwimmfarn Marsilia. 
Schwingel Festüca. 
Seerose Nymphaea, 

indische Euryale. 
Segge Cärex. 
Seide Cuscüta. 
Seidelbast Däphne. 
Seidengras Miscänthus. 
Seidenpflanze Asclepias. 
Seifenbaum Quilläja. 
Seifenkraut Saponäria. 
Sellerie Äpium. 
Senf Sinäpis. 
Sennesblattpflanze Cassia. 
Seseldolde Seseli. 
Sicheldolde Falcaria. 
Sichelnadeltanne Cryplo-

meria. 
Siebenstern Trientalis. 
Siebolds Aralie Fatsia. 
Silberblattbaum Leuca-

dendron. 
Silberblatlviole Lunäria. 
Silberdistel Carlina. 
Silberling Lunäria. 
Silberpflanze Leucöphyta. 
Silberstolz Gaüra. 
Silberstrauch Shepherdia. 
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Silberwurz Dryas. 
Silge Selinum. 
Simse Scirpus. 
Singrün Vinca. 
Sinnpflanze Mimösa. 
Smaragdbaum Micönia. 
Sockenblume Epimedium. 
Sommeraster Callistephus. 
Sommerflieder Büddlea. 
Sommerwurz Orobänche. 
Sommerzypresse Köchia. 
Sonnenauge Heliöpsis. 
Sonnenbraut Helenium. 
Sonnenfeind Phygelius. 
Sonnenhut Rudbeckia. 
Sonnenröschen Heli-

änthemum. 
Sonnenrose Helianthus. 
Sonnenschwinge Helipte-

rum. 
Sonnentau Drosera. 
Sonnenwendkraut Helio-

tröpium. 
Sojabohne Glycine. 
Spargel Aspäragus. 
Spaltgriffelblume Schizo-

stylis. 
Spaltorchis Goodyera. 
Spärkling Sperguläria. 
Spark Spergula. 
Spatzenzunge Passerina. 
Speerblume Doryänthes. 
Sperrkraut Polemönium. 
Spierstaude oder -straucb 

Spiraea. 
Spießtanne Cunninghämia. 
Spinat Spinäcia. 
Spitzblumenstrauch Ardisia 
Spilzhütchen Tiarella. 
Spitzkiel Oxylropis. 
Spitzklette Xänthium. 
Spitzkrönchen Oxypetalum. 
Spitzstern Äpicra. 
Spornblume Centränthus. 

Spreublume Achyränthes. 
Springgurke Ecballium. 
Springkraut Impätiens. 
Spritzgurke Cyclanthera. 
Sproßblatl Bryophyllum. 
Stachelbeerstrauch Bibes. 
Stachelkerzenkaktus Echi-

nocere'us. 
Stachelkraftwurz Acanthö-

panax. 
Stachelmohn Argemöne. 
Slachelnüßchen Acaena. 
Stachelpalme Acanlho-

phoenix. 
Stechapfel Datüra. 
Stechginster Ulex. 
Stechpalme Ilex. 
Stechranke Smxlax. 
Steinbrech Saxifraga. 
Steineibe Podocarpus. 
Steinklee Melilölus. 
Sleinkresse Aethionema. 
Steinlinde Phillyrea. 
Steinobstbaum Prünus. 
Steinsame Lithospermum. 
Sleinschmückel Petrocällis. 
Steintraube Nuttällia. 
Stelzenpalme Iriartea. 
Sternanisbaum Illicium. 
Sterndolde Asträntia. 
Sternmiere Stelläria. 
Sternschild Plectögyne. 
Stiefmütterchen Viola. 
Slinkasant Narthex, Scoro-

dösma. 
Stinkbaum Stercülia. 
Stinkstrauch Coprösma. 
Stinktaubnessel Ballöta. 
Stockrose Allhaea. 
Storaxbaum Styrax. 
Storchschnabel Geränium. 
Strahlengriffel Actinidia. 
Strahlensame Heliosperma. 
Strandling Litorella. 
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Strandnelke Armöria. 
Strauchverbene Caryöpteris 
Straußakanth Thyrsacän-

thus. 
Straußfarn Onoclea, Stru-

thiöpteris. 
Straußgras Agröstis. 
Streifenfarn Asplenum, 

Athyrium. 
Strichfarn Gymnogrämme. 
Strohblume Ammöbium,He-

lichrysum, Xeränthemum 
Sturmhut Aconitum. 
Südseemyrle Leptosper-

mum. 
Süßdolde Myrrhis. 
Süßgras Glyceria. 
Süßholz Glycyrrhiza. 
Süßklee Hedysarum. 
Sumach Rhus. 
Sumpfkraut Limosella. 
Sumpflieb Limnöcharis. 
Sumpfporst Ledum. 
Sumpfrose Limnänlhemum. 
Sumpfzypresse Taxödium. 
Sumpfwurz Epipaetis. 
Tabak Nicoliäna. 
Tännelkraut Elätine. 
Täschelkraul Thläspi. 
Taglilie Hemerocällis. 
Tamarindenbaum Tama-

rindus. 
Tamariske Tämarix, Myri-

cäria. 
Tanne Äbie's. 
Tarant Swertia. 
Taubnessel Lämium. 
Tausendblatt Myriophyllum 
Tausendgüldenkraut Ery-

thraea. 
Tausendschön Bellis. 
Teakholzbaum Teclönia. 
Teebeere Gaullheria. 
Teestrauch Thea. 

t Venusfl iegenfal le 

Teichbinse Heleöcharis. 
Teichblume Limnänthes. 
Teichrose Nüphar, Nym-

phaea. 
Teufelskralle Phyteüma. 
Teufelszwirn Lycium. 
Thymian Thymus. 
Tigerblume Tigridia. 
Tollkirsche Atropa. 
Tomate Solanum. 
Torfheide Andrömeda. 
Torfmoos Sphägnum. 
Torfmyrte Pernettya. 
Träneneibe Dacrydium. 
Traganlh Aslrägalus. 
Traubenlilie Camässia. 
Traubenschlinge Boussin-

gaültia. 
Trespe Brömus. 
Trichterinalve Malöpe. 
Trichterwinde Ipomoea. 
Trippmadain Sedum re-

flexum. 
Tritome Tritoma. 
Trollblume Tröllius. 
Trompetenbaum Bignönia, 

Catälpa. 
Trompetenranke Cämpsis. 
Trompetenzunge Salpi-

glössis/ 
Trugkölbchen Phrynium. 
Trugkölbchen H eteranthera 
Trugschleierblume O Ihönna 
Tuberose Polyänthes. 
Tüpfelfarn Blypödium. 
Türkenglocke Michaüxia. 
Tulpenbaum Liriod6ndron. 
Tupelobaum Nyssa. 
Ulme Ulmus. 
Unformstrauch Amörpha. 
Usambara-Veilchen Saint-

paülia. 
Veilchen Viola. 
Venusfliegenfalle Dionaea. 
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Venusschuh 1 7 5 Wirbelborste 

Venusschuh Paphiopedilum 
Venusspiegel Speculäria. 
Vergißmeinnicht Myosölis. 
Vogelfuß Ornilhopus. 
Vogelmilch Ornithögalum. 
Vogelneslwurz Neöttia. 
Wacholder Juniperus. 
Wachsblume Cerinthe, 

Höya. 
Wachskürbis Benincäsa. 
Wachspalme Ceröxylon. 
Wachtelweizen Melampy-

rum. 
Waid Isatis. 
Waldlilie Trülium. 
Waldmeister Asperula. 
Waldrebe Clematis. 
Waldvöglein Cephalanthera 
Walnußbaum Jüglans. 
Wandelröschen Lantäna. 
Wanzenkraut Cimicifuga. 
Wanzensame Coreöpsis. 
Warzenkaktus Mammilläria 
Wasseraloe Stratiötes. 
Wasserblatt Hydrophyllum 
Wasserdost Eupatörium. 
Wasserfarn Ceratöpteris. 
Wasserfenchel Phellän-

drium. 
Wasserfeder Hottönia. 
Wasserfiederchen Azölla. 
Wasserhornkraut Ceräto-

phyllum. 
Wasserhyazinthe Eich-

hörnia. 
Wasserlebensbaum Libö-

cedrus. 
Wasserliesch Bütomus. 
Wasserlinse Lemna. 
Wassernabel Hydrocölyle. 
Wassernuß Träpa. 
Wasserpest Helodea. 
Wasserportulak Ludwigia. 
Wasserschierling Cicüta. 

Wasserschlauch Utriculäria 
Wasserstern Callitriche. 
Wasserslrauch Hydrangea. 
Wasserwedel Hippüris. 
Wechselkölbchen Alter-

nanthera. 
Wegebreit Plantägo. 
Wegedorn Rhämnus. 
Wegwarte Cichorium. 
Weichsel Prunus Mahaleb. 
Weide Salix. 
Weidenröschen Epilöbium. 
Weiderich Lythrum. 
Weigelie Diervillea,Weigelia 
Weihnachtskaktus Epi-

phyllum. 
Weihnachtsstern Poin-

settia. 
Weinpalme Oenocarpus, 

Räphia. 
Weinraule Rüta. 
Weinrebe Vitis. 
Weißbartbusch Leuco-

pögon. 
Weißbuche Carpinus. 
Weißdorn Crataegus. 
Weißwurz Polygönatum. 
Weitschlund Ruellia. 
Weizen Triticum. 
Wermut Artemisia. 
Weiterdistel Carlina. 
Wicke Vicia. 
Widersloß Statice. 
Wiesenknopf Potörium, 

Sanguisörba. 
Wiesenraule Thalictrum. 
Wildwein Ampelöpsis. 
Wimperfarn Woödsia. 
Winde Convölvulus, 

australische Billardiera. 
Windröschen Anemone. 
Wintergrün Pirola. 
Winterling Eränthis. 
Wirbelborste Clinopödium. 
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Wirbelkarde 176 Zypresse 

Wirbelkarde Morina. 
Wohlverleih Ärnica. 
Wolfsbohne Lupin us. 
Wolfsmilch Euphorbia. 
Wolfslrappe Lycopus. 
Wollbartgras Eryänthus. 
Wollblatt Eriophyllum. 
Wollfadenstrauch Erio-

stemon. 
Wollkraut Verbäscum. 
Wollkörbchen Ühdea. 
Wollmispel Eriobötrya. 
Wollschopfkaktus Cephalo-

cereus. 
Wucherblume Chrysan-

themum. 
Wunderblume Miräbilis. 
Wundklee Anthyllis. 
Wurmfarn Poly stich um. 
Wutkraut Scopölia. 
Yukka Yucca. 
Ysop Hyssöpus. 
Zahnwurz Dentäria. 
Zahnzunge Odontoglössum. 
Zäpfchenkraut Uvuläria. 
Zapfenblume Strobilänthes 
Zapfenfarnpalme Zämia. 
Zauberkraut Medeola. 
Zaubernußbusch Hama-

melis. 
Zaunlilie Anthericum. 
Zaunrübe Bryönia. 
Zedrachbaum Melia. 
Zehrwurz Arum. 
Zellenbeere Lasiändra. 

Deut 
Tabellen zur Bestimm 
und gebauten Pflanzer® 
V E R L A G H A C H M E I 

Zephyrblumc Zephyränthes 
Ziest Stächys. 
Zimmerlinde Sparmännia. 
Zimmertanne Araucäria. 
Zimtbaum Cinnamömum. 
Zipfelbeere Coccöloba. 
Ziströschen Cistus. 
Zitronenbaum Citrus. 
Zittergras Briza. 
Zottelblume Soldanella. 
Zuckerpalme Brähea. 
Zuckerrohr Säccharum. 
Zuckerrübe Beta. 
Zuckerwurzel Sisarum. 
Zügelorchis Habenäria. 
Zürgelbaum Cellis. 
Zweiblatt Listera. 
Zweispaltblattbaum Ginkgo 
Zweizahn Bidens. 
Zwenke Brachypödium. 
Zwergalpenrose Rhodo-

thämnus. 
Zwergcypresse Chamaecy-

paris. 
Zwergerdbeerbaum Epigaea 
Zwerg-Himmelsherold Eri-

trichium. 
Zwergmispel Cotoneäster. 
Zwergpalme Chamaerops. 
Zwergrohrpalme Chamae-

dörea. 
Zwergspiere Eriogynia. 
Zwiebel Allium. 
Zwiebelblatt Bulbophyllum 
Zypergras Cyperus. 

presse Cupressus. 

n wildwachsenden 
Trena. / Mk. 2.45 

HAL / L E I P Z I G 
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Dir. 

©owelfotf [988] 
§ ö m n (f. a. ©nmad^en) [367] 
®rodjcnbou. 31 9166. [989] 
®ramaturgte f. Süfjnenroerfe, SHteratur 
3>red)3letet (f.a.Jpanbroerfäfunft) [599] 
§ref)ftrommotoren f. Grleftrotecfmtf 
§iingedel)re f. ©artenbau, ®emüfe6au, 

Sanbroirtfcltaft, Dbflbau 
3>urd)brudborbctten 55 3166. [809/10] 
®hnamomafrf)tnen f. Sleftrotecbnif 
Gterletftung, ®te (jodjfie. 339(66.[940/3] 
(Stgenljetm, 3Bte gelangen rotr jum. 

(f. a.Sauarbeiten) 16 9(66. [679" 
<Sinf)ett3fur3fcf)rift ©eutfĉ c [899 
<Sinmact>en b.@emüfe. 269(66. [343/4 

einmachen ber $rüdf)te. 269166. [3 
dorren b. £>6fte$ u. b. ©emüfe [367 
Äarmelaben; u. Aufbereitung [4 
Äanbterte grüdjte u> Konfitüren [169 
ftrucl)tfafu u. @ü§mofl6erettung [345 
D6fbu Seerentt)etn6erettung.9luSfül)rl 

Einleitung [716/20] geb. «ÜJl. 2.40 
(Stfcnböbn eleftrifd&e [944] 
ei^fcllcr 159(66. (f.a Sauarbeiten) [600] 
(Slefttifiecapparat @el6flanfertigung 

(f. a. Jpodjfrequenjljetlgerat) [816] 
Glefttotedmif 

©elbfiinfiallateur eleftr. JpauSanlagen. 
93 9lbb. [12/14] 

Elemente u. Kletnaffumulatoren, bef. 
für ben Oiunbfunf. 28 3166. [945] 

eieftrtjitattm £au8&alt. 36 9166. [15] 
— tn ber Sanbrnirtfc^aft [85/6a] 
(£le(tromotor im Kleingewerbe u. JpauS: 

(jalt. 30 3166. [155] 
@el6flanf. fl. (Sleftromotoren für ©leidf): 

u. 2Bed)felfhom. 15 3166. [699] 
Kurjfcfelufilaufermotoren für £)refj; u. 

2Be<$felfhom. 28 9166. [1024/5] 
SCBaffermotorenanlage mit SJtagnetbi;; 

namo. 40 9166. [771] 
>Da§ fletne SötnbeleftrijitätSttJerf. Sau 

einer SBtnbmotorenanl. u. Wagnet; 
bpnamo j. 2aben ü. 9lffum. [696/7] 

©elbfibau Fl. eleftr.i3tarfftrom:£tc()tan; 
lagen.@ememx)erft.9ln 1.519166. [564] 

(£leftr. Kletn6eleuc$t. 61 3166. [491/2] 

CSIcftrotcrfjnif * 
€leftr. ©idEjerljeitganlagen gegen © 

brudf) unb ®te6ftaljl. 40 9(66. [45 
@leftrijterapparat i5e(6ftyerfh [81 
Jpocl)frequenjfjeilgerat@el6fianf.[102 
©elbft^Ufe bet Störungen tn ele! 

Jpauäanlagen. SDtit 2 9lbb. [421/ 
•Ü0fobell6a'f)n/Sau e. eleftr. 31 Ülbb. [86 
©elbftbau elcftrifdE) betriebener Sofon 

tttsen unb @d)tffe. 17 3166. 194 
©elbfibau fletner ®pnamomafc^iti 

fMtify u.2Bed)felffrom. 9 3lbb.[9' 
Slnleitung jur Sered^nung oon elel 

(Spteljeug; u. Kleinmotoren f. ©let 
u. 2Bed)felflrom. 50 9lbb. [990 

9lntriebgmotoren f. SafHer u. @iebl 
Witt 9(66. [10( 

Kleintrangformatoren, ©ered)nung 
©elbfibau 18 3f6b. [10S 

(SltgHfd) f. @pradf)funbe 
(5nten3udf)t. 29 9(bb. [263/ 
(Sitttoäfferung tnJpauS,Jpof unb ©ari 

77 9(bb. (f. a. Sauarbeiten) [736, 
Gt>i3foj>. ©elbf^erfieUg. 39Q166. [8' 
örbbeere, Kultur. 31 9lbb. [24 

— ©cbabltnge ber [241, 
Grfolg, ÖBege jurn. SSon Sp. @(op [1( 
6t3tcbung f. Ktnber; u. ©elbfterjielju 
GM3U(f)t u. Pflege. 21 9(66. [( 
Csfberaitto. [Ii 
Gugenif. [84 
Jabrtob 1109(66. [738/41] ge6.9K. 2. 
^obrt inä SDeltall. 19 9(66. [924 
^ollenncfter (f a. £üjfjner) [391 
Saltboot (jSroetftfcer) 39 9(66. [1< 
5amtltengefcf)tcf)tl. gotfcf)ung.l4Ül 

u. 5 SCaf. [873 
^amilicntoabbcn, 2Bte fomme tcf) 

einem? 75 9(66. [10: 
fä rben fämt(. (Stoffe. 7 9(66. [6f 
3arbenbbotograbt)ie.219lbb. [841 
g=ed)ten m.b. I. @a6e(. 10 9166. [7! 
geinplätten. 22 3166. [6! 
Selbgemiifebau. 24 9(66. [128 
^elbmeffen. 59 9(66. [71 
gelSbflat^en f- Slumen [268 
Sernforedfjanlagen [12 
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9lr. 

5«fie für boö Jjauä, 23eranfh». [886] 
Feuerlöfcbafeparate, (Setbftanf. [869] 
Seuertoerfäfunft. 269166. [900] 
Ftletburdfoug (f. o. Jpanbarbetten) [157] 
5tlm. 2Ba$ mu§ jeber »om §üm u nb 

stonfttm tttffen? 42 9166. [962/5] 
^tfc^tüdje, billige, (f. a. £o$en) [350'1] 
Jyifdf)3U(t)t, qjraft. 9lnftg. [76/76a| 
$lacf)fcl)niti, norb. (f. o.93afieln) [20] 
giämifd) f. @prad;funbe [354]5] 
$Ieifd)erfa$lücf)e (f. a. Äoĉ en) [320] 
$Iet?cf)freffenbe ^flanjcn.219I66.[42] 
Fleijcfjjonferbterung f. Jpauöfdf)tad)ten 
fliegen f. @egelflugjeug, ̂ tugmobeüe 
Jyltegerfcfju^ f. Suftfcbufc [997,1021/3] 
Flugmobelle, ©elbflberft. »uH. [939] 
Flugjeugbracben [989] 
Forftfdjäblinge. 23 9166. [126/7] 
Frau3Öftfd) f. @pratf;funbe 
Fretlanbterrartum. 14 9166. [959] 
Freimaurerei. 93.Dr.9ceumann [731/3] 
Frembtoörterbucb(f.a.(spracf)f.)[280/3] 
Frettchen (f. a.^agb) [604] 
Frudjtfaftbereitung. 24 9166. [345] 
$U&baU (f. a. Oiugbp, (Sport) [132] 
Fu&bobenjjflege (f. a. JpauSro.) [425] 
Futterpflanzen (f. a. Sanbtu.) [91] 
Futterrübenbau. 16 9166. [154] 
Futterftoffe, Äonfermerung ber [802] 
Fütterung (f. a. etnjelne stiere) 

— fadbgent., b. .KletnfiauSttere. [97/8] 
— ber 9)?tld)ttere [179] 
— .ftraftfuttermittel. [99] 
— beS JpauSgeflügelÖ [1013] 

©abel3berger=<2rtenograpf)te [284/6] 
©änfoudjt, nu£6ringenbe.l59lbb. [262] 
©artenbänfe unb:£tfcf)e. 450X66.[994] 
©artenbau, (f.a.®auar6etten, ©lumen, 

Dbfibau) 
©etüadjg^auö @el6tf6au [306] 
©eraad)Sljauggartneret 8 9166. [986/7| 
fcauSgarten, ®er. 8 9166. [1] 
«Botgarten, Anlage u. pflege [302/3] 
£)üngerleljte f. 2anbrctrte u. ©artner. 

14 3166. [634/5] 
©artenentroürfe, niob. 13 9166. [80/1] 
®artentei$ u. ^tetlanbaquortum [115] 

©artenbau * 
©afWarbeiten f. b. ©arten. «Selbftar 

allerfjanb praft. ©erate. [27. 
9Jtonat$fal. f. b. Blumengarten [7 
Oiafenanlage u. pflege. 6 9tbb. [30 
<Sd)ufr u. g i e r t e n . 10 9166. [23' 
3Bege, «treppen tm ©arten [30 
pterflräuc^er. 4 9166. [7 
®te fd;onften Laubbaume [29 
£ter6runn.tn@art.u.!})arf 229166. [34 

©artenbetoäfferuug. 26 9166. [639/4' 
©artengeräte (f. a. ©artenbau) [27, 
©artenfjauS (f. a. Bauarbeiten) [20 
©artenlaube. WUt 69 9166. [323/ 
©artenteidf) u. gretlanbaquartum [ n 
©a3fd)U$ f. Suftfcbu$ [997, 1021/ 
©ebäcf)tntämetfterjd)aft [33/ 
©eflügellücfje. 12 9166. [358/5 
©eflügeljucfjt (f. a. £nten, ©an1 

Jpüfiner, >£au6en) 
9Jlonat$fatenber f. ©eftügefjüdjter [ 
93ud)füfjrung b. @eflügeljücf)ter6 [7 
©eftügeljudjt, tanbro. 299T66. [95/ 
©eflügelfranffjetten. 319166. [92/ 
©eftügelflatle, neujettl. 84 9166. [967/ 
©el6fl:6au jmedfma t̂ger ©eflügeljucf 

gerate. 75 9t66. [970/ 
Fütterung be6 jpauSgeflügelä [101 
£tergeflügel, pflege u. j3ud;t. [19 

©elänbeübmtgen f. 2Bel?rfport [97 
©etmife, @§t »iel ©emüfe [800/ 
©emüfebau (f. a. £anbrotrtfdf)aft) 

©emüfebau, au§f. 91nlettung [38/ 
ftelbgemüfebau. 24 9166. [128/ 
©emüfefamenbau. 3 9t66. [393/ 
@aat6udb. 9luSfaat oon ©turnen, © 

müfe: unb ©efjotjarten. 9)Ztt @ac 
u.^flanjta6elle u.519166. [631/ 

33ettnrtfd)aftung b. letc&t. Sobeng [29 
©üngung beS ©emüfegartenS [32 
®aS gjixflbeet 36 3X66. [260/ 
Äranffyetten u. tter. (Scbabltnge ber © 

müfepf lanj. 329166.U.1 Staf. [348/9 
Sfjampignonjüdjter, b. prafttfcfje [14 
©ur!e, Melone u. Äurbt«. 199(66. [33 
@pargel6au. 8 3X66. [29 
£omaten6ücf)lem. 2 9lb6. [23 
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Sjiifmer 
«Ru^u^ntaffen. 25 2166. [723/5] 
©te fjod)fie Sierteiftung. 33 2166. [940/3] 
Waffen ber ©portijül̂ ner. 19 2166. [730] 
33ud)fü(jrung beS @eftüge(jüd)ter$ [75] 
@eflügelfrcmff)ettetu 312166. [92/4] 
©eftügelflade, neujettl. 842166. [967/9] 
@eflügeljucf)tgeräte, @e(6fif)erftel(ung. 

75 2166. [970/1J 
Fütterung beg JpauSgef(ügeB [1013] 

$)Unbe 2Iufjud)t junger [5] 
2l6rid)tung unb §üt)tung beS 3agb; 

tjunbeS. «Kit 14 "2t6b. [62/62a] 
©er spoltjetfjunb. 15 2166. [501/21 
Jpunbefranffjetten. SSon ©r. Ülot̂  [533] 
©rjtefjung u.©rejjur b. 2u;tu$f)unb. [74] 

Sjtygtene beä "SUltagS (f. a. ©efunb: 
fjeitSlefjre) [712] 

$)t»)no?e «nb (Suggeftion [212] 
Sagb (f. a. jpunbe) 

©eutfd)e6 StBetbroerf. Settfaben für ben 
Ĵad)t)'ager. ä>on Dr. 93o(fmamt. 

2 2166. u. 2 ga&rtentafeln [671/5] 
2(6ud)tung unb ftüfjrung beS 3agb: 

^unbes. 14 2166. ' [62/62a] 
©te 3ägerfprad)e. ©te ge6rctud;(id)ften 

jagbl.23e^etd)n.f. b.2Betbmann [22] 
Sßtnfe jur 0iau6äeugüertt(gung [194] 
©aSgrettd)en. 2tufjudjtu. pflege. [604] 
»lotfs, 3ogb; u Jpetbefjaufec [709] 

Sagbfcfju&toaffenfunbe, @mf. [901/2] 
3tU=Sitftt. 62 2(66. [998/9] 
Snfcftenfreffenbe ^flanjen [42] 
Snlcftcnfammlung. 3tuöfüf»r[. 2(nlettg. 

60 2166. (f. a. (Sammelfport) [471/3] 
3nftaUaiton elePtr. #au3an(ageti 

93 2166. [12/14] 
Sntarfien (f. a. SBafteln) [215/16] 
Stalienifcf) f. @prad)funbe 
Ääferfammeln. 10 2166. [124] 
^afteeti. 69 2166. (f.a ©turnen) [870/2] 
^olful. im ©etoerbebetriebe. [117/9] 
^anartcnmifd)Hngs3ud)t. 182166. [25] 
$anarten3ud)t. 16 2(66. [6] 
^onbierte ^riidjte. 15 2(66. [169] 
^antncfjen 

2(ngorafantnd)en. 9Ktt 2166. [960/1] 
Äantnd)enjud)t. 59 2166. L170/lal 

^oittncben 
£ahtnd)enftall,93au be$. 382166. [460] 
93erar6ettungberÄantnd)enfeHeju^elj: 

roaren. 37 2(66. ^ [482] 
©ud)fü()rung f..Kamnd)enjüd)ter [605] 
£anmcf)enfletfdjfüd)e [334/5] 

8anu?J>ott. 12 2166. (f. a. ©port) [545] 
^abauntftmn unb 9JJaften ber 3ung; 

fyäfyne. 16 2(66. [799] 
ßartenfunftftücfe. 9Ktt 2(66. [928/30] 
$artenkfen f. Sanbfarten [105J 
^artcnypiclcf. ©rtbge, Üfommee, ©oppeU 

fopf, ©fat. 
^artoffeI6a« (f. a.£anbnnrtfd).) [111] 
^artonarbeiten. 66 2(66. {307] 
ßäfeberettung [396/8] 

Jpaltung u. j3ucfjt. 232(66. [884/5] 
Kaufmann, ber, a($ ©efleller ©rucf; 

facfjen. fprariäb.©rucfted)mf [592/5] 
$erbfdf)nttt (f. a ©afieln) [100] 
^ernobft, ©djmtt beö. 40 2(66. [41] 

— ©djabltnge be$. 38 2(66. unb 2 
farbige tafeln [150/3] 

^inb, 2Bte foü unfer (jet§en? [752] 
^tnberbef4)äftigung (f.a.@port, ©ptel) 

2Bte 6efd)äfttge td) metn Ätnb? 93. Jpel. 
@o(b6aum. I. (Papterar6eiten [228] 

— II. Äartonar6etten. 66 2166. [307] 
— III. 2(üer(et a. günb^otjfdjacftteln. 

50 2(66. [569] 
— IV. 2BaS follen unfere Steinen 

fdjenfen? [585] 
— V. ©ptel unb Steb tn ber Ätnber: 

fl:u6e. 212(66. [598] 
— VI. ©pteljeug auS eigener £anb. 

Setd)t6egreifL2(nIettgn. 752166. [645] 
— VII. ÜJufHger geitoertret6 [646] 
— VIII.JKIet̂ qJuppen. 502(66. [650] 
— IX. ©ptele im freien [847 j 
2(r6etten aug ©etben: uJUeppaotcrj 1071 
2Ber fannö erraten? Üiätfel6ud) für 

Heine Seute. 25 2(66. [654/5] 
@el6jlanf. ». @()rifi6aumfc6mucf. [21] 
@fl6(h«tf. ©ptelieug. 13 2(66. [573] 

^titbcrer3tebung 
©ie 9Jfutter a. Üef)rmeifiertn i. Ätnbeg. 

93on )̂e(. @o(b6aum. 5 2(66. [503/41 
2öte man Ätnber erjtefjt. [376] 
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1 Ktnberet3te()nng iJft-
Ätnb t. f.erfien SebenSjâ ten [430] 

©orgenftnber u.t.93ef)anb(ung [377/8] 
©efĉ (ed;tl. (Srjtebung. [836/9] 
<8üttenauSga6e 9ft.2.25, 2eber9Jt.5.— 

Kinematographie f. Amateure [757/8] 
Kletberftoffe (f.a.Jj>anbaT6etten) [481] 
Kletnbeleucf)tung, €(eftrifdje. 61 2166. 

(f. a. (gleftroteĉ mf) [491/2] 
8Wn&augttete,®efunb&eirtpfU.[224j 
Kfetnmöbel, ©e(6ftanfertigung[217/19] 
Kleinmotoren f. <S(eftrotecbmf 
K(etnfteblung§l)au3 äug (Schladen» 

beton, m 51 9(66. [976/7] 
Kletntiet3ud)t,facbgem.gütterung[97/8] 
Kletfterpaptere, @e(bfl̂ cr|iellung. 9J?tt 

1 916b. unb 6 tafeln [887/8] 
Kletterpflan3en, f. ©d)(ttigpf(anjen 
Klingelanlagen (f. a. Sleftrot.) [12/14] 
Klöppeln (f. a. Jpanbarbetten) 1101] 
Knoden. 93(umen;(f.a.331umen)[509/10] 
Kod[)= n.|)et3apparate, eleftr. (f. (Sief: 

trijttat int jjmuSfiaU) [15] 
Kodden u.'Baden 

•Dtatertfc&e &od)funf} [83/4] 
(£tn 9)?onat 9lrbetterfüd;e [46] 
&amncbenfletfcbfüd;e [334/5] 
®fjt »tel ©emufei [800/1] 
©te ©eflügelfücbe. 12 916b. [358/9] 
83tUtge gtf£bfü(&e [350/1] 
93Wtge glelfdjerfafcÄüc&e [320] 
5pferbefletfd>fücbe [446] 
QSegctartfcbe« £ocf)bucf) [187] 
9püjfüd)e f. b. etnf. u. feinen £lfd& [300] 
©urfen;, betonen; u. Äürbiöger. [405] 
^omatenbüdfjl. Kultur u. Olejepte. [233] 
©odfbud). €tnf.u.befl.JpauSgebadf [60] 
einfache« Äô bucb f. Ätnber, 2Ban: 

berooget unb <Pfabftnber [211] 
Äod)en auf Ja^tf 9 2lbb. [1019] 
Konbttoret tm Jpaufe [64] 
Äü<&enft6eIf.9!Kab<$enf($.uf». [850/2] 
33erroertung b. JpontgS t.j?au$(ja(t [77] 

Kotftfifte u. Kocfjbeutel. 7 9(bb. [346] 
Konbttoret tm ^augtyalt [64] 
Kontfeten ob. «ftabetfioljer. 8 2lbb. [142] 
Konferbieren o.guttetjioff.99lbb. [802] 
Korbfled)ten (f, a. ^anbraerf.) [710] 

Kt 
Korbtoetben, tf»rcKulturu. 93eroertung. 

7 9(66. [879/80] 
Körperübnngen. 18 9(bb. [782/3] 
Kraftfaljrfcfjule tn $rage unb 9lnttuort. 

179lbb.u.4*taf [933/5] Kart. 1.30 
Kraftfuttermittel. 93on £>. 91. Sari [99] 
Ktafttoagen.̂ öefcbtetbung/SSenüenbung, 

®efjanbl.n.$perfonenfa&Tjeug[138/9] 
Krafttoagenfiiljrer, ber,m.9lbb?[270/2] 
Krantf)eiten f. @efunbbettö(ef>re, ©e; 

ftügel, Jpunbe 
Kreppapier, 9lrbetten aus. 7 9lbb. [107] 
Kreuzte orträtfel, bretfjtg [792/3] 

26'fungen baju 25 Sj)fg. 
Kiidjenftbel f. Wäbcbenfdjulen [850/21 
Kiic^enfräuter. 37 9(bb. [931/2] 
Kiid)enmöbel, ©elbflanf. Heiner. 149166. 

unb 6 Safetn [561/3] 
Kü(fen3nd)t f. Jpüf)ner 
KunftfenertoerJer. 26 9166. [900] 
Kiirbtä (f.a.@emüfe) [339] 
Kiirbtggerid)te f. a. Soeben [405 
Kur3fd)lu&Iäufermotoren f. £>reb: û  

SDecbfelfttom. 28 2166. [1024/5 
Kur3fdf)rtft f. etn$ett«urjf<$tift/®abett: 

bctgerfcf)c (Stenographie 
Kurstoellen f. Otunbfunftedmtf 
Sacfteren n. Slnftr. ber 9J?obe(. [791] 
Sagerfptele. 9 9(b6. [1020] 
Canbfarten, SBefen u. ©ebraud) [105] 
ganbtotrtfcfjaft (f. a. Fütterung, @e: 

flügel, ©entüfebau, £üfjner) 
Sanbm. Kleinbetrieb. 21 9lbb. [530/2] 
93obertfunbe. 9Son K. @jpgan [455/6] 
93obenbearbettung f.Sanbm.u. felbmafj 

©artenbau. SSonK. Sjpgan [457/8] 
©emtrtfdbaftg. b. leidet, ©oben« [294] 
3Me Kultur beö OToorbobenS [466/7] 
93(tmeffen of)ne geobät. Jnffrum. [784• 
2anbttrirtfd£jaft(. ©üngertebre [406/7] 
£)ünger(ef)re für £anb»trte unb ©ärtnei 

119(66. [634/5] 
9(nbau unferer ljetmtfd)en ©etreibearten 

SBon 3otufcb. 32 9lbb. [147/8 
2ßtefenbau. 5 9(66. [125, 
gelbgemüfebau. 24 9(66. [128/9] 
jfutterpftonjen. 9Son Dr. 91. Sarf [91] 
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fianbtoirtfcfjaft «t. 
Sotynenber Äartoffel6au. 9 2166. [111] 
go£n. $utterrü6en6au. 16 2166. [154] 
Sein; u. Hanfbau m. J£>au§nje6eret. 23on 

£anbrol. JP). «paultg. 25 2166. [615] 
ßraftfuttermittel. 93. Dr. 21. <£arl [99] 
Äorinuetben, Kultur unb Senuertung. 

7 2166. [879/80] 
gorjifdjäblutge. 23 3166. [126/7] 
Xter. @<f)äbltnge b. lanbtt). 

jen. 32 2166. u.lfar6.£af. [772/4] 
^ranf̂ etten ber lanbt». t̂u^pflanjen. 

40 3166. u. 1 färb. Staf. [776/7] 
gleftrtjitat tn ber Sanbmtrlfdjaft. QSon 

> g . Ä. 2Bernttfe. 39 2166. [85/6a] 
Säuert. Sud)füf)rung. 9JUtSetfp [7/8] 
stierte6en unb [581] 
q)ferbejuc6tu.Haltung. 62166. [180/1] 
2lufjucbt ö. Oitnbutelj. 2 2166. [109/10] 
9Jitl$ttnrtfd)aft. Dr.9Ji.2Bttt [112/12a] 
Fütterung ber 9J?tld)ttete [179] 
©djroetnejuĉ t u. Haltung. 3 2166. [65] 
3tegenjud;t. 46 2166. [336/8] 
Sanbro. ©eflügeljud*. 29 2166. [95/6] 
Äletnf)augttere,fad)gem.5ütterg. [97/8] 
— ©efunbi)ett§pf[ege [224] 
ffiaffemrforgung mit @taf)lttnnbtur: 

6inen. 42 2166. [227] 
Äonferoterung »on $5utterfloffen [802] 

Satetnifd) f. ©pradE)funbe, gitate 
Laubbäume, btefdjo'nften. 9 2166. [297] 
Soubenba« (f. a. Sauar6etten) [200] 
£autff>redf)er f. 9tunbfunfe?pertmentter6. 
ßefjmbau (f. a. Sauar6eiten) [489/90] 
£etd)tatf)lettf. 13 2166. [27/27a] 
ßetltbou f. ganbt»trtfcf)aft [615] 
£icf)tanlagen f. €leftrotedjntf 
ßtebtyaberf iinfte f. Saftein, £anbar6ett 
fitmoitobeit f. ©etranfe [743] 
CtnolfdEjnttt f. jpoljfĉ nttt [794] 
ßiteratur (f. a. äsortraggfunfl) 

@efd)tc6te ber beutfcljen SHteratur. 9Son 
2. ©ocferifc. I. 2luS ben Uran; 

fangen 6t$ ju ©ottfc&eb [586/8] 
II. 93on t̂opftocf big 1848 [606/8] 
III. 93.1848 6. j. ©egenaart [627/9] 

$ül)ter b. b.Sü^nenroerfeb. btfcl). Xfyea: 
terS. I. £>rama b. ©egentu. [686/8] 

Literatur 
3)er ̂ tflortfd̂ e Vornan als Segletter ber 

2Beltgefd)t$te. Son Socf u.SBetfcel 
[535/44] ge6unben ©t. 4.30 

I. giacfjtrag 1920/24 [765/7] 
II. 9cad)trag 1925/30 [936/8] 

Sê re oon b. ®td)tfunfi (^oettf) [253/4] 
ßogtf (f. a. V$ilofopbfe) [287/8] 
ßofomotiben, eleftrtfd̂ e [944] 
ßöten, 9Iieten (f a.Jpanbroerf) [596] 

[997] 
£uftfd)ui}räume, £>er Sau oon 

28 2166. [1021/3] 
9Hob=8ongg. 9Jitt5£af.j. @el6ft$erfh 

ber ©ptelfWne. [778/81] @e6. 1.80 
9Halen ber [184] 
SHalen unb ßetdjtten 

Stnfü^rung in baö ©ftjjteren [121] 
sperfpefttoe. 35 2166. [570/1] 
9)foberne ©cf>rtften:93orlagen [340] 
Dfc unb qjajMtnalem [134] 
2lnlettung jum 2lquarellmalen [53] 
(Porzellanmalerei 22 2166. [16] 
©toffmaleret. 36 2166. [144/5] 

9H<monettenfJ)tde, 22 2166. [881/2] 
92Tarmelaben= u. '3Hu§berettung. [4] 
«macö ber ^riegäplanet. [865/6] 
9Hatf)emattf, fettere, 21 2166. [795/6] 
9nouUierjud)t. 21 2166. [63] 
9Hed)ani!er (f. a. Jpanbroerf) [575/6] 
<meerfd)toetncf)en. Sudjtu. pflege [698] 
<me Îtoürmcr3udf)t 212166. [17] 
?Hclonen (f.a.©emüfeu.&od&en) [339] 
9#enbetfd)e0 (Sefe^. Serer6g.b.@tgen: 

fdjaften bei Bieren u. (pflnnjen [591] 
3Henfdf) b. Ur3ett, fetne Kultur u. ferne 

Äunft. 15 2166. [383] 
9HenfenbtedE=@hmnafttf. @tnfül;rung 

tn bte beutfc£)e. 31 2166. [898] 
«mctoltorbeiten (f. a. Jpanbmerf) [273/4] 
9Htfrof!ot>te. <£tnfüljrung tn bte mtfro; 

ffoptfefte Ztfynil 27 2166. [102/3] 
SHtfroffojnertecfjmJ, anatom.=joolog. 

15 2(66. [676/8] 
9KtIcfptiere, tfjre Fütterung [179] 
9nild}t)ertoertung t. JpauSljalt [396/8] 
«mUcfjtorirtfdjaft. 212166. [112/12a] 

ge6unben 9Jt. —.85 
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9?r. 

«mineroHcnfarnmlct. 39 3lbb. [511] 
9Hiftbeet. Anlage. 433166. [260/1] 
9Höbelanferttgung f. Jpanbroerf 
«mobellbo^n, »au einer eteftr. [883] 
SHobeUiertytele. Wob. 10 3166. [863] 
9HoorbobenfttUur(f.a.£anbtD.)[466/7] 
SHooSbilber (f. a. «afMn) [122] 
9Koral (f. a. spbttofô f)ie) [318/19] 
«morfen, 3Btr lernen. [1032] 
9Hoftbereitung f. Srudjtfaftbereit. £>bfb 

u.93eerentt>etnberettung [345,716/20] 
9Hotore f. Eleftrotedjntf, ÖSerbremtungs; 

motor, 2Bafferntotorenanlage 
9Hotorrab, Einrichtung u. SBartung beS. 

147 2lbb. |786/90] geb. W. 2.50 
— @efe$l.9Sorfcl)r.f.Wotorrabf. [813] 

SHuäberettung. 113166. [4] 
9Hufifal. (Sleinentarleljre [844/5] 
SHuftffrembtoörterbucf) [834/5] 
<muftfgefcf)tcf)te, kleine [811/2] 
3*acf)rtd)tenübermtttlung f. Dorfen. 
5IobelI)öl3cr [142] 
$Iät)mafd)tne, »efjanblung unb 0?e; 

paratur. 35 2166. [2771 
5Iaf)rung, Unfere [380] 
5lamenbud) [752J 
?tationaljo3toligmu§ f. 2Bef>rfport, 

3Bef»rerjte()ung, Eugentf, ^amtlten: 
gefdndjtltcbe gorfefjung, Oiajfenpflege 

5tejjanfdhlu&geräte u. Empfänger für 
©leid): u. 3Bed)felfir. 842166. [895/7] 

?ItbeUtcren [784] 
Obftbau. WonatSfalenber [45] 

«pflanjung u. pflege b.pbfibäutnf [116] 
j)üngung bet £>bfibäume [44] 
SßereblungSarten, bte und)ttgflen unb 

tf)te 2lniüenbung, 34 0166. [244] 
(Spalter; u.3»ergobft.252l66.[222/22a] 
»ufd)obftbau. 14 3166. [223] 
(Schnitt beö Äernobfte«. 40 2166. [41] 
(Schnitt be§ StemobfleS. 312166. [40] 
©eerenffraudier. 21 2166. [231] 
Kultur ber Erbbeere. 31 3166. [240] 
©er SBetnflotf unb feine pflege [113] 
£ranff)etten b. Dbfigeroachfe. [58/9] 
@d)äbttnge be$ Äernobjtei. 38 3166. 

unb 2 tafeln [150/3] 

Obftbou 
(Sd;äbltnge beö ©tetnobfteS. 16 2tbb 
_ unb 1 Safe! [195/6; 
<Sd)abltnge be$ SßemftotfeS, b. »eereu 

ftraucher 182166. l£af [241/2; 
<Süfjmofl6erettung. 24 2166. [345; 
Ernte, 2luf6en)aljrung unb 23erfant 

be« Dbfteö. 60 2166. [55/6; 
Obfts unb 'Beerentoetn^erettung. 

«Witt 50 2Ibb. [716/201 geb. W. 2.4( 
Obftbertoertung (f. a. Einmachen) 

Ernte, 2luf beroahr.u. S&erfanb b.DbfleÖ 
93on ©djnetber. 60 2166. [55/6; 

Ofenfxtu f. Jpetjfunbe [744/6 
OffuUtSmug.^rit. Einführung [803/6 
Ölmalerei (f. a. Walen) [134 
Opernführer. 3nf;olt. 2lrt u. ©efchich* 

ber (Stanbmerfe b. btfd). Spielplans 
23on 2llfreb 93arefet. [916/21 

geb. W. 2.7( 
Ordfjibeen. 232166. (f.a.33Iumen) [464/5; 
Papageien, Pflege u. pucfjt. $on 9t 

Oleunjig. 19 2166.1 f. SCaf. [853/5; 
^ajnerarbetten f. Äinberbefcbäfttguni 
^aftellmalerei (f. a. Walen) [134 
^Jel3toaren, Verarbeitung b.̂ anindjen 

feile ju. 22 3166. [482 
Perlhuhn u. S t u t e n . 9 3166. [691 
«Mpeftibe (f. a. Walen) [570/1 
Spfobftnber. Äocf)6uchf. 24 3166. [211 
^ferb, Oietter unb. 24 2166. [28/9 
^ferbefletfchJücfje (f. a. ßod;6.) [446 
<Pferbe3Ucf)t u. Haltung, [180/1 
^flanäen f. ©lumen, 2lquartum 
S|Jflan3en)jräj)orieren f. funf}getrer6l 

Sirbetten. 10 3lbb. [18 
lon3enf amtneln, 3lnlettg.83l66. [104 

^Jflon3enbermehrung [243 
^3flan3entoelt, beutfcfje, £a6. j. ©efltm 

mung Der häufigften mtlbro ad) f. u 
gebauten ^flanjen. 93. Dr. S.Srena 

I. 9cacftfamer u. Stmfenblattler [229 
II. 9Sermad)fenfronblatt. 42af. [258/9 
III. ^reifronblattrige.I. 4 3Taf. [296 
IV. —II. 3 £af. 10 2166. [321 
V. »lütenfalenber [332/3 
— beg 2lquattum3. 14 3lbb. [67 

^$flan3ung f. Dbftbau 
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9?v. 
(f. a. tft^ettf) 

•Die ^Uofopfjte. (Sinfütjrung [441/5] 
SogtjrfjeS ®enfen [287/8] 
'IBegroetfer j. morat. Jpanbeln [318/9] 

^otogcol)l)teren 
SJatenfurö unb Settfaben ber <pf)oto; 

grapfjte. 93on Dr. £>. Otot̂ burft. 
31 Olbb. [51/52a] 

sp̂ otogerat fctbft bafleln! 110 2Tb; 
btlbungen [437/40] 

gefjlerquellen pfjotogr.'iöttfierfolge. [207] 
<pt)0t0grapt)tjcf)e Vergrößerung. @etbfl 

anfertigung. 33 2tbb. [410/1] 
21mateur;$tnematograpf)te [757/8] 
$arbenpf)otograpf)te. 31 2lbb. [841/3] 
@elbflf)erfM. e. r̂ojefttonSapparateS. 

29 SIbb. [875] 
<)Jtjotograpf)te m. ÄletnfameraS [848/9] 
^fjoto^eaeptfammtung [856] 
£erflellung tabellofer %?gatk>e [857/8] 

^tjfifalifdieS @£j>erimenttecbucf). 
23on Dr. £>. %)tl)burft 

I. Söärmelefjre. 36 SIbb. [213/4] 
II. Sefjre öom £trf)t. 58 «Hbb. [308/9] 
III. 9Jtedjamf. 152 9tbb. [328/9] 
IV. ÜWbungäelefirijttät [235/6] 
V.@tromquclI.f.eIe!tr.93erfud)e [161/2] 
VI. 9ftagnettämu$ u. (gleftromag. [197] 
VII. ^nbuftton. 74 31bb. [185/6] 

<Ptl3C, bte rotdEjrigfien. 4farb.£af. [47/8] 
garbentafefn j. 33ejlhnmung b. ^Uje. 

43naturgetr.farb.a3ilb.m.93efdf)retb. 
b.fjauptf.efcbaren u.gtft.^üje [370/5] 

f. b.emf.u. feinen £t|cb [300] 
glätten, @elbflunterrid)t [695] 
Köfeln f. @d)lacf)ten [400/1] 
^o«3eti)unb (f.a4>unb)152tbb. [501/2] 
<j3olntfd) f. @prad)funbe 
^or3cllanmoleret 22 2lbb. [16] 
^roci)tftn!en. 18 iHbb. u. 1 färb. Staf. 

[89/90a] 
^roieftionSapparat u.@pi$fop.@elb|l; 

fjerftetlung. 39 2lbb. [875] 
^unfcfjberettung [742] 
Wabto f. Oiunbfunf 
Wafetenfaljrt f.ga^rt ine SBeltaß [924/6] 

Wanfenjjflan3en [266] 
Wafenanlage u. Pflege. 6 2Ibb. [304] 
Wagenpflege. 3 51bb. [984/5J 
«Ratgeber, JpauSl. [555/8] geb. SM. 1.80 
Wätfelbucf) (f.a.ßinberbefd^ft.) [654/5] 
Waubseugberttlgnng (f. a. [194] 
Waupenfammlung. o 2lbb. [301] 
Weöefunft (f. a. ÜJörtragifunfi.; [630] 
Weiten 2421bb. (f. a. Sport) [28/29] 
Weflame, erfolgftdfjere. 9Jftt jatylmdj. 

duftem [498/7] 
Welatibitätöt^eorte. ©emetnoerfl. bor; 

gefl. ffli9B,®ecfet. 5 Ülbb. [651/3] 
Wf)eumatt3mu3 f. ötoffroedjfelfranftjett 
Winbbief), aiuf̂ uĉ t »on. [109/10] 
f ingen 35 2Ibb. (f. a. £>port) [711] 
Wobein (f. a. @port) [26] 
Wof)rftul)lflecf)ten (f.a.Jpanbm.) [685] 
Womanfiiljrer, £iflv f. SHteratur 
Wommee, [988] 
Wofen f. ©lumen 
Wubern 9)ttt 2lbb. (f. a. (Sport) [656/7] 
Wugbt). 12 2lbb. [1018] 
Wunbfunltedjntf (f. a. Elemente unb 

Äletnaffumulatoren) 
2Bte fiore td) am beften Ĥunbfunf u. 

mit reellem ©erat"? 18 2lbb [1014] 
Üiunbfun ĵperhnetitterbud). 5 Seile. 

SSon Dr. D. 9cotl;burft. 
1. £)eteftorempfänger. 642lbb. [797/8] 
2. Oio'brenempfänger unb SBiberfianbS; 

oerfHrfer. 85 2lbb. [832/3] 
3. Äunftfcbaltungen. 45 2(bb. [893/4a] 
4. SSau ö.Sautfprecbern. 2721bb. [913] 
5. (̂ê onfdjlußgerate u. Smpfanget f. 

@letdj;u.2Becfjfelffr. 842Ibb. [895/7] 
Olunbfunfempfang flörungäfret. ̂ raft. 

ßntftorung von (Impfang6anlagen u. 
^ ftor. eleftr. ©eräten. 54 2lbb. [950/1] 
©enben u. Empfang furjer u. ultra; 

furjer Söeüen. 
Jpeft 1: @mpfang$ted)ntf. [952 4] 
Jpeft 2: @enbeted>ntf. [ 1001/4 j 

100 ÄunroeUenfdjaltungen f. Empfang. 
23erfMrfer, ©enbet. [1015/17J 
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'KunbfunttedjmJ »t. 
êUentrenner,2BeUenfcf)lu<fer u. anbete 

' Jptlfämtttel f. pra!t. @mpfanö:öer: 
befferung. 85 9tbb. u 4 £af. [978/80] 

®raf>tlofe£eIegTapfjte. 549lbb. [386/7] 
^ufftfd) f. ©pradjfunbe 
©aatbudf) Wit überfielt!. @aat* unb 

3̂ftanj»er}et(f)ntö u. 51 91bb. [631/3] 
©äbelfecfjten, letd;te§. 109lbb. [759] 
Sammelfpott 

Set ©rtefmatfenfammler [30/1] 
©tlberfammeln [550] 

®te Ütaupenfammlung. 5 9lbb. [301] 
®te Äaferfammlung. 10 216b. [124] 
3nfeftenfammlung. 10 9Ibb. [471/3] 
fpflanjenfammeln. 8 21bb. [104] 
SerOTtneralienfammler. 399lbb. [511] 

6anttät3btenft [750/11 
©djadf), Settfaben Wtt 31 Stagt. [191/3] 

v (Sclo^metfters'^rortg. Wtt 32 ®tagr. 
• * [1005/7| 

(Schüblinge (.©lumen, §otfl: u. £anb= 
nrirtfdbaft, ©etnüfe, £>bft 

(Schafhaltung tm .Kleinbetrieb [402] 
<sd)attenpflan3en (f.a.©lumen) [143] 
(Schaufptelfiihrer f. ©üfmenroerfe 

[686/8] 
(Schiffe, eleftr betriebene [944] 
(Schlachten, 9(nlettg. 15 9lbb. [400/1] 
(Schltngpflan3en (f. a. ©lumen) [266] 
(Schlittenfport. 13 9lbb. [26] 
(Sdjlofferarbett für ben JpauSgebraud). 

2£etle.ll39lbb.(f.a.Jpanbn>.) [71/2] 
(Schmaro£er,tter. beßWenfcfjen. [551/4] 
<Scfmeefchuhlaufen(f.a.@port)[298/9a] 
<Sdjneibern (f. a. jpanbarbett.) [208/9] 
(Schönheitspflege f. ©efunbfjeitSleljre 

[477/9] 
(Schretbfptele, atteu.neue.l09Tbb. [861] 
(Schrtftenborlagen (f. a.Walen) [3401 
(Schuhmacherei (f.a.£anbn>.) [388/90' 
echufjtoaffen (f. a. 3agb) [901/2] 
<&d)ußs unb 3ie?I)e<feti [230] 
(Schtoetne3ud)t u. Haltung 39lbb. [65] 
(Sd)toimmen 2B. Wang (f. a. Sport) 

I. ®te öier @df)»nmmarten. [483/5] 
II. stauchen unb Springen. [827/31] 

(Schtoinbfucht u.tfjre©efampfung [382] 

Wr. 
(Seerofen 12 9Ibb. (f. a, ©lumen) [141 
(Segelboot, ©elbftanf. 15Slbb. [156 
(Segelflug3eug ©runau 9, ©au etnei 

25 3lbb. [1026/' 
(Segelfchlitten (f.a.@port) 16916b. [753 
(Setbenpapter, Arbeiten au£ [107 
(Seibenraupen3ucht als ^ebenerroetl 

9(eujettltdf)e j3ucf)t. 329lbb. [363/4 
(Setbenrefter, Arbeiten auS. [72 
(Selbfter3tehung. 

SBege jur @ebäd)tm§metfterf$aft. 9So 
Jp. ©I09 [33 /5 

2Bege jum Erfolg. 93on Jp. ©lop. [16C 
Set gute £on. [955/6 

©efcfjenfauSgabe geb. 9)t. 2.2 
2Bte entrot<Mn mir unfere Seelenfrafn 

SSon @affen [86 
(Stcherheit§anlagen(f.a.€(eftrot.)[45S 
(Steblungäbüdfjer f. ©auarbetten, 9h 

triebSmotoren, ©artenbau, ©emüfi 
unb Dbftbau, ©eflügel, Jpüljne 
Äantncben, <t2$af, j$tegenjud)t. 

(Singen, Sie Äunjl be$. [237 
(Singbögel. 

93ogelfcf)u$ unb :Jpege. 14 9lbb. [32E 
€tnljetmtfdje ©tubenoogel. 6 9lbb. [61 
^anartenjud;t. 9Son Jpofjmann [€ 
•föanartenmtfdfjUngSjucfjt [21 
q3rad)tftnfen. 309lbb.lfb.sl. [89/90; 
Wefjtoürmerjuclit. 21 2lbb. [17 
Äranffjetten b. ©tubenoogel u. ify 

Rettung. 15 9Ibb. [973/4 
SSogelbefttmmbucft [1008/11 

geb. 27t. 1.8 
9SogeUeben unferer ©arten [907/l( 

geb. El. 2 -
(Sfatfptel. 9lnlettung unb Üiegeln. [96t 
©ftlauf, nadj ©tigert. 36 9lbb. [298% 
(Sft33teren (f. a. Walen) [121 
(Sommcrblunten [814/1 
Sonnenuhren, ©elbjlanf. 269lbb. [817 
(Sorgenltnber u.t.©efjanblung [377/6 
(Spalierobft (f. a. Obflbau) [222/22j 
(Spamfeh f. ©pradjfunbe 
(Spargelbau. 8 9lbb. [291 
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Wr. 
'Skrmeffen u. 3ltbeUtercn ofjnc geob. 

^nftrumente. 59 9166 [7841 
Skrbidfäl t igunggabjjarate [431] 
'SSögel f. ©tngoögel 
fBogelbeftimmbucb. 84fc^ttjarju.far6. 

9166. |1008/11] ge6. Wl. 1.80 
^öogelfranJbcttcn u.tl)re£ellg. [973/4] 
«Bogelleben unferer ©arten. SOon 

Wl.Jper6erg Wltt21far6.u.38fcbtt>ar: 
Jen 9166. [907/10] geb. 2.— 

«Bogelfdm^ (f. a. ©tngoogel) [325] 
-Boifätotrtfcboft, 3IHgemeine [520/4] 
Vorgarten (f. a. ©artenbau) [302/3] 
1$ornamen. 2Ble foll unfer $lnb f)elfjen? 

[7521 
«Bortraggfunft, furjeS Sê tbuĉ  [123] 

Äunfl ber freien Oiebe [630] 
333affenfunbe, f. 3agb [901/2] 
3ä3anbern (f. a. $odf)en auf5<*f)rt/ @P»ele 

auf ^a^rt) [238] 
2öanberbögel= Äocbbud) [211] 
Söanberselte.Selbflbau leichter. [927] 
Robbenf garnUten;, (Erlangung [1012] 
«SJöfcbcftbel. 9Son «öl. ©telnberg [862] 
SSafcben Uttb «leidjen [665/6] 
2öäjd)eftoffe Cf. a. Jpanbarbelten) [481] 
$0affermotorenanlage mit Wlagnet= 

bwnamo. 40 9lbb. [771] 
2BafferbfIatt3<m (f. a ©turnen) [141] 
333afferberforgung mit ©tablnnnbtur: 

btnen. 42 ?lbb. [227] 
Weberei f. Sanbnnrtfdjaft [615] 
'üBeberbögel unb «ZÖtbaftnfen. [120] 
SSecbfelftrommotoren f. @leFtrotedjmf 
323ege, treppen u Tanten t.@arten [305] 
323ef)ret3tebung 4 3166. [995/6] 
Söebtfbort. Wlit 5 9166. unb 2 harten; 

auSfd;nttten. [975] 
SBeibenlultur f. Äorbroelben [879/80] 
2öeibmanngft>rad)e ff.a.^agb) [22] 
SÖeibtoert, £)eutfc6e3. Witt 13 9166. u. 

2 gaf>rtentafeln[671/5], geb.Wl. 2.50 
3öetnberettung(f.a.glnmad)0 [716/20] 
<325etnbccgfdf)ncdEc,liÖlafi/9Sern3ertg.[313] 
SÖetttftodE, ^flanjung u. pflege [113] 
— ©cbabllnge beö [241/2] 
"JDei&ftidferet (f. a. ^anbarbetten) [19] 

•st l. 
SBeUenjitttcfK, pflege u. 3ucf)t. 12 2X66. 

u. 1 färb. £af. [818/9] 
333ellentrenner, «SJellcnfdjludcru.a. 

jpllfSmlttel f.Sntpfanggoerbeffcrung. 
Witt 9lbb. [978/80] 

Weltall, gabrt tn'S. 30 3X66. [924/6] 
«Söeltetöleljre, @mf. ®tc SRatfel beö 

©cmnenfyftemS. 27 3166. [876/8] 
«IDetterborauöfage für jebermann. 

Witt 24 3166. [911/2] 
Sötefenbau Cf. a.£anbrotrtfc^aft) [125] 
2Dinbeleftrt3ttät3toerl [696/7] 
Sötnbturbine (f. a. Sauarbeiten; [227] 
32?od)cncnbbäufcr f. ©auarbelten 
333 obnlaubc (f.a.93auar6etten; [658/60] 
3öobnung3eUmcf)tung f. £anb*»erf, 

©efunbbeltöle^re 
323örterbud), 3Jotamfcf)e3 [903/6] 

ge6. Wl. 2.— 
335ünfdf)clrutenfunbe 12 3166. [589/90] 
Söurftbereitung [400/1] 
3ä5ürsbflon3cn (f. a. ©turnen; [267] 
3oubcr= unb S^artentunftftürfe ol;ne 

3lpparat. Wllt 9166. [928/30] 
Bäunc ("f. a. ©auarbelten) [619/20] 
3etd>nen f. Wlalen 
Seite, ©elbfibau letzter. 11 9166. [927] 
3iegen3ud)t, nu$6rlng. 46 9166. [336/8] 
3terbrumtenl.®art.u.«parf229l66.[347j 
3terfifcbc, lf)re pflege u. ^ucfjt. 3 9166. 

(f. a. 9lquarlum) [70] 
— fremblänb. 12 3166. [ 136] 
9lquarien l̂fcbjud)t. 6 2X66. [1029/30] 

3tergefliigel. 19 9166. [190] 
3ierj)ecfen (f.a.©lumen) 20 9166. [230] 
3terfttcferet 50 9166. [106] 
3terfträud)et. 3 9166. [78] 
3igorren f. £abafbau [423/4 u. 399] 
3tmmergärtneret . 21 9166. [2] 
3immcrgbmnafttf. 18 9166. [782/3] 
3tmmermonngorbeit. f.©auf. [426 9] 
3ttate, Iotetntfdf)e, fotme tat. Oiebe; 

roenbungen Int £)eutfd)en [505/8] 
3itotcnfcf)o^, ®cutfd^r. [352/3] 
3udEcrfronfbcit, f. ©toffroec f̂elfranff). 
3t»crgbubu3ud)t. 40'2166. [728/9] 
3toergobft. 25 3166. [222/222a] 
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L E H R M E I S T E R B I B L 1 O T E K A 
Insfytutu im M. Nenckisgo 

c 
: 1 

V 

' i.A. r i w . W 
Für den Blumengarten ^ 

Saatbuch. Aussaat von Blumen-, Gemüse- u. Gehölzarten, Von 
J.Schneider. Mit Saat- u. Pflanzverzeichnis u. 55 Abb. [631/3] 

Botanisches Wörterbuch. Erklärung und Ableitung der botan. 
Gattungs- u. Artenbezeichnungen mit Angabe rieht. Betonung. 

[903/6] geb. M. 2.— 
Pflanzenvermehrung durch Aussaat, Stecklinge, Ableger, Teilung. 

Mit 29 Abb. [243.' 
Anzucht und Pflege der Rosen. Mit 25 Abb [159 
Schädlinge der Kosen u. ihre Bekämpfg. 21 Abb. u.2Fafbt. [220/1 
Die Rose in der Landschaft. Mit 30 Abb . [748/9 
Dahlienbuch. Von J. Schneider. Mit43 Abb. u.2 färb. Tafeln [565/7 
Sommerblumen. Mit 60 Abb. auf 31 Tafeln [814/15 
Die schönsten Stauden. Mit 6 Abb [114 
Blumen- und Teppichbeete. Mit 66 A b b . . . . . . . . [360/2 
Alpen-, Fels- und Mauerpflanzen. Mit 34 A b b * . . . . [268/9 
Monatskalender für den Blumengarten [79 
Der Vorgarten. Planung, Anlage u. Pflege. Mit 39 Abb. . [302/3 
Schling-, Rank- und Kletterpflanzen. Mit 13 Abb. . . . [266 
Seerosen und andere Wasserpflanzen. Mit 12 Abb. . . [141 
Ausdauernde Schattenpflanzen. Mit 18 Abb. . . . . . . [143 
Die Orchideen. Mit 23 Abb [464/5 
Blumenzwiebeln und -Knollen. Mit 33 Abb [509/10] 
Würz- und Arzneipflanzen. Mit 22 Abb [267] 
Wege zur Blumenkunst. Mit Abb. u. 11 Taf, [310/2] geb. M. 1.55 
Düngerlehre für Landwirte und Gärtner. Mit 11 Abb. . [634/5] 
Ger>s? hshausgärtnerei. Mit 8 Abb [986/7] 
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